
GESUNDHEITSWESEN

FACHSER!E

1

Reihe 1

Ausgewählte Zahlen
für das Gesundheitswesen

1984

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ





GESUNDHEITSWESEN

FACTISER!E

1

Reihe I

Ausgewählte Zahlen
für das Gesundheitswesen

1984

f;,llffi,';3,fi.l:#:nr

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Herausgeber:
Statist isches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
5200 Wiesbaden

Auslieferung:
Vertag W. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str.3
5500 }tainz 42

Erscheinungsfolge : jährlich
Erschienen im Dezember 1986

Preis: DDI 12,O0

Bestellnummer : 21201 oO-84 7Oo

Nachdruck - auch auszugsweise - nur nit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattec'



I nhalt

Er1äuterungen zu den Stati st i ken

Schaubi lder

Seite

10

6

Tabellenteil

1

2

3

4

Bevö1ke rung
Wohnbevölkerung 1984 nach Altersgruppen ...
Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1984 ....
SäuglingssterbefäIle 1984 nach Legitimität und AIter
Geborene mit bei der Geburt erkennbaren Fehlbildungen 1 984

18

18

18

19

21

22

23

2 Kr ankhei ten
Geschlechtskr ankhe iten

1 Gemeldete Erkrankte an Geschlechtskrankheiten nach Art der Erkrankung 1948 bis 1984

Tube rku Iose
Zugänge der an aktiver Tuberkulose Erkrankten nach Diagnosegruppen 1938 bis 1984 ..
Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten nach Diagnosegruppen 1949 bis 1984 ..
Erkrankte an aktiver Tuberkoluse ,1984 nach Diagnose- und Altersgruppen

Sonstige meldepflicltige Krankheiten
Erkrankungen an ausgelvählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 1910 bis

1 984
Erkrankungen an ausgeriuählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 1984 nachAltersgruppen .... ...

2.4 Bazillenausscheider 1952 bis 1984

2.1
2.',| 20

2.2
2.2 .1
2.2.2
2.2.3

2.3
2.3.1

2.3 .2

Schwanger schaf tsabbrüche
Schwanger schaftsabbrüche
Schwanger schaf tsabbrüche

bis. 1 9841980
't984

24

26

26

27

28
29

3

3.1
3.2

3.3

4

4.1
4.2
4.3

4.4
4.5
4.6
4.7
4.8

nach der Begründung des Abbruchs, Familienstand
und Alter der Schwangeren .

Schwangerschaftsabbrüche 1984 nach Ländern, Familienstand und Alter der Schwangeren

Todesursachen
SterbefäIle nach ausgewählten Todesursachen 1901 bis 1984
SterbefäIle 1984 nach Altersgruppen, ausgewählten Todesursachen und Geschlecht ..
SterbefäIle nach ausgewählten Todesursachen 1968, 1983 und 1984 (allgemein undstandardisiert )

SäuglingssterbefäIle nach dem Alter 1952 bis 1984
SäuglingssterbefätIe nach ausgewähIten Todesursachen 1932 bis 1984
Säugtingssterbefälle I984 nach AIter und ausgewäh1ten Todesursachen
Müttersterbefälle 1984 nach Altersgruppen und Todesursachen .......
Müttersterbefä1le nach Altersgruppen 1952 bis 1984 ......

30

32

36
37

38

39
39
40

-3-



Beruf e des Gesundheitswesens
Berufstätige Arzte, zahnärzte, Apotheker und Apot.heken 1909 bi.s 1984

Berufstätige Ärzte und Zahnärzte am 31.12.1984 nach Berufsausübung, Geschlecht und

Seite

41

42

5

5

5

5

5

5

5

5

5

1

2

3

4

5

6

7

I

Fachgeb i etsbeze i chnungen
An Arzte, zahnärzte, APotheker und Tierärzte erteilte Approbationen (Bestallungen)

1952 bis 1984
ichnungen 1952 b\s 1984 --...
Anerkennungen von Fachgebiet s-

43

44

46

48

50

Berufstätige Arzte am 31.12. nach Fachgebietsbeze
von den Arztekammern im Jahre 1984 ausgesProchene

be zeichnungen nach Ländern und Geschlecht
Im Gesundheitswesen tätige personen in bundeseinheitlich geregelten Berufen

Gesundheitsämter; Ärzte und Zahnärzte in Gesundheitsämtern, ...
Berufstätige He.bammen, Ktankenpflegepersonen und Medizinisch-technische
Assistenten 1909 bis 1984 .

Krankenhäuser
6. 1 Krankenhäuser und planmäßige Betten nach zweckbestimmungen und Ländern 1 952 bis

5',1

5

1984 .
52
56

58

59

6.
6.
6.
6.

Krankenhäuser nach Größenklassen und Trägern 1954 bis 1984 '
Krankenhäuser, Betten und Krankenbelvegung in den Krankenhäusern 1901 bis 1984 ""
Krankenhäuser und planmäßige Betten am 31.12.1984 nach Größenklassen und Trägern '
Krankenhäuser und planmäßige Betten am 31. 12.1984 nach Trägern und zweck-

bestinmungen
6.6 Fachkrankenhäuser, Fachabteilungen und planmäßige Betten am 31'12'1984 nach den

Zwe ckbest immungen

6. 7 ptanmäßige Betten in Fachkrankenhäusern und Fachabteilungen nach Zweckbestimmungen
und Länäern 1965 bis 1984 ""':

Krankenbewegung in den Krankenhäusern 1984 nach Zweckbestimmungenl Trägern und

5.9
Ländern . ....

Krankenhäuser,
1952 bis 1984

Personal der Krankenhäuser
Ärzte nach ihrer funktionellen Stellung sowie Medizinalassistenten und Zahnärzte

1952 bis 1984 .

Pflegepersonen und Hebammen 1952 bis 1984

Sonstiges Personal 1952 bis 1984.""'
Personal insgesamt 1960 bis 1984

Ärzte und Pflegepersonen. nach der Staatsangehörigkeit 1965 bis 1984 '
PflegePersonen nach der Staatsangehörigkeit 1965 bis 1984 ""
personal in den Krankenhäusern am 31.12.1984 nach Trägern und Berufen

2t
3

4

5

5. I

60

61

62

64

55

66
67

68
59
'to
71

72

planmäßige Betten, Fachärzte und Pftegepersonen in der Psychiatrie

6.10
6. 10. 1

.10.56

6

6.10 .2
6. 10.3
6.10.4

.10.6

.10.7

1.1

7

7

7

7

7

7

7

7

7

7

7

Fachüberg r.e i f ende Statistiken
Geset zI iche Kr ankenvers icherung
Krankenstand der Pflichtmitglieder in der gesetzlichen Krankenversicherung

1970 - 1984 .
74

74

75
75

2

2.1

2.2

2.3

76

71

78

1.2 Arbeitsunfähigkeit der Pftichtmitglieder der AIlgemeinen ortskrankenkassen
1958 - 1983

3 Inanspruchnahme der llaßnahmen zur Früherkennung von Krankheiten 1983

3.1 InansPruchnahme in I der Berechtigten 1973 bis 1983

1.3.2 Krebsfrüherkennungsuntersuchungen bei I'lännern und Frauen 1983 '
Gesetzl iche Rentenvers icherung
Rentenzugang t egen Berufs- und Er!üerbsunfähigkeit der Arbeiter
gruppen und Ursachen ....

RentenzugangwegenBerufs-undErwerbsunfähigkeitderAngestelltenl9S4nach
eltersgiupPen ünd ursachen

RentenzugangwegenBerufs-undErwerbsunfähigkeitbei.derKnapPschaftlichen
Rentenvärsicheiung 1984 nach AltersgruPpen und Ursachen

1984 nach AIters-

-4-



Se ite

79

79

3 Gesetzliche Unfallversicherung
3.1 SchadensfäI1e, Entschädigungen und Hinterbliebenenrenten 1977 - 1984

2EntschädigteBerufskrankheitenundKrankheitsanzeigenl9S4.
3 Versicherte, Rentenbestand, Schadensfä

SchüIerunfallversicherung 1976 - 1984
I1e, Entschäd igungen und Ausgaben der3

3

.4

.4. 1

.4.2

.4.3

Kassenär ztI iche Bundesvereinigung
Ärzte nach Beteiligung an der kassenärztlichen Versorgung 1971 bis 1984.
Ausgaben ie xrankenhausfall in DM 1967 bis 1984 '
Ausgaben je Kranke'nhaustag in DM 1967 bis 1984 '
Kr i eg soPf erversorg ung

tAnerkannteVersorgungsberechtigEe1972bis1984
2 Rentenberechtigte Beschädigte und Hinterbliebene nach der Höhe der Ausgleichsrente

1983 und 1984 .

Bei Straßenverkehrsunfätlen Verunglückte 1984 "'
Schulen, SchüIer und Lehrpersonen des Gesundheitswesens 1984

Anhang

Li teraturver ze ichnis

Que Ilenver ze ichni s

Die Angaben beziehen sich auf das tsundesgebiet; sie schließen BerIin (west) ein'

Ze i che nerkl är u nct

81

81

81

7.5
5

5

6

7

7

1

82

82

83
83

84

87

x

= nichts vorhanden
= kein Nachweis vorhanden
= Nachweis ist nicht sinnvoll

bzw. Fragesteltung trifft
nicht zu

= berichtigte Zahl

nbkürzungen

= Bundesärzteordnung
= Reichsärzteordnung

t

BAO

RAO

-5-

80



Reihe 2

Reihe 3

Reihe 4

Reihe 5

Reihe 6

ErIäu

Al lqemeines

Die Fachserie l2 Gesundheitswesen umfaßt

f olgende Veröf f entl ichungsreihen :

Jährlich:

Reihe I

terungen z u den Statistiken

Die Meldungen der Gesundheitsämter bzw' der

Sanitätsämter der Bundeswehr gehen an die
Statistischen Landesämter' Einige Statist].-
sche Landesämter bereiten selbst Landeser-
gebnisse auf, die sie dem Statistischen
Bundesämt auf Magnetbändern übermitteln'
Für die übrigen Bundesländer erfolgt die
Aufbereitung zentral im Statistischen Bundes-

amt mit Hilfe eines maschinellen Programms'

Die Ergebnisse dieser Aufbereitung werden

mit den auf Magnetbändern übermittelten
Daten zu Bundesergebnissen konzentriert'

'IBDCsEs !e9e e!e! r9!lE

Gemäß § 3 Abs. 2 Nr- 72 Bundes-Seuchengesetz
(BSeuchG) in der Fassung der Bekanntmachung

vom 18. Dezember 1979 ist jeder Fal1 eines
an Tuberkulose Erkrankten oder Gestorbenen
dem zuständigen Gesundheitsamt zu melden'

Nach § 5 a BSeuchG ist über dre Erkrankungen

und den Tod an Tuberkulose eine Bundesstati-
stik durchzuführen. In der Tuberkulosestati-
stik werden die Zugänge und der Bestand der

an aktiver Tuberkulose Erkrankten nach wich-
tigen Diagnosegruppen, dem Geschlecht und

Alter des Erkrankten sowie nach Ausländer-
eigenschaft gegliedert nachgewiesen'

Die Meldungen der Tuberkulose-Fürsorgestellen
der Gesundheitsämter gehen - zum Teil über

die Obersten Gesundheitsbehörden der Länder -
an die Statistischen Landesämter' Das Stati-
stische Bundesamt erhäIt von di-esen zusammen-

gefaßte Ergebnisse in Tabellenform' aus de-

nen es Bundesergebnisse konzentriert'

§!e!te!IE -qer -eels-! lse!-Be !qep I I ]sb! lse!
EEe!Eber!e!

uach § 5 a BSeuchG ist auch über die sonstl-
gen Krankheiten, die nach S 3 BSeuchG melde-

pflichtig sj-nd, eine Bundesstatistik zu füh-
ren. Erhebungstatbestände sind die Erkran-
kungs- und TodesfäIle an übertragbaren Krank-

heiten sowie die Ausscheider von Erregern'

Die Meldungen der Gesundheitsämter gehen über

die Obersten Gesundheitsbehörden der Länder

an di-e Statistischen Landesämter' Das Stati-
stische Bundesamt erhäIt von diesen zusammen-

gefaßte Ergebnisse in Tabellenform' aus de-

nen es vierteljährliche und jährliche Bundes-

ergebnisse zusamnenstellt'

Ausgewählte ZahIen für das Gesund-

heitswesen
Meldepf I ichtige Krankheiten
Schwangerschaf tsabbrüche
Todesursachen
Beruf e des Gesundheitswesens
Krankenhäuser

Mehrjährlich:

Reihe S.2 Ausgaben für Gesundheit
Reihe S.3 Eragen zur Gesundheit

(Ergebnisse des Mikrozensus)

In den Reihen 2 bj-s 6 werden jährlich Ergeb-

nisse aus Statistiken des Gesundheitswesens

veröffentlicht. Die Reihe S'2 enthäIt Daten

über die Ausgaben im Gesundheitsbereich' Die

Reihe S.3 enthä1t Ergebnisse aus den Befra-
gungen des Mikr'ozensus über den Gesundheits-
zustand der Bevölkerung'

Die vorliegende Reihe I enthä1t Eckdaten aus

diesen Statistiken sowie Zeitreihen für aus-
gewählte.Tatbestände; darüber hinaus Ergeb-

nisse aus der Bevölkerungsstatistlk sowie

aus sonstigen fachübergreifenden Statisti-
ken, wie z.B. gesetzliche Kranken- und

Rentenvers icherung .

qte!]et1E-qeE -qe Es!leeb! e\Ee!Elc l!e!
Die Bundesstatistik der Geschlechtskrankhei-
ten wurde durch S 1I a der Novelle vom

25. August 1969 zum Gesetz zur Bekämpfung

der Gesbhle.chtskrankheiten vom 23' Juli I953

angeordnet. Seit dem I. Jul'i 1970 ist jeder

FalI einer ansteckungsfähigen Erkrankung an

SyphiIis, Tripper, weichem .schanker und

venerischer Lymphknotenentzündung vom behan-

delnden oder hinzugezogenen Arzt ohne Na-

mensnennung des Patienten dem Gesundheitsamt
zu melden, in dessen Bezirk der Arzt seine
ärztliche Tätigkeit ausübt.

-6-



Stat istik der tsabbrüche

Nach Artikel 4 des 5. Strafrechtsreformge-
setzes vom 18. Juni 1974, geändert durch
Art. 3 Nr. 2 des 15. St.rafrechtsänderungsge-
setzes vom 18. Mai I97G sind unter den Vor_
aussetzungen des § 2I8 a Strafgesetzbuch
vorgenorunene Schwangerschaftsabbrüche von
dem Arzt, der den Eingriff ausgeführt hat,
dem Statistischen Bundesamt anzuzeigen. Die
Meldungen umfassen Angaben zur person der
Schwangeren, z.B. Alter, Famitienstand und
zum Schwangerschaftsabbruch, z.B. Indikation,
Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft,
Komplikationen. Der Name und die Anschrift
der Schwangeren werden nicht erfaßt. Die Er-
gebnisse der Schwangerschaftsabbruchstati_
stik sind hinsichtlich ihrer Größenordnung
und Entwicklung wegen einer zahlenmäßig
nicht bekannten Untererfassung mit Vorbehalt
zu betrachten; es wird jedoch davon ausge-
gangen, daß die Ergebnisse zuverlässige
Strukturangaben, z.B. hinsichtlich der Be_
gründung des Abbruchs und der Art des, Ein-
griffs, liefern.

Statistik der Todesur sachen

Nach dem Gesetz über die Statistik der Bevö1-
kerungsbewegung und die Fortschreibung des
Bevölkerungsstandes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. März l9g0 sind die für
die Leichenschau zuständigen Arzte bei Aus-
stellung eines Leichenschauscheines (Todesbe-
scheinigung) zur Angabe der Todesursache ver-
pflichtet. In Verbindung mit s 32 des perso-
nenstandsgesetzes in der.Fassung vom g. Aug.
1957 bililet dieses Gesetz die Rechtsgrundla-
9e für die amtliche Todesursachenstatistik.

Die Angabe der Todesursache in dem vertrau-
lichen TeiI des Leichenschauscheines obliegt
den nach Landesrecht bestellten Ärzten. Die
Todesursachen sind nach den Regeln der ',fn-
ternationalen Klassi-fikation der Krankheiten,
Verletzungen und Todesursachen" (ICD), 9. Re_
vision, 1979, in einer Kausalkette einzutra-
gen, die mit der unmittelbar zum Tode führen-
den Krankheit oder Värletzung beginnt und
bis zum ursächlichen Leiden (Grundleiden)
führt.

Aufgrund des Leichenschauscheines stellen die
Standesämter eine SterbefalLzählkarte aus,
die den Statistischen Landesämtern übermit-

telt wird. Die Leichenschauscheine gehen an
die Gesundheitsämter, die die ordnungsgemäße
Eintragung der Todesursache überprüfen. An_
schließend werden die Leichenschauscheine an
die Statistischen tandesämter weiterge).eitet,
die sie mit den Sterbefallzählkarten zusam-
menführen und lr{onats-, Vierteljahres- und
Jahresergebnisse erstellen. Die Länderergeb_
nisse werden vom Statistischen Bundesamt zum
Bundesergebnis konzentriert.

Die Todesursachenstatistik wird unikausal
aufbereitet, d.h. es geht nur eine Xrankheit,
das Grundleiden, in die Ergebnisse ein.

Als Maß der Sterblichkeit werden die Sterbe-
fäIle auf je 100 000 Lebende gleichen Alters
und Geschlechts bezogen; diese Sterbeziffern
sind damit vom jeweiligen Altersaufbau der
Bevölkerung abhängig. Um bei einem Vergleich
der Sterblichkeitsentwicklung über einen
größeren Zeitraum hinweg die Einflüsse auf
die Sterblichkeitsentwicklung auszuschalten,
die auf Veränderungen des Altersaufbaues der
Bevölkerung beruhen, werden standardisierte
Sterbeziffern berechnet. Hierfür werden z.Z.
die BevöIkerungszahlen aus der Vo1kszählung
von 1970 zugrunde gelegt.

Statistik der Berufe des Gesundheitswesens

-

Rechtsgrundlage dieser Statistik ist die
Dritte Durchführungsverordnung vom 30. März
1935 zum cesetz über die Vereinheittichung
des Gesundheitswesens vom 3. Juli 1934;
außerdem Vereinbarungen mit den Ländern.
Über die in Berufen des Gesundheitswesens
tätigen Personen werden von den Gesundheits-
ämtern Nachweisungen geführt, die aufgrund
von Angaben der Meldebehörden über diesen
Personenkreis aktualisiert werden. Einbezogen
werden Arzte, Zahnärzte, Apotheker und son-
stige im Gesundheitswesen tätige personen.

Die aufgrund des Melderechtsrahmengesetzes
des Bundes vom IG. August 1980 (BGBI. I
S. 1429) erlassenen Meldegesetze der Bundes-
länder sehen teilweise eine Erfassung des
Berufes nicht mehr vor. In Schleswig-Holstein
und Berlin (West) besteht für personen in Ge_
sundheitsberufen eine besondere Anzeige-
pflicht bei den Gesundheitsämtern. Demgegen_
über ist in den übrigen Bundesländern eine
Aktualisierung der bei den Gesundheitsämtern
vorliegönden Angaben über personen in Berufen
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des Gesundheitswesens mit Hilfe der Register-
angaben nicht mehr möglich. Die Ergebnisse
der Statistik der Berufe des Gesundheitswe-
sens sind deshalb mit Vorbehalten zu be-
trachten. Soweit die in Berufen des Gesund-

heitswesens tätigen Personen in Krankenhäu-
sern beschäftigt sind, werden sie auch in
der Krankenhausstatistik erfaßt.

Statistik der Krankenhäuser

---Rechtsgrundlage. der Krankenhausstatistik
sind der Beschluß des Reichsrates vom

17. September 1931 sowie die Dritte Durch-
führungsverordnung vom 30. März 1935 zum Ge-

setz über die Vereinheitlichung des Gesund-

heitswesens vom 3.'Juli 1934iaußerdem ver-
einbarungen mit den Ländern.

Erhebungstatbestände sind:

Krankenhäuser und planmäßige Betten nach Trä-
gern, zweckbestimmungen und Größenklassen,
in den Krankenhäusern tätige Arzte nach Ge-

schlecht, Steltung im Krankenhaus und Ge-

bietsbezeichnung; Zahnätzte, Apotheker,
Pf legepersonen, Hebammen, med.izinisch-techni-
sches Personal, sonstiges medizinisches Per-
sonal, Verwaltungs- und V{irtschaftskräfte
nach .Geschlecht; Krankenbewegung, Pflegetage;
Geburten, SterbefäIle und Sektionen in Kran-
kenhäusern.

Krankenhäuser im Sinne dieser Erhebung sind:

- Anstalten, in denen Kranke untergebracht
und verpflegt werden und in denen durch
ärztliche Hilfeleistung erstrebt wird,
Krankheiten, Leiden und Körperschäden fest-
zustellen, zu heilen und zu lindern oder
Geburtshilfe zu leisten.

Der statistische Nachweis der Krankenhäuser
richtet sich nach der Wirtschaftseinheit,
d.h. nach dem Kriterium der einheitlichen
Verwaltung.

Fachüber qreifende S tatistiken

q t e t a- s- ! !E - 
q e r - e e I e ! z I I s b e ! -5 r e !E 9!Y I r I r e ! c { s! e

Aus dieser Statistlk werden Ergebnisse von

Maßnähmen zur Früherkennung von Krankheiten
nach den §§ 181, ISL a und I81 b der Reichs-
versicherungsordnung (RVO) für Erwachsene

und Kinder nachgewiesen.

qte!19!lE-qeE-e9se!zlrgIe!-B9!!e!vglergbersls

Es werden Angaben über die für die Pflicht-
versicherten der gesetzlichen Rentenver-
sicherung der Arbeiter und der Angestellten
sowie der Knappschaftlichen Rentenversiche-
rung wegen Berufs- und Erwerbsunfähigkeit
bewitligten Renten (Rentenzugänge) nach

Ursache der Krankhej-t oder Verletzung dar-
gestel lt.

9!a!r9!rE-qer -seee! z !lebc!-u!!q IIYgr e isbg!s4s

Aus der Statistik der Träger der gesetzlichen
Unfallversicherung (gewerbliche und land-
wirtschaftliche Berufsgenossenschaften sowie

Eigenunfallversicherungsträger) werden An-

gaben über versicherte Personen nachgewiesen'
die

- durch einen Unfall getötet oder so schwer

verletzt wurden, daß sie starben oder für
mehr a1s 3 Tage vöI1ig oder teilweise
erwerbsunf ähig wurden,

- an einer Berufskrankheit erkrankt sind oder
bei denen ein begründeter Verdacht auf das

Vorliegen einer Berufskrankheit besteht'
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ALTERSAUFBAU DER BEVöLKERUNG AM 31.12.1984
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4-r \1.--
--. ---\.:-

AJ
1978 I 981

)
I982
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r0
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0,5

o,2

Log, Maßdab
1 000

0,'l

0,05

ERKRANKUNGEN AN AUSGEWAHLTEN MELDEPFLICHTIGEN KBANKHEITEN 1984

NACH ALTERSGRUPPEN

Je 100 000 Einwohner 1)

25-45 45-65
Alter von .., bis unter .'. Jahen

Log. Maßsab
I 000

100

0,1

0,05

2@

50

20

10

5

2

0,5

o,2

65 und mehr
unterl 1-5 5-15

H

H

Enteritis inJectiosa

l\4eningokokken - Meningitis

übrige Formen

Virushepatilis

Shigellenruhr

Paratyphus A,B und C

Typhus abdominalis

.t

Fl
Meningitis -
Encephal itis

\

1) Ohne Hosen.

15-25

-12-
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SCHWANGERSCHAFTSABBRÜCHE 1984
NACH FAMILIENSTAND UNO ALTERSGRUPPEN

Je 100 000 Frauen gleichen Alters

ffil l"ais @veneiratet Qvewiwet QGeschieaen @unaarunnt

r0-18 18-25 25-30 30-35 35-40 40_45 45_55

Alter von... bis unter... Jahren

Statistisches Bundesamt 86 1012

0

SCHWANGERSCHAFTSABBRÜCHE 1984
NACH VORANGEGANGENEN SCHWANGERSCHAFTEN

Vorangegangem
Schwangerochaftmchen

8
und
mehr

7

6

5

4

3

2

1

Keine

10 20 30 40%

Shtisti$hes Bunde$mr 861 015

SCHWANGERSCHAFTSABBRÜCHE 1984
NACH BEGBÜNDUNG DES ABBRUCHS

UND FAMI I,IENSTAND DER SCHWANGEREN

Unbekannt 

-

96

100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

Sonstig€
schwere
Notlage

Ethi$he
{kriminol.)
Indikation

Eugenische
I ndikation

Psychiatrishe
I ndikation

Allgemein-
medizioische
lndikation

Verheiratet Ledig Geschieden Venryitwet

SEtisrishes Bundeemt 86 1 013

SCHWANGERSCHAFTSABBßÜCHE 1 984
NACH BEG.BÜNDUNG DES ABBRUCHS

UND SCHWANGEBSCHAFTSDAUER

%
1m

90

80

70

60

50

40

30

20

't0

0

Unbekannt

$hwre
Notlage

(kriminol.)
I ndikation

I ndikation

Prychiatrische
lndikation

Allgemein-
medizinirche
lndikation

unter I I - l0 10 - 13 13 und Unbe-
mehr kannt

Schwangerchaftsdauer von ... bis unter.., Wochen

Statisi*h6 Bundesamr 86 l0l4
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Krankheiteh des Kreislaufsyslems (390'459 )

Akuter Myokardintarkt ( 41 0)

Krankhe iten des zerebrovad<ulären

Krankheiten der Verdauungsorgane ( 52G579 )

Kraftfahrzeuguntälle innerhalb und
außerhalb des Verkehrs ( E 810- E 825 )

Bösanige Neubildungen ( 140-199 )

Svstems (430'438)

ir,t

I
I

I

'/

I

\j I
I
I
I

\
\

V
t\---,1

AUSGEWAHLTE TODESURSACHEN

Jahreszeitlicher Verlaut
Je 1 OO 000 E inwohner und 1 Jahr

--l'\-\--< ,/'v'

-_:-^t- _,A_- _ ,/^

800

750

700

650

600

500

300

250

2@

150

't00

50

0

50

0

800

750

700

650

600

550

500

«x)

250

200

150

ro0

50

1«)

oooo

-

Pneumonie I 480486 )

Tuberkulos (010'018,137 )

Grippe { 487 I

50

1981 1942 1983 1984

Sbtisri$hes Eundesamt 86 1016
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ARZTE NACH BERUFSAUSÜBUNG
Je 1O OOO Einwohner

14 l4

12 12

10 10

I I

6

4 4

0 0
1968 69 70 71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84

Statistishes Bundeemt 86 1017

-/a ,
ln freier Praxis ? =

--

Hauptamtlich in Krankenhäusrn

ln Verwaltung und Forschung

AHZTE NACH FACHGEBI ETSBEZEICHNUNGEN

Männlich Weiblich. lVännlich Weibtich %
100Augenheilkundg 

-
Chirurgie 

-

Frauenheilkunde und
Geburtshilfe-

Hals-, Naen- und
Ohrenheilkunde -,-

Dermatologie urrd f
Venerologie ---J

lnrere Medizin 

-
Kinderheilkunde -. \_
Lungen- und Bronchial-

heilkunde _--

90

80

*zle

70

Nervenheilkunde, Neu
rologie, Psych

60

Radiologie

U rologie

Sonstig€ 50

,rc

Arzte tür Allgemeinmedizin,
praktimhe Arzte und Arzte
in der Weiterbildung zum
Facharzt sowie Arzte ohne
eine der vorgenannten
Gebietsbezeich0u ngen

30

10

0
1970

99 654 Arzte
1984

1 53895 A rzte

Statbti*hes Bundeemt 86 I 018

BERUFSTATIGE PERSONEN IM GESUNDHEITSWESEN
ie 10 00O Einwohner

1970 = 100

Log. l\4aßstab Log. Maßstab
220

200

180

't60

140

220

200

180

160

140

t20 120

100

90 90

80 80

70 70
1970 1975 1980 1984

Staristisches Bundesmt g6 10'19

Kinderkrankenrhwestern bzw.- pf leger

Apotheker in Apotheken

Krankenschwestern und - pfleger

Arzte

Zahnäete

Hebammen fr
4ffi

ß

Y

-15-
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KRANKENHAUSER UND PLANMASSIGE BETTEN AM 31.12.1984
NACH TRAGERN UND GRÖSSENKLASSEN

Öttentliche
Krankenhäu*r

Freie gemeinnützig€
Krankenhäuer

Krankonhäu*r

Private
Krankenhäuer

%
20

l5

l0

%

20

l0

5

0
0

unter 50 100

150

rlo 2oo 3oo 400 500 600

2oo 300 400 500 600 800

Größenklasen von... bis unter... Betten

800
r ooo

1 000

und mehr50 r o'o

%

20
Planmäßige Betten 20

15

't0

15

r0

0

unter 50

roo
100

150

150 2oO 300 400 500 600

2oo 3oo 4oo 500 600 800

Größenkla$en von... bis unter... Betten

800 1 000

1 0-00 und mehr50

Statistrshes Bunderamt 86 1020

KRANKENHAUSKENNZIFFERN FÜR AKUT - KRANKE

Betten
10 000Z^

ittliche

1970 = 100

't 30

110

100

19841975

Sbtistishes Bundesmt 86 1022

Log.Maß#b

120

90

80
80

70
70

19801970

140
140

130

120

110

100

90

Log.Maßffb

KRANKENHAUSPERSONAL
NACH AUSGEWAH LTEN BERUFSGRUPPEN

I

if:;1:.r.3:*i

I

ffil

H

d
H

Sratiiishs Burdesmt 86 1021

1970

Arzte

300t00 2000 0tm200 T6usdTruad

1984

Mas$ure u

Kranken-
pflege

personal

und
Winshafts-

personal

Medizini*h-
t6hnishes

Perrcnal

Krankeo-
gymnasten,

medizinirche
Badmeister

-1 6-
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je 10 000 Einwohner
Pflegetage

Verueildauer
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Tabellenteil
I Bevölkerung

1.'l wohnbevöIkerung 1984 nach Altersgruppen
r 000

*)

Du!chschnitt
. AIter

von ... bis
unter... Jahren

s80,3
2 415,7
2 861,3
t 480,e
5 024,3
s 252t1
1 616,9
1 269,0
3 765,8
1 472,9

297,8
231,6
46J.1
175,9
582,2
70'r ,9
384 ,8
172,9
927 ,4
262,8

585,3
2 416,2
2 890,7.
3 6A1,1
5 1r{.6
5 193,4
4 56417
4 21J,0
3 75r,6
4 561,5

300,3
1 237,6
1 416 ,4
1 862,9
2 629,9
2 670,8
2 354t6
2 175,7
I 9t 8,6
2 336,q

284,9
I 178,6
I 414,3
1 784t1
2 4A4,1
2 522,5
2 210,1
2 096,3
r 833,0
2 230,1

4 106,4
3 663,9
3 603,9
1 191,2
2 051,3
2 801 ,1
2 113,5
1 214 ,5

513,2
161 ,1

505
350
175

84
55
4l-
35
26
27
29
31
22
t5
27

ll5
?0

r 608

626
199
213
195
120
105
9l
94
65
{4
24
36

2 8r3

009,8
114 t1
391 t9
r30,3

42,3

1 244,

355,4
830,7
658, 1

326.6
196,3
o17 t6
73 3,3
388,8
126,5

41 t7

2 264,0
I 805,2
1 921,6
2 021,0
1 307,9
1 795,1
I 4',20,3

859, I
311 ,7
120,0

45 - 50.
50-55
55 - 60.
60 - 55.
55 - 10 .
70 - 15.
75 - 80.
80 - 85.
85 - 90.
90 und äLte

2A2
178
401
705
442
s50
212
095
838
170

394 624,
5t5,
579,
350,
r 04,
a12,
1 53,

844,8
698,2
343,1
771,4

31 r,5
8r9,r
905,7
o4s,2
213,9
791,J
419,0
876,5
382,9
124,8

unte 1

5
10
r5
20
23
30
35
40
45

,1
,1
,0
,1
6

,2
,0
.4
,1

,|

5
l0
15
20
25
3o
35
{0

500, r
161 ,6

rnegewtl).., 61 049,3 29 179,1 3'l 869,5 61 115t1 29 240'7 31 934'1

'l) Irbreichungen in der Smme durch Runden der Zahlen'
I-ilil" ^nr"n 

ilber alie wohnbevörkeruns ee!'l€n ln de! Fachserie 1;
Reihe 2, Gebiet üd BevöIke.ung 1983 velöffentlicht'

Eheehl ießurEen
I€beDdgeborene
Iotgeborene
Geslotbene in§ge84t l) .....

in er€ten Lebensjahr ...'..
ln den erEten 7 LebeD6Eagen

rerinatale stelbefäIle .....'

iGG-*uo*en neh dd Ereignisrt, Geborene und Gestorbene nach dm
ldohrcrt.

1) ;;ne Totgeborene, nachträgIich beurkundete Kriegsste!befäIle und qe-

richtl iche Todeerklä!ungen

364
584

2
696

5
2
5

140
151
567
'l l8
633
414
041

284
I

363
2
I

x
037
210
124
429
o57
267

5,9
9,5

x
r1,l

x
x
x

1.2 Eheshließungen, Geborene und Gestorbene 1984r)

1,3 sllugllngssterbefäIIe 1984 näch Legittnität und Alter

ve!hältni€zahIeD

Gegenstard der Nacheeisung

ilterl)

je 1.000
Lebendgeboaene

x
300 l 20

I 357
3t2 990

3 204
1 411
2 774

*
x
x
_a)

llo'
x

a)UnterBer[rcksichtigungderGebutteneDtgicklungindenvorangegatx,enen
I 2 Monaten.

b) Bezogen auf die Lebendgeborenen des BerichtszeltrauE'

iD Stunden bzf,. Tagen

Enlger als zc S.i. ui
89
38
20

9
5
5
5
5
4
1

I
2
2
2

17
9

214

595
388
195

93
60
t6
40
3l
3l
30
32
2l
17
29

132
79

1 A22

'r 097
651
312
159
109

14
62
58
53
52
58
48
37
{5

243
143

3 2'l I

502
261
l1?

16
49
28
22
27
22
22
26
21
20
16

l'il
54

I 389

1 {l I
206
116
147

89
83
56
64
59
58
34
35

2 429

3)

43{
233
't0?

61
38

't9
25
21
l9
20
23
16
t3

103
58

1 221

68
30
10

9
ll

3
3
2
I
3
5
1

4
3

I
5

r58

l7l
23
26
24
11

8
l{

3

I
3
A

309

247
62

't 4 bi8
2',t bt8
0 bi6

I Tag aI
2 Tage äl
3 T.ge alt ..
{ Tlge alt ..
5 Tage rlt ..
6 T.ge ölt ..
7 T.ge alt . 'I Tage alt ..
9 Tage alt ..

l0 Tage rlt ..
11 Tage alt ..
12 Tlge alt .,
13 Tage alt ..
20 Trge alt ..
2? Tage alt .,
27 Tage alE ..

ln llonaten

0 bis unter
I ble untet
2 bI6 ünter
3 blE unter
4 blE unter
5 blE uDter
6 bls unter
7 bls unter
8 bis üter
9 bis unter
l0 bl8 unter
li bis unte!

I Ionät . ..
2 [onate ..
3 i{onate ..
{ Monate ..
5 rcnäte . .
6 llonate ..
7 l,lonlte ..
I tlonate ..
9 üonate ..
0 üonate ..
I llonrte ..
2 l{onate ..

1 251
439
128
369
224
207
173
159
t28
106

59
11

5 633

8{6
233
252
222
135
124
107
105

69
{8
25
36

3 204

240
r83
r50
123

72
75
52
6l
51
50
3l
12

220
34
39
27
l5
18
16
ll

4
4
I
2

2 120 39r
in ersten Leben6jah! lnEgeaut ..

davon slnd geboren :
iD Jrhre 1984
ln Jahre '1983

641
563

558
915

2 011
412

2 310
503

I 770
350

33r
60

SluglirEe, dle a Tage, tler auf den Geburtatag folgte' ge§torben €ird

JahresendeDurchshn itt
,"*."*.1 nännlichueiblichinsgesat lnännrich{eiblich

AI tel
von ... bis

unter ... Jahreni nsg esdt nännlichweiblichinsgeamt

JähreEende

ßännlich

cr undzahlen
je 1 000 Lebend-
und Totgeborene

Je I 000
EinEhnerxelblichmännlichin69esmt

kibliehI nsg esmt t ännlich

t, Diffetenz eiehen Geburt6- und Sterbedat@'
2) Säl,glinge, die @ aäge de! Geburt gestorben sind

-1 8-

x
x

4,4
x
x
x

8,6



1 Bevölkerung
1-4 Geborene mit bei der Geburt erkennbaren Fehrbildungen r9g4

nach Art der häufigsten Fehtbildungen

Lebend-/Totgeborene

Fehlbildung (Pos--Nr. der ICD tgZSyl )

Lebendgeborene ..

Lebendgeborene mit einer Eehlbildung
zus ammen

darunter:
Anenzephalus (740.0, 740.1 )

spina bifida (741 )

Hydrozephalus congenitus (Wasser-
kopf) (742-3 ) ....

Kongenitale Anomalien des Herzens(745,746) ....
Gaumen- und Lippenspalte (749) ..-.
Kongenitale Anomalien der Ge-
schlechtsorgane (752) -...

Kongenitaler Klumpfuß (754 -5-754.7 )

Sonst- kongenitale Anomalien der
Gliedmaßen 1754.0-754.4, 154.A,
755 ) .

Chromosomenanomalien, sonst. undn.n.bez. kon§enitale Anomalien

Mädchen

je 100 000 Lebendgeborene

x x xs84 157 300 120 284 037

1 079 633 446

10 7 3

79 32 47

35 20

184,7 210,9 157 ,O

1r1

16,5

15 6ro 6r7 5r 3

1r7

13, 5

5r5

45 ,4

9rg

17 ,1

2r3

10 ,7

32

265 105

58 51

100 55

173 74

148 74 74

179 99

1 258 732

2 567 1 357 1 210

767

29,6 33,0

24

150

8ro

53,3 37 ,0

215

12 ,3

26 ,1

2

7

35

17 r0

21 ,7

99

Lebendgeborene mit mehrfachen Fehl-bildungen zusammen ..
Lebendgeborene mit Fehlbildungen

zu sanmen

80 30,5 33,0 28,2

526 215,4 243,9 195,2.

je 100 000 Totgeborene

x

25,3 24,7 26,1

x

x

Totg eborene

Totgeborene mit einer Fehlbitdung
zusammen.

eborene mit mehrfachen Fehl-Totg
bir dungen zusammen

Totgeborene mit Fehlbildungen
zusammen -

Geborene insgesamt..._ .,.
Geborene mit Fehlbildungen insge-
samt . 1 i21

Tl-GEernATonaIe KLassifikation der Krankhei-ten, Verletzungen und Todesursachen 9. Re-vision (1979).

x

50 25 25 1 947,8 1 842,3 2 066,1

l3 10 3 505,4 736 ,9 247 ,9

53 35 28 2 454,2 2 579,2 2314,0

je 100 000 Lebend-'und
Totgeborene

586 724 301 477 285 247 x x

I nsgesamt Knaben Mädchen Insgesant Knaben

An zahl

-1 9-

554 225.1 254,4 194,2
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Tr ipperSyphilisInsgesamt
män n-
Iich

zo-
sammen

nänn-
I ich

we ib-
lichweib-

lich
zu-

s amme n
mann-
I ichwe ib-

I ich
zt'

sammen
ins-

g es ant
mann-
I i.ch

2 Krankheiten
2.1 Geschlechtskrankhei ten

2.1.1 Gemeldete Etkrankte an GeschlecbLskrankheiten nach der Art der Erkrankunq

übrige
Jahr

Land

we ib-
I ich

Anzahl

I e4dl
le4el
,rso[-1)
1e5d
195,,
',rur'| 't
19703) .

119 644
84 319
61 303
42 349
3l 361

28 353

27 903
58 't62

63 130

6',t- t 57
61 986
56 573
48 56ä
45 661
42 426
42 064
41 813
39 921
37 8't 1

35 4s5
32 83s

1 06s
3 050
i zet

143
5 181

5 815
985

3 3s3
3 652

268
6 439

128 122
90 743
63 885
44 924
36 6s5
33 850

11 236
23 122
24 84'l
23 459
23 218
20 938
r8 649
17 581

15 134
16 329
15 913
14 975
14 6',|0

14 358
13 810

59 293
31 715
24 711
15 46'l
11 527
8 548

919
1 '111

1 714
1 561

1 705
1 729
2 281
2 528
2 555
2 219
2 144

1 448
I Zbb
'l 250
1 065

143 591

109 079
81 379
59 952
48 057
47 344

35 790
75 855
8l 7'l 1

78 431
'18 951

10 964
59 627

54 2'17

s0 285
50 421

s0 118
49 014
47 150
44 539
42 045

1 411

3 634
3 006
1 0'l t

6 600
1 191

1 246
4 370
4 505

337
I 734

'14 862
56 051

42 205
30 505
22 939
22 042

25 591
54 552
58 691

56 '7 12

5't 494

5',| 855
43 360
39 324
36 187
35 436
36 352
35 ss8
33 871

3l 504
29 374

58 829
53 028
39 174
29 457
25 128

25 302

10 199
21 303
23 020
21 719
21 463
19 109
16 261
14 953
r 4 098
13 985
13'166
13 455
13 249
13 035
12 611

463
1 141

1 022

r 955
1 848

346
1 390
1 354

q2

2 121

3 139
5 665
5 871
5 847
5 958
5 206
1 107

I 592
8 553
1 662
7 325
5 502
5 022
4 938
4 250

2 160
3 954
4 I63
4 185
4 263
4 41'1

5 026
5 064
5 998
5 383
5 181

4 054
3 755
3 618
3 185

241
175
125

87

68
62

766
062
188
273
016
203

104

65
43

2'1

l9
14

075
983
809
3t 1

949
859

182
268
098
844
422
311

44
28
l9
11

8

6

197',l
't 912
1973
1914
197 5

191 6

197 7

1978
19't9
I 980
198',|

1 982
t 983
1 984

39 139

81 884
87 911
84 516
85 264

77 511
67 311

63 248
59 160

58 393
57 786
54 896
52 481
49 813
45 645

210
364
389
338
339
341

383
3't9

310
343
380
299
336
350

152
256
216
259
229
241
282
279
241
245
280
309
244
273
216

58
108
lt3
't9

't 10

100
101

100
8l
65
53

7\
55
53
14

davon (1984):
Schleswig-Holstein.
Hanburg
Niedersachsen ..... .

Brenen ..
Nord rhe i n-we st fa len
llessen .

Rheinland-PfaIz ... .

Baden-Württenberg -.
Bayern.
s a ar land
Berlin (west) ..-.-.

1 94 8-l
', rn, I

rssol-r)
,,r''-l
195f,
lsual 2t

19703 )

1971
1912
1973
197 4

1975
197 6
1 971
I 978
1979
1 980
r981
1982
I 983
r 984

davon (1984):
schleswig-Holstein.
Hämburg
Niedersachsen .. .. . -

Bremen.
Nord rhe i n-We st fa1 en

Hessen ..
Rheinland-Pfalz .. ..
Baden-württenberg ..
Bayern . j. ......., ..
s aar 1 and
Berlin (west) . .... .

1 582
4 389
3 436
't 093
7 3s9
7 199.
r 366
4 845
5',!44

365
9 265

511
1 339
1 152

350
2 178
1 984

381

1 493
1 492

98
2 A26

15r
61'1

411
't1

747
575
r05
446
616

24

481

10r
451

285
5'7

525
445

15

346
486

19

39s

14,8
13,5
14,1
14,1
't4.4
15.2
1'1 ,1
20 t7
20t5
18,4
11 t6
13,7
12 t7
12,5
10,9

50

156

126
14

222
130

30
100

130

5

92

948
2 493
't 984

674
4 645
5 343

900
2 980
3 151

6 007

20

138
19

It
12

33

15

30
?1

44

16

t06
t5

8

1l
27
10

27
15

4

37

4

4

3

1

6

5

3

8

I

511,3
35s,6
251 ,3
173,6
139,9
'127 tO

489 ,7
344 ,4
2AO t5
167,1
142,1
r30,3

21 4,8
1 34,0

8',7 ,9
54 ,3
41,0
30,3

20o,9
123 ,6

82 ,2
s0 .4
36,9
27 ,4

335,8
245 t0
181.5
129.9
100,5
95,8

121,5
133 .6
142 ,3
136.s
13't , 4
125t4
'l 09, r

103i0
96 ,5
95 ,2
93, 6

89, o
85, t
81,1
76,0

536,7
368,6
263,7
180,3
137,5
123,2

190,7
200, 8

213,7
206,3
208,9
't9't,8
165,6
156,2
145,2
143,8
141.8
't 35, 3

12A ,5
120,'1
112, O

69,9
72,2
76,9
12,6
'11,9

64.4
57,7
54,7

50, 9

49,5
46 ,5
45 ,4
44 t8
43, 1

38, 1

156.7
30.5
98,0
24,8
58.6

,20,1
31.1
26,0
1'7 ,1

2A1 t1

296.5
22',t,6
1 63,4
't 19,3
98,9
95,7

't r 6,6
123 ,7
132,1
126,5
127,2
114.8
96.6
88 .4
a2.o
82 ,2
81 ,2
79,5
16,5

68,5

53,8
226 ,4

41,5
.150,2

39 t2
129 ,3

34 ,3
47 ,2
41 ,0
32 ,0

4'10,1

174,9
185 ,4
198,6
19',t t3
193,8
r 75,8
147,5
134 ,5
123.9
124,6
123,2
120 ,5
114.9
107.3
100 t2

'7 4,8
331 ,9

5',1 ,O
214,7

57 ,9
200,0

51 ,1
66,9
59,9
49,0

706,'l

263 ,1
201t2
1 4'1 ,5
r 09,9

97 ,4
9'l t4

63 ,5
66t5
'11,3

67 ,2
66 ,3
59.1
50,4
46,5
43,9
43.6
42 t7
41 t8
41,3
40 ,'l
39 ,6

0,'1
0,5
0,6
0,5
0,5
0,5
0,6
o,5
0,5
0,5
0,6
0.5
0,5
0.5
0.6

1.0
0,9
0,9
0,9
0,8
0,8
't ,0
1,0
0,8
0,8
0,9
1,0
0,8
0,9
0,9

I,J
14t1
0,4

0,1
1,0
0.6
0,6
0,3
0,8
4,4

0,4
0.3
0,3
0,2
0,3
0,3
0.3
0,3
0,3
0,2
0,2
0,2
0,2
0,2
0,2

je 100 000 Einwohner

226,6
143 ,1
93, 0

57 t7
44 t1
32,9

6,1

5,1

5,3
7,1

8,0

9,
9

60,3
273 ,4

41 .4
162 ,4
43,1

140 ,2
3't,6
52,3
46,9
34,1

a99,3

84, 1

406 ,1 _

65,7
235 ,3

64 ,6
217,7
56.6
75 ,2
69 ,4
53,5

't 0,0
't 1.8
14,0
13 ,9
12 ,5
1r,9

8, 'l

8.0
6,9

5,8
38,4

r0,5
A,4

10,3
2,9
4,8
5,6
2,3

26 ,2

8,0
60 .0

1 8,0
6,5

16,1
4,3
't ,8
9,2
3,8

45,5

19.4
3,3
3,9

4,5
1,6
2,1

0,9
9,2

34 .1
133,6

27 t1
93,3

61,9
18 t2
28,9
23,5
16 ,6

271 t2

0,8
8.6
0.3
1,6
0,1
0.6
0,4
0,3
0,2
0.5
2,4

0,3

0, t
0,8
0,01
0,2
0,3
0.1
0,1
0,2
o,7

,1
,1

3) Die Angaben beziehen sich auf das 2' Halbjahr 1970'
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2) Ohne Saarland und BerIin-



Jahr

Lard

2 Krankheiten
2.2 Tuberkulose

2.2.1 ZvgÄnqe der an aktiver TuberkuLose Erkrankten nach Dia9no6e9luplpn

?ube rkulo6e

Reich§gebiet

adere r
O rgane

(Dia9 noe-
.g.uptrE 2)

65

80

r09

134

1.46

1 iI3

157 352

130 080

124 161

111 2A2

ll5 613

103 348

98 543

92 1A7

a? 719

84 744

77 926

70 325

65 040

s8 968

s7 305

55 204

55 010

55 023

5{ 571

5r 7E6

49 695

7o 262

45 325

36 337

17 524

36 551

3t 070

32 857

31 617

29 5t6
27 445

25 921

23 358

2t 727

t9 5E7

17 137

563

565

r 313

2l I
a 5{3
r t56

E58

2 139

4 0t8
261

Ill0

s 084

I 098

11 446

17 421

18 873

18 176

8s,9
1O4,1

134,1

15O t7
114,O

170,9

866

198

508

919

121

171

60 182

72 100

98 062

ll7 558

127 249

1 24 993

96.4
i16,3
149 t7
i84,6
199,8

19 5,8

7,4
11,7

15.7

23,A

25 tA

24.9

Bundesgebiet

t949 I

res0 I

1e s r 1,2)

re52 I

res3J
t9sli
res5 L)
res6l
1957,..

136 2A5

113 876

108 269

r01 74r

100 r69

88 926

84 230

79 127

75 543

75 520

66 945

60 r73

55 256

49 449

48 s03

45 509

46 5r3
4? 008

46 266

{{ 't 15

42 176

{r {59
38 495

30 936

32 094

3r 068

28 69r

2g 277

27 095

25 216

23 9r{
22 236

t9 ?50

18 516

r6 780

ra 692

554

502
| 067

t03
3 839

1 2r7
705

I 781

3 63r

2r8
969

35 812

35 005

1A 822

32 456

32 194

2't 579

26 497

23 901

23 114

22 151

20 976
r8 988

17 474

r6 154

!6 r65

r5 535

l5 285

r5 799

1s 535

r5 0't0

lt 109

t4 475

r3 597

l0 5{t
lr 076

r0 95r

r0 {52
r0 525

r0 09r

9 a7{
9 065

I 60'0

7 958

7 a7t
7 25a

5 5{9

196

2ta
5{5

67

I 8{t
t66
3a9

757

r 69a

t2t
355

100 473

7S 871

73 447

69 2a5

61 915

61 347

s7 733

55 226

52 229

19 767

45 969

41 185

37 792

13 285

32 338

30 974

31 224

3',t 209

30 731

29 r05

2e $7
26 98{
24 798

20 392

2r 018

20 117

1E 239

17 752

r7 ooa

t5 7t2
rr E{9

l3 532

tl 792

t0 9{5
9 526

E 043

358

254

,22
1t5

l 998

771

356

| 020

1 937

97

5t{

21 067

16 204

16 492

l5 5{l
't5 {4{
14 422
't4 4',t3

r3 060

12 176

12 224
't0 981

l0 r52

9 744

9 5r9
I 802

8 695

I {97

I 0r5
8 405

1 670

7 219

6 803

5 830

5 {01

5 t30
5 r83
5 379

a 580

| 522

{ 320

3 931

3 6t8
3 60E

32fi
2 SO7

2 {45

3{3,5
219,A

265,5
247,5
229,5

203,0

r91,9
't76,7

163,4

r 56,1

112,0

126.5

rr5,7
103,6

99 ,5
94,4
93 ?2

l0l ,'l
9l ,3
85,9
61,7
79 .5
7a,o
66,5
63,1
58,9
55,1

s3.3
51,5
14,2
{5,a

'42,1

31,9
35,2
3r,9
2A,O

297 .6
245 ,0
230 ,4
211 ,7
I 98,8
174,?

l5 3,9
131 t7
r40,8
r33,6
122 ,0
r08,3
98,3
85,6
84,2
79 ,6
?8.8
86,{
77.3
73.1

69 ,6
68,{
62,4
56,6
53,9
50, t
16.4
t5,E
ta.t
at,l
39 ,0
t6,t
32,0
30,0
27.3
2a.0

1958 ...........,.....,
1959...,.....
t 960 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
'1961 ................j.
1962 ..................
1963 . .. .. .. .. .. .. .. .. .
195{ ..................
r 965 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
r966{) ......

' r 967 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
l 968 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
r 959 . . . . . . . . . , . . . . . . . .
't 970 . . . . . . . . . . . , . . . . . .
1971 ............,....,
te7,-1
1e?3J5'
l97il . .. .. ., .. .. ,. .. .. .
1975 ..................
r 976 . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1977 , ..... .. .. .. .. .. ..
t978 ..................
1979 ...............,..
1980 ..................
r 98 I . . . , . . . . . . . . . . . . . .
19E2 ...........,......
1983 .........,........
t 98a . . . . . . . . . . . . . . . . . .

d.von ( l9E{} :

SchLeeig-Eolsteln , . . .
Baburg ...............
I{l!der6achen
Bloen ................
Nordthein-$estfllen ...
Eergan . . . . . , . . . . . . . . . .
Rhetnbnd-Pfalr . , . . . . .
Elden-fürttuberg . . . . .
BatErn ................
Sarrlaird . , . . . . . . . . . . . .
BelIlD (ftst)

7a,2
75,3
74 tl
68 ,5
53,9
54 .2
51,5
45,8
t3 ,5
4t ,9
34,2

34,2
3t ,l
24,4
28,'l
26,5
25,9
29 ,0
25,9
24 ,8
21,2
21.9
22,a
19,3

18,5

t7 ,6
16,9
17 ,1

l5,a
r5,a
tt,8
l a,0
12,9
12,3
ll,8
t0,9

219 ,4
169 ,7
't55,3

146,2

r 34,9
120,5

112 t1
r 05,9

97 ,3
9t ,7
83,8
74,1

67 ,2
58,5
55,2
53, t
52,9
57,3
51,3
48.3
{6,5
44,5
{0.5
37.'
35,3
32.a
2i,5
2A,t
27 ,7
25,7
21.2
22.1

19,1

t7 .8
t 5,5
't3,t

46 ,O

34 ,9
35, I

32,4

30,7
28.3
28,0
25 ,0
22,7
22.5
20,o
18,3

17.1

16,7

t 5,3
14,9

11.1

ta ,7
r{.0
12.7
't1.9
ll ,2
lt,t
9.9
9,1
8,8
4,7
7,r
7,a
7,O

6,1
5'o
5,8
5,2
{,6
1,O

r09 25,4
53 35,'

215 18.2
2E 31,{

704 21.1
219 26,2
153 23,7
352 23,1
387 36,6
a3 21.A

tar 60,0

3) Ohne 8u!l!id.{) Ohne Beasen.

2t .2
3l ,4
la,8
27 ,3.

22.9
22,1
19 ,a
t9,l
33,1
20.7
32,4

7,5
15,5
7,5

10,0
11 ,0
8,{
9,6
8,3

r5. 5

rr,5
t9 .2

tl.7
t5,9
7,2

t?, 3
,t,9
| 3,9
9,t

ll,o
t7 .7
9,2

31,2

4,2
3,9
3,1
t,2
t,2
3,9
1,2
3.8
3,5
t,l
7,5

ilEEfäEläGna, 3r. 12. re3?.
2) Ohne Reg lerungEbezitte südb.dcn, südHürttaberg-Eohen@llerD (e tnehl.Llnd.u) und Säärl.id.

der Atnungsrgänge
in 89 e6d!

(DiagDose-
9!uPIEn
I und 2)

mit Nach- ohne Nach-

uIoEe- Tuberk uloae-
bakterien bakter ien

(DiagDose- (D i ag no6e-
gruppe l.l) grupF 1,2)

der Atßungsorgane

zueaMen
(D i ag no6e-
gruppe I )

aDdere!
Organe

(Diagnose-
gruppe 2)

in s9 esat
(Diagnose
9ruppen
I und 2)

zu6aMen
(Diagnos-
gruppe 1)

hlt Nach-

Tuber kulose-
bakterien

(Diag nose-
gruPpe I .1 )

ohne Nach-
reis von

bakterien
(D i ag nose-
gruPpe 1.2)
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5) Ohne Niede!6!ch&n und Nleia Schleftlg

r9l8 I
r ese I

r e40 I

rsnr h)
re42 I

re43l



JahEesende

Lard

t 9a9l )

t:::,
,aa, I

, rr, I

,,,. 
I

r rtt_-]

[2)

1956..,.

1951 ....
r958 ....

!959 ....

1960.....
l95l ....

1962 .,..
1953 ....
r964 ....
1965 .. . .

r956 ....
196? ....
1968....

1969,...

1970.,..

r971 ....
19i2 I

,rrr-1"'
19?a ..".
1975....

rc'rs ....
19.11 ... ..
I 978

1979

r 980

'r98r

1942

I 983

r 984

davon (196{) a

SchleEvig-Eol6te in
Eabulg......,...

slarlüd.

Br4en ..............,.
NordrheiFfestfalen ...
geagen . . . . . . . . . . . . . . . .
Rheinlard-Pfalz .......
B.den-württ4berg .....
BalErn ...........,....
Saalllrd ..............
Betlin (re6t)

2) ohne s.arlanal.

33,5
25 ,5
38.5
5{,8

104, g

2 Krankheiten
2.2 Tuberkulose

2.2.2 BestaDd der an aktivef Tube!kulose Erkrankten nach Diagno6egrupFn

Tuber kulose

s6r 046

537 359

524 517

509 882

505 I 88

487 090

{64 690

450 {81

125 351

{0 r 770

379 21E

346 647

328 494

305 46 1

28s 804

271 568

257 574

239 990

221 090

2t1 075

199 911

189 122

172 093

117 592

l2l 666

109 840

99 8r7

89 429

81 030

61 647

61 274

s4 007

41 125

42 241

16 596

31 0{7

479 234

458 329

447 727

438 256

435 056

420 098

400 520

388 004

366 357

345 390

326 862

298 628

252 361

261 626

241 110

23't 549

21A 876

202 971

r 86 470

117 184

167 894

I 58 827

1 43 8?8

99 323

l0l 8r0

9r 8_26

83 06{

74 595

67 500

56 628

5r 319

t5 t96

39 259

34 985

30 {52

25 934

!43 419

r50 536

r 54 076

r 53 560

150 53r

1 39 573

130 719

121 456

ll5 390

r09 563

102 690

92 949

87 150

81 023

75 895

71 582

65 E53

62 415

55 72',1

52 130

47 3r0

4) 342

36 531

21 219

20 151

r8 092

r6 34{

14 422

12 759

r0 994

l0 0r0

8 924

7 962

? r34

6 208

s 521

812

030

850

626

,132

992

r70

417

994

380

356

019

r33

835

694

019

698

ol9

620

69r

083

295

215

069

856

0r{

753

831

s30

059

935

8l I

056

256

144

1',t3

297

96

688

147

533

345

736

716

172

353

,) oh
4) Oh

l8t,0

088 ,o

054,0

01 8,0

991,1

952 t4

898,6

844,9

741 t8

735,8

687 ,9

621 t4

580,5

533,6

493,9

463,5

434,4

401 ,4

358,8

349, I

326 ,8

3lo,l

279,8

215 ,4

2O4 ,1

177,2

161,9

14 5,6

112.1

121 .4

1O9.1

96,3

a4,4

15 ,5

65 ,7

55 ,9

008,8

928 ,O

899,6

87s,0

858 ,7

821 ,4

71 4,5

127,1

6?8 ,5

634,3

593,0

535,3

499,0

457 ,0

421 ,9

395 t2

359,r

339,5

311,1

293 ,4

274 A
260 ,4

231 ,9

182,3

r 70,8

148,1

114 ,7

121 ,4

r r0;0

101 ,5

9',1 ,9

80 .5

70.0

62,5

54,5

46,7

30r,9

305,0

309,6

306,6

297,',|

27 3,1

252 ,A

231,5

213.1

200,8

r86,1

166,6

r54,0

141 ,5

131 t2

122 t2

112,8

10 4,5

92.9

a6 t2

77 t1

71 ,1

59 ,4

39,0

34 ,A

29,2

26,5

23,5

20 .8

19 t1

17 ,9

I 5,9

14 t2

12,8

'ltrl

9,9

8,2
8,4
8,5

24 .8
ll,5

706,9

623,0

590,0

568,4

56 ,6

548,3

521,1

496,2

464 t8

433 .3

406 t1

36A ,1

345,0

315,5

290 t1

273 ,0

256,4

235 ,0

214,1

201,2

197.1

r89,3

114,5

r {3,3

r 36,0

1r8,9

108,2

91 ,9

a9 .2

8t,8

74 ,0

64,7

55,8

.19,4

iI3.5

36,8

ederer
Organe

(D i a9 no6e-
grüppe 2)

112,2

1 60,0

154,4

l4 3,0

r 18,4

131 ,0

't 24 ,1

111.2

109,3

101 ,4

95,0

85, I

81,5

76,6

72,1

68 ,3

55,3

6t ,0

51 ,7

55,7

52t4

49 ,7

45 t9

33,1

33,3

29,1

27 ,2

24,1

22,1

19,8

17,4

15,7

14 ,4

1 3,0

11,0

9,2'

11,4

6,0
9,5

22 ,1

9,2

9,5
8,0
5,8

15,4

t9,1

1 412

830

1 223

655

9 755

I t{5
73{

2 535

508

a 232

214

134

5',t 5

r65

917

93r

600

920

343

315

55,2
s2 ,1

4t t7
98,4
58,5

43,8
46.1

35,1
16 ,a
49,3

35,6
37 .1
26 ,6
5r,5
37 t8

I 885

3 712

5 895

941

2 656

r 540

3 006

5 150

769

2 3r5

52,0
{0,5
53,8
89,5

1{4.3

42,5

32.5
47 .0
73,2

125 t2

9,0
1,0
8.5

18. {
20,1

325

648

932

193

377

Bundesgebiet

335 8t 5 8l

307 693 19

293 651 76

2A4 696 11

284 525 70

2A.O 425 66

269 80r 64

264 54A 62

250 957 58

236 127 55

224 112 s2

205 679 iI8

195 211 46

1 80 503 43

168 215 4l

159 967 40

152 013 38

l{0 495 37

i lo ?49 3{

125 254 33

120 584 32

1t5 445 30

r07 347 2A

78 244 r8

0r os9 t9

?3 734 r8

65 7ZO 16

60 176 14

5{ 741 13

45 631 11

41 329 .9

35 272 8

31 291 I

27 A51 7

24 24A 6

20 413 5

1 214

2 358

4 218

576

1 938

undI ) Ohne Regier69.bezlrk SütleüEtteübelg-Eohen&llerD (elnshl. L1ndau) ne NlederEachen und Kreis sch1e6§ig
ne Beaaen.
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de( Atnungaorgane

mit Nach-

Tube! kulose-
bakherien

( Diagnose-
gruplE l.l)

der Atnung@rgange

ulose-zuSilnen
(Dia9 no6e-
gruppe l)

ohne Nach-
reis von

bakte! ien
(DiagnoEe-
gruppe 1.2)

anderer
o19ane

(Di agno6e-
gruppe 2)

insgesilt
(Diagnose-
gruPtrEn
I und 2)

zu5ilen
(Diagnose-
gruppe 1)

nit Nach-

Tuberk ulose
bakterien

( Diagno6e
gruppe 1.11

ohDe Nach-
rei s von

Tuberkuloee-
bakterien

(Dlrgnoe-
gruppe 1.2)

ins9e6ilt
(D i agnose-
9t upIEn
I und 2)

AnzahL

-4)



ALTER

2 Krankheiten

2.2 Tüerkulose

2,2,3 Erkrankte an akt'iver Tr.berkuLose 1984 nach Diagrpse- und Altersgruppen

2UGA'NGA IM BEFiCHTSJAHR

ANOEREP ORGANE
(OIAGNOSEGRUPPE 2)voN

UN TER
BIS
JAHR E N

IhSGESAMT ,.

OAR. AUSLAENOSR ..

WEI
LICH

o
t
5

10

20

30
35
40
45
50
35
50
65
70
?5
ao
s5

- 15
-20
-25

- 35
- !o
- 45
-50
- 55_50
-65
_ 70
-?5
'80
- a5

UNO AEL

UNO

3

145

138
303
25Ä
203
i 8e
180
168
r69
r 56
171
96

161
149
96
62

3
154
233
170
2A2
720
655
519
423
349
394
389
3e7
423
264
437
435
264
175

6.5
6.1

6,2
6.7
6.9
7.9
7.1

26179
340 171 1 59
347 eos 182
258 r 36 122
3.5 29Ä 252
213 62C 593
207 671 533
1 63 75. .O9
1 5t 792 369
43r r o80 351
534 I 169 365
a56 1 071 395
403 I 039 364
1 Ca 704 400
7 64 489 275
156 5A2 .?4
o22 555 157
622 31 4 30A
344 136 200

5.
13.
13.

24.
34.
40.
46,
49.
54.

61 .
67,

ao.
ao.

t5
2gz
330
23 i
500
103
osl
0o!
973
232

230
1?5
919
633
967
a73
524
297

11

173
127
270
571
8.,7
671
6A7
971
o55
971

617
431
619

2A2
131

AN ZAH L

135
157
104
230
529
464

2A6
261
265

241
302

348
332
242
166

172
{65
a92
474
451

621
524
338
422
345
523
506
302
ra9

1

6
11

7
92

210
13C
104

81
97
90

101
126
106
187
203

104

10
264
313
2',1
328
634
5A9
53C
516
673
696
702
63?
a91
2AA
444
367
222
108

139
167
120
190
335
335
327
334
493
528
533
4gl
323

243
218
124

16

11
55

27
46

110
126
159
178
r99
214
236
22A
185
t3i
r89
1a9
98
47

6

32
9

2A
46
57
a3
95

109
114
loo
12.
a7
56
63

32

4
il

6
7

239
242
3AA

a7a
521
138
437
29a
23S
336
303
r 58
a5

1 2.4
17.9
r9.3
20. I
23.9
24.2
23. O
26,8
33.1
36. 1

41.5

5
3.
25
1B
22
64
69

83
90

100
136
107

73
126
105

56
12

3.4

10. 3

t.2

11 .1

17 13? 10 902 6 235 1. 692 9 795 4 896 6 64S

2 598 1 758 840 2 122 I 509 613 736

4 621

3A7

JE lOO OOO EINUOHNER GLEICHEN AL
2.6 3.7 1,4 0.9 1.

11.4 12.1 r1.5 0.7 0,
11,1 11.7 11.1 0.6 0,
6.3 6.a 5.6 0.4 0,
9,8 rO.3 9.3 3,. 3.

21.2 2r.5 21.0 9.O A,
23.7 .26.2 21.O 10.a 12.
23.5 30.6 15.9 r1.1 15.
25.9 35.4 15.6 12.2 18,
27.C 41.6 11,7 12.2 2C.
26,5 4..6 11.7 13.5 22.
33.4 53.O 14.3 r4.5 23.
32.4 55.a 13.4 !5.O 26.
27,4 46.5 14.9 12.6 22.
30. I 5a.1 r 5. a 16,1 30.
3{,4 60.A 19,4 i8.6 33.
40.5 71.O 24.8 23,5 .1.
42,O 72.5 24.2 24,2 .O.
4..9 77.9 33.6 2A.6 50.

2 028 a O43 5 175 2 d6B 2 aa5 1 106 1 339

19, 1 384 962 a?2 476 2a9 227

TERS
o
1

5
10

20
25
30
35
40
a5

6A
6a
70
75
80
a5

5 ........

25 ........
30..,.....

45 ..,.....

55........
60........
65.......,

65........
AELTER ..,.

14.1
13.!
i,1

10.7
23. 4
26. I
27 .2
30,7
31.3
33. 2
40.3
39,2
32.9
36.3
41.1
a7.5
.9. g
52.O

3.2
14.3
12.9
5.8

r0. r
23.5
2a. 1

19. 5
20, 1

16. 1

21 .9
14. 9
t9,a
21.O
26. Ä
32.2
35.6
12.1

o. a
o.5
o.a
o.4
3.7
9.O
9.5
5.2
5.7
3.6
4.3

6.3
f.i

10. 4
14.3
1 6.8
21 ,1

1t.l
ro.a
e.o
6.1

12.3
r2.9
12, Ä

11. t-

r5.1
19. 3
17:o
1{.e
{3.7
1 5.4
17.O
17.A
1 6.3

11 .2
11,3
6.1
7.2

r2.3
1 1,2

,7,t
21,1
22, .
29,1
29. C
24. 3
24,a
27,A
29,7
31 .9
27,t

9
1

o
9
c
I

2
o
o
3
6
6

a
9

a
2
6
6
I
2
6

7
1

4
o
o
6
s

o.4

1.1
o.a
3,O
6.9
5.7
5.2
4.8
4.3
4,6
a,s
4.9
6. I
7.5
9.4

i2,5
15.2
r4.5

1 6,7
19. a
11 .4
r5.7
37 ,8
39. O
32. 6
30. r
2A,O
23. 3
24. A

27 ,2
24.9
30.2

45.7
48.4

JE rOO OOO E
2. C 3,7

l7.o 17.2
21 .1 24, O
11.7 11.9
16.5 r7.3
36. A 35.9
44.9 50.3
47,1 51.O
51.9 72.1
56. r S7.O
57.5 90.6
64,2 107,6
6..4 107.2
57.6 101.6
61.3 112.{
56.9 121.6
77.1 I 3A.9
7? .8 1 le,9
7 4.6 139,7

1.8
2.9
t.a
!.o
o.9
2.5
3.1

a.5
4.O
4,4

5.6
4.8
5.6
7.O
7,1
7.?
4.5

2.O
1.7
2,2
o.5
0,9

2,1
3.4

4.7
4.8

6,6

6.2
6. O
8.2

1.9

2.O
o.7
o.9
2.1

1.7

'1. 6

ro.9
10. 3
5.4
5.6

12.O

9.7
9,9
8.1
7.4
9,.
g. t
8,5

B.O
10. 5
it.a
12. 6

INSGESAMT ...
1)

OAR. AUSLAEIiOER ...

o
I
5

to

2A
25

35

a5
50
55
60
65
7C
75
ao
a5

OAR.

o

10
r5

25
30

40
a5
50

60
65

75
80
a5

OAR.

28. O

59.0

23
440
653
414
454

I 95i
2 150
2 149
2 141
2 590
2 9?9
2 776
2 66?
2 224
1 a10
2 06A
1 A2A
1 079

541

,5
220
358
2ro
460
9A3
237
357
459
o03
213
O4a
937
.60
496
261
o25
564
23t

6
220
245
20t
39.
976
9r 3
792
642
68?
731
732
730
76A
5t 4
BO7
?99
511
307

1a
37a
566
370
737
767
663
818
754
255
464
27?
,123
772
144
704
521
900
46r

a
33A
561
355
614
445
513
45A

930
79.
565

a6s
2Ä7
114
550
329

17 Ä

306
185
336

658
9r9
94A
3S6
536
.05
27d

604
alo
683

15.

9
66
87
al
97

t 94

33r
377
435
515
499
544
456
266
76a
303
179
ao

5
25
a9
17

96
145

200
221
271
237
246
225
rq3
taa
102

54
t5

a
40
3A
27
14
9e

122
171
177
214
2a1
2€2
254
231
163
2.6
201
r25

55

37.3 l_4,5

42. O

15. 3

30.7

ro.9
r 5.8

r5,8

22,7

2l

24, O 33.5

^9.2 62,a

6.1 13.1 17,7 9.O

9.6 31.4 to. o 21 r o.8

gESTANO AM 31.12.1984
AN ZAHL

10
19!
319
193
107
aa7
o92
200
259
762
9?4
oo7
65i
235
793
113
923
51a
219

a
lao
2A7
177
350
460
791
618
503
473
490
470
472
537
351
591
598
346
242

6
35
2a

139
322
370
3so

460
534
r83
.5a
3S4
276
a57
403
250
a32

20
11

a
71

162
2zt
231
311
396
438
402
373
2AO
189
303
214
129

65

1

16
11

7
6A

160
136

99
ao
ll4
96
8l
a5

1t4
a1

154
163
121

6?UNO AELTEF ..

INSGESAMT .

AUSI.AENOER.
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20
25
30
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50
55
60
65
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a5
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20. o
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13.O
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.o.9
51 .2
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7 2.5

a1 ,2

93. 3
a7 ,6
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27 ,6
r3.o
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57. O
69. O
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97 ,7

103.o
121 ,7
125.5
1ZO ,2
127,O
131 ,7
154,3
157 ,9
149.3

3.1
20. 5
22,3
13.1
17 .7
42. O
45.O
41.8
41. {
34, 9
34.9
14,2
a2.1
41.3
44. 3
{s, 5
61 ,1
64,1
66,5

1.1
1.C
1.0

3.0
6.7
a.B
9,1

!t.5
11.9
12.3
t{r5
r4.o
12.8
,4.8
r7.9
20, 4
21 ,6
21.^

5 1.8
3 15.4
7 23.1
2 11.A
5 14.2
1 29.4
o 39.5
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6 43.7,
9 S3.O
a 7a,6
5 A5,6
E AA.5
7 102,8
2 10?.O
2 9A.3

a.2
15.2
14. 3
10. 9
12. 6
30.9
32.3
27,A
25.6
19. I
ra.7
23.5
22.3
22. S
22,7
26.4
33.2
33.3
37.9

1,7
3.O
3.3
1.{
2.1
4.O
6,.
4.6

11.1
rO.8
12.O
15.O
16.6
1 4.9
i4,3
r4.3
r5.4

12,9

1.8
2.3
3.7
r.0
2,2
3,9
6,7
a.o

10. I
12, A
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9.6

3,'
3,O
1.7
2.O
4.2
6.0
9.2

10,7
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r4.O
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2 Krankheiten
2.3 sonstige meldepflichtige Krankheiten

2.3.1 EEkrankungen an ausgeeählten neldepflichtigen übertragbaren Krankheiten
cr und za h1 en

Reichsgebiet

vi rus hepat i t i s2 )

Jahr

Land
n i ch tbe-
st imnbare
u. übrige

Fo rnen

439
510
930
826
276
249
847

1 031
701
765

1 499
2 182
2 824
3 418
I 682
1 607
2 542
3 '165
1 351
1 609
1 446
1 715
2 815
2 916
3 405
3 526
3 575
2 354
2 512
2 063
2 784
2 521
r 898't 544
2 000

1 352
3 711
2 071
3 0s9
2 016
2 473
1 580
3 484
2 .682
3 90'7
4 556
2 838
2 503
3 481
3 047
2 889

2 254 242
5 118 321
4 020 382
5 9r3 428
7 189 4',18
I 240 509
6 926 19l
6 213 252

12 410 43'1
10 81 7 478
13 842 516't5 986 655
22 243 115
30 728 534
32 262 893
28 772 880
33 215 394
40 753 551
48 537 853
42 236 3 309
40 9'17 5 393
34 989 r0 067
3l 701 r5 313

Bunde sgeb iet

244
141
0'16
280
299
514
697
57r
444
994
210
530
580
461

805
68r
930
291
408
142
070
965
642
542
598
593
6t6
494
697
159
155
'13't
358
272
693
466
61 1

631

347
201
280
255
313

1 221't 146
644
440
634

700
1 422
1 135

750
758
730
830
823
959
553
574
494
611

I 100
1 362
1 355't 595
1 790
5 120
5 816
3 614
2 236
2 046
2 015

075
835
413

1 ;iobt
2 205
1 63'l
2 731
7 859
3 900
3 879
4 987
4 609
4 940
4 915
6 224
5 074
5 341
4 145
4 61 4
4 91',1
4 9'15
4 913
4 531
3 319
3 938

't 302
9 142
9 049
6 513
7 906

7 396
3 394
3 003
21'77
2 189

15 425
20 694
14 5'13
12 431
17 298
21 339
r4 580
30 245
24 535
2'7 346
22 208

581
971
585
635

't 08
r 34
120
1 1'7
't 26
111
197
175
r61
114

83
64
38

37
36
30
33
45
50
't0

65
71

t 19
133
148
147
148
143
143
176
244
245

640
439
441
821
0s6
891
411
417
466
915
371
021
545
509
804
169
299
890
905
535
552
822
414
340
r03
843
219
110
676
228
505
3',|0
500
067
614

329
146
238't 037
242
151
158
108
100

38
56

339
601

.541
395

1 592
2 840

995
1 r57'r 363
1 623
3 869
1 318
1 768
2 143
2 241
2 722
5 353
3 703
1 570
4 1'15
3 422
2 494
2 031

9
9 6 235

I 210, 9894
69 157
31 205
25 886
26 047
32 384
5 138
8 685
5 856

4 918 4't06
5 331 4 366
3 93 1 3 161
4 946 3 395
5 845 3 412
4 979 2. 425
2 990 2 614
4 147 s 0s8
2 122 2 685
3 404 3 513
2 725 3 430
3 136 5 055
3 558 7 706
3 296 5 422
3 072 5 305
3 237 13 324
3 7'14 I694
5 124 12 652
3 722 5 922
2 272 5 604

20
13
15
17

12 415
11 630
7 505
6 93s
6 439
4 856
4 261
4 609
3 466
3 701
3 193
2 953
3 081
2 957
2 733
4 492
3 773
7 799

10 246
6 598

920
1921
1 922
1 923
1 924
1925
1926
1927
't 928
1929
1 930
1 93',|
1932
1933
1 934
1935
1 936
1 937
1 938
1 939
't940
1941
1 942
1 943
1944

974
318
932
'121

1.

94
94
94

ät

406a)
827
581
606
735
268
535
'160
788
223
210
r41
762
864
s48
3s5
157
112
997
144
015
635
60r
s30
4'11
381
385
420
153
252
216
258
242
284
352
28'1
231
212

718
616
050
888
411
789
037
7A1
235
399
744
410

,|

I

3
4
2
1

1
,|

1

2
2
5
3
3
2
5
3
2
t
1

4
I
1
,|

22
19
12

8
5
4
3
3
2
,3

2
t
I
1

1

1

1

6 102
12 361
6 196
5 943
5 704

4 050
4 068
3 221
3 940
3 169
2 926
2 167
a 10)
2 406
2 263

6
10

5
I

40
1',t

3
31
17

2
I

2
'7

18
4

48
26

5
35
39

21

9l

50
42

21
't9
14
12

8
6

989

070
958
801
95'1
969
969
862
081
381
848
856
709
859
960

142 788 947
3 296
5 826
2 152
2 911
I 503
9 750
2 418
2 829
3 155
4 231
2 402
1 750
2 114
4 198
4 673

296
241

54
48
11
54
59
25

17
t5
29
18
24
40

't3
14

7
I
3
'1

2

51

1 953
t 954
t 955
I 956
1951
1958
1959
't960
1951
196 2
1 963
I 954
1 965
1 966
196'l
'r 968
1969
1910
197 1

19'l 2
I 973
197 4
1915
197 6
1917
r 978
1 979
'I 980
1 981
1 982
r 983
1984

994
141
095
640
139
938
521
501
540
422
394
3'7 4
292
244
23s
304
194
172
212
191
195
155
134

1'1'7
285
331
055
't 5l
800
638
577
400
4'1 4
424
185
r07
195
400
145't53
953
786
778

3 526
1 965
1 317

813
662
631
307
201
117
361
147

57. 38
34
37
1'l

88
26
20
't3
19

1
30
17
I

t4 708
14 017
1'1 126
19 159
21 412
21 328
20 938
21 024
21 1'10
22 734
23 321
25 900
22 591
20 942
21 355
20 849
21 400
20 1'16
5 313
7 277
7 317
7 280
7 042

davon (1984):
s chl eswi g-HoI ste in
Hanburg
Niedersachsen .. ., .
Brenen.
Nord rhe i n-we stfa Ien
Hessen -
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bayern.
S aar 1 and
Berlin (west) .....

64
r38

,1
594
204
102
3b7
343

55
135

31

1',| 9
7

209
86
49

105
113.

6
29

-24-

;
2

,

Eepa-
titis

A

Hepa-
titis

B

Diph-
therie

Po1 io-
mye-

litis
Typhus
abdom i-
nal is

Para-
tlrphus
A,B
und C

sh i-
gel l.en

ruh r

Meningitis/
EncephaLitis

Me n i n9o-
kokke n-

Mening iti s

Enteritis ..
inf ectiosar I

sa imo-
neI lose

übr i9 e
Formen

Pußnoten siehe s. 25

t 194
965

4 A78
659

8 253
2 485
2 413
4 810
4 941

549

393
231
896
101
396
252
5t 5
508
638
115
261

51
68
53
1'1

229
91
94

386
543

I

94

240
243
493

43
't22
308
l8l
374
65r

29
254

170
335
694
115
426
'158
321
337
058

41
651

195
259
601
't05
339
652
339
878
025
r50
474

91
1910 .

1

2
3
4
5
6,l

I



ei ten
2. 3 Sonstige neldepfl ichtige Krankhei ten

2.3.1 Erkrankungen aD ausgewählten neldepflichtigen übertragbaren Krankieilen
Je 100 000 Einwohner

Reichsgebiet

0.01

Vi ru she pa t i t i s 
2 )

H epa-
titis

nichtbe-
st imnbare
u. übrige

Formen

:
0,4
0.2
0,2
0,2
0,2
0,1
0,1
0.5
1,0
0,8
0,9
0,6

4,5
1,6
1,8

'2 ,1

6,0
2,0

4,0
7,8
5,3
2,1

4,7
3,4

192,1
261,5
299,0
267.0
247,8
187,6
1 38,6
r 03,8
62 ,'l
60 ,2
58, 9
48 t2
53,6
73,7'19.0

109,7
89,s

100,8
117.1
179,4
200,2
220 t2
216 t9
217,5
206,2
19612
241 ,',|
334,3
335. 1

0,s
1,9
1,1
1,0
0,7
1,0
0,9
1.1

1,8
1,2
1,2
1,2't,3
1,3
1,5
i,0
0,9
0,8
0,9
1,7
2,0
2,0
2,4
2,6
7,4
8,0
5,0
1,1
2,8
,o

2,
2,
2,

2,
5,
4l
3,
3,

25,8
24 ,4
29 ,3
33,5
36,0
35,6
34,8
34,8
35 ,5
37 t5
37 ,9
41,9
36,4
33,9
34,5
34 t0
34,9
32,9
8.6

1 1,8
lt,9
11,8
11,5

330,2 2,2
208 ,1 't ,5
1 32 ,2 12.3103,7 4,585,8 5,856,2 3,2
42 t8 19 t231,1 4,7
28 t5 5,523,4 6,015,8 8.012,6 4,510,0 3,26,4 3,93,5 7,s
2 ,3 8,31,4 0,51,'l 0,41,1 0,10,5 0,10,3 0,030,2 0,10.6 0,10,2 0,040.1 0.020,1 0,030,1 0,020,1 0,050.03 0,030,1 0.040,1 0,10,04 0,040,03 0,02o,o2 o t020,03 0,01 ll,80.01 0,0i 14,80,05 0,00 14,70,03 0,01 10,60,01 0,00 12,9

),,äo,
3.8
2,8
4,6

13,1
6,5
6,4
8,r
7,6
8,0
8,0

I 0,0
8,2
8,'1
6.8
7,5
8,0
8,0
8,0
7,4
5,4
6,4

Bundesg ebi e t

1,9
3,2

2,0
2,2
2,2
1,8't,9
2,9

2,5
2,3
2,4

1,9
1,8
1,9

1,9
1,9
1,5
1,3
1,3

26,i
32,5
22t1
46 ,0
37 ,7
44,7
36 ,9
34.0
21 t5
25,5
28,2

20 ,0
1 8,5
1'l t9'to t9
10,1
7,6
6,6
7,1
5,2
5,6
4,8
4,4
4,5
4,3

6,1

10,7
4.0
9,4

0,4
0,4
't ,3
1,6
1,1
1,2

4,6

2,1
2,6
4,0
6,0
2,1

))
2,7
4,4
4,4

3,8
3,0
3,8
3,4
2,6
2,1
2,8

8,4
4,4
6,3
4,0
4,9
3,1
6,8

8,6
5.3
4,6
6,3
5,5

0,4
0,6
0,1
0,1
0,1
0,9
0,3
0,4
0,7
0,8
1.0
1,1

0,9
1,4
1,4
0,6
0,9
1,4
5,4
8,1

16,3
25,0

4,0
8,9
6,9

10.0
12, 1

r 3.8
11,5
10,2
20 ,3
17 ,8
22 ,5
25,9
35, 9
49,7
52t3
45 t9
54,2
66 ,4
18,6
68,5
66.5
56,8

2,
1t
1,
1,
1,
1,)
2,
1,
1,
1.
1,
1,

9,5
12,5
15.0

105,3
47,9
42 ,3
43 ,3
52 ,5
8.3

13,9
9,3

6,9
5,0

5,4
3,8
4,1
1,8
4,1
5,3
5, r

11,4

9,1
18,2
11.9
17,3
8, r
7,9

7,5
9,4
4,4
2,1
2,6
3,0
3,3
5.0
4,7

11,4
6,1
6,6
4,8

10,0
5,8
5,0
3.0
3,4
1,4
2,4
1,9
1,8
1,6
1,1
o,'9
1,0
1,0
1,0
0,8
1,2
1,2

4,5
2,2
2,1

2,4
2,6
2,7

4,2
0,1

1,4
1,6
2,6
A)
4,9
0,1
5,1

8,5
6,2
7,8
9,1
1,7
4,5
6,4
4,1
5,1
4,1
4,7
5,2
4,8
4,4
4,4
5,2
7,0
5,1
3,2

51.6a) 14,145,O 28, 1

26 t6 13,1
1't ,8 12 .311/5 11t48,4 11,07,0 8.01,3 7 ,95,4 6 ,26,2 7,54,2 6,04,0 5.s3,2 4,03,4 5,'l2,8 4,32,4 4,02,0 1,'1
1 ,9 2,01,1 1,91.3 1,.11,7 1 ,21,1 1,6l,o 0,90,9 0,80,8 0,90,5 0,70,6 0,50,7 0,61,2 0,50,4 o,A0,4 0,4

o ,4 0,50,4 0,30,5 0,30,6 0.30,5 0,30,4 0,30,3 0,30,3 0,2

0

9
5
6

4
6
1

4
5
7
8
3
i
3
3

8
3
5
9
9
3
5
3
2
I

0,

6,5
20.9
9,6

17,',|
14,5
13 t5
8,8

14,4
9,6
3,9

35. 1

2,
8,
3,
3,
3,
3,
2.
3,
3,

7,.

7,
6,
8,

3,
1,

4,
5,1

o,i_z

0, r

o,o_,

15 ,1
6,8
6"4
6,1

5,0
4,0

2,8
13 ,7

,2
,5
,6
,0
,2
,5
,3
,1
,0
,6
,6

1

1

1

I
1
,|

1

1

1

0
1

0,1 0,20,4 0,6
0 ,2 0,10.5 0,10,3 a,20.5 0,20,1 0,1
0,4 0,30,4 0,2

-n11,1 0,4

45,5 1s,o
60.1 14,4
67 .3 26,2
97 t9 't5 ,049,1 38,044.7 4 ,566,3 41 ,7s1,9 15,3
44 t9 24.0
52 t 1 10,9
29,9 14,4

ne Saarland und Berlin.ne SaarläDd

b) ohne Saarland

oh
oh

'l ) Bis einschl. lgGl bakterielle Lebensmittelvergiftung (ein_
^. schließtich BotulisFus)ji ä:1,1133,;"J:r;,:?5:iäj;: infectiosa. ab reBo virushepatiris
4) Ohne Lindau, Saarland und Berlin,

5)
6)
a)

3iä;:::i:urt.n 
paratyphuserkrankunqen im Resierunssbezirk

Sa lno-
nellose

Enteritis -.
inf ectiosal )

übr i ge
Formen

nalis
Typh us
abdomi-

Para-
typhus
A.B

und C

shi-
gellen
ruhr Meningo-

kokken-
Meningitis

übrl 9e
Eormen

Meningitis/
Encephalitis

Diph-
therie

Po1 io-
mye-

liris Hepa -titis
B

r
-25-

Ja hr:--Land

't 910
l911
1912.
1913
1914 -
't 915
19t6 -
1917 .,l918
l9r9 .1920.
1921.
1922.
1 924
1925
1926 .
1927 .,
928
929
930
931

933
934
935
936

1957 - ..i958 ...1959..,
1960 .. .
1961 ...
1962 . ..1963...
1964 . ..
1 965 ...
1966 . ..
1q67
1968 ...
1 969
197 0
971
912
973

q17
93 8.l
93 s I

e40 I
e4 l l-3
s42 I
943 I

s44 )

1 946
1 947
1 948
1 949
1 950
1951
1 952
1953
1954
1955
1956

4
5

6

davon (1984):
S chI e swig-Hol s te i n
Hambu r9
Niedersachsen .. .. .Bremen.
Nordrhein-Westfalen
[Iessen,
Rheinland-pfalz . ".Baden-württemberq -Bayern.........:.-
Saarland
Berfin (West) ,....

979
980
981
982
983
9A4



ALte r
von . .. bis
.ter . .. Jahren

2 Krankheiten
2.3 sonstige neldepflichtige Krankheiten

2.3.2ErkrankugenanausgewähttennelilePflichtlgenüberLlagbarenKrankheitenl9S4nachAltersgfrPPen

anzahl I )

Malaria

0 - 1 ......,..."
t- 5,
5 - 15 .

15-25
25 - 45...........
45-55
65 uncl nehr . ... .. .

unbekannt

4 535
14 080
5 661

5 995
7 063
4 253
2 369

329

44 285

3

l8
22
2',|

23

ll
11

I

0,
0,
0,
0,
0,
0,1
0,2

0,2

2

l1
34
4',|

55

16

I

'14

315
455
2'16

909
355
127

38

3

8

34
16

229
59
1l

I

36
228
270
352
500
I l5

38
6

1-4 3

229
133

93

41

41

249
5 5',|

7s0
189
213
167
108

13

3

1

't22 1 s45 185
je 100 000 Einwohnerl)

,7 134 2 2s0 15 549 421

0,8

Zusmmen.

0 - t ....
1 - 5....
5 - 15 ....

15 - 25 ....
25 - 45 ....
45 - 65 .. ...
65 und mehr

0,2
0,2

0,3

0,0
0,0
0.0

845,2
61'7 , o

94 t7
63, 5

45,3
30 ,7
29,O

0,0

0,0

6,1
10,3
4,5
3,7
3,2
0.8
0,5

26 ,7
10,4
2,2
1,0
0,3
0,3
0,5

25,4
12 ,5

1,4
1,2
1,3

13,8
59,5
51 t8
34,7
25.1
\7,0
13,8

0,4
0,5
0.6
0,4
0,4

0,0
0

0

0

0

I
0

0

Zusemen

l) ohne Hessen.

Jahr
§tichtag 31.12.)

'19 ,4 2,8

2. 4 Bazillenausscheider

0,0 1,3

Davon nit ... Bazillen

4,0 27,9

s la

"t962

1 963
1 964
1 96s
1 965
1967
1 968
1969
1970
197 1

19721 |

10 435
10 095
'to 326
9 998
9 249
8 901

8 649
I 126
7 900
7 388
5 686
6 978
't o95
4 981
4 512
4 122

3 866
3 605
3 478
3 092
2 641
2 600
2 585

574
666
838
938
813
938
006
925
010
927
878
335
764

4 210
1 944
4 049
3 843
3 561

3 354
3 229
3 0'12
2 874
2 711
2 096
2 459
2 294
2 ',t99

2 036
I 815
1 693
1 590
^t 520
't 325
1 152
1 r50
1 039

95
'il1
'107

80
60
51

43

15

33
33

29
30
33
26
2A

81

43

35

88
I4
105

14
95

5 556
5 374
5 312
5 137
4 8r5
4 559
4 37 1

4 ',|44

3 983
3 711
2 683
3 154
3 004
2 762
2 508
2 226
2 ',|,30

I 980
I 870
1 653
1 430
I 405
1 451

1g8221
I 9833 )

I 9843 )

I ) ohne Bayern.
2) ohne schleswig-tlolstein und Hesaen

3) ohne Hessen

virus-
hepa-
titis

EnceDhalitis
Menrngo- I üU.io"kokken- I For.6nMenrnqfErs I

Men rng rt r s/
shi-

geIlen-
ruhr

Typhus
abdomi-
nal is

Di phthe r iePoIio-
nye t iti s

Paratyphus
A, B u. C

Enteritis
infectiosa

shigellenruhrInsgesilt

-26-

19'13
"t 9'r 4

"t975
19'16
't9'17

19'18
't 979
1 980
1981

Pa r atlT)n us
A- B und CI sämonel Iose )



3 schwangerschaftsabbrüche
3.1 Schwangerschaftsabbrüche 1980 bis .1984

Schwang e rscha ft sabbr üche

I ns9 esamt

SchLeswig -Ho Istei n
Ilanbu r9
Niedersachsen . . ,..
Brenen.
No rd rhei n-We stf alen
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. .
Baden-Württemberg.
Bayern.
Saar land
Berlin (west) .....

Allgemein-medizinische . .Psyahiatrische ... :....:::
Euge n i sche
Ethische ( kriminologische)
Sonstige schwere Notlage .
Unbekannt

Iedig . .. ..Verheiratet
Versitwet .
Geschieden
Unbekannt.

K r ankenhaus
Gynäkologische Praxis

Cur ettag e
vakuumaspirat.i.on . .. .. .Vaginale Hysterotomie .Abdoninale Hysterotomie
Hys te rektom i e
Med ikanentöse r Abbruch
Unbekannt

In Tagen

e I 000 Lebend- und Totgeborenee 1 000 Frauen im Alter von15 bis unter 45 ,lahren

Bundesgeb i et
87 535 100
139.9 x

6,4 x

Lände r
3 899
5 355
8 673
5 ',t78

21 244
r6 858
1 243

10 650
5 451

256
2 112

Ind ikat ionen

Filil ienstand

Ort des Eingriffs
52 645 60. 1

34 890 39,9

Art des Eingriffs

l 984

100 91
1

100

t

100
g'l 702't40,I

6,6

33 94r
46 784

59't
5 132
1 248

o64
6,2

6,6

86 529
145,2

100 86 298
147 19

6.3

x

x

x x

x

x

x

3
6
9
3
3
5
A
2
8
4
3

3
5
't
6

r5
6
I
9
5

2

4
I
3
2
3
5
0
t
q

4
8

14,3
2,2
2,1
0, 'r

80,2
1,1

0
4
9
I
3
3

7
5
5
1

9
2

6
9
2
,|

8
4

I
3
3
6
I
n
4

0

44
l9
21
I
3
2

-4,4

844
608
769
439
846
023

8
9

4
t
0

38
't6
't8

7
2
2

4 040
5 547
I 122
5 082

24 559
16 791
1 301

I r 3s0
5 998

285
4 027

63 289
I 160

4,6
6,3
9,9
5.8

28,0
19, I
1,5

12.9
6,8
0,3
4,6

20 ,1
2,8

0.1
72,2

1,3

38,7
53,3
0,7
5.9
1,4

176
24
30

1

55
44
53
0'l

1s 382
2 524
2 79'l

103
55 455
1 263

4,6
5,9
8,7
'1,9

29 r9
19,6
2,1

10,7
6,9
0.8
3,0

4 544
s 680
6 811
6 279

25 280
19 420
2 105
7 910
5 0'r r

375
2 883

12 354
r 851
1 843

58
69 436

91't

r0 356
1 242
1 600

93
71 904
I r03

4,
5l
q

7,
30,
17,
2,

11.
7,

3,

't6

2
0

'16
I

't9
't't

0
0
n
2
1

18,8
'76.9
0,2
0,1
0.3
2,1
1,6

45 ,1
17,0
21 ,1
9,1
3.8

2,0
25i3
41 .5
22,9

1,1
0,0
7,0

22,7
72,7
0,2
0,2

.0, 4
2,4
1,4

44 ,2
1't,o
21,5
9,9
4,2
3,2

3

4,5 3 968
6,1 5 5299,9 8 5075,9 6 5921,1 27 5839,3 15 972
1,4 1 8122,2 10 0946,2 7 2130,3 337
3. 't 3 4s7

15 21
233
230

7
70 00
1 13

134
s78
97't
036

6,3

917
069
520
839
883
991
'190
221
995
654
590

5.
6,
7,
'1 ,

29,
22,
2,
q

0,
3.

12,
1.
1.
0,

83,
l,

34 850
45 841

572
4 898
1 374

4t,0
50 i7
0,6
5,5
2,2

36 241
43 4'14

526
4 931
r 351

37 104
42 559

469
4 759
1 407

17,
2,
3,
0,

'74,
1,

39,
52,
0,

1,

2,6
27,1
40 ,6
19,7

0,0
8,0

4
2

I
4
7
6
6

46
339 4t,

50,
0,

1,

0,
4,

32,
21 ,
19,
13,
7,
1,.
t,i

9
2
6
7
6

43.0
49,3
0,s
5,5
1,6

Alter von ... bis unter .. Jahren

142
4 299

29 490
19 194
17 5't9
11 444
6 966
1 032

9',I 8

51 014
40 050

56
44

43. 18?
43 342

129
4 6'12

26 564
18 560
16 602
1',t 932
7 258

962
1 023

0. 'l

5,3
30,3
21,2
18,9
13 ,6
8,3
t,t
1,2

163
2'17
38',|
645
578
279
106
993
't't3

0,2
4,9

31,3
21,3'18,9
12,9
8,1
1,1
1,3

o,2
4,1

32, 4
21.1
19,3
12.6
7,6
l.l
1,0

125
3 704

2't 929
r8 663
16 533
11 255
6 410
l 039

87t

97
3 406

27 713
19 261
16 ?24
11 347
5 808
1 043

899

0.1
1,9

32 ,1
22,3
19 ,4
13,l
6,'t
'1,2
1,0

o7
62

q7
30

Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft von

65,1
34,9 5

5

9
4

2
3
0
7

55

4
12
36
16

,1,

0,
8,

9
1

0
0'
9
9
I
0
2

0
0

49
50

4
30
37
l5

1

0
'l 'l

18, 8
't7 t0

37 532
48 766

r6 103
67 050

38
66

157
2 046

838

3,9

bis unter... Wochen
un a": 1 792

22 215
36 426
20 054
1 007

38
6 170

2 311
24 286
35 506
17 285
1 0't7

42't o21

3 024
24 917
36 815
l7 037
1 046

41
8 184

3.3
21 .4
40 ,4
18,7

1,1
0.0
9,0

3 439
r5 965
t2 783
3 743

9't 5
34

9 649

4 241
27 934
31 498
14 015't 106

22't 481

r6 307
66 590

58
53

172
2 470

879

18.7

0,0
0,1
0,2
2,4
1,0

19 887
63 803

198.t68

3s7
2 06'1
1 222

'16 4s 4
67 304

145
114
289

r 831
r 398

1',? 422
'10 082

62
9t

212
I 991
1 204

0, r
0,1
o,2
)o
1,0

I 4,8
Durchschnittliche stationäre VerweiLdauer

x 4,7 x 4.5

Vorangeganoene Lebendgeburten

x x

40 3't 4't4 88 1

18 512
I 00'l
3 30s
2 462

1 980 1 981 1 982 I 983

Anzahl t Anzahl t An z ahI t Anza hl t Anzahl

l8 781
4 946
I 820
8 669
3 543
2 843

-27-

40 761
l5 859
19 736
8 r32
3 200
2 376

44,8
18, 5
21 ,7
8,9
3,5
2,5

44,9
19,2
21 .'1
8,6

38 667
17 183
18 8i6
7 255
2 645
1 721

x

t0
't 5
18
25
30
35
40
45

't5
8

x

5 und nehr



ethi sche
(Krimi-
nolog. )
lndi-

ka ti on

so nst.
sc hwe re
Notl age

all -
gemei n-
mdiz.
Indi-

kati on

psychia-
tri sc he
lndi-

kation

euge-
ni sche
lndi-

kation

ethi sche
(Krimi-
nol og. )
lndi-

kati on

sonst.
sc hwere
Notl age

unbe-
kannt

all-
gemei n-
[Edi z.
lndi-

kati on

psychi a-
tri sche
lndi-

kati on

eu9e-
ni sche
Indi-

ka ti on

I nsgesamt

Anza hl

I Schwanqerschaftsabbrüche
3.2 Schwangerschaftsabbrüche 1984 nach der Begründung des Abbruchs, Familienstand und Alter der Schwangeren

Davon nach der Begründung des Abbruchs

unbe-
kannt

Fani I i enstand

\lter der Schwangertn'von ... bis
unter... Jahren

verhei ratet

Verwi twet

unter 18......'.
18 - 25........
25 - $........
30 - 35........
35 - 40........
40 - 45........
45 und nehr..'...
unbekannt......'.

Zusamen

Ge sc hieden

unter 18 ..
18 - 25 ..
25 - 30 ..
30 - 35 ..
35 - 40 ..
40 - 45 ..
45 und rEhr
unbekannt '.

Zusamen

Unbekannt

unter 18 ... 'l8 - 25....
25 - $ ....
30 - 35 ....
35 - 40....
40 - 45 ....
45 und mehr ..
unbekannt . .. .

Zusamen

Insgesamt

453

657 L 132

6

10 356 L 242 1 600

7 ,5 1,2 1,0

Prozent

2,0 1,4

0,3
0,2
0,1
0,2
0,1

0,8

0,2

1,i
1,1
0,8
1,8
2,3

10,0
1,1

0,2
0,1
a,i

0,1

1,1
i,1
1,2
1,6
1,1
0,822
3,1

L,I

aoo
89,8
89,2
86,2
82,9
76,5
66,1
79,4

89,0

,;
,2,
,1
,7
.7

1

I
I
1

I
0
6

4

,0
,0
,3
,5
,1q

a

t,2
1,1
t,2
2,0
1,6
0,8

1.9

,:
1,5
1,5
1,8
1,8
1,3
1,5

:
1,4
0,9
0,8
?,9

8.3

1,5

;
,?
,0
,l
,6

,l

6,9

8,8
12,8
18,822'
L2,8

9,5
10,6
1?,9
15,4
18,3
23,6
30,0
2t,7

-
13,7
13,9
I8,5
23,5
37,9

18,3

16,8
21,7
13,6

10,0

7,7
10,3
13,6
17,I
22,8
29,3
17,0

t?,0

6,;
8,0o,)

10,9

6,I
7,0

10,6
15,1
t4,7
2L,6
,u,:

lL,2

39
223

95
50
10

2
II

428

049
889
127
745
772
199

30
204

2;
60
89
94
73
16

6

364

18
7
2

11
38

7
5
1

:
2

64

I
2M

42
l4
8
4
5

369

I
t23
213
279
238
194

58
26

7
60i
25r
809
665
149
268
104

?4
724
679
763
080
866
893
480

l8
25
30
35
40
45

42
233

93
63
15

2

33 015

89,2
84,6
8?,2
19,4
76,O
69,3
61 ,4
64 ,6

78,3

90,9
85 ,l
83,3
77 ,t
71,1
61 ,6
68,8
56,5

78 ,9

:
0,1
0,1
0,0
0,1
0,1
0,2

n

,1

,4
,6
,0
,5
,4

0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3

8;
112
146
r10

55
6

32

545

66
844
953
345
901
373
548
310

6;
144
117
t62

89
t2

7

;
2L
29
22
12

2
1

94

5
9

11
9
4

unter l8
L8 - 25.
25 - 30.
30 - 35.
35 - tlo
40-45
45 und mehr
unbekannt

1,3

3,4

2,7
1,9
0,8

16,1 1,5 2,7 0,125 33 340Zusamen 42 559 6 860

1,3

to0,;
82,2
82,4
79,0
7L,6
55,?
50,0

77 ,6

100,0
89,9
87 ,9
87,0
83,9
77 ,8
65,0
84,1

0,9
0,8
2,0
3,4

1,3

3,0
1,8
1,0
0,8
3,8
4,5
6,3

6

:
10
15
2?
24
11

4

86

2;
73

108
119
102
29
L2

469

0,4

o,;
1,1
0,9
1,1

3,;
2,9
4,1
7,1
4,5

1,1
L,2
1,2
1,3
t,3
1,i
0,8
7,5

;
l3
13
11

:
43

-3
- 428
2 1060
I 1239
1 86i
- 365
-39
-74
4 4075

30
378
260
189
132

75
11
35

I 110

39
328
231
221
145

64
I

67

1 103

tl 3 148
38 24 565
15 16 460
13 13 607
6 8766
6 4085
1 644
3 629

93 71 904

10
u?
311
335
279
220

70

;
13
1l
19
11

6
1

66

3;
97

131
113

79
13
12

477

3
476
206
4?4
033
469

50
88

4 759

33
444
312
245
184
111

16
62

1 407

2
31
33
37
27
24

i
158

253
124
978
271
946
325
306
i53

85,6 0,9

43,5

5,8

,a
,2
,9
,7

':

i
9

10
13

5

21

81

1I
3
2
7
5

1

27

t;
7
7
5

:
31

89,9
88,6

2,2 1,9

1,4 1,9 0,1

,3

,6
,0
,5
,8
,7
,7

0
,1
,4
,7
,8
a

,3
,6

42
316
266
277
205
108

14
14

3 503
27 713
19 261
L6 724
11 34i
5 808
1 043

899

86 298

unter 18 ...
18 - 25...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ..,/t0 - 45 ...
45 und mehr .
unbekannt . ..

85,5
81,4

70 ,3
6t,7
70,0

83 ,3Insgesamt

-28-

l) Jeweilige(r) Fililienstand bzw. Altersgruppe insgesamt = 100.

Ledi I

;
2
I

I

i
I
2
I
I

244
454
587
279
119

49
10
33

3 393
2L U3
7 991
3 184

931
260

45
251

unter

und mehr .

l8
25
.30
35
40
45
unbekannt

7

1

1
I

2
I
2
1
1



Geg enstand
der

Nachwe i sung

Schwange rscha fts-
abbrüche insgesamt

3 Schwangerschaftsabbrüche
3.3 Schwangerschaftsabbrüche 1984 nach Ländern, Familienstand und Alter aler schwangeren

BerIin
( I,Je st )

Anz ahl

86298 4544 5680 681i 627g 25280 19420 2ro5 7 9rO 5orr 375 2883

Je 'l 000 Lebend-
untl Totgeborene .... 14'7,9 214,9 382,4 lOs,t 897.9 158,5 394,.1 59.8 83.3 45,.1 38,7 162.2

Je I 000 Frauen im
Alter von 15 bis
unter 45 Jahren. 6,3 7,8 16,1 4,2 42,4

FmiL ienstand

Ledig ......
Verheiratet
Versitwet ..
ceschietlen.
Unbekannt ..

37 104
42 559

469
4 '159

I 407

91'1

281
20

232
72

2 924
2 268

20
361

107

698
612

43

330
128

402

342
25

495
't5

9 953
13 378

r66
I 394

389

8 737

9 348
83

849
403

819
038

8
't40

40

2 922
4 33't

55
490
106

2 06r
2 543

3'l
269
t0r

1'15

192
4

29
5

446
218

I
170

41

91

3 405
27 713
19 261
16 724
^t1 34't
5 808
1 043

899

5

202
419
961

877
628
362

54

35

6

191

924
418
o62
66r
3',!1

65
42

9

394
2 202
1 299
1 222

8't6
532
1',t'l
'I 55

3

204
2 172
1 611
1 220

6't 1

272
46
20

3l
941

't 942
5 539
4 996
3 508
'l 81 5

301

207

24
724

6 45't
4 568
3 77A
2 405
1 093

182
193

,|

111

679
466
378
270
l4 'l

12
2'7

I
319
435
620
5s3
't2't

624
1',t8

105

5

199
442
044
9't 4

780
428

84

55

1

33

l't5
61

60
61

30
9

4

4

88
924
614
608
360
200

41

44

6,7 't5.5 2,6 3,7 2,0 1,6 7,3

r00 r00 100

Alter von
unter ..

unte r
l5 .-
't8

25

30-35
35-40
40 - 4s.
45 und mehr
Unbekannt.

Schwange r schaft s-
abbrüche insgesamt.

ß'amilienstand

Ledig .
Ve rhei ratet
Verwitwet ..
ceschieden.
Unbekannt ..

r00 100 100 100

Prozent

0,0
3,2

100 100 100 r00

Alter von
unter ..

.. bis
Jahren

50,2
42,2
0,3
5.9
1.4

100

43,0
49,3
0,5

.1 ,6

0,3
8,8

30, 9

16,3
15,0
15,3
8,0
2,q
1,1

0.0
5,3

12,3
22 ,1
18,0
12.8
6,7
1,5
1,3

42 ,6
50, 2

0,4
5, I

1,6

51,5

0,4
6.4
1.9

39,6
53,0
0,6
4,8
1,9

54 ,2
3't,3
0,4
'1,9

o,2

39 ,4
52 ,9
o,7
5,s
1,5

45,0
48, I
0,4
4,4
2,1

41,8
49 t3
0.4
6,1
1,9

36,9
54,8
o,7
6,2
1,3

41 ,1
50,'t
o.7
5,4
2.O

38 ,'l
51 t2

1,1
1,1
1,3

0. 'l

32,1
22.3
19,4
13 ,1
6,7
1,2
1,0

0, 'l

4,4
31,2
21 ,1
19.3

0,1
1,4

33,9
25 tO
18,7
11,6
5,5
1,1
o,7

0.1
5,8

12 ,3
19,1
17 ,9
12 t9
7,8
1.6
2,4

0,1
3,7

31 ,4
21t9
19,8
13,9
't,2
1,2
0,8

o,1
3,'t

33,2
23,s
19 ,4
12 ,4
5,6
0,9
1,0

0.1
4,O

30,8
20,5
19.6
14,2

7,9
1,s
1,3

0,1
4,0

28 .8
20,8
19 ,4
15,5
8,5
1 ,'t
1.1

0,1
3,1

12,0
21 ,3
21 ,t
12 ,5
6,9
1,4
1.5

unter 15...........
15 - 'r8..
18 - 2s ..
25 - 30..
30 - 35 ..
3s - 40..
40 - 45 ..
45 und nehr
Unbeka nnt

13,8
8,0
't,2
0,8

34

26

r9
IU

4

0

0

Bund e s-
geb i et

schl e s-
wi 9-
Ho I-

ste in
Hilburg Nieder-

sachsen Bremen
No rd-
rhein-
West-
falen

llessen
Rhe in-
Land-
PfaIz

I ".u..-I wü rttem-
I uers

Baye rn Saar-
Iand

29



Jahr

Iand

4 Todesursachen
4.1 sterbefäI1e nach ausgewähIten Todesursachen

Grund zahlen

Daruntet Gestorbene an nachslehenden Todesursachen

ne ichsgebleta)

Un fäL Ie
einschl.

g i ftügen

r901,
r902 .
r903 .
I904 .
1905 .
r906
r 907
1908 .
I 909. .
t910 .

1911
1912
19r3
t914
t915
1915
191 7
191 8
I91 9
19 20

l92r ..
1922 ..
1921..
1924 ..
1925 ..
1926 ..
1927 ..
1928..
1929 ..
1930 ..
193t...
1932 ...
1933 ...
1934...
1935...
r935 ...
1937 ...
193E 3)

t1t
I14
Ir5
1r1
114
104
112
110
r06
104

914
759
r99
955
848
492
926
657
617
044

11 495
11 959
r2 5r6
12 229
12 625
12 348
12 674
13 640
14 091
13 08?

9 498
9 264
9 555

10 211
10 335
10 226
10 r36
t 0 570
10 539
l0 832

I04
121
081
033

641
9r 3
440
229

't17
1r5
119
1r8
121
113
112
110
105
104

596
3r5
439
916
992
432
590
602
910
122

43 334
44 213
45 750
46 721
47 924
s0 419

122
122
130
t 35
137
137

?01
o21
935
952
283
121

38 170
36 992
38 3t3
39 385
39 I70
38 426

1A2
16s
146
153
142
130

455
049
576
019
171
880

148 512
098 525
153 ?91
t47 139
17'l 84'
o99 1'11

131 028
127 511
749 260
733 140
704 922
12J 21A
111 132

't3 373 668
553
843
152
802
316
326
576
595
243

584
510
314
373
332
477
120
545
455
865

22 217
310
196
601
117
194
925

076

903
519
550
195
365
763
567
809
385
488

78
77

89
a2
88
89
89
81

85
85
't5
74
80
83
95

83
76

2'.|
21
22
23

24
22

25

38 441
37 673
35 654
12 756
33 283
3r 6s9
30 434

017
585
282
011
087
15'l
234
425
978

812
36s
241

111 292 103 470
01 5 500 1 00 302
992 645 94 927
2{1 r03 92 916
399 087 96 66r
253 51r 105 258
317 411 133 221
584 509 141 140
966 9't4 131 264
909 420 92 902

55 505
5r 408
59 037
55 612
55 544
50 545

50 853
48 688
41 616
47 197
48 579
47 507
46 922
42 697

l8 926
14 168
1l 313
r0 796
10 192
10 620
10 340
9 423
9 216
9 223

8 200
8 005
I 239
7 390
7 514
? ti8
6 424
6 298

857 843
814 294
856 004
759 015
144 691
734 359
1s1 020
719 520
805 962
71 0 850

125 816
699 620
729 499
116 957
792 01 I
195't93
794 367
199 220

514 442
536 398
567 785
545 029
57 r 850
599 4t3
6r5 015
597 305
505 504
642 962

621 561
644 819
673 069
544 125
677 628
686 32r
687 349
734 049
144 159
134 A43

30 778
22 021
83 68{
I 493

88 5r5
62 012
42 890
90 8?0
22 051
12 1A1
32 411

83 783
85 ?13
93 01A
14 484

34 768
28 513

021
413

26
21

38
94

25 345
19 93{

55 056
51 502
58 291
60 554
63 564
66 255
58 945
12 529
14 641
76 561

79 018
87 131
90 379
92 901
97 017
98 693
95 539
00 545

5 r 850
52 855
s4 253

50 358
51 535
51 07r
51 812
52 t14
52 525

r43
141
146
150
I r8
145
153
154
142
135

145
784
651
032
191
317
227
062
102
688

111
r 54
r7l
172
190
't 91
203
212

183
r95
205
212
224
240
244
238
241
256

655
590
700
aa1
969
161
686
493
158
r 73

12 205
77 886
61 1',t 2
ss 863
5A 293
55 548
50 414
59 438
59 986
52 895

52 331
45 ?35

r87
111
119
134

98
11
91
65
63
76

85
65
70
58
58
55

55
50

602
103
462
r50
591
209
409
894
219
142

r 15
569
294
312
402
980
703
659
776
443

690
054
145
?11
414
04t
081
532
341
050

1 39 081
1 {9 805
145 8r3
149 731
151 030
151 391
I 60 662
16? 881
178 995
16? 539

452
816
498
261
935
116
821
376

439
618

159 531
257 1A2
273 6AA
269 173
288 897
293 796
291 485
3',t 7 030
328 9r 5
324 09s

333 500
335 799

683
508
897
a1'l
204
o3z
928
43 r

30 844
28 538
29 391
28 992
29 819
11 352
33 381
32 199
34 328
36 042

218
037
594
457
544
995
821
941
141
53s
652

41
46
43
46
49
50
50
52

51 829
50 201
59 975
59 358
51 077
57 513

24 518
21 561
26 099
20 016
21 153
22 611
24 183
2',t 639
20 345
22 665

552
589
9r 8
115
635
494
911
420
611
291
365

39 8t2
40 381
40 244
40 333
40 63 5
38 790
4r lll
31 122
35 355
34 696

3s 826
39 295
36 214
40 329
41 061
39 388
40 803
41 416
42 723
40 608

4l 874
57 552
s8 178
57 750
61 678
64 122
65 262
68 676

57 850
62 928

61 705
1g 391
8l 865
a5 152
s9 927
95 378
96 197

.94 158
95 845
98 285

99 209
100 227
't02 676
r01 3l1
101 116
r 08 663
I 04 869
1 07 865
1 08 958
1 05 ?40

108
109
101
107
114
124
t50
140
120

98

181
194
748
110
534
595
214
899
598
'716

14 064
14 645
15 494
14 316
11 294
1l 849
10 81 9
10 241
l1 501
13 r43

93
103
104
87
79
80
8l
75
80
66

990
404
{14
140
726
904
499
34t
104
327

t2 129
t3 317
I 3 1,19

14 318
15 213
16 480
r 5 974
16 035
t5 565
17 880

26 885
24 353
24 411
22 759
23 601
23 384
24 943
26 403
21 679
25 t20

250
155
216
915
135
014
a12
934

18 625
18 934
18 723
18 80r
18 422
t9 288
r9 514
19 4r5

22 835
22 512
22 192
24 810
21 400
2A 916
11 42?
33 2r 9

355
533
636
417
600
542
131
799

12
71
12
55
14
11
68
67

Bundesgebiet

1949-
1 950

550 049
5r 9 536

730 6?0
131 264

714

?r 5
?18
596

111
192
857
337
118

8s 473
85 325

88 203
90 796
9r 302
91 214
95 155

I 01 501

929
533

430
468
t12
209
257
191
136
071
034
030

989
887
873
739
724
584
593
500
48Ö
420

59
71

29 381
23 833

12 344
31 69r

43 492
36 577

14 116

29 483
21 792
2A 562
29 995

1 951
1952
1 953
I 954
r 955
1956
'1957

r 958
r 959
1 950

35 037
34 860
32 395
33 154
32 292

24 305
24 529
21 261
21 452
29 617
3r 190
30 798
29 r50
30 866
3r 174

32 419
31 442
33 425
35 295
35 044
36 055
26 931
36 tl8
35 3?8
3A 997

l{)

r 05 033
105 099
108 685
112 005

I 951
1 962
1953
1 964
1 955
r 955
1961
r 958
19 69
1 9?0

1971
1912
1 973
197 |
1 975
1916
1977
I 978
1979
r 980
1 98r
I 982
't 983
r 984

davon ('1984) r

Schl€srig-HoIstein
Edburg......,....
Niedersachsen .....
Brden . , , . . . , . . . . .
Nord rhein-l{e 6t faleo
He ssen . . . . . . , . . . . .
Rheinlard-.Pfalz ..
Baden-württenberg.
Baye r n . . . , . . . . . . , .
saa!1änd
BerIin (rest) .....

5 850
5 047

114
115
120
121
121
129
129
133
r34
r l4

012
861
75',1
173
310
'110
935
571
084
30r

36 5r 9
26 995
31 821
38 3s8
40 418
4l lr3
41 529
4t 126
41 055
40 014

2A 439
28 999
21 156
22 859
21 646
23 850
21 088
18 034
t4 178
r2 480

10 928
10 509
11 141
1l 707
11 7'19
12 201
12 743
r 2 393
12 705
r 3 046

17 235
l8 490
22 412
't6 095
16 261
15 6rr
14 970
18 9{5
18 521
r9 558

r6 107
15 387
14 593
11 325
l7 589
r4 616
I3 307
14 143
l3 730
12 151
12 113
15 627
17 225
16 421

3) GebieEsstand ! 31 .12.1931 .
4) Ohne Saarlard.
a) Bis 193? jeEiliger GebieEsstard

4 363
4 152
3 860
3 535

135
r35
138
r 39
143
't 43
143
145
146
148
l{9
r50
r51
149

918
722
236
983
325
392
864
4r9
265
109
616
612
939
551

335
337
346
346
112
345
354
159
35?
360
361
352

340
7t 3
305
't 08
786'
641
470
503
181

924
519

108
106
105
r 04
104
r04

98
10r
102
102
104

99
98
93

409
o07
032
495
689
003
r87
832
796
129
201
579
326
178

40 077
39 881
40 164
4t 019
41 146
40 516
38 899
3'l 912
38 222
37 314
31 166
36 330
35 3r0
72 937

391
300
292
213
218
219
198
147
128
124
125
110

68
53

1r 493
10 005
9 158
8 904
I 230
7 205
6 411
6 562
5 603
6 560
6 542
5 131
1 244
6 704

12
12
l3
12
13
t3
l3
13
12
1l
13
13

838
214
883
046
900
353
936
620
167
868
379
r 48
075
548

29 991
28 374
2t 692
25 435
25 111
26 183
23 550

r 5 453
10 284
43 ZO2
4 020

97 0r3
3r 448
23 879
44 419
60 354
6 593

15 954

6 912
4 853

17 688
2 027

41 213
13 619
9 244

19 612
25 404
2 618
6 121

374
067
706
533
127
935
8r5
594
it81
338

45
33

114
l5

292
105

83
191
30{

38
56

3
I
l

20
5
3
1

20

1

il-i;Eg;;()mA bösartige Neubilalungen des llmphatiehen und hämatotrEe-

t"2)
ms:r=::- Selbst-

rcrdI ns-
gesdt

Pnewonie
(Lun9en-

entzünd ung)

Kr ank-
hei.ten

der Ver-
dauung s-
org ane

Mütter-
ste rbe-

fä11e

AIte rs-
schwäche

ohne hgabe
e iner

Psychose

Ge-
storbene
in69 esmt Tuber-

kulo6e
bösar tige

Ne ub il-
dungen I )

tischen GeEbes.
2) Bis 1952: Ohne generalisierte ischänische Eirngefäßkrankheiten

3 950
2 402
0 6r8

r3 558
I 788
6 171
3 145
1 594
r 837
1 692

-3U-

502
185
515
150
919
492
290
124
lt4

15
274

536
458

1 146
185

2 717
1 029

780
1 93r
2 296

220
490

1 122
111

2 381
241

6 011
2 303
I 206
3 230
5 446

358
535

des
vaskulären

6
6
6
1
5
6
5
6
5
6

2



Jahr

La nd

4 Todesursachen
4.1 SterbefäIle nach ausgewählten Todesursachen

Je '100 000 Einwohner

Datunter Ge5torL€ne an nachstehenden Tode6ursachen

Reichsgebieta)

UnfäIle
einschl.

Ver
gi ftungen

t 90l
1902
1903
r 904
t 905
1906
1 907
I 908
r 909.
191 0

191 1

191 2
't913
191 4
19t5
1916
191 7
19r8
1919
1 920

211 ,6
206 t1

't32,1
138 ,7
133.5
132,4
r 50,3
131 ,O
145, I
144 t1
t4l,8
127 t0
r 33,0
r 30,9
118,5
il 3,9
123.2
128,8
141 t7
245 ,9
't34 t2
126,9

117 t1
127 ,2

60,9
48,6

124,1
129.1
245,1
353,0
142,3
112,3
316,3
325,1
333 t4
124 t3
351,9
348,2
343,4
350,4
385 ,7
434,9
451,7
490,4
512,1
491,8
486,4
495, I

201.4
203,3
199 ,4
191,0
193,2
112,9
184,3
17A,1
169,3
163,0

167,4
167 t0
r 53,6
155,5
175,6
l9'r , s

219,6
r 94,3
r63,9
152 ,4
16 8,9
169 t4
141 ,2
127,1
129,7
128,8
1r8,4
124 ,7
101 ,9
I r0,5
109,0
I r0,0
98,s

111,6
106,2
10r,1
98,9

206,
203,
205,
18 7,
r 83,
t 78,
r68,
r 63,
160,
'153,4
143,3
142,7
148,2
r5l,8
205,9
230 t2

72,9
73,2
14,1

16,1
19,O

80 t2
80,8
8r,9
80,2

206 ,4
2O1,9
213,7
218,A
218,0
214 ,8

306,9
273,2
239,2
246 t3
225,8
205,1

290 ,4
169 t9
18 0,4
206 ,O
151,2
118,7
141 ,2
102.1
10r,8
126,1

r 38,0
108 ,?
il 4,1
94,0
93,6
90 ,6
83,3
82,8
86 ,2
77,5

22,0
22,4

5,9
1 711 ,2
r 518,9
1 129 t2
1 554,4
I 498,9
r 906,0
2 145 ,4
1 926,A
2 015 ,'t
2 469,3
r 555,4
1 509 t2

391 t2
434,7
389,1
221 ,9
193 t2
158,1
r96,8
162 t4
244,9
o92 t2
109,3
054,6
104,8
019,6
184,4
l8l ,6
111 ,1
16 5,8

067
945
997
957
98r
820
802

111.2
132,5
158,8
102,5
148,3
r 50,8
148,0
216,4
223,3
211,6

64,2
61,2
62,6
63,4
62,2
60 ,2
6l ,6
61 ,'t
50,8
61,9
62 t3
59 ,5
63,6
58,2
58, 5
51 t5

222,
225,

230 ,
227 ,

240 ,
224 |

40 .0
37,2
37 ,4
38,0
ls,8
34,2
38 ,8
39,0
35,6
36,0

20 ,7
21.2
21 t7
20 ,9
21,2
20,4
20 ,7

77,

18,
80,
84,
87,
89,3
9 3,9
94.5

101 ,9
105,4
109,0
114,0
il 5,3
117,6

120,8
132,6
r 36,9
r39,9
145.2
1 45,5
t 10,8
146 t1

225 t6
244 t3
235.2
241,0
242,O
240,8
?54,o
263,9
279,9
260,7

214,6
253 ,9
263,0
262.6
285,5
293,7
300,5
309,8

330,3
3A9 t9
37O,5
392,2
408,3
418,1
431 t7
453,1
45 6,0
419 ,1
443,'.|
459,6
452 ,0
469 t3
415,3
461 t2
489,5
492.5
496,9
525 ,4
540,5
534,4

544 ,0
543,O
541,l
544,2
550,1
561 ,o
542 ,O
563,5
57'1,1
582 ,4
595 ,3
585,0
589 ,2
574,A

511,

40,0
38,8
38,1

56,0
47.3

42,9
46 ,3
4A ,5

21 ,7
21,8
22,4
23,4
22 ,1
17,3
18 t2
16 t7
15,0
18,5
21 t8
20,6
21 t8
21,3
23 t1
24 t5
26 ,2
25 ,3
25 t2

27 t5

1 921
1922
1 923
1924
1925
1 926
1921
l 928
1929
1930
't 93l
1 932
1933
r934
1935
r 936
r 9l7
r 938

211 t3
154 t2
135,9
14t.5
151 ,0
119,9
r06,6

91 ,'l
93,3
a7 t5
86,8
18,A

58,
64,
58,
64,
65,
62,
64,
55,
66,1
52,'
64,0
87,6
88,1
87,0
92,2
96,1

108
89
9l
88
95
93

108
81

80,0
69,5
78,5
75,6
a9 t7
88,1
8iI, I
84,1

26,2
25 tO
31 ,4
30,4
32 ,4
26 ,1
24 t9
23 ,5
2'l t5
28 ,4
23 .7
21 ,7

519,

43
39
39
36

39
4l
42
39

34
3{
33
37
4l

62,7
60,9
5t t5
52,8
53,8
5l ,3
49,6
48,9
46 ,2
44 ,9
42 ,9
13,3
42,6
38,6

489,
48 5,
51 5,
544.
545,
524,

18,1
'75,0
13 ,1
11t9
72 t8
7O t5
69,2
62,3

96,2
1O0.2

119,8
128,3

136,6
151 ,1
162.5
158,5
115,O

"t79,9
179,3
173,4
114,7
176,3

116.6
176 t0
178,3
113 ,4
182,5
182,2
115 t2.
118,7
119 t1
176,0
't16 t8
171 ,4
111 t1
r58,4
r59,3
168,6
159,9
r66,0
161,3
15 5,8
168,9
l6r,5
160,1
151 ,9

72,9
?0,8
66,5
10,5
73.6
14,3
75,1
16 .5

501,1
520,r
517 ,1
493,7
48s,4
475t1
423 t8
365,9

28 t5
28 ,8
28 t4
25,3

28,6
28 .9
2A ,3

21 ,5
20,3
r 9,5
18,2
18 ,7
'19 t1

l9 ,5
18 ,5
19 .4
20 ,o
20,0
20 ,5
21,3
20 ,5
20,9
21,5
20 ,9
l9 ,8
20 ,8
21,0
20 ,9
21 ,5
22,1
22,2

,9
.3
,6
,4
,0

Bundesgebiet
i 94e-'l
I sso I

resr L
tes2 I
lesr I
I es4 I
resil
1956 ..
1957 ,.
1958 ..
t959 ..
r960 ,.

38 ,2
21,9

20.9
20,1

111,',|
174t0
11tt9
17A,8
178,4
180,4
r83,4
r90,9
r95,6
193 ,3
197 ,6
2O1,0

203,0
205,1
209 ,7
211,A
215.1
217,6
217,0
221 ,4
220 ,4
221 ,4
223 ,4
219,5
223 tO
225 t6
23r,8
232 ,4
234,1
217,1
238 ,4
239.9
242 ,7
244,5
241 ,4
243.8

237 ,1
2O5 t5
r83,8
188, r
168 t7
151,5
156,7
119 ,2
127,3
|t 8,4
r08,5
105,3

91 t7
81.1
82,8
69.4
59,3
55,1
58 ,2
51,6
53,1
51,8

11,1
11 t4
lo,8

5 3,9
43 .7
49,0
48,3
53,1
53,1
56,8
54,1
57,3
51,6
56 ,1
55 ,9
57,1
58,7
58,0
60,4
59r4
60,5
61 ,7
59,9
59 ,8
64,3

r39
059

01a
055
109
055
095
127
145
098,
101 ,

l5 3,

52,5
40 ,6

67
54

90,1
14,6

,1
,0
,2

,3
,4
,2
,3
,l
,6

62 ,2
55 ,4
51 ,4
55,1
57 ,1
59,0
52,2
70 ,3.
62,4
64,1
55,0
6 5,0
55,1
65,7
58,5
58,9
69,4
68,r
61 t5
66,1

49,5
43,2
51 ,8

41 ,2
42,1
45 ,1
19 ,9
37 ,1
40,1

30,7

65,4
64 t5
64,8
66,1
61,5
65,8

58,9
51,5
51 ,1

46,4
64,6
49 t5
51 t9
50 ,8
53,8
50, 1

53.4
55,9
50,t
89.0

21,O
36 ,7
40,3
11,1
21 t6
26 ,9
26,7
30,4
24 tl

70,0
59 ,0
68, I
62,6
63,5
50,7
54,9
5l,l
51 ,9
53,8
50,5
50,9
41 t2
39.1
40,1
40,0
35 ,2
29 ,9
23 ,3
20,6

19,1
ll,5
7,1

22,1
1t ,8
8,8
8,0

12,2
t0,1
1,',|

14,8

l9r8
19,2
18,9
19 ,6
1 9,3
19,4

196r
't962
1953
I 964
1965
I 965
1961
1 958
1 969
1970

19?l
1 972
197 3
1974
1975
1916
1911
r 978
197 9
't980
1981
1982
I98.3
1984

davon (1984):
Schfesilig-Holstein
Hilburg...........
Niedersachsen.....
Br$en.....,.....,
Nord rhei n-we st falen
Hessen .......,....
Rheinland-PfaLz ...
Baden-Württemberg.
Bayern............
Saar1and..........
Berli.n (West) .....

20 ,0
19,3
11,3
16,8
16,5
14,6
14 t'l
14,3
12,1
12 ,3
12.0

't ,7
2,1
2,4
2,4
1,1

2,3
2,1
2,A
3,6
3,0

J2.5
39,0
27 ,6
21,6

1 ',|91 .9
1 182,5
1 119 t5
1 172,4
1 211,9
r 188,3
1 148,1
I 179,3
I 160,0
I r55,8
1 r70,8
1 161,4
1 169.5
I r 34,8

10.7
10,4
9,6
8,3
1,1
5,7
6,2
5,7
5,s
5,0
4,4
4,1
3,s
3,r
2,9

2,4
2,2

24,0
22 ,4
20,7
20 ,6
25,4
28,0
26 ,A

63,4
61 ,9
62,3
60,4
60,3

18 ,7
t6 .2
14 ,8
Irt,3
13 ,3
11 ,1
t0,5
l0 ,7
10,8
10 ,5
l0 ,6
9,9

I1,8
10 ,9

50,5
12,7
45 ,9
34 ,0
39 ,6
36 ,3
34,0
25 ,s
22.O
20,6
20,0

589
640
595
597
576
55s
555
419
549

173,6
371 ,7
154,4
262,1
120,5
114,7
119,2
980,8
1r0,3
17 4,1
146 ,7

265,9
302,3
244,0
1O1,2
245,3
245,9
254,3
211 tl
231 ,1
254 ,0
330,2

150,5
149 ,6
146 ,5
122 ,3
140,0
158,0
186,2
141 ,9
r60,0
114 t2
199,0

r3,1
I,
4,

21
20
21
21
21
20

24,1
28 ,5
24,1

l6 ,5
18, 5
21,4
20,8
20 ,9
20 t9
26 ,4

,5

,0

12
l0

8
1

r8
625,3
859.8

1) Ausgendmen bösartige Neubifdungen des 1tmphati&he.n unal hämatopoe_tishen cewebe6.
2) Bis 1952 : ohne generäIisierre isch:ini6che Hirngefäßkrankheiten.
3) MüttersterbefälLe je 1OO OOO Lebendgebo(ene. 

_g.l_

27 ,6
19 t7

,:
5,6

4) GebietsEtaDdr 3'1.1 2,1931.
5) Ohne Saarland.
a) Bis 1937 jereiliger cebietsstard

Krankheiten de6^.
KreislaufsygteneZ)

ce-
storbene
i nsge Ed t Tuber-

kulo€e
tiisar t ig e
Neubil,-

dungen 1)

Krankhei.ten
des zerebre
9äskulären
Svsteßs 2)

!ns
9esat

Pnemonie
(Lungen-

entzündung)

Krank-
heiten

der Ver-
dauung s-
or9ane

Mütte r-
sterbe-
fäIIe 3)

AIte rs-
6chuäche

ohne Angabe
eine r

Paychose

Se!bst-
@rd

42,8
44,3

35,8
35,8
41,4
33,2
34.9
49 ,5
34 ,O
74,2



20-255 5 - 10 l0 - 15 t5 - 20

unter
24

Stun-
den

24
Stun-

den
bis

1
fagen

7
bis

28
Tagen

2A
Ta9en
bis

I Jahr

un ter
1 Jahr

.Ge-
stor-
bene
ins-
9e-

Samt

Pos.-Nr
der

acD/9
(n = nännlich, r - welblich

z = zu§men)

llodesuraehe

4 Todes

4,2 Sterbefäl1e'1984 nach AltersgrupPen'
G r'u nd

Davon im Alter

2 OO4, 006 Bakterielte Ruhr und Möbiasis

1 ' OO2.O

ll

13 090 - 097 SyPhills

14 140 - 208

l6 153,151

Typhoides Fieber
(Typhus abd@inaIi€)

Intestinale InfektioDen duEch son-
stig€ Erreget und nangelhaft be- m

zeichDete fnfektionen des ver- r
dauungsEystens

HaSern

MaIar ia

n

n

z

25-30

8
1l
l9

4
9

13

3 007 - 009

4 010 - 012 Tuberkulose der Atmungsorgane

o'!3 - 018, son6tige Fornen der Tuberkulo6e,
137 einschl. spätfolgen

032 Diphther ie

033 Pertussis (ßeuchhusten)

Strep!okokkeD-Angina und
Scha rI ach

Meningokokken-Infekt ion

l0 Akute PoIi@yeliti6

68
107
115

260
144
404

;
2

1

l

n 615
259
934

4
l
7

;
4

49
32
81

m

z

z

m

z

034

036

045

055

084

5
.6
1l

6
6

12

11
4

21

I
12
20

t0
3

13

Bö6artige Neubildungen, einschl.
de6 Iimphatischen und hänate
IbeEischen Gesebes

Bösartige Neubitdung des Dick-
da[nes und Mastdarmes

Bö6artige Neubildung der Bauch-
slEicheldrüse

Bösartige Neubildung der LufE-
röhre, Bronchien und Lunge

BöEärtige Neubildung der Gebär-
nutter

EndokrinoPathien, Ernährungs-
und stof f9echaelkrankheiten

2io Di,abetes nellitus

280 - 285 Anänie

63
39

102

10
43

1r3

r45
106
251

196
137
333

225
189
414

n

z

m

14
35

79 r09
19 705

158 814

7 945
7 616

r5 561

333
528
851

6
4

10

1

I
2

;
l

42
94

r5 l5l Bösartige Neubildung des Magens
4
1

ll

r 57

162

17

z

ll
8

r9

6
2
I

3
3
7

6
4

10

9 862
13 093
22 955

54t
968
509

I
9

17
I
t

2
1

3

4
2

6

4
3
1

t4
l5
30

I1
9

20
;
2

z

m

z

z

m

m

z

114, 175

21 050
4 581

25 611

Bösartige Neubildung der Brust_
drüse

89
r3 r05
t3 195

,t
23

l9

20

21

22

21

24

25

1't9 - 182

240 - 269

120 Bakterielle Meningitsis

855
,:a

144
144

145
925
6t1

597
440
037

2
2

15
l5

185 Bösartige Neubildung der
Plo6tata

6
5

ll

5
4

l0

n

m

2

7

-32-

127
il4
241 18

Nr.

l
1

;
1

4
5
9

1

;

I

I

;

;
2

4
9

l
4

6
3

9

I

l

2
4
5

I
I

l6



ursachen
ausgewähIten Todesursachen und ceschlecht
zahlen

bis unteE .., Stunden, Tagen bzw. Jahren

30 - 35

9
3

12

24
29
53

9
4

rl

1 463
1 514
2 917

123
84

207

132
118

Nr
Lfd.

l1

12

13

l5

17

n

m
I
l

3
I
4

8
8

r6

1
I8
25

12
21
33

]I
t8
29

8
18
26

n

z

m

n

z

n

z

I3
t1
24

41
t0
57

46
t,l
60

59
16
75

28
1?
40

63
18
8l

26
5

3l

54
22
16

110
31

141

113
4l

156

86
41

129

30
I9
49

890
890

817
811

34
25
59

42
29
11

15
6

22

2

2

4
2
6

2

2

665
356
o21

43
49
92

12
2

14

3l
t2
45

25
r3
38

4l
'11

13
14
27

1

1

t4

l5

l8

19

ft

z

m

m

z

n

z

m

z

m

m

m

2

m

n

z

m

z

m

z

:
2

7 638
7 003

14 641

50
29
89

438
105
743

60
59
29

310
376
106

16
28
44

916
410
446

I 582
a 249

16 831

i4 581
l3 109
27 A90

15 112
r4 843
30 0t 5

10 522
12 161
22 983

4 170
1 202

l1 312

r r 69
2 53r
3 700

205
133
338

156
116
532

580
305
885

122
505

1 228

l 535
1 218
2 153

618
530
244

't 256
r 560
2 816

509
1 0tl

162
34l
503

2
830
a3 2

10r
41

148

317
211
530

24
24

188
'77

265

458
344
I t2

938
I 055
2 003

844
I 114
I 954

1 853
2 198
4 05 r

2 129
2 828
4 957

I 6l l
2 481
4 098

555
1 516
2 182

r59
503
662

151
58

219

234
109
14l

450
188
838

33 3
231
564

t59
383
152

642
802

1 444

138
354
492

41
t0?
t48

84
30

lt4

321
74

395

144
144
888

1 413
200

1 513

2 181
37 3

060
537
591

615
290
906

135
84

219

1

199
200

2

540
542

98l
986

52
52

tl
I 401
1 412

8
1 109
1 117

6
1 144
I 150

15
1 922
1 937

15
1 B3B
r 854

12
1 325
I 337

1
160
157

2
142
144

r 64
I64

188
188

3 t'1
377

65
6l
21

40
46
86

5l
4l
98

8r0
557
361

925
634
559

32
t2
44

74
24
98

16
24

r00

93
9l

422
718
140

90
90

87
80
68

537
162
399

215
879
094

45
50
95

508

209
209

855
823
679

29
12
41

1

90
9I

58
58

82
82

236

187
187

386
386

r8l
181
364

555
55s

2t4
2'14

11
114
r85

66
lr9
185

596

1
5

12

508

1
19

235

t3
6

19

1l
5

18

596
20

21

22

24

25

m

z

m

2

21
43

19

l8

25
17
43

ill
53

t64

201
86

287

69
22
9l

22
t5
37

510
6r0

r 581
I 581

899
899

214
218

308
466
'77 4

312
517
829

685
I 444
2 129

879
1 945
2 824

622
1 €28
2 450

233
996

1 229

61
3r8
3?9

176
r 55
331

291
445'
736

t03
492
795

606
1 119
2 325

226
950

1 176

14
5

r9

22
24
46

58
303
351

t0
43
53

20
29
49

3
l
4

6
4

t0

l6
15
3l

tl
6

17

ll
17
28

13
I9
32

5
ll
t6

35-40 4A-45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 - 70 70 15 75 - 80 80-85 85-90 90 und
mehr

unbe-
kannt

-33-

21
98

125

6

l
1

4

2

I
3

1

5
6

2

;;
I

4
1

5

l
1

2

I
1

1

;

6
2
I

l
I

4
3
'1

2
2

5

2

l

6
6



20-255 - 10 t0 - 15 r5 - 20

24
Stun-

den
bis

'|
Tagen

7
bis

2A
Iag en

2A
Tagen
bis

1 Jahr

unter
I Jahr 1-5

Ge-
6toE-
bene
ins-
9e

silt

unte I
24

Stun-
den

he.-Nr
der

tcD/9
(n = männlich, v = Giblich,

z = zusilnen)

Sodesur Eehe

4 Todes

4.2 sterbefä1le 1984 nach Altersgruppen,
Gruntl

Davon ih Alter

Lfd
N!. 25-30

26 390 - 392 Akutes theunatisches Fieber 't2
21
35

399
I 081
1 480

I 408
1 552

10 960

41 616
33 135
80 ?52

4
4
8

21 393 - 398

410

30 430 - 438

chaonische rheuati*he Herz-
kr aD khe i ten

28 4Ol - 405 EyPertonie und H@hdruck-
k(änkheiten

Akuter ü]6kardinfarkt

ß!ankheiten des ze rebrovaE-
kuIären Systens

30
29
59

35
8

43

38
40
78

15 582
57 596
93 r 78

1 276
9 r45

16 421

135
278
414

216
537
153

8
6

14

6
1

r3

1

I

I
3
4

I
I

21
9

3o
;
1.

21
l1

4
6

l0

t0
tl
21

13
I

21

l5
l3
29

t5
26
4l

13
8

21

r5
t3

102
54

156

31 480 - 486 Pnemonie

487 Gr ipF

{90.491 Nicht nähe! LEzeichnete und
chroniEche Bronchiti6

492, 493 Enphysen und A6thma

531 - 533 uagengeshwür und ulcu5 duodsi

540 - 543 APPendizitl6

550 - 553, Eingereidebrüche und Darnverschluß
560 ohne Angabe eine6 Eingeseide

b!uches

511 Chronl&he Leberkrankheit und
-zir!ho*

60O P!ostätahYIErPIa6ie

630 - 539 Schwanger*haft mit nehfolgen-
der Fehlgeburt

640 - 676 Sonstige K@Plikationen der
SchwangeEehaft, bei Entbindung
und im rcchenbett

32

l3

34

35

36

37

38

39

40

4t

491
192
289

I
I

2

2

21
20
41

34
29
53

2

2

1

I

;
1

8
1

t5

r 523
r 537
3 r60

166
157
323

917
759
696

ir3o
068
498

657
657

6
6

51
57

200
085
245

380
995
316

38
30
68

534
365
899

20
13

t'l
l5
32

7 445
9 r89

l5 634

1
4

ll

1

1

38
21
65

I
I
2

9
9

18

42

41

4A

45

16

41

48

49

14O - 759 Kongenitale Andalien

160 - 779 &stimte Affektionen' die ihren
U!sprung in der Perinatalzeit
haben

780 - ?99 sldpt@e und 6chlechL bezeichnete
Affektionen

AIIe snstigen Tcrdlesur sachen

RraftfahrzeugunfäIIe ..'....

r64 130
113 rr5
271 245

t08
102
210

J71 223
243 17 1

6'1 4 394

l8l
r3l

29
17
45

27
24
5t

ReEt aus
00r - 799

E 810 -
e s25

8960-
E 999

32 990

203
41s

287
275
s62

483
126
809

600
448
048

191
106
499

315
993
358

5
2
7

17
11

3
3

I
I

28
2A
55

42
26
68

365
207
572

614

879

53
09
62

312
294
670

95
58
53

30
25
55

45
34
't9

214
395
669

't1
5l

138

4l r

957
368

45!
293
758

10
7

l7

1',t0
3'l

r4t

1l?
46

163

254
r61
4',t 5

137
89

225

63
53

116

89
69

158

223
115
339

271
t5l
424

12
48

120

121
80

201

504
174
718

rr4
19

r93

8 346
4 202

l2 548

1 142
775

1 911

19
r5
l4

570 405
383 332
953 137

t4
ll
25

't0
1

rl

93
22
r6

790
976
166

83r
925
755

1l
2

13

24
l5
40

204
r38
342

r5
5

20

-

9

5
I

13

950
959

Setbstnold und Selbstbeshädigung

AIIe sonstigen Ge0aiteineirkungen l4
r6
30

12
'I

19

I
17

39
l4
53

15
1l
21

355
99

455

672
150
s32

204
429
633

38
04
42

1

l
2

001 -
B 999

sterbefäIIe insgesilt
363 128
595 r l8

847
614

1 521

-34-

655
458

1 113

389
274
653

134
034
r 68

1
6

t3

m

z

n

z

n

I

;

I
1

n

z

m

m

z

m

z

........ ß

1

I

3

,
9
3

13

5
3

I

....... n

2

n

n

z

n

z

n

n

z

n

n

z

n
2

z

2

m

m

z

m

2

n

z

I
2
3

I
,|

1

,

,.... n

z

5
8

r3

33



35-40 40 - 45 45-50 50 55 55 - 60 60-55 65-70 70-15 75 - 80 80 - 85 85 90 90 und
neh!

uüe-
kannt

ur sachen
ausgewähIten Todesursachen und Geschl.echt.
,.h t "n

von ... bis unter ... Stunden, Tagen bzw. Jahren

Lfd
Nr.30-35

ll
I

12

26

27

28

29

n

z

h

z

n

z

n

2

n

2

n

z

n

z

E

z

n

z

n

n

z

n

z

4
17
21

139
740
879

599
266
865

637
392
029

22
45
61

:
I

60
58

374
554
928

919
561
580

't42
490
632

170
207
377

22
16

9c

364
343
701

949
619

1 62A

355
399
765

118
210
325

16
223
269

2J1
335
565

194
1 625
2 419

555
I 955
2 610

308
550
858

9r0
?'t0
680

5?6
555

23
44
67

43s
750
185

20.6
633
839

608
954
s62

a2
204
286

56t
851
412

700
390

'090

5 953
6 991

12 944

I 162
15 8r5
23 91'l

896
7A6
552

13
21
34

767
553
320

969

522

229
191
420

30
23
53

142
200
342

886
713

r 599

1 214
697

I 9l I

136
243
319

12
26
38

9r I
45{
355

29
62
91

28
34
62

201
455
651

42
35
77

355
57s

21
152
173

ll
26

26
36
52

59
85

144

57
145
202

il9
176

4
6

l0

41
15
62

78
49

121

113
59

172

152
106
258

246
244
490

103
17

120

788
112
900

4 155
90r

5 055

54
53

127

r04
99

203

240
175
415

472
300
772

l5
18
33

593
241
834

88
38
26

64
l8
a2

41
28
75

515
1 154
I 589

5
2
7

9
4

t3

247
38

285

1

5
6

I
I
l5

9
8

11

8
12
21

I
1

3

9
6

l6
2

17
59
16

232
o62
294

318
238
556

4
I

12

966

115
110
286

131
r03
234

420
268
688

303
r80
483

486
260
746

122
84

206

830
453
243

282
623
905

58
58

:
15

9
24

6
6

8r3
070
883

839
45r
300

1 123
657

1 780

632
433
065

645
349
994

30

3',|

12

3{

35

36

37

38

39

40

4t

42

43

44

45

45

47

48

49

34
13
47

26
l4
40

45
56

101

89
l1

120

247
144
391

164
88

252

t5
I

24

5
5

il

5
5

t0

187
8l

264

303
125
424

629
251
880

I r 08
342

1 450

1 l0l
412

I 513

3l
18
49

l'l
lt
22

r3
36

58
60

118

6l
77

r 38

l6
l6

1
r8
25

2 093
914

3 007

868
6{4

I 512

315
r36
751

53
103
166

r03
358
471

53
172
225

468
513
981

132
219
351

l{6
146

4 715
14 251
19 026

22
l5
37

2

1

7

r8
22
40

74

964
365
329

5
5
0

14
12
26

153

183

310
71

381

590
112
762

l8
3

21

63
l5
78

91
39

r36

135
79

214

ll

21

66
21
93

1

5

325
306
63r

134
134

10
2

12

2S
26
54

20s
531
742

l8
13
3'l

4
I
5

35
I

43

1

I

r0
4

\4

3
1

4

3
5
I

339
95

434

395

913

n

m

34
60
94

98
98

190
190

2

20
20

530

785

752
344
096

m

z

n

I
4

4
9

l3

13
l9
32

6
ll
17

l6
18
34

472
124
600

017
259
335

l4
't8

21
16
t7

n

a

600
073
613

33
29
62

536
948
584

10
29
40

20
46

879
485
365

2

832
555
397

976
89r
851

207.
204
41r

64
84

148

9
24
34

955
863
829

12
2A
40

423
139
562

439
218
65?

s21
294
815

406
305
711

61A
633

1 311

835
071
906

736
2 036
2 712

124
405

1 129

404
927
33 r

4 586
2 314
1 020

'14 66'l
t3 979
2A 646

357
r15
473

376
'il3
489

327
109
436

266
r14
380

2',t8
149
161

172
140
312

243
295

320
296
6r6

596
217
8r 3

788
335

1 123

657
355

1 023

499
415
914

350
219
629

340
267
607

r08
113
221

98
52

150

139
44

r83

r15

173

a2
44

126

71
38

109

{3
48

56
66

't22

27 921
r9 551
41 4A2

r35
57

192

162
6l

223

348
112
460

590
181
111

1A
40

r18

n

ä

h

z

17

47

3
I
1

418
001

712
330
o42

907
348
255

254
704
968

500
365
865

42
48
90

19

42

142
332
714

540
352
892

309
96

405

n

2

m

z

:
4

'|

7

29

55

-35-

25 3r4
58 rr4
83 428

52 070
78 411

130 481

63 836
11 266

135 102

53 876
48 392

102 268

21 051
1r 465
32 516

14 817
6 927

2t 804

11 490
5 3A2

15 812

3 528
1 930
5 458

1

3
4

3
5
I

5
6
2

2
2
4

3
5
I

9
9

1

;

I
2
3

1

2
4

2
2

3
1

4

5-
7-

12-

4
4

6
4
0

2

3

2

Ä



4 Todesursachen
4.3 sterbefäIle nach ausgewählten Todesursachen

PoE. -Nr
insgesmt

19 84

14 544

we ib Iich,äi,')

010 - 018, l3? luberkulose
olo - o12 dar.: der Atnungsolgane aus§chl. spätfolgen
l4O - 199 Bösartige Neubilduigen

darunter:
de! verdauungsorgane und des Bauchfella .
der Atnungs- und intrathorakalen oEgäne .

Di6betes meflitus
K!ankheiten des N!elslaufsystas . ... ..... '
darunter:

Ischänische Herzkrekheiten
Krankheiten des zereblovaskulären Systeß

Pnemonle
cr ippe . . . . . . . . . .

Chronische Leberkrekheit und _zirrhose ...
AIter65chwäche ohne Angabe elner Ps]rchose

unfäIIe.
alarunter:

RrrftfahrzeugunfälIe ...........
selbEtrcrd und selbstbe$hädigung .........
AIIe übrigen Todesu!sachen

1 623
I 309

67 493

1 016
119

15 557

455
307

16 282

150 -
r50 -
250

390 -
4r0 -
nio -
480 -
487

571

791

E 800

B 810

E 950

r59
r65

459

4l{
438

486

-8949

-E,425
-E959

400
185

1't 1

5t9

540
809

149

115

204

405

424

796

898

481

385

,16,3
14 t9

230 ,8

106,2
61,0
20,2

532,6

200,9
16 0,0
32,0
9,7

32,1

22t1
74,4

41 t2
21,6

x

095
343

9r{
51 1

010
056

s36

362

529

594

405

495

6r1

664

101,2
10,5

34 ,4
518 ,8

11 6,7
19s.1
30;e
11 ,2
15,9

36 ,1
46 ,3

13,9
14 ,2

x

t 43,5

121,2
2O4,4

32,O

I1,5
17 ,3
38,8
47,7

14 ,0
14,2

x

481
056

939

855
188

301

924

935
326

225

071

416

249

183

251

07s

414

331

294
219

709

't28

917
833

617

344

148

919

980

995

502

720

800

3,5
2,6

251,6

92,9
19,1

12 ,6
548 ,7

244,3
124,4

25 t9
1,2

14,6
6,1

51,0

21 ,2
29 ,0

x

I 70,8

571
969

592
'196.

019
493

608

727

268

269

203

256

5'7 3

154

23,7
626,3

193,5
188,7

30,0

15,4

16,4
34,9

10,2
14,3
.x

I 168,3

338
934

561

419
913

037

6r9

948
174

421

414

498

104

650

156

548

128

1',t8

221,6
't5t,9

26,8
0,?

23,6
10,9
38 ,6

15,9
20 ,5

x

403
259

15 017

3l 582
5 075

1 440

195 210

53 04?
57 596

9 145

218

5 068

4 962

l0 330

2 925

4 202

51 013

363 1 28

Mz ahI

r33 5?7 66 084

935
615

838
26
22

67
25

298
553

62 495
22 528

30
19

5

132

51
45

9

2

9

6

21

1l

7

85

37r

32
3

10

164

31
62

9

3

5

1t
't4

4

4

58

362

1

1

r51

59
2A

1l
361

't 34
98

11

I

15

7

26

11

t3
111

718

23

3

161

72
37

10

I

14

1

I
58

343

72
4

1

200

62
60

9

5

5

.1t

3

4

374

1

149

58
21

l1

352

r35
93

16

14

6

23

9

12

107

696

3

157

12
35

1

9

I

13

6

I
56

332

s91

349

901
582

275

136

430

142
320

831

345

315

990

l6
3l?

91
107

't8

6

l4
18

36

l6
12

154

734

685

030

550
865

dls
311'

566

034
'I 18

201

393

092

049oot - E 999 Insgesdt

010 - 018, l3? Iubelkulo6e
OIO - Ol2 da!.: der Atnungsorgane ausschl. SPätfolgen
l{0 - '199 Bögartige Neublldungen

däruntet:
f5O - '159 der Verdauungsorgane und des Bauchfells .
160 - 165 de! AtrungE- und intrathoräkalen Organe .

250 Diabetes nel1itu6
390 - 459 trlankheiten de5 Kleislaufsy5tas '.. '.... ' '

darunter:
410 - 4l{ Isch-aische Eerzktskheiten
l3O - {38 Krankheiten des zetebroväskulären systec
480 - 486 Pneuonle
487 Grippe.... ..............:
571 Chloniache Leberkrükheit und -zlrrhose ...
197 AltersEcheäche ohne Angabe einer Pslrchose .

E 8OO - E 949 Unfälle ..........................
daruntel:

E 8lO - E 825 xraftfahrzeugunfälle.........'..........
E 950 - E 959 setbgmld und serbBtbeshädigurig . '.......

Alle übrigen Todesursachen

001 - E 999 Inagesqt

- je 100 000 Eiffiohner
de6 jeeeiligen Jah!es (Allgenelne sterbeziffern)

't 0,4
9,2

221 t4

10 3.6
31 ,3
21 ,5

525,4

91,5
45 ,9
18 ,4

5A9.2

219,7
r60,1.
29,0

1,1
25 ,1

11 ,8
12,6

18 ,3
21 ,3

x

r 69.5

98,6
15 ,8
23,2

509,8

'r96,9
119,9

28,6
0,9

15 ,8
l5, s

32,1

9,1
't3,1

x

131 ,6
il 7,1

17,6

0,5
14,1

8,0
23 ,1

a,2
12,0
'x

212,A 247,4

1,5 2,2
r,0 1,5

237,9 243,8

3,2
2,3

254,2

1,3
0,8

231,3

95,2
15 t5
l8 ,0

514,9

9l ,5
17 ,9
12,3

536 t1

101,5
15, s

156,7
114,1

31 ,4
10,5
21 ,1

29,9
59,9

26 ,8
20 ,5

x

159,6
184,1

32,0
10,7
21 ,4
11 ,2
60,6

26 .9
20 15

x

248 .6
121,4

24 ,8
. 0,5

32 ,2
5,9

45,4

23,3
2A t5

x

1 216,4 1 291,0 l't34,8 1135,7 1134,0

iles Jahles 1970 (stanalatdiEierte Sterbeziffern)2)

010
010
l a0

l50
160

250

390

410 -
{30 -
480 -
{87
571

797

E 800

E 8',10

E 950

0'18. 137
012

199

159
165

459

4r{
{3E

486

-89{9

-E825
-8959

3, ,l

2,3
235,6

84 ,7
71,5
11 ,2

480,8

226 ,3
108,6
21,3

1,0
32 ,3

5, r

46,3

24,3
26 ,2

x

1 046,8

1 39,6
127 ,4
t9,3
1,4

't4,8

8,9
25,1

9,2
13 ,3

x

178,3
109,1

1A,1

0,s
21,6
6,2

31 ,1

14, 1

18 ,4

20,6
25,5

Tube!kuloEe
dar.: tle! AtDungsorgane ausschl. sPätfolgen
Eläsartige NeubiIdungen
alarunte(:

der verdauungSorgäne und des Bauchfell6 .

de! AtDungs- und intrathorakalen Orgäne .

Diabetes nellltuE ........
xrükheiten de6 NrelslaufsystdE .... ... ' '.
darunte!:

Krükheiten des zerebrovaskulären syEtems

Pneuonie
Gr itr{re . . . . . . . , . .

Chloni6che Leberkrskheit und -zirrhose ....
AltetgBchräche ohne Angabe elner PstEhoEe ..
UnfäIle . . . . . . . . .
da!unter:

xraftfahrzeuqunfäIle . .. .....,,.......,...
selbsmrd und Selb6tbeshäiligung ..........
,rL le übrigen Todesursachen

10,6
9,3

224,6

5,2
4,2

211,7

1,2
0,8

196, s

2,9
2,0

229,5

1,0
0,5

190,6

15 ,4
14,9

232,2

2,1
1,5

215,1

,9
,3
,220

105,5
31 ,1
2A t3

538,9

106,8
61,4
20,1

531,2

104,3
10,8

35,6
540 ,5

82,2
42,5
l4 ,6

453,9

80,0
1 3,5
11,1

429 ,3

. 78,8
41 t8
l3 ,9

432,3
10,6

463,0

76,0
13,1
l6 ,9

404 ,4

81 ,9
12,8

202,0
161 ,1
32,0
9,8

32,2
22,4
14,7

41 ,l
27,5

x

180,9
118,4

20,2
1,2

27 ,1

7,1

36,0

16,4
19,4

223,1
't 00,3
19,8
0,4

29 ,8
4,4

40 ,6

1 235,7 1 299,0 .1 178,3 949

x

,7 861,4 903,4 ',l 001,4 814,500r - B 999 In69esdt

1) Internationäle ßla6sifikation der ß!ankheiten, velletzuDgen und Todes-
ursachen, 9. Revision ('19?9)

2) Die Berehnung 'standaratisiertser Sterbeziffern" dient dazu, die Ein-
flü€se auf di; sterblichkeitsentwicklung auszuschalten, die auf ver_
änaterungen des Altersaufbaus der Bevölkerung bruhen.

1 968 1 983

weibli ch insge6ilt männlichl weibrichinsgesmt nännllch
Todesu! sache

-36-

2,4

nännlich



4 l,odesursachen
4.4 Säuglingssterbefä1Ie nach den Alter

Davon i.n Alter von ... bis unter ..
Jahr

Land

1 esil
I

r 9s3 Ilzt
r gla I

Ilesll
t 956 ...
195',1 ...
1958 ...
r 959 . ...
1960...
1961 .,.
1962 . ..
1963...
1964..,
1965 .... , ... . ... ..
1966 ...
1967 . . ..
1968...
1969 . ..
1970...
1911 . ..
19'12 . . .

1973 , ..
1974 ...
't 975 . . ,. ..... ,. . ..
1 976 . ...
197'1 . . .

1978...
1979 ...
1980...
1981 ....
1982 ...
1983 ...
1984...

davon {'1984):

S chl e sw ig-Ho I s te in

Hanb ur9

Niedersachsen ... ..

Brenen ..

Noro rhe i n-l.les!f aI en

Hessen.

Rheinland-Pfalz ...

Baden-württenberg.

Bayern .

Saarland

Berlin (West) . ... ..

28 Tage
bis

I Jahr

3'l 54t)

35 093

34 251

33 392

33 098

32 479

32 589

32 542

32 724

32 108

29 807

28 473

25 948

24 947

24 803

23 303

22 110

21 162

l9 165

18 141

15 907

14 569

13 232

11 875

10 506

9 022

I 482

7 856

1 821

7 257

6 782

6 099

5 533

21

't9

19

19

18

t8

l9

19

20

20

19

13 193

12 615

12 218

11 b96

l1 041

9 92l

9 230

I 27A

7 66b

6 356

5.448

4 8'11

4 085

3 513

2 b63

2 539

2 218

2 274

2 041

1 '711

1 645

1 521

2

2

1

,|

1

1

I

1

I

I

1

210.3
'190 ,8

177,4

181,2

111,7

187 .0

180, 1

197 ,7

217,3

220.7

224,5

229 ,7

224,6

206,2

r84,1

177 ,1

169,9
'154,8

153.2

1 50,4
'124 ,4

126 .2

092,4

o77.9

814,6

178,0

672 ,6

570,2

481,4

344,2

299,5

16r,6

026 t3

309

933

781

129

'182

4'70

190

465

1 3'1

344

3s3

l5 331

l6'lb0
14 -47 0

14 263

l4 316

l4 009

l3 399

13 1'16

12 581

11 764

10 {54

2 217 7 463

2 033 6 825

1 b53 5 750

1 903 5 780

1 812 5 114

1 818 5 087

1 627 4 989

l 503 4 265

1 692 4 210

1 552 3 978

1 427 4 0a2

1 439 3 66s

r 349 3 s59

1 243 3 327

1 0'12 3 034

1 021 3 147

989 2 840

961 2 956

957 2 b99

934 2 A48

139 2 612

737 2 422

4 839,8

4 65r, r

4 345,6

4 187 t3

3 889,6

3 661,4

3 5 18.0

3 444,0

3 383,0

3 195,0

2 931,0

2 7O7,0

2 534,1)

2 3b1,0

2 3h3,0

2 275,0

2 261 ,0

2 3r8.0
2 344.0

2 312t0

2 237,0

2 268.4

2 108.3

I 959,3

1 742,A

't 543,6

1 4h'l ,0

I 356,6

1 274,8

I 161,6

1 091,2

I 0'15,9

963.4

95 919 t9

50 825.3

218 976 .1

32 994,5

763 1 r14,0

192 932,1

161 'l 031,3

303 748 .5

398 872,3

35 1 047 ,1

to9 1 259.5

2) Ohne SaarLand

2'130.2

2 563,1

2 480.7

2 384,6

2 194,4

2 070.2

2 121,6

2 045.0

2 0'19,0

2 088.9

1 900,0

1 251.5 531 .2
1 184,u 513,9

1 159t9 490,8

1 113.5 516t4

r 083,0 517,s

1 O2O t2 541,4

1 O21 .6 588,4

1 O21tO 619,0

985,0 58't,2

904.0 571,9

857 ,1 568. 3

'177.6 520,0

680,4 479 ,8
582 ,7 40 1 ,9

491.7 352,6

440,4 307 ,9

391,4 300.5

36b,4 262,6

327 ,8 216 t8
285 tl 1g7 ,g
21 6,9 1 85 ,6
25Ot4 153,',|

5 600

5 475

5 t26

5 424

5 2'16

5 284

5 3r6

5 019

a 571

4 021

3 612

3 257

2 881

2 423

2 053

1'175

1 7A9

I 630

1 354

'I 229

1 103

953

708,0

640,6

550 ,6

550 ,3

507,5

523 ,1

552,2

526.O

540,8

555,8

642,2

585. ',l

592.7

551,8

521.0

545,9

488,0

476,3

464,2

458, 5

439,6

41 4,5

212

103

655

7'to

45b

366

708

972

102

226

49

19

215

12

502

105

84

195

266

45

40

11

86

4

2ba

96

64

't29

1tt1

2t)

40

28

17

7t;

217

71

51

81

141

18

32

213 ,4

r 53. 'l

321 ,A

229,0

317tI

210 ,7

236 ,6

206,5

239,2

299 ,1

252 t8

174,2

137,0

12A,7

76.3

181.9

196,6

180,3

13b,6

150,2

206 ,3

224,',|

122.O

137,0

1r3,8

95,4

137,1

142,4

143t6

85, I
't26,8

185, 6

179,8

413,8

403,0

415,1

61 0.7

442,O

385,2.

41O,4

320.9

358,0

361 ,0

612 ,4

Davon im Alter von .., bis unter
Ins-gesilt unt er

24 Stunden
24 Stundetr

bis
7 Iage

7 Tage
bis

28 aage

28 lage
bis

I Jahr

Ins- -.
gesamtr) unter

4 Stunden
24 stunden

bis
7 Tage

7 Tage
bis

28 Tage

'l) Unter Berücksichtigung der ceburtenentwicklung.
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Jähr

Lard

4 Todesursachen
4.5 SäuglingssterbefäIle nach ausgewähIten Todesursachen

Reichsgeb ieta)

UnfäIIe und
cewalte insi rkungen

darunte r
Mechani-

sches
Er sticken

1932.
1933 .
't934 .

r935.
1936 .

t937.
19381 )

75 385

11 262

15 525

8{ l4',l

82 178

1A 197

78 095

556

855

104

272

439

6r'l
738

57

20

160

l6
403

140

83

220

3r6

24

60

2 066

2 021

2 321

2 508

2 224

2 397

2 521

77 451

?3 283

77 848

86 649

84 502

a2 194

80 615

{ 573

4 r00

| 535

{ 560

5 4{5
4 698

4 785

9 575

9 176

9 469

11 413

l't 671

11 571

1l 254

815

928

742

391

105

936

063

12 All
r3 833

l5 063

16 113

l6 520

15 942

t5 143

42 991

38 370

39 011

43 372

39 598

38 036

36 112

168

175

224

265

271

I 949-l

re50 l-2)
re5r_l
't952 . .. ..,.
r953-1.

rgsr F)
,,,J
1956 .......
1957 .....,.
r958.....,.
1959 .....,.
1950 .......
196r . .. .. ..
1962......,
1963 . ,. .. ..
r954.......
r965 ......,
r966 . .. .. .,
196? ....,.,
1958 ......,
1969 ......
1970 ......
l97l ......
1972......
1973 ......
1974 . .. .. .

1975 ,..,..
19?6 ......
1917 ......
1978 ......
1979 ......
r980......
1981......
1982 . .. .. .
1983.....,
1984 . .. .. .

16

42

40

77

36

34

33

33

32

32

32

32

32

29

28

26

24

24

23

22

21

l9
l8
l5
t4
l3
11

l0
9

I
1

7

1

6

6

5

343

877

492

640

093

251

392

098

479

s89

642

121

r08

807

473

9{8
911

803

303

ll0
152

165

l4l
90?

559

232

875

506

022

452

856

821

257

782

099

533

{5
41

39

31

35

33

32

32

3l
32

3t
12

ll
29

27

26

24

24

21

20

18

17

r5

13

12

1l
9

1

1

7

5

6

5

5

t4l
193

535

097

566

751

841

509

867

o75

972

116

401

110

780

245

347

ll6
580

178

475

485

398

144

120

{68

\49
861

482

90r

401.

339

?89

350

716

322

501

5r3

476

528

418

441

491

{69
457

441

413

357

40!

358

395

393

381

34r

302

289

227

162

121

94

59

52

36

29

28

2S

22

21

13

r3
13

l1

l0
10

9

9

9

9

9

9

9

I
I
7

1

7

5

5

4

4

3

3

2

2

I
1

I

1

1

I
I

217

704

3:s
402

itt
224

990

611

404

146

123

513

409

729

154

135

286

119

764

214

413

231

4{8

025

617

195

789

541

329

055

t3l
142

020

923

902

854

43

20

124

12

245

56

t14

lr4
28

46

202

084

951

543

527

500

551

589

612

514

670

608

101

697

69)
701

600

587

123

732

681

680

143

163

849

764

726

6{5
540

581

455

4s2
468

432

383

3l r

213

277

264

253

248

185

240

222

246

319

414

403

473

49r

50r

456

426

485

534

556

533

541

588

628
't13

670

618

553

46?

485

371

389

402

339

298

243

2 269

I 53{
't 362

970

951

581

571

6r5
548

471

562

{48
458

293

30q

257

175

187

150

460

613

495

513

525

585

528

s24

521

4{1

399

291

242
256

l8l
166

124

5 739

4 191

4 562

4 085

4 545

3 945

4 036

7 692

3 552

3 298

2 892

2 592

2 374

2 066

1 713
't 638

1 331

r 148

961

739

644

623

503

417

350

304

302

230

r85

191

119

107

92

78

74

12

3 553

3 485

3 895

) 752

3 865

3 920

4 086

4 302

4 322

4 482

4 541

4 68?

5 235

4 902

4 535

4 378

4 288

4 188

3 762

4 006

3 825

3 200

7 271

2 838

2 711

2 543

2 395

2 253

2 083

1 975

I 917

1 928

1 89§

r 802

1 674

I 499

2 209

2 411

2 673

J 929

3 810

4 059

3 909

4 358

4 656

5 r55

5 453

5 823

5 622

5 62l
5 932

5 805

5 111

5 ?95

5 568

5 016

5 088

5 421

5 301

4 316

3 979

3 514

3 211

2 827

2 1g7

2 053

1 786

I 804

I 575

I 338

r 143

r 0?0

Bundesgebiet

1 571

1 913

r 886

2 065

2 055

2 059

2 061

2 047

2 086

1 833

r 868

1 754

r 448

I {65
1 3{3

1 257

1 r 55

I 088

I 012

901

880

791

804

781

714

643

591

r8 134

15 142

13 708

12 455

r1 r09

l0 {{6
9 715

9 387

8 938

9 012

8 886

I 596

7 858

7 066

6 123

6 031

5 182

5 284

4 912

4 562

4 55r

4 201

4 037

3 735

3 305

3 r02

2 914

2 408

2 1AA

2 170

2 115

2 047

1 921

2 000
't 735

I 716

davon ('1984) |

Schle.eig-Hol6te in
Eilbulg...........
Nlederschsen . . . . .

Brenen . . . . . . . . . . . '
Nordrhei n_He 6t falen
He56en . . . , . . . . . . . .

Rheinland-Pfalz ...
Baden-nürtt@belg .

Bayern............
saarland..........
*rlin (weEt) . .. ..

212

103

555

53

770

465

355

?08

972

102

226

r98

99

612

693

443

332

658

915

96

224

67

39

113

z1

563

l{0
't 21

l8l
305

27

79

14

4

43

I

71

34

50

57

6

2

33

I

59

20

30

39

50

5

2

6

2A

33

t0
5

19

r6

1

6

23

l0
70

5

't 58

53

38

92

1r3

7

21

27

l3
lt5

3

438

9l
61

111

154

29

l) Gebiet66tard: 31.12,1911
2) Ohne SaarlaDd und Berlin.

3) ohne Saarland.
a) BI6 1937 jereiliger GebietssEard

Krankheiten

Kongenitale
AnmaIi.en

Sonsti
Krank_
heiten

zu-
SNen

HänoIyt i6che
Krankhe i ten
deE Fetus

oder Nel]9e-
borenen durch

rsoimnuni-
sation und

60nst i9e

rtale Uangel-
ernäh!ung,
Affekt ionen
durch ve!-

kürzte
schwanger-

6chaftsdauer
u.n.n.bez.
Gebur ts-

untergewicht
Gelbsucht

Neugebo

ve rzögertes
fe t aLes

wachstw und
in fe k-
tiöse

und
Pa ra-
sitäre
Rrahk-
heiten

Pneu-
rcnie ins-

ge6ilt

da! unter
des

(leiE-
lauf-

systens

sbhädigung des
Fetu§ oder

Neugeborenen
dulch Schwan-

ger schafts-
komplikationen,
eonst. Kompli-
katlonen bei

wehen und Ent-
birdung, Ge-

burtstra6a und
respirator ische

Affekt ionen

I n6-
9eEilt z!-

a@en
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4 Todesursachen
4.6 säugringssterbefärre t9B4 nach Arter und ausgewährten Todesursachen

Pos. -Nr, r ,
det ICD/|'t

001 - 799
001 - 139

Dävon im Alter von ... bis unter

/ fage 28 Tage
bis bis

28 Tage I Jahr

K!ankhe iten
Infektiöse und parasitäre KraDkheiten .
daruDter:

fnfektiöse Krekheiten des Ver-
dauungssysteng

Regionale Enteritis, idiopathlsche
Proktokolitis und Eonetige nichtinfek-
tiöse Gast!@nterI!is und Xolitis ....

Ernährungsmangelkrankheiten ( ein6chI.VitiliMangeL)
Sonstige Stof fyech6elkrankheiten und
Störungen im Imunitätssystem ....,.,.

Pneunonie
Kongenital.e ADmaIlen
da!unter:

Xongenitale Anmalien des Nerven-
systems, der Sinnesorgane des ce-
sichtes und HaLses . . .. . . .. . , ,. .. ,. .

Kongenitale Anmalien de6 Krej,s-
Iauf6ystehs

Kongenitale Anmalien der Verdauung6-
organe........,.

Chrmoso0enanomalien, sonstige
u.n.n.bez. kongenitale Anonalien ...

Bestimte Affektionen, die ihren ur-
6pruD9 in der Perinatalzeit haben ....

daruDter:
Schädlgung de6 Fetus odet Neuge-
tDrenen durch Krekheiten der Mütter
ein6chl. Noxen und Infektionsklank-
heiten.,...,....

SchädiguDg des Fetus oder N€uge-
tD!enen durch Schwangerschaft6-
k@plikationen, 6onst. Konpli-
katlonen bei Wehen und Entbindung,
Geburtstrauna

Schädigung des Fetus oder Neuge-
borenen durch (@plikationen der
Plazehta, Nabelschnur uDd Eihäute ..

Af fektioneD durch verkürzte Schsan-
geEEchaftsdauer und n.n.bez. ce-
burtsuntetgesicht

Asphyxia fe-tal.is ef n@natorum,
ReBpirator"y-Di stress-syndrom und
sonst. re6piratorische Af fektionen
des Fetus oder Neugeborenen .,......

- HärcIytische Krankheiten des Fetus
oder Neugeborenen durch Isoimnuni-
6ation und sonst. Neugeborenen-ceLb-

5,8
5,5

2s6,6

0,2

1,2

47 ,4
o,;

71,0

5 9{5
7

322
124

1 510
ll t7

2 140
89

911.1
21 t2

258,5
1,9

t6r,8
1,2

355,3
15 t2

001 - 009

55 5,5 55, 5 58

4'3
5,1

96,2

124,

0,3
.0,2
41 ,9

9

12

6

9

l0

127

226

29

'lt4

312

1,5

0,3

1,5

1,7

0,9

260 - 269

270 - 279

480 - 486
740 - 759

740 - 744

745 - 747

749 - 151

7s8, 759

760 - 779

25
30

562

2
t

245

14
32

499

2,1

1,0

42.1

101,2

10, I

55,5

405,{

246

591

59

324

358

415

6l

76

I

130

048

5

277

21

?63

7

42

614

37

126

't5

38

394

6

10 ,4

,3,0

1,4

22,3

179,4

3,6

27 ,9

1,2

7,2

10s, r

6,3

21,6

2,5

6,s

57,4

21 ,1

38,7

5,0

19.5

53,4
760

161 ,763,767

sucht . . . , . . . . . . ,
Sonstige Rrekheiten ...,........E 800-E 999 Unfälle uDd ceualteinwirkungen . . .. ..

darunter:
E 91'l-E 913 Mechanisches Er6ticken001-E999 In69e6aDt

630 - 639 Schwangerachaft nit nachfolgenater Fehlgeburt

9
35
11

3
1 521

945
39 66 1 107
8 10 282

25233
953 737 2 422

4,6 I ,5 I ,5. 0,7213.5 6,0 6,7 I 1,3
53,2 1,9 1,4 1,7

41,6.\ 0,5 0,3 0,9963.1-' 260,4 t63,1 126,2

56

'10

335

54

852

734

1,? 0,9

24,0

5,8

E5,4

50,5

0,9

9,6 6,8

1,0

762

755

76a - 770

773, 774

140

34

499

295

100

12

174

2r3

120

40

2

59

t06

57 t5

9,2

14 5,9

125.7

17 ,1

2,',|

29,A

36.5

20,5 lo, I

20,5 't 8, I

27
1 247

31t

243
5 533

0.
89,
48,

t, ;*::ff:::ffi: älT}i:l::r?lri!f.x."nr.r,"it",, verretzuneen un.r a) uhte! Be!ücksichtrsuns de! Geburrenenrwicklune.

4.7 MüttersterbefälLe 1984 neh AltersgruptrEn unal Todesursachen

Pos, -Nr. -
der rco79r )

Davon in Alter von .., bi6 unter ... Jahren

39,9
414.6

{5 und
rehr

AnzahI

633
635
540 641

darunter:
Extrauteringravidität ...........
Legale Schsangerdchaftsunterbrechug . . . . . . , . . . . . . , . . .Blutung in F!ühstadim der Scheangerschaft, Blutung ante

übrige KfrpLikationen der Schwangerschaft, bei Ent-bindung und im W@henbett
K@pllkationen der Scheangetschaft, bei Entbindung undim Hochenbett

partum, Abruptio pläcentae und placenta praevia.......
9!?.4-.1 präeklilpsie und EkLilpsie ..............:..
660 - 669 K@plikatiopen, die hauptgächlich in Vertauf det Wehen

und der Entbindung auftleten
610.671.673 puerperalf ieber, venö6e ßmpLikationen in der i"f,*..g"._schaft und im WochenbetE und LungenentDlie in Bnt_
_ bindungszeitlaum
642.O-.3, .9 ,
643 - 648,
651 -659,672,
674 - 616

530 - 675

ll

l8

4

4

63 'll 17 22 5

630 - 616 Xmplikationen der Schwangerschaft, bei EntbinduDq unat Iin wochenbett .................:......1
1 ) Intelhationale Klassi.fikationen der Krankheiten, veELetzungen unalTodesuEsachen. 9. Revision (1979).

Je 100 000 Lebendgeborene nach Altersjahren der l.rütter

10,8

InE-
9eset

Davon im ALter von ... bi.s unter

28 Tage
bis

I Jahr

I ns-
9e6amt unter

24 Stunden
24 Stunden

biE
7 Tage

Todesursache

Todesursache Insgesamt
r5 - 20 20-25 25-30 30-35 35-a0 40-45

-39-

9,4 6,4 7,7 18, iI 14 ,6 65.2 230 ,4

5

6 2

1

:
1

{

l"
Stunden
bis

7 lage
unteE

24 Stunden
7 lage

28 Tage
bis



Jahr

4 Todesurs achen

4.8 MüttersterbefäIle nach Altersgruppen

Davon im Alter von ... bis unter "' Jahren

Anzahl

1952
1953
1954
195s
1 9s6
1957
19s8
195 9
1 960
19 61
't962
1 963
1964
1965
1966
'|.967
1 968
1 969
'197 0
't971
"t972
197 3
197 4
'1975

1 468
1 312
1 209
1 257
1 191
1 136't 071
1 034
1 030

989
887
873
739
724

15-20

38
4'.!
31
32
31
38
30
34
30
41
31
23
24
27
30
35
26
21
21
30
19
15

6
18
t5
"t4
10
13
11

7
5
6
3

31s
317
289
284
293
286
250
222
210
214
199
215
180
.192
158
't32
125
118

97
56
50
52
44
59
60
51
35
31
35
41
35
21
"t7

357
345
379
369
341
310
277
274
266
237
215
205
"162
158
't7 9
150
115
't22
116

98
64
7'l
54
47
41
38
35
24
33
28
29
13
22

320
247
200
228
243
22'.\
262
259
295
228
195
198
180
't 55
132
124
110
100

92
96
81
55
50
49
4',!
37
25
20
14
't4
13

6
5

'l 91
154
139
148
135
105

80
66
83
95
89
93
69
82
82
75
53
43
37
44
38
34
25
23
16
12
13
I

12
l4

6
5
4

45 und
mehr

19
20
15
11
11

9
15
10
11
11

8
6
3
6
7
6
5

t0
5
7
4
5
2

1

3
1

1

3
1

1

1

1)

a)

228
188
155
185
13'l
166
't57
168
13s
'l 63
1s0
r33
12"1
104

86
7',!
66
66
51
62

684
593
500
480
420
393
300
292
213
238
219
198
"147
128
't28
125
110

68
53

60
32
42
45
37
28
32
22
18
21
't6
11

,7
,5
,2
,7
,5
.2
,6
,0
,1
.6
,2
,7

36 t'l
33r5
29 ,2
25 12
24.6
26,5
21 ,9
26,0
19 ,9

,4
,6
,7
,3
,0
,5

44

1976
"t977
1978
't979
1 980
1981
1982
1 983
I 984

't975
197 6
't977
1978
1979
1 980
1981
't982
1983
1984

je 100 000 Lebendgeborene nach Altersjahren der Mütter

't952
19s3
195 4
1 95s
1 955
1951
1958
1 959
1960
196'.1
"t962
1963
"t964
't96s
1966
"t957
1 958
1969
1970
197'l
1972
1973
't97 4

81r9
83 ,9
58 ,5
60, 3
53,5
60 r2
46,4
48 r7
44 r0
50,9
47,1
33,1
34r4
36 ,8
35,4
39,2
28 ,'l
22,2
22,9
32,8
23,0
20,8
8r8

29,6
25,5
25,7
19 ,1
25 r6
2',1 ,'l
14.4't1,3
16,3
9r4

404,5
366 ,6
310,1
329,8
293 ,3
236 ,1
265 15
248,6
290 ,6
228,0
208,0
2"12,9
"196,6
177 ,8
156 ,4
155,5
145,0
139 ,4
135,5
147 ,1',36,9
10',| , 5
98,5

103r3
90 12
90 ,7
67 ,4
56,4
39,9
42 r2
39,6
18r4
14,6

745,7
852,2
651,6
508, 3
501 ,6
405,0
738',2
497 ,0
530,0
784,6
744,9
603,5
255,3
416 ,1
443,0
37'1 ,"1
331,1
735,3
453,0
510,8
387 ,2
581,4
246,9_

154,3
490,2
197,6

190,8
543,5
199 ,2
209 ,6
23O,4

1)
188, 1

168 ,7
151r6
156 ,7
"l.39,2
127,3
118,4
1 08,6
106 ,3

97 ,7
87 r'l
82 rB
69 .4
69 13
65 ,"1
58,2
51 ,6
53,1
51 ,8
50 ,5
42 r7
45 19
34 ,0
39,6
35. 3
34,0
25 15
22 r0
20 r6
20,0
17,7
11 ,4
10r8

110
92
75
87
58
65
57
56
43
48
44
38

591 ,7
500, 1

457 ,9
520,8
523,6
495,5
43.8,7
354,7
390,3
383,3
335,0
337,0
249,6
313,5
332.8
330,9
244,3
z',t3,7
201 .'l
253,2
256,4
265,9
2'.t 4,8
217 ?9
162,O
134,3
'152 ,4
104,7
15'.t,2
175,7

8'l .7
75 .1
65,2

2',16,9
193r8
't99,5
"193,4
"175,6
160 ,7
't 41 ,O
145,1
144 ,2
128,7
"120,9
115,2

89 ,9
87 ,2
95 ,2
79,0
60 ,9
65rG
68,4
51,0
45 r7
58r9
48 ,3
46,5
43 ,5
42,0
37,7
24 12
29,7
23 r7
24 ,'l
11r0
18 ,4

127,6
129 t5
1 16,8
115r1
't 13 ,2
108,4
96,2
82,5
75.5
71 ,4
63 ,4
63,1
50r0
52,6
45 ,'l
37 ,3
38r9
42,0
42 r3
27 t5
27 .5
30,4
24 r6
31 ,6
30,0
28,2
17 ,'l
'l 4.9
15 r9
18,6
15 ,7

9 r'7
7r7

29
15
21
23
20
15

40-4540353530302520-25
Ins-

gesamt

1 ) ohne Saarland.

17,7
11,3
912

10r9
8.8
6r4
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a) Einschl. 1 Fall unter 15 Jahren'
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Ä.rt.1 )
zahnär zte2 ) AIDtheker in epotheken3)

und dar
insgeEat nit Fächgebiets

be zelchnuhq
in fleier
Prd is

in69 eadt
dar unter

in freier
Prqls

AnzahI le r0 000
Einrchne! Anzahl t ADzahl $ Anzäh1 Je l0 000

Einrchne! An zahl
Anzahl,

je 10 000
Einrchner

Apotheke.
Je

Apotheke
AnzähL

Jahr

Lar|d

5 Berufe des Gesundheitswesens
5.1 Berufstätige Ärzte1 Zahnärzte, Apotheker und Apotheken

neichsgebieta)

AtrDtheken

Je l0 000
Einshner

r 909 30 558 4,8 ll 213 1,8 9 93{ 1,6 1,6 6 189

1927

t92A
1929
'r 930

l93l

6,9

7,5
7,4
1,4

3,7
4,0
4,1
4,2
4'3

193{.,.
1935...
r936...
r937...
I e3;J
,rr1ft)

43 117

46 137

47 805

47 527

48 223

47 484

41 624

{8 056

{9 035

49 907

41 832

68 135

69 411

71 005

71 961

73 843

75 r38

?5 117

77 644

79 350

80 825

82 097

83 025

84 203

85 801

85 700

88 559

90 882

93 93{
99 65{

103 9r0
I 0? 403

lt0 980

114 651

118 ?25

122 015

125 274

I 30 033

135 7r1

r 39 4lr
142 934
146 221

147 467

?53 895

I 609

23 517

25 477

26 343

27 150

2S 058

31 245

32 377

33 926

35 00r

35 565

35 89r

Bundesgeblet

27 919

28 499

29 841

3r 134

3l 595

32 055

32 234

32 s50

12 509

32 979

12 619

32 364

32 047

31 660

31 599

lr 370

31 al3
31 300

31 262

3l 105

31 149

3t r82

31 538

31 174

3l 858

32 121

32 4d2

32 958

33 240

33 50r

J3 679

33 ?11

34 4r5

1o 573

r0 958

lr 16a

1l l{4
il 070

l0 845

r0 98r

1l 461

lt 549

't I 5a9

t2 432

'll 4r{
I I 86',|

12 238

12 96A

r 3 653

l4 r05
14 626

r5 283

15 803

r6 'r48

r6 468

?6 879

17 201

17 725

r8 268

la 794

r9 569

20 r5r
20 865

22 551

23 152

24 052

24 787

25 597

25 885

26 8rl
27 {E0

27 AA9

28 674

29 454

29 831

29 535

30 855

1 417

1 172

3 2',ll

385

7 517

2 927

1 721

5 180

5 419

1,7
1,7

1,7
1,7
1,7

1,6
l'5
1,6
1,6
1,6

6 558

6 733

6 854

6 952

7 053

1,0
1,1

t,l
1,1

t,r
7,3
7,2
7'2
1,3
1,3
1,0

4,8
4,8
5,0
5,2
5,2
5,2

1,7
't,6

1,7
1,7
1,7
1,8

7 131

7 ?5r

7 303

1 426

7 426.

7 511

1,5
1.5
1,6
1,5
1,6
1,1

1,1

l,l
1,1

1,r
l,t
't,1

1e5;l
19sl I

r ssa ls)
I es5_l

1955.'....
1957....,
1958.....
't959....,
1960.....
l96r ,.,.,
1962.....
1953 .....
r964.,...
1965.....
r966 .....
r95?.,...
r968..,..
r969.....
19?O .....
19?1 ...,.
1972 , .. ..
1973.....
1974 . .. ..
r975.....
1976 ... ,.
1977 .....
r978.....
19is .,..,
1980 .,...
r98't ,....,
1982......
1 9835) . .. ..
19845) ....

13,6

.13,7
13,9
13,9
13,8
'1t,9

13,9
t{,1
14.2
14.3
14.1
14.3
I {,4
14, 5

t 4,5
14 ,5
I 5,0
15,4
t6.1
16,9
17 ,4
17.9
18,5
19,3
I 9,9
20.4
2t ,2
22,1

22,6
23,2
23 ,8
24.5
25 ,6

46,6

21 786

22 841

23 475

25 258

26 512

28 179

29 325

30 85r

32 3A2

34 015

34 946

15 720

35 667

36 579

37 590

l8 64s

39 804

40 575

41 641

43 553

45 {48
41 588

50 524

5{ 099

56 255

58 ?70

50 376

62 595

64 6t 4

66 873

68 28r

69 206

91 813

23 290

I 080

4 843

l4 799

16 879

32.0
3Z,g

35, r

3 5,9
31 ,S
18 t7
39,7
4 0,8
41 ,5
42.6
43,0
42 t4
42,6
43.5
43,6
43,8
43,2
41 ,8
42,0
42,3
42,9
44 t1

45,6
46,1

46 ,9
46.4
46,2
46 ,3
{6,8
46,1
45 t9
59,7

42 035

43 651

4{ 501

44 938

46 002
46 603

47 300

47 413

49 225

49 190

50 476

50 375

50 050

50 2r5
49 945

49 940

50 178

50 379

50 73r

51 159

51 778

s2 473

53 8?3

s5 692

56 969

58 222

59 036

60 512

62 029

62 785e)

6{ 305e)

55 l98e)
6? 891e)

17 363

6 556

3 952
r0 8't{
12 A49

62,9
62t9
62.1
62,4
62,3
62,0
62,s
61 ,6
62,0
6l '6
61,5
60,7
59,5
58,5
57 ,5
56.4
55,2
53,5
50,9
49,2
44,2
41,1
41,0
46,9
46.7
46,5
45,4
44,6
44,5
4 3,9
{{,0
14 ,2
44,1

5,6
5,6
5.8
6,0
5,9
5,9
5,9
5,9
5,8
5,8
5,7
5,6
5,5
5,3
5,3
5,2
5,2
5,1

5,1

5,1

5,0
5,0
5.1
5.2
5,2
5,2
5.3
5,4
5,4
5,4
5,5
5,6
5,7

4,8

26 243

26 755

29 199

30 3?3

30 850

3r 283

31 {0{
3r 580

31 689

32 036

3l 650

3r 379

30 980

30 618

30 526

30 r93

30 r9{
29 962

29 A52

29 850

29 539

29 399

29 752

30 102

30 139

30 266

30 652

3r 090

3t 250

31 514

31 775

3l 685

32 458

2,3

2,4

?,s
2,6
2,5
2,7
2,8
2,8
2,9
2,9
2,9
2,9
3,0
3,t
3,1

3,3
3,3
3,4
3,7
1,7
3,9
4,0
4,2
4,2
4,4
4,3
4,5
4,1
4,8
4,8
4,9
5,1

1,8
,I,E

1,8
1,9
2,0
1,9
t,8
1,?
1,1
1,1
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,8
t,8
1,8
1,9
1,9
1,9
1,9
1,8
1,8
I,E
1,8
't,8.

1,8
1,8
1,8
1,8
1,8

6 4l8b) 1,3
5 569 1,3
6 569 r,3
6 744 t,3
6 962 'r ,3
7 442 1,4
8 173 t, ,,,
8 791 1,6
9 171 t,6
9 510 't ,7
9 792 1,7
9 995 d) 1,7

t0 224 1,7
10 336 1,7
r0 530 1,8
10 7{4 't ,8
10 999 1,8
I I 259 1.8
11 526 1,9
ll 910 1,9
12 308 2,0
?2 858 2,1
13 390 2,2
!3 879 2,3
I'l 354 2,3
1{ 8{3 2,4
l 5 340 2,5
15 792 2,6
16 244 2,6
16 525 2,7
16 865 2,7
16 676 2,A
17 135 2,9

deoD (198{) !

Eilburg ,.......,
NiederschBen ...
Br&en..........
Nord !hei n-
We8tfaleD.,....

HeggeD . . . , . . , . . .
Rhelnland-Pfalz.
Bad en-Wtl r tt qbe 19

Bal€rn..,r......
§aarl and . . . . . . . .
BerIin (WeEt) ...

5 946

6 201

15 3't 7

2 019

22,7
38,9
z',t,2

30,3

iI 590

3 785

9 441
't 41{

71 ,Z
51 ,0
61 ,7
?0,0

2 893

2 161

7 182

8{5

5,8
8.5
5,2
6,1

408

21A

420

{r8

5,4
1,1
4,4
5,8

2,1

2,5
1,7
2,1

661

47a

880

180

2,6
3,0
2,6
2,7

40 288

15 274

I 825

24 560

26 855

24,',|

27 ,6
24,4
26,6
24 ,5

57,8
52,9
54,9
50,3
62,9

{3,1
{3,6
4{,8
44,0
47 ,8

1,6
6,0
5,3

7 141

3 258

r 586

5 215

6 666

{,5
5,3
4,7
5,6
5,0

1,6
1,8
1,6
2,0
?.8

4 869

1 595

r 082

2 653

3 I l5

6r9

2,9
2,9
3,0
2,9
2,E

4 686 54,4 2 576 29,9 1 629 8,8

44,7
44,5
46.9
4t .9

I 515

r 357

3 744

443

I 098

3 508

1 675

5 503

5 943

ll H;upE-tiläh in f,!ankenhäusern tätige Ärzte siehe persnal in(rankenhäu6e!n (Tab. 5.10.1).
2l BLE 1970 elnshl. Dentisten.
3) Ab 1978 ohne Oldenbutg (Stadt- und Landkreis){) GebietsEtand! ll.l2.l93?.
5) Ohne Saarland.

2,9 3,3

a) BiE 1937 jeEIltger Geblet66tard.'
b) In Emburg eindohl. 22 Arrneinittel,ausgäbestellen.
c) Ein6chl. Dispensieranstalten.
d) Ohne Dispen6ieransta.Lten in BadeD-WlirtteDbeEg.
e) 1981 bts '1983 in Brenen und Eerlin (t{est). .t9g4 ln Emburg. Brden

und krlin (ntsst) ohne Assi6tenten bei Ä!zten in freier piuis.

'l 52A 1 825. 9,9

-41-
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FaclrEebietsbezeichnüg

Arzte nrch rachgebiet6bezelchnügeD

All9@elil€ditln
Anlatheeiolog le
lrbe itoedi zi n3 

)

Augenheilkunde
chlrurg.le (ohne Rirder- üd
Unfallchir urg ie)

xirderchirurg ie
Un fallchir urg ie
Dematolcaie ud Venerologie ...
Prauenheilkurde üd Geburt6-
hilfe......."...

Eals-, Naen-. ohrenheilkuDde ..
Innere redizin (ohne Gä6t!oen-
teroLqie, Rardiologle &Bie
Lungen- üd Blonchlalheilkunde)

6!6troente rolog ie
xard lologle

Kirde!hellkurde
(inde!- und JugendPsiahlatrie
kboratoll[oedlzln ...'....
Lungen- und Bronchialheilkmite4)
lill kroblologie und Infektions-
epldaiolqie

Mund-, Kiefer-, Gesichts-
chlrulgie

Itervenhe llkunde, reulolog ie,
PslEhi!tr Ie

Neurehi rurg le
Nukleamed izin
öf fentlicheE Ge6üdheit#en
or thopld le
Päthologie i. . .. . ' .. .. .. .' . . .:
PharEakoIogIe
Rad iolog ie
Rechtsed itin
grolq 1e

ZuEmen

Prakt. Ärzle üd Ärzte in det
tleiterbitdung zw Fäcltalzt
orie Ärzte ohne elne der
vorgenaontbn Pachgebiets-
beze ichnü9en

frzte in4effit

uDd zrar:
frrte [it staatdtztlicher
(atEärztlicher Pr[fung] 5)

luslärder5 ) ? )

dar., nlt Erlaubnis neh
§ 10 Bäo oder § ll Rio 4)

zalinärzte ............:.....

und z9!l:
Ausläider

tltig als zahnarzt für Riefer-
orthopedle . . . . . . . ; . . . . . . . . . .

in freier Prdis
Esi stenten
bei [rzten
in freiet
Prnls 1)

a€ilnen

Iich

hauptiltl ich
tn

Rrankenhaus

männ-
lich

Pr a isiohaber

nähn-
lich

reib--
lichßänn-

Iich
E ib--
Ii.ch

In€9 eBat

lich

5 Berufe des Gesundheitswesens

5.2 Berufstetige Ärzte und zahnärzte ffi 31.12.1984 lach Berufsausübmg, Geschlecht und Fachgebietsbezeichnungen

Dlvon

ve rralt ung
üd ^.

Fo re hung z'

Iich

BundeEgebieE

l4 615

2 810

457

2 680

3 7{3
't 890

112

998

12 842

ll4
17

2 297

2 909

142

2

898

12 638

112

17

2 291

2 772

170

2

884

I 097

2 622

48

-356

137

12

4 6d7507

2

202

r85

340

21

l6
78

616

14

t92
27

204 436

585

24

80

330

5{

398

122

146

20

5l
1

1

602

t5

2

I

38

12

936

253

9

91

660

229

2 155

488

238

't2

53

72

33

91r

5

7

't2

159

11

85

1{0

I

12

33

280

412

152

23

13

1 132

152

l4

56

44

1.1

174

2

I

5

401

24

12

90

't3

158

)
31 ',l

34

13

9

4l
l0

4

2 478

11

9

536 441

93

875

1 {75

448

22

22

144

522

2

204

r93

\ 492

371

26 154

55

I

5

510

1 336

300

4 558

2 211

950

220
6 795

2 715

{ 569

2 214

962

233

1t

319

{
1

5

241

40

58

59

1

9

672

2

6

:
95

15

2

112

t5

9 324 338

021

11

23

9

442

64

50

47

71 1{

154 14

612
l8
27

I
41

57

11

250

5

t6

5 704

15 256

349

423

141

3 283

r75

506

68{

2 847

23

3l
19

2 106

r28

141

191

I 905

10'l

t 05

52

2 051

48

255

338

2A 't1

24 234

8 866

r01

r05

52

2 043

48

250

337

1l

232

2 381

11

1 ll3
2

1 358

{3 518

133

{0?

4 03?

322

238

285

3 2)1
577

204

2 507

B7

2 194

7{ 138

1 452

20

35

312

. 178

86

22

408

l5
31

17 790

2 390

80

't r20

2

I 3?l

43 856

5 440

241

31 3

83

r 073

ll1
266

206

2 026

294

164

761

387

1ol

1 298

30

?84

26 250

45

211

5

't8

245

86

l'10

r03

89

55

39

4 012

35?

4

7

5

251

40

65

50

39

I

I 7{0
23

56

I 731

23

55

642
2

6

103

l5
2

t'17

9

3

432

770

17

43 585

117 723

18 382

36 172

10 407

54 263

4 020.

11 624

3 548

12 876

29 217

55 161

il 839

17 543

3 951

1 993

2 523

5 001

272

6 242a1

2 414

21 47s

226

I 29ob)

530

6 940

378

5{4

9 608

204

11

6 30r

9 975

53 {93

I

1 45{

365

21 218 5 172

34

253

249

88

595

35

l5

98 5b)

432

296

l8

27

181

1

4 5ola)

I 949

126

22t

r01

5l

340

I lt0 993

686

343 740 't 91

512 611 498146

l) OhDe Eeburg, Blaen uü Bellln (Hest)
zi fi"i" ur*. äahnärzte bei BehöEaten üd trörtrErshaften des öffentlichen

recht6, in aler BuDtlemhr md hIireidien6t, ssie angestellte Arzte
ln tter Inttust!le oder Privatwirt*haft, 6ofern ale bauptiltlich tätIg
6ird,

3) ohne schle6rig-Bols-tein'

{) Die beiden FacharztgruplEn für Lungen- und Bronchialheilkunde 6ter-
" *i.ia.t sictr daaurch, äaß ait einÄ aI6 reilgeblet der inneren lledizin

-ä if. una.." aLs eigenständi9e Fachgebietsbezeichnung benannt wird'
5) ohne NiederEachen und BaYern'
äi ii i.*"" ohne PldiEinhaber und Assistenten be1 Ärzten in freier

Prd i6.
?) Ohne Eessen.
.i ii s"tr""rig-Ho1stein einschl' eeibl' ÄrzEe'
b) ohne Schleswig-go1§tein'
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5 Berufe des Gesundheitswesens
5.3 An Ärzte, zahnärzte, Apotheker unal Tierärzte erteilte Approbationen (BestalImgen)

TierSr zte

und darJahr

Inrd

rgsg2)

, gen2)

davon (1984):

Schlessig-HoIEte in

Hmburg .....,..,..
NiederscheD.....

Braen...,.....,..

Nord rbe in-We st faleD

Hegsen ...........,
Rheinland-Pfalz ...
Baden-fürttemberg . 

J

sarern ............1
IsaaEland ...-------l
IBerIin (re6t) .....1

Au g-
Iärlder

3 151

2 860

2 24A

1 617

I 038

490

585

910

I 183

r 485

1 969

2 231

2 4l3

2 559

2 76A

3 557

4 353

{ 903

9 722

2 315

2 180

't 652

r 250

824

194

454

696

p4l

| 027

1 359

r 483

I 613

't 673

r 835

2 350

I 009

3 318

5 513

3 729

r 656

4 028

3 728

4 084

4 231

4 971

1 201

5 142

5 549

5 722

6 338

6 512

5 985

776

752

585

427

214

95

131

274

342

458

600

748

800

886

932

1 201

1 344

1 585

3 209

I 649

1 274

I 351

1 396

r 260

r 328

I 6'19

2 466

2 298

2 443

2 284

2 659

3 336

3 696

,;I,

688

?89

630

770

545

458

365

357

289

293

342

163

466

494

518

604

769

782

850

534

50r

483

604

{70

339

249

252

r95

194

257

250

300

332

357

426

532

561

682

r54

r88

141

166

161

1r9

't 17

105

94

99

125

113

r56

162

151

r78

237

22

158

15 046

846

712

370

365

3tr

185

172

57

2S

9

2

10

4

l

2

l3

3

512

869

949

865

846

80r

883

992

982

0E7

035

01 I

061

221

227

283

301

497

{68

295

508

50r

45s

398

335

328

345

357

431

385

35r

366

517

426

530

509

633

612

217

351

{{8

4r0

40.8

{56

555

647

625

656

550

660

695

706

801

753

792

864

856

:}.
af"

I
i

:l zeil

J' ,orlo'

4

l9

48

21

9

l9

1l

9

-e)

9

20

l4

2

zot)

t tt)

, ot)

1 et)

274

254

259

421

cl 281

22a I
L

,1i
233

209

212 
.

3r9

241

283

296

301

259

t llul

159

150

202

385

368

408

361

449

102

b)

-ltt15

33

.37

37

21

23

17

36

62

45

45

47

102

{5 l-c)

5 378

4 930

5 379

5 124

s 344

5 559

6 590

9 669

8 040

a 092

8 006

8 997

9 848

10 682

975

't 075

I 173

I 183

I 130

1 ',t7r

r 059

1 2A6

1 265

l 334

1 498

1 756

t 819

2 115

744

676

98?

999

942

979

437

031

949

998

't26

274

346

524

191

199

t86

184

188

192

222

255

3r6

336

372

482

473

59r

12

9'l

51

l1

3t) t

ll

21

21

-1

-l

-1
.l

.l

647

767

676

451

ll?

482

s70

452

t8e

212

451

615

632

614

154

852

830

767

6t {

740

670

685

562

561

645

660

653

729

533

915

845

684

503

742

900

167

627

551

806

955

969

945

37?

399

370

350

zqedl

94

103

59

8',|

ogd)

15

107

103

214

175

r85

212

266

3{9

rJ
r4l
't 85t)

240

229

24',1

297

lzl"l

l61 t)

ol:t)

sggt)

6

3z"l

43

77

64

119

93t)

96

t ?lt)

zoe")

td)

274

257

305

600

544

593

573

715

751

t")

33

17

19

21

t8

20

175

535

774

19

2 934

r 052

481

r 830

1 962

257

335

533

't3

l 954

673

126

I 154

I 300

118

,:o

241

6

980

379

r55

676

662

'n

6

36

9

418

27

l8

56

17

100

237

6

580

251

116

280

320

146

55

69

r9a

3

416

181

84

202

234

22

ll
41

3

164

12

78

86

l8

2

142

5

l3

30

?9

85

98

152

206

66

241

350

56

41

l5l

25

103

156

211

129

4t

r38

184

35 44

29

51

720 441 279 11 86 60 't87 75 112

245 126 I 19 2

l6 lo 65
r56 8'l ?55

176 107 595

tl -E;;Eß ss I und 9 de6 cesetzeE libe! die Au6übung der zahnheilkunde vm
11.3.1952.

2) Ohne Saarland

b) Ohne Sch.Leevig-Holstein
c) Ohne hiern.
d) Ohne Emburg.
e) Ohne Nieder6ach6eD.

[rzte Zähnärzte AIDtheke r

md zsa r mit abgeehlo6genen
E@hehul strld i6 uDd aar

ud zsa r
ln&
ge-
mt männ-

Lich
Eib-
Iich

AUE-
länd er

lnF
ge-
@t nänn-

Iich
E ib-
lich

Au 6-
Iänder

ala ehe-
nal19+
6taat-

Iich g+
prüfte
Denti-
sten 1)

in$
ge-
get Dänr

J. ich
reib-
I ich

Au s-
1änder

ln&
9e-
@t nänn-

I ich
Eib-
I ich

a) Ohne Schleswig-Holstein ud BalErn
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157 77 803

1 963

1964

'r 965

1965

1967

l 958

1 969

1 9?0

1971

't 912

197 3

1974

I 975

| 916

1 971

1 978

1979

r980..........

{

I



5 Berufe des
5.4 Berufstätige Arzte am

Kardio-
Iog iel{r

Lfd.

1

3

4

5

6

7

I
9

l0

t1

'12

l3

'ta

't5

l6

17

l8

l9

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3l

32

33

31

35

35

37

38

39

40

41

42

43

44

195,

res3l

,ruo l-t'
,,J
1 956

!957

1958

r959

't950

1961

1962

r963

r954

1965

1966

1967

1968

't969

r9?d

68 135

69 411

7',t 005

71 961

73 813

75 r38

15 717

71 544

?9 350

80 825

82 091

83 025

a4 201

85 80r

86 700

88 559

90 882

93 93a

ig ast

ro3 910

r0? 403

't 't 0 980

il4 661

114 126

122 015

125 214

I 30 033

135 7',r 1

139 431

142 911

146 221

147 467

r s3 895

' sob)

zsb)

l{3

188

236

215

338

408

477

503

730

992

I 090

1 214

1 455

1 791

2 068

2 390

2 s90

2 899

3 1{8

3 536

3 794

4 ltl
4 275

4 100

1 508

'l 521

1 619

1 ?03

1 78.!

1 8?8

1 970

2 058

2 r13

2 124

2 141

2 193

2 206

2 223

2 240

2 350.

2 411

2 431

2 474

2 595

2 106

2 511

2 979

3 044

3 191

3 251

3 334

3 391

1 431

3 511

3 55r

3 678

3 584

3 655

3 871

4 028

4 275

4 401

4 529

4 6r9

4 627

4 794

4 826

4 12A

4 859

5 029

5 r 83

5 169

s 328

5 00r

5 148

5 141

5 320

5 533

5 727

5 8',r4

5 992

6 l'll

6 260

6 464

2 339

2 185

2 574

2 716

2 912

3 012

3 2r0

3 37r

3 498

3 537

3 't04

3 717

3 711

3 938

3 9S9

4 096

a 231

4 378

4 589

4 780

5 013

5 5r9

6 049

6 274

6 620

5 800

1 044

7 295

? 6r5

7 776

7 881

8 ',|32

1 762

r ?61

r 885

1 942

2 047

2 098

2 21A

2 299

2 351

2 390

2 411

2 350

2 348

2 403

2 420

2 469

2 459

2 440

2 516

2 535

2 611

2 728

2 833

2 847

2 819

2 808

2 869

2 9l I

2 962

2 929

2 899

3 035

I 641

1 532

1 685

1 123

1 ?26

1 742

1 759

1 147

1 820

I 809

1 796

1 145

1 766

1 755

1 778

1 166

I 756

1 795

1 801

1 87r

I 915

1 946

2 028

2 048

2 060

2 074

2 121

2 136

2 152

2 114

2 199

2 219

4 789

5 041

5 442

5 823

6 253

6 616

7 104

7 550

I 1?6

8 545

I 825

9 073

9 333

9 113

10 022

10 453

10 ?15

1l 001

11 288

1l 684

12 251

12 153

13 764

r4 390

r5 131

l5 658

15 236

16 -625

11 122

780

853

1 674

230

4 95r

1 621

907

2 613

3 300

1971 ...

1978 .. ,

1979 ...

r98o ...

198r . ..
't982 ...

rgal6) ..

rgel6) ..

, elsi)

o oori)

e egsi)

seh )

61

87

95

109

121

't't 4

ll8

122

123

131

, zgh)

, ze')

u sh)

lsah)

416

419

481

494

513

554

568

624

700

7s0

,:oh)

ez rh)

gseh)

,z roei)

,, ,o'ljl

re to:j)

102

135

15'l

215

228

2',12

241

213

214

314

363

::ln)
gssh)

-_^h)

21

33

35

3

93

62

22

g2

75

I l9

149

225

21?

236

221

293

315

323

38?

logh)

ltlh)

lsoh)

dävon (1984):

schleswig-EoIstein

Eanburg .....

NiederEachsen

Brenen......

5 946

6 201

t5 317

2 019

40 288

15 274

8 826

24 560

26 855

20!

192

196

68

244

{09

295

738

825

1{{

170

351

59

018

350

203

561

630

361

315

695

16

I 894

508

409

964

1 338

31

72

98

34

281

't 0I

56

192

359

360

a41

1t7

2 391

134

404

1 216

1 154

109

131

298

5l

894

248

161

429

540

96

112

209

38

584

234

91

335

396

5

I

9

5

35

10

15

28

26

20

34

11

149

82

l5

108

Eessen . . . . , . . . . .

theinland-Pfalz.

kden-würtEenberq

Bayern.........,

Saarland . . . . . . . ,

krlin (west) . " I 609 230 192 329

r)
2l

1969 und 19?o einshl., ab 1971 ohne Kinder- und Unfallchilurgie'
1959 und 1970 ein4hl., ab 19?1 ohne Gastroenterologie, xardiologie

20 344 162 123 1 181 1l

5) Plakt. ärzte uncl ärzte in tler weiteEbildung'zü Fachalzt seie
Ärzte ohne eine der vorgenannten Fachgebiet§bezeichnungen'

5) Ohne Saa!Iand.
a) Ohne Niedersach6en.
b) ohne Nordrhein-westfalen.
c) Ohne Scbleswig-Holstein, Eessen und BayeEn.

sdie Lungen- und Bronchialheilkunde-.
3) Teilgebiet der inneEen Medizin.
4) Die beiden Facharztg!upIEtr für Lungen- und Bronchialheilkunde unter-

&helden sich dadurch, daß die eine als Teilgebiet der inneren Medizin
untl die andere a.I6 eigenstsänalige Fachgebietsbezeichnung benannt wird'

Hal-s-,
Nasen- t
Ohren-

heiLkunde

Derna-
tolog ie

und
Venelo-

Io9 ie

fnnelerr
uedlzin-'

Ga6tro-
entero-

Io9 ie
Kinde r-

ch irurg ie
unfaII-

ch irurgie

Frauen-
heil kude

urd
Geburts-
hilfe

Ina-
gesilt

AnäEthe-
aioLogie

Augen-
heil-
kurlde

ctrirurgiJ)
Jahr

Lard
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Rinde r-
heil-
kunde

triDde r -
und

Jugerd-
Psychia-
trie

Labor a-
to! imB-
nedizin

Lungen-
und

BEon-
cbialheil-

kunde 4)

üund-,
xiefer-,

Gesichts
chirurgie

Nervenheil-
kunde, Neu-
rologie,

PEy-
chiatr ie

Neuro-
chir ur9 ie päd ie

Ortho- Patho-
Iog ie

Pharna-
kologie

Rail io-
log ie

urole
gie

Ärzte
für

AlIge-
nelme-
dlzln 5)

Gesundheitswesens
31. 12. nach Fachgebietsbezeichnungen

Lungen-
und

Bronchial-
heil-

kunde 3) 4)

223

338

332

363

300

307

306

297

2',t s

244

251

I 68h)

161 
h)

156h)

1 757

I 845

r 987

2 146

2 255

2 352

2 465

2 621

2 780

2 899

2 936

2 974

3 079

3 158

3 214

3 336

1 426

3 540

3 125

3 909

4 198

4 4r5

4 586

4 745

4 198

4 934

5 022

5 r64

5 256

5 196

5 389

84

124

112

't 07

142

138

192

205

208

223

249

250

272

304

t29"1

tttll
276

304

29s

324

348

348

362

392

422

440

457

505

550

598

5{5

652

613

700

171

?49

167

775

721

753

1 273

I 367

r 445

1 498

1 625

1 662

1 744

1 740

I 832

1 191

I 839

r 820

r 85?

r ?88

1 780

1 122

1 707

I 533

r 435

l 349

1 298

1 182

't 147

I 102

r 052

1 005

I 041

988

243

966

902

881

zg eu)

't11

279

290

253

290

393

455

451

432

37r

374

4',t 9

429

418

438

358

350

319

313

306

357

346

351

338

385

371

381

388

431

r 660

1 7r8

r 857

1 970

2 073

2 112

2 151

2 214

2 371

2 443

2 413

2 536

2 593

2 652

2 688

2 042

2 485

3 009

3 096

3 r55

3 295

3 5r8

3 743

3 949

4 099

4 r96

4 414

4 633

4 900

5 1t4

5 230

5 489

aed)

sr9)

93

98

74

95

86

101

r08

l1'l

108

r30

155

149

174

r93

210

208

251

246

257

291

308

315

342

ll

l5

36

9

106

18

33

45

51

726

724

794

859

942

r 018

I 091

I 15r

1 238

1 295

I 313

r 364

1 4X2

I 461

I 489

r 550

1 625

r 675

1 704

I 841

I 915

2 098

2 288

2 40?

2 566

2 6i9

2 512

2 890

2 989

3 r08

3 211

3 4t5

133

143

307

54

9r5

329

l7l

566

612

zgrh)

308

353

399

459

498

55?

5?0

60?

596

623

640 '

638

663

goh)

99

r 30

143

160

r59

152

211

229

223

226

212

241

226

702

772

417

931

99{

I 071

1 r59

1 259

r 300

1 390

i aqt

t 447

1 509

r 558

l 657

I 705

1 716

1 771

r 864

r 885

2 02A

2 192

2 341

2 441

2 605

2 684

2 790

2 A2t

2 aa2

2 966

2 913

2 9r5

254

262

3ll

345

385

423

476

508

560

595

6d0

655

580

735

769

807

851

930

1 020

r 08?

1 195

r 334

1 490

1 624

r 738

I 818

1 888

r 968

2 0t0

2 085

2 121

2 231

Lfd.

I

3

4

6

7

I
9

l0

1l

12

l3

l4

15

t6

t7

l8

't9

20

2t

22

23

24

25

26

27

2S

29

30

3l

32

33

34

35

36

37

38

39

40

{l
42

43

44

Nr

17 124

{8 138

47 38{

{7 880

47 575

47 049

q7 2qj"l

47 4A)

47 175

41 438

47 631

48 536

49 222

{9 010

49 914

51 078

53 358

58. 007

60 257

6r 955

53 392

64 13?

64 627

6s 820

66 50{

69 557

73 016

74 817

76 061

77 940

7A 261

82 087

207

256

540

10s

376

532

242

975

834

15

r08

36

663

218

r38

306

350

2 880

2 715

8 381

909

20 5r5

I 74?

5 0{0

13 544

14 757

{ {88266 65 r08 17

al) ohne Eessen und Saarland.
e) In Niedersachsen und Bayern ohne ÄEzte eine der vo(gen. Fachge-

bietsbeze ichnungen.
f) Ohne Hessen.
g) Ohne Ressen und Berlin.

16

20

21

I

54

l6

't0

25

232

240

517

85

1 500

488

316

85s

890

30

10

70

21

150

69

40

102

r36

16 33

44

84

19

182

62

33

r53

r63

l4

35

50

ll
't40

24

11

40

13

35

38

54

8

180

50

44

105

95

12

6

l4

ll0

173

22A

60

836

272

144

428

456

67

38

41

45

8

46

l5

32

63

40

24.3 r85 53422 20a 112

h) Ohne BäyeEn.
i) In Bayern einschl. ärzte für Kinder- und Unfallchirurgie.j) In Bäyern einrchl. ärzte für castroenterologie, Kardlologle &yie

Lungen- und Bronchia.Lheilkude.

-45-
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HanburgBundesgebiet schlessig-
Ho 16te in

weib-
Ii ch

nann-
Iichmann-

Iich
weib-
lich

nänn-
Iieh

we ib-
L ich

männ-
lich

Fachgebiet

5 Berufe des
5 .5 von den Ärztekmern I 984 ausgesprochene

Niede rsachsen

NT
Lfd.

1 Allgeneinnedizin

2 Anästhesiologie

3 ArbeitsnediziD

4 Augenheilkunde

5 chirurgie

6 Dernatologie unal venerologie

7 Frauenheilkunde

I HaIs-. Nasen-, Ohrenheilkunde

9 Innere Medizin .u

10 Kinderheilkunde.

I t Kiniler- und Jugendpsychiatrie

12 Laboratoriumamedizin

l3 Lungen- und Bronchialheilkunile

14 Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie .

15 llund-. Kiefer-, Gesichtschirurgie ... ......

16 Nervenheilkunde

17 Neurochirurgie.

we ib-
Iich

8

3

4

30

2

l5

9

38

10

2

2

I

8

6

20

'1

1't

247

190

26

43

l9

47

90

25

167

114

13

955

336

70

142

718

94

33't

102

040

1'19

21

20

l6

76

12

28

41

12

't5

3

38 14 24

24

9

3

4

3

l0

t4

38

212

32

5l

15

13

7

I

11

82

'7

10

123

24

22

11

't4

I

3

2

1 I Neurolog ie

33

193

35

29

29

24

283

24

34

4

16't

28

72

6

21

22

23

24

25

26

27

28

I 9 Nuklearmedizin .

20 öffen!liches Gesundheitswesen

orthopädie ..

Pathologie ..

Pharnakolog ie

Psychiatrie.

Radiologie ..

Rechtsned i zi n

Urologie ....

tt

21

143

14',1

s 019 rfn sgesamt

-46-

200 44 218 44 647 130

9

3

3

2

3

3

9

7

2

6

I

4

I

7,



Ges undhe itswesens
Anerkennungen von Fachgebietsbezeichnungen nach Ländern und Geschlecht

Bremen

männ-
I ich

Lfd
Nr.

9 2

9

9

5

4',|

2

't6

4

11 54 14

ö

19

I

27

I

't

21 212

i3 't39

14

19

103

13

13

't6 9

I39

2059

2

20

23

9

30

10

t2

21

15

6 159 42

94 70

't3

41

8

3

17

112 3

22 10

't0

55

3',| 254 58

23 57 36

12 23

11

l0

tl 5t

t5 5

20 r68 17

2

11

5

2

I

10

t1

4

8

2

12

't

15

40

23

5

2

4

't

23

43

265

26

108

2'l

2't 4

54

4

5

3

4

5

6

'l

4

4

29

3

48 '19

45 14

9

10

1t

12

13

14

15

l6

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

2

2

3

1

4

8

4

5

5

21

6

7

3

3

56 25

44

23 14 29 16

5 r0

3

36 12 22

4

14 t6

t5

313

6

52

l6

3

3

4

2

5 2 3

44

4 It

10 20

'14 242 50 759

3l

1l

24

1't

l6

26

2

3

8

9

6

a

3

-378

3-

-472

24 I 390 333

4

Nordrhein-
vlestfalen Hessen Rhei nland-

Pfalz
Baden-

württenberg Bayern Saar land Be r lin
(west )

we ib-
lich

männ-
I ich

weib-
Iich

mann-
lich

weib-
lich

mann-
lich

weib-
I ich

mann-
lich

weib-
lich

nann-
lich

weib-
I ich

mann-
I ich

weib-
Iich

mann-
lich

weib-
Iich

56 378

-47-

163 820 180 8't 94

58

55

3

4

'l

3

5

7

2

4

2

2

2

7

4

2

6

2

2

7

6

2

4

6

4

5



Jahresende

Land

Bunile s-
einhe it-
lich 9e-
re9 elte
Be rufe

insgeailt
Ärzte zahn-

är zte
APo- . rtheker'

HeiI-
pr akt ike r

K r anken-
schwe-
sLer n/

-pfleger
1)

Kinder-
kr anken-

sc hwe -
stern,/

-pf1e9er
1)

Kranken-
pfl ege-

helfer 'l )

Heb-
amen,/
Entbin-
,dungs-pfIege r

Lfd.

5 Berufe des
5.6 rm cesundheitsresen tätige Personen in

Davon

wochen-
pfleger-
innen I )

Nr:

1

2

3

4

5

5

7

I
9

l0

1I

12

t3

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3l

32

33

3{

35

36

3'l

38

39

40

4t

42

43

44

23

64

I
t6'1

23

33

r00

107

21?

r84

635

74

625

't3

l9

64

4

113

1952

I 953

r 954

1 955

s)

1 956

1957

1958

1 959

1 960

1 961

1962

I 953

1961
'I 965

1 966

1961

1 968

I 959

1970

191 1

1972

1 973

197 |
19'15

1976

1 977

1978

1979

1 980

1 981

1982........
19835) ......
19845)......

ilavoD (1984)l

Schleswig-Ho1 ste in

Hilburg

Niealersachsen .....

Bremen ...

No ral rhein-we st falen

Eessen .

Rheinland-Pfalz ...

Baden-Württemberg .

Bayern ..

saarland

Berlin (west) .....

442

o42

955

092

146

594

237

r04

472

5 9{6

5 201

15 317

2 019

40 288

15 274

I 826

24 560

26 855

1 515

1 357

t )te

443

8 098

3 s08

1 675

5 503

6 943

t 417

1 1'12

3 211

385

1 547

2 927

1 721

5 180

5 479

309

370

893

83

80t

823

543

2 893

514

7 092

2 165

1 089

4 564

531

12 302

240

262

269

273

284

290

281

287

291

297

302

306

308

316

324

332

343

3s4

372

392

410

427

452

474

488

503

522

542

561

578

591

595

s8i

880

580

548

820

153

983

102

470

732

299

657

038

3'l 9

970

784

331

472

523

633

{59

698

737

294

334

{30

894

614

240

394

935

832

978

431

68

69

71

71

73

75

.75
77

'19

80

82

8i
84

85

85

88

90

93

99

103

107

110

1I4

118

122

125

r30

135

139

142

c)146

147

153

135

411

005

967

843

138

717

644

3s0

825

o97

o25

203

801

700

559

882

934

654

9',t 0

403

980

551

i26

075

2'14

033

711

431

934

221

467

895

27 9'19

28 499

29 84't

3l 134

31 595

32 055

32 2\4

32 560

32 509

32 979

32 649

32 364

32 047

3t 650

31 599

31 370

31 413

3t 300

31 262

31 405

3l 149

31 182

31 s38

31 't'14

si ese

3) 121

32 482

32 958

33 240

33 501

33 6'79

33 713

34 415

11 414

t 1 861

12 238

12 968

13 653

14 105

14 626

15 283

15 803

t6 148

16 468

r6 879

t7 201

t'1 725

18 268

18 194

19 669

20 15r

20 866

22 551

23 152

24 052

24 187

25 59'1

25 885

26 811

27 480

27 889

28 6'14

29 454

29 831

29 536

30 865

2 512

2 593

2 611

2 -635

2 661

2 702

2 698

2 685

2 692

2 637

2 621

2 581

2 599

2 581

2 555

2 616

2 686

2 669

2 732

2 go2

2 901

3 091

3 362

3 71 5

4 212

4 866

5 520

6 110

6 654

7 139

7 905

I 423

I 372

100

99

100

100

103

106

101

103

10s

106

't08

109

r09

I l0

112

'I 14

'I 16

118

123

129

135

14r

150

159

161

167

116

184

192

200

207

210

200

186

51s

833

419

851

750

586

791

181

968

898

3'16

703

059

828

499

367

6r3

340

342

429

333

344

20.8

885

535

585

009

'127

395

138

1 43a)

997

11 524

11 240

rr 003

r0 743

10 692

10 454

10 142

9 829

9 442

9 294

8 973

I '119

I 503

8 230

7 948

7 746

7 491

7 182

6 857

6 708

5 505

6 255

5 958

5 850

5 751

5 637

5 541

5 493

5 556

5 657

5 '141

5 726

s 366

'130

666

55t

704

598

687

694

684

686

704

69r

559

710

7A5

733

769

805

832

040

946

788

804

734

749

677

617

582

5'19

569

565

549

500

9 024

10 222

1l 090

l1 496

12 688

13 156

12 359

11 829

t 1 92,1

t2 01'l

12 602

13 279

13 427

13 282

r3 708

14 213

15 204

r5 880

16 604

17 s60

18 418

19 398

21 058

21 732

22 604

23 661

24 679

24 957

25 43'7

25 814

26 1'14

26 279

24 515

5 474

I 180

11 030

't 4 008

16 9'15

21 1'13

25 038

30 494

34 564

39 097

42 800

43 '7'19

44 402

44 606

44 928

44 547

43 939

43 989

42 294

37 863

7 701

I 390

24 272

3 r68

63 308

448

r 883

2 342

't't 149

33 966

3't 947

1 605

5 022

5 114

2 473

5 859

5 875

3'18

133

907

32 416 8 509 1 629 1 826 243 11 096 968 3 00s 213

i) verschiedene Berufsgruppen mralen von einigen l-ändern
nicht oder nqr unvollständig gemeLdet, die Aussagekraft
der Zahlen wird dadurch jedoch nicht resentlich beein-
fI ußt.

In Bremen nur in Rrankenhäusern tätige Personen
Bis einschl. 1958 nur ned. Bademeister.
Bis'1957 einschl. techn. Gehi.Ifen.

t
2
3

-48-
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li{a s-
seure

und med.
Baale-

meister 1)2)

K r anken-
9ym-

nasten I ) therapeuten
l)

tse scnatcl-
gungsthe-
raPe uten/

Ar be i ts-

Mect . -
techn.

Labo rato-
riwsas-
si st enten

r)

Med.-
techn .

Rad iolog ie-
assistenten

1)

Diär-
assis-

tenten I )

Apotheker-
ass i sten-

ten 4)

Gesundhe i tswesens
bundeseinheitlich geregelten Berufen* )

Mas- I )seure

ued.-
techn.

As si sten-
ten 1)3)

Pharna-
ze ut isc he
Assisten-

ten

r,f d
Nr.

9 517

9 472

9 116

9'138

9 9'76

10 133

9 830

9 484

9 446

9 211

9 094

9 2',ts

8 835

8 506

8 094

7 898

7 916

7 793

7 688

'7 016

6 998

6 740

6 610

6 419

6 336

5 798

5 5sl

5 645

5 475

5 428

5 198

4 517

s56

667

721

808

883

946

r 681

1 924

2 139

2 560

3 071

3 283

3 7',t 3

412'1

4 563

5',t65

5 521

5 069

5 631

1 721

8 33s

9 333

r0 048

10 579

11 467

12 516

13'134

t4 96s

15 538

16 605

16 849

16 292

3 137

3 238

3 442

3 692

3 8s4

3 936

4 260

4 342

4 643

4 936

4 992

4 894

s 093

s't 05

5 204

5 55r

5 696

5 978

6 471

6 623

7 201

7 583

I 294

I 834

9 295

9 773

10 361

10 924

tt 485

r2't 18

12'740

12 492

317

254

4't 8

12

752

673

654

356

85

575

243

93

340

't6

239

230

16'1

562

71

215

s43

225

608

482

621

5r6

920

203

757

342

604

182

403

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

t2

t3

l4
15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3l

32

33

34

35

36

31

38

39

40

41

42

43

44

245

486

607

'186

a1a

873

035

128

324

466

572

948

336

560

895

08s

440

642

715

r0 106

10 967

12 606

13 929

16 208

17 108

1 t s98

12 296

12 750

13 308

13 793

r4 100

14 451

14 914

15 38s

15 802

16 271

17 161

18 047

18 998

20 238

21 397

22 862

23 410

22 620

21 3'12

19'120

16 327

16 005

17 r05
'14 036

13't t5
12 039

2 415

3 537

4 s13

7 924

8 893

9 870

r0 600

1 I 298b)

10 779

1 179

2 218

2 '101

4 588

5 lsl
5 870

6 183

6 205

6 268

125

906

9s0

1 006

't 004

r 050

1 299

'I 386

1 464

'I 715

1 873

1 810

2 005

2 016

2 018

2 016

2 158

2 259

2 467

2 447

2 5'70

2 934

3 045

3 133

3 027

3 157

3 229

3 337

3 40s

3 35 1

3 340

3 150

3 507

3 350

3 049

3 014

3 100

3 390

3 789

4 258

4 745

5 430

5 994

6 324

6 642

6 587

6 429

6 '112

6 055

6 125

5 616

4 997

3 230

3 059

4 057

4 658

4 460

4 450

4 4'19

4 540

4 497

4 641

4 298

4 334

534

1 623

2 267

3 369

4 224

5 227

6 850

1 268

I 222

9 250

9 947

10 7s0

r1 530

12 499

t3 355

r4 180

14 065

790

4 8',|

1 986

3',|

4 382

768

840

s95

174

710

311

255

1 068

't53

4 736

230

344

611

98

2 559

93

ll3

446

28

1 047

302

263

017

I ',t68

3 407

3 535

62't

3 099

2 515

194

721

484

786

2 624

2 914

526

501

334

'I8t

562

474

302

883

6s9

582

In iressen einschl.
In Hamburg einschl
Einschl. Logopäden

206 231122 412 908 385 628

4) Bis 1973 Kanalidaten der Pharmazie und vorgeprüfte Apotheker-

835 s18

a
b
c

anwärter.
5) Ohne Saarland

-49-
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5 Berufe des Gesundheitswesens
5.7 cesundheitsämter; Arzte und zahnärzte in Gesunalheitsäntern

Jahresentle

Land

zahnärzte

287

300

309

304

325

3t5

neben-
mtlich

1952 ...
1953 . ..

962

003

096

149

181

180

253

233

248

216

25'1

221

24s

295

532

589

585

515

660

789

11r

095

036

915

952

95't

888

900

869

852

827

796

'792

2 zrg
1 595

1 468

1 332

1 404

1 404

I 516

't 484

1 413

1 424

1 465

't 434

1 492

1956

rbs't

1 958

r 959

19 60

196 1

rgei
196 3

'1964

19 65

r 966

'1967

r 958

1969

19'10

'1971

't9't2

197 3

1974

1 975

19'16

1977

1 978

197 9

1 980

1981

1982

488

a81

491

485

s06

498

508

499

502

503

s03

503

504

503

502

502

s02

499

493

493

420

383

383

239

341

337

337

320

320

320

320

315

316

310

330

309

3t9

313

315

315

315

314

3r5

312

312

312

312

312

312

312

250

214

212

145

\235
151

't 61

1s9

r59

1s9

159

't 54

r60

116

176

r89

189

180

187

188

188

189

r89

179

190

190

190

187

181

181

110

169

1'11

9il

106

176

176

161

161

16r

i61
'I 6',|

156

3 504

5 073

4 '189

5 066

5 348

5 278

5 399

5 45r

5 529

4 39.2

4 591

4 666

4 692

4 909

4 808

4 813

4 785

4 816

4 90s

1 823

3 330

2 691

2 504

2 248

4 068

4 128

4 135

4 197

4 218

4 155

4 058

3 879

3 803

19831 )

tggEl)

706

r 693

1 974

2 325

2 416

2 413

2 37A

2 452

2 509

2 335

2 271

2 249

2 242

2 207

2 553

2 530

2 559

2 414

2 340

1 80r

't 422

'I 3s0

1 257

't 814

1 704

1 763

1 781

t 879

1 878

1 597

2 023

2 ',152

420

382

429

462

559

563

585

720

857

davon ( '1984 ):

schleswig-HoIstein.
Hilburg
Niedersachsen . ... ..
Brffien.
No rd rhe in-we st faI en

flessen . .. .

Rheinland-PfaIz ........
Baden-Württemberg ......
Bayern .
saar Iand

BerIin (west)

152

158

545

63

o42

280

206

338

665

'17

65

112

39

4r5

135

58

191

132

40

16

360

17

441

90

90

29

3't 5

712

167

'7 31

813

936

8't 9

766

649

519

394

322

334

3r9

320

3r5

312

303

295

146

12

39-5

4

't55

46

25

40

290

15

7

46

5

54

25

41

37

'14

41

36

11

15

46

54

25

35

1'7

73

,l

185

55

48

1',t8

218

15

5

2',!

4

127

36
,|

38

12

131

7

374

2A

10

25

2

278

Arztecesuntlhe it sänte r

hauptamtlrch
ins-

gesmt staat-
Iich kommunal

zu-
samen staatsär ztI iche r

Prüfunq

neben-
mtl ich

zo-
silmen

da'
haupt-

mtlich

1) ohne saarlild

12 t2 354

-50-
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Jahresende

Land

5 Berufe des tswesens
5.8 Berufstätige Hebilmen, Krankenpflegepersonen und Medizinisch-technische Assistenten

. . a)Ke lcnsg eDreE

Med izinisch-technische
Assistenten 2) 3)

darunter
we ibl ich

l 909
1927.
192e .

1929.
1930
1931 .
1934.
1935.

- 1936.
1*j
19384)

37 736
29 348
28 102
2'1 424
26 843
26 583
25 911
25 737
25'165
25 143
24 37'1

6,9
4,6
4,4
4,3
4,2
4,2
4.0
1,9
3,8
3,7
3.5

54.8
40, I
43 .4
43,0
43,3
40. 0

42 ,4
48 ,4
50, 6

52 .1
56 ,5

58

88

101

il'l
110
tl5
120
126
't3t
t3t
132

8r8
872
668
678
49',1

048
216
008
259
407
288

55

74

85
9t
9l
93

99

r04
'I 09

110
llr

93't
839
081

529
082
952
598
822
246
153

603

10, I
14.1
16 ,0
17 ,4
17 .1
1',l ,8
18 ,4
19 ,2
20,o
19.4
19 ,4

1s::D.
I es3l .
, nrJu I

re5jl.

'11 524
11 240
r1 003
10 743
10 692
10 454
10 142
9 829
9 442
9 294
I 9?3
I '119

8 503
8 230
1 948
'7 '7 46

1 481
't 182
6 857
6 708
5 505
6 255
s 958
5 850
5 751
5 637
5 541

5 493
5 556
5 657
5 141
5 726
5 356

2,3
2,2
2,1
2.0
2,0

69,2
70,6
74,0
16 ,2
81,5
86 ,9
90 ,1
98 ,4

1O4,2
't 10, 5

'I 15,1
122,5
126,9
128,5
't 33 .7
r33,1
131. r

127 . ',l

119,5
117.2
108,8
102,5
r05.0
102,2
't0s,6
r04,0
't04,'7

106,6
112,1
111,0
't08 , 7
1O2t5
98,2

83,'t
123 .1

91

92

92
95

97
91

93

94

95

97
9-1

97
91
99

l0r
102
104

108

113
118
123
'13 r

137
r 39

142
149

155

162
169
173

176
168

645
791
371
396
758
593
't 96

352
561

703
409
353
521
609
088
422
r 34

419
347
40',1

442
261
926
3'7 4

571
039
414
'156

o82
749
580
873

20.0
19 t6
19 t7
't9 ,4
19,5
19r8
18,6
I 8,8
18, 9

18,9
I 9,0
18,9
18,'l
18 .6
18 ,9
19 .1
19,2
19,4
19,9
21 ,0
21 .9
22.8
24,3
25,8
26,3
27,3
28 t8
29,9
31,9
12,5
33 ,1
34,9
36,9

Bundesgeb iet

100 t 85
99 5r5

100 833
100 419
103 851

1 06 7s0
't0't 586
103 79r
r05 r87
1 06 958
r08 898
109 376
109 703
1 l0 059
112 828
1r4 499
tte iet
|t8 613
123 340
129 3A2
135 429
141 333
150 344
1 59 208
16r 886
167 535
176 685
184 009
192 72',1

200 395
207 138
210 143
200 997

9 024
10 222
1t o9o
11 496
12 698
13 156
12 359
11 829
11 921
12 01-1

12 602
13 2'19

13 427
't3 282
r3 708
14 213
15 204
15 880
'16 604
l7 560
18 418
t9 398
2',t 05 8

21 '132

22 604
23 66',1

24 679
24 957
25 43',t

25 814
26 174
26 279
24 5't5

ro ro-d
I'10 957
I12 606
I13 9291
I't6 209
I17 r 0_g

rr 598
12 296
12 750
13 308
13 793
14 ',|00

r4 451

r{ 914
15 385
15 802
16 271
17 167
18 047
18 998
20 239
21 397
22 862
23 410
26 214
27 127
26 934
28 839
30 049
32 850
30 819
30 6r8
29 086

10 361

11 007
1r r8l
t t zs-il
',a ,aal

Lr
1 3 785r',
,n ,o9l
14 't 45
15 r82
15 599
l6 024
16 877
t1 127
18 51r
1.9'192
20 926
22 253
22 714
25 378
26 075
25 175
27 622
28 660
31 175
29 r51
29 147
27 711

b)

8

9

t0
12
't4
14

398
92

916
323
161956

1957
I 958
r959
1960
1961

1962
r goi
1964
1955
1966
1967
1 968
I 969
1 970
19'11

197 2

19't 3

197 4

19't 5

19'7 6

191'7

197 8

19',79

1 980
1981
1982
1 9835 )

1 9845 )

,9

.7

.6
,6

.5
,4
.3

,2
,2
.1
,1
,l
.0
,0
.0

,9
,9
,9
t9

,0
.0

I
1

0

0

0

0

0

0

0

I
t

d

davon (1984):

Schleswig-Bolstein ..
Hmburg
Niedersachsen .. .... .
Bremen .
Nordrhein-Westfalen,
Hessen.
Rheinland-Pfalz ... ..
Baden-Iiürttemberg ...
Bayern.
SaarIand.
Berlin (west) ....... 213 1,2 83.9

l) Lebend- und. Totgeborene.2) Ab 1955 in Brenen nur in Krankenhäusern Tätige.3) Ab 1976 einschl. med.-techn. Laboratoriws- ünd med.-techn
Rad i olog i eass i st enten .4) Gebietsstand: 31.12. 1937.5) Ohne Saar1and.

-51-

21',l
'184

635
74

625

105,3
67 ,7

105 ,7
11t1
97 ,g

7'tol
8 390

24 2't2
3 158

63 308

6 389
7 0'11

20 044
2 594

52 'tso

29,5
52 ,1
33,6
4't t6
37 ,9

823
543

2 893
514

'7 092

r 369
1 439
3 214

425
9 005

1 326
1 346
3 157

410
8 639

378
1 133

90't

1.0
1 ,.2

0,8

11 149
33 956
3't 947

9 540
29 386
3t 667

30,8
36,8
34,6

r 606
5 022
5 1t4

I 6t4
5 008
4 90',7

1 s25
4 148
4-67't

9 432 60, 0

Bis'1937 jeweiliger cebietsstanal
Einschl. med.-techn. Gehilfen.
Ohne Saarland.
Ohne BerIin.
Ohne Bremen.

968

a
b
c
d
e

Krankenschwestern und -pfleger2)

Anzahl

Hebmnen

je Hebmme
Geboreheje 10 000

Einwohner insgesmt darunter
weibl ich

je 10 000
Einwohne r

Kinder-
kranken-

schwester n
und ..

-pflegerl, insgesmt

r1 096 2 045 r 883



6 Kranken
6.1 Krankenhäuser und plannäßige Betten

Stichtag 3 l.

xrankenhäu6er

Lfd
NE.

Säuglirgs- und
Ri rde r-

krankenhäuser

I

2

3

t

5

6

7

I

9

10

1l

t2

13

la

l5

16

1T

r8

l9

20

21

22

23

24

25

26

27

2A

29

30

31

x2

33

iil
1955 .....
1957 .....

1958 .....

t959 .....

1950 .....

196l .,,..

1962 .,...

1953 . . ...
196{ .....

1965 .....
1966 ,....
't967 .,...
't968 .....

1969 .... .

1970 .,...

r97r .....
1972 . ,...
't973 .....
't97{ .....

l97s . .. ..

1976 ... ..
1977.....

1978.,...

1979 . . ...
t980 .....
198t2) 3) ..

19822) 1) 5)

r9834) 5) .

19843) 4) .

533

5{0

5sl

558

575

582

s88

597

583

594

604

615

619

63r

6il0

649

665

617

583

690

70r

107

716

729

726

722

7t{

712

,o!

695

683

642

618

425

434

441

454

a31

it65

415

481

485

489

489

441

484

478

476

4?3

466

463

453

270

299

345

055

004

9{6

555

142

346

755

517

566

176

888

652

804

943

671

40{

1 94)

'r 931

1 925

1 924

'l 925

I 935

848

194

182

732

599

634

. 508

581

551

51{

465

. 472

43{

405

382

341

320

202

251

255

226

189

r75

143

l3{

120

170

974

008

322

l?5

s22

586

953

383

392

962

001

677

108

102

622

556

{91

73r

348

438

628

881

033

982

889

530

780

685

948

489

272

934

475

335

674

293

142

45?

313

084

606

l9t

627

491

092

,r60

505

445

959

36r

476

161

945

394

934

086

12 169

r3 654

14 164

l6 097

16 116

15 529

l3 683

12 691

r3 948

14 249

14 76r

l4 178

12 357

11 612

11 541

1r 559

12 333

11 784

r 900

12 27?

11 428

12 731

r0 {89

r0 930

1o 875

10 384

ll 197

lt 945

rl 935

12 041

12 225

12 861

3 433

3 450

3 472

3 502

3 555

3 555

3 594

3 5r4

3 604

3 627

3 551

3 5t4

3 609

3 619

3 6r7

3 609

3 618

3 501

3 58?

3 545

3 519

3 494

3 483

3 {81

3 436

3 415

3 328

3 286

3 231

3 189

3 r30

3 119

3 106

125

44

322

11

565

326

201

626

716

45

117

718

400

711

340

311

871

293

148

513

642

932

685

388

441

372

590

546

695

254

236

263

{60

530

791

846

953

a79

055

7r0

603

624

747

708

428

338

461

269

266

266

250

245

244

225

126.

122

81

81

12

85

93

85

85

85

näß ige
ktten

15 171

t4 799

l4 455

l4 80?

1s 222

l5 764

12 720

12 565

l3 023

r3 293

12 593

12 822

12 481

12 453

12 854

12 720

12 508

t2 379

12 0r8

't l 580

lr 580

il 050

r0 603

l0 134

9 496

9 003

9 l5l

8 700

8 520

7 815

7 012

6 652

493

981

26

15

68

I
18r

65

102

r20

12

33

646

550

999

319

742

580

't92

041

764

1t2

653

78

40

217

l5

403

15',|

126

334

401

32

47

14

15

50

8

13s

37

29

63

78

9

901

085

041

0s0

781

041

214

09?

620

440

073

9

7

10

1

5

3

34

42

143

151

150

179

1?3

117

141

132

140

141

152

139

117

110

112

't 15

lr9

111

ll6

ll5

r09

ll9
102

ll0

114

108

ll4

115

ltl

ll3
't12

114

10

3

15

17

24

39

693

134

112

10{

99

102

107

109

85

82

8?

89

84

84

85

85

88

85

79

74

70

71

66

62

58

55

52

48

48

44

39

38

5

2

2

9

12

I

1

135

207

210

342

929

180

135

a)

328

r:z

336

345

35r

355

57

48

{8

45

{1

36

34

33

30

27

24

25

23

22

21

19

11

15

13

13

12

9

9

7

5

6

6

8

5

5

a)

058

098

t01

r33

157

184

197

219

231

262

294

216

297

305

316

328

335

326

320

291

266

257

245

240

239

233

38

24

157

'n

355

104

92

r 70

209

29

34

298

294

30r

306

317

324

312

337

3{8

364

372

375

385

396

404

410

417

420

420

420

415

416

4t 3

410

409

409

ll

12

44

7

131

33

26

50

5l

9

20

3

2 191

2 486

2 485

2.462

2 441

2 407

2 364

2 329

2 295

2 260

2 216

2 185

2 120

2 053

't 991

1 952

1 898

1 868

'r 850

2

dävon (1981):

3l Schle6§i9-Eolstein

35 Eubulg ...........

36 Nledersachden.....

37 BreDen..,..,.......

38 §ordrheln:HeEtfafen

39 E"ssen4)..,.......

a0 Rheinlard-Pfalz ...

4l Baalen-Württdberg .

42 ,"y".n5) . .. .. ,. . . , ,

43 saallard.,..,.....

44 BerLin (nest) ,. .. .

-pugnot*ielrcseitse54/55.

490

638

420

200

326

174

91

1 429

2 148

950

8r5

444

503

886

305

ll8

or3

ll7

130

795

371

958

2 004

2 415

4 541

In5-
gesdt zuaamen

rrllgetueine (rh.
ohne abqeglenzte
Pachabteilungen

AlLgeneine xlh.
mit äbgegrenzten
Fachabtellungen

rrh. für
Innere

ßrankhe iten

Krh. für
Infektions-
krankheiten

Kran-
ken-

häuser

plan-
näß ise
&tten

Kran-
ken_

häuse!

plan-
näßige
&tten

Xlan-
ken-

häuser

plan-
iläßi9e
ktten

Ktan-
ken-

häu6er

plan-
näB iqe
Betten

Kran-
ken-

häuEe!

plan-
mäß i9 e
Betten

Kran-
ken-

häuser

Jahr

Larld

K!an-
ken-

häuser

plan-
näß ige
Betten

513

-52-
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4

4

4

4
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häuse r
nach Zweckbestimungen und Ländern
De zem be r

für Akut-Kranke

Krh. füt Chirurgie,
Urologie, Neuro-
chirurgie esie

Zähn- und Kiefe!-
krankheiten

ken-

Lfd
Nr.

l7l

186

r89

199

204

192

187

r81

179

r75

171

16:1

r60

156

151

159

157

158

150

154

t48

147

r55

157

159

150

'146

145

r40

r33

126

l3l

16

2

6

I

7

l0

5

3l

50

I

10 503

r1 59r

I t 915

13 259

13 7r4

12 513

rr 855

t1 513

l1 745

il 930

il 653

10 596

l0 155

9 619

9 496

10 154

9 959

't0 191

10 525

r0 382

r0 068

r0 053

t0 4t0

10 938

r0 970

9 829

9 617

9 525

9 245

8 303

1 637

g 262

802

525

127

26

229

371

63

2 527

3 449

r30

l3

1 829

1 e52

2 182

2 208

2 501

2 550

2 534

2 655

2 468

2 395

2 s85

2 654

2 082

1 948

2 267

2 290

2 342

2 54s

2 413

2 573

2 552

5 525

5 88s

4 993

5 195

6 r82

6 r08

5 085

5 101

5 000

4 392

4 352

4 207

4 555

4 555

4 885

4 838

5 569

5 902

6 175

6 464

6 943

6 789

1 266

7 348

7 195

1 223

7 424

1 343

7 723

7 686

7 859

7 822

23

1 264

34

938

1 323

I 495

2 264

8 679

8 715

I 940

8 756

8 840

I 610

8 894

I 957

8 538

9 346

8 650

8 65?

I 832

8 599

8 832

I 926

8 798

8 s88

I 433

I 414

7 959

7 536

7 2s2

7 252

6 865

6 416

5 875

5 640

5 433

5 215

4 653

4 310

761

920

995

918

9?2

960

r 006

990

1 052

1 070

I 068

r 050

r 086

1 131

I 149

'l 142

1 232

r 303

1 249

1 285

1 290

1 426

r 367

1 233

1 175

r 125

1 025

988

893

797

697

717

't 519

1 556

r 634

r 668

I 595

1 650

I 650

1 143

r 696

r 659

1 658

1 661

1 559

r 963

I 936

I 895

r 886

1 8I4

1 849

r 844

't 855

I 836

r 391

I 345

I 320

r 386

1 356

1 321

1 295

r 178

1 0x2

1 .127

9

9

ll

il

12

12

12

12

l0

9

9

9

8

I

9

9

9

1l

ll

ll

11

45

45

43

44

45

48

44

40

40

36

35

35

37

31

38

4l

43

46

49

49

50

48

5l

52

50

49

49

41

49

50

48

48

r69

161

177

r80

178

171

't7 5

1?9

179

179

't 16

176

1?9

158

159

171

r55

r60

r51

148

t41

131

125

120

lr3

r08

99

93

93

84

26

26

26

32

35

32

38

40

39

36

3l

3l

27

36

3r

32

28

23

16

13

l0

7

5

6

1

4

3

2

2

39s

397

366

376

391

434

315

363

390

416

360

314

313

2SA

3t5

102

324

294

256

191

125

92

65

59

59

52

5l

35

25

28

2g

25

39

45

43

43

42

44

12

44

45

43

39

38

39

43

43

45

47

43

42

42

41

39

39

39

36

30

29

24

20

l9

l8

44

45

43

15

42

44

43

45

42

4',l

38

36

36

34

32

31

29

29

29

28

27

25

24

2l

25

22

22

20

17

l8

I

3

4

5

5

1

8

9

t0

1l

12

13

14

15

16

17

l8

l9

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3',|

32

33

450

240

453

280

334

564

t16

77

432I

1

5

8

1

11

12

l0

l9

391

't0

7

34

35

36

31

38

39

40

41

42

43

44

157

80

3

32

6

300

143

65

654

523

27

242

418

472

348

UnfalI-
krankenhäuser

O!thopädische
Krh.

Glmäkologisch-
gebur tshilfl iche

Krh ,

Entbindung s-
heine

Krh. f ür mG
KraDkheiten

Krh. filr
Augenk! ankheiten

plan-
mäßi.ge
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäßige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäßige
Betten

Ktan-
ken-

häuser

plaD-
näß ige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
näo ige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäßi9e
Betten

Kran-
kcn-

häuser

plan-
mäßig e
Betten

-53-
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6 Kranken
5,1 Krankenhäuser und planmäßige Betten

Stichtag 3 I .

Sonder

Lfd
Nr.

Krh. fü!
Psychiatr ie

und
Neu!ologie

nliBige

I

2

3

4

5

6

7

I

9

10

ll

12

't3

t4

l5
't6

17

't8

r9

20

2t

22

23

21

25

26

27

20

29

30

31

32

33

1952

I 953

1954

14

't3

14

'11

t4

l{

15

't3

l3

l3

12

1l

1',|

lt

9

9

9

9

9

9

9

10

9

9

9

9

9

't0

10

9

9

1955

1957

r95E

r959

't960

1 961

1962

1953

r964

1965

1 965

r967

r958

1959

1970

19?t

1912

1973

t9?4

r 975

1976

1977

I 9?8

1979

l98o

215

215

219

380

446

431

{04

369

371

396.

425

410

452

437

427

Ä27

43r

421

419

4r9

431

129

449

460

{40

444

422

379

321

324

260

344

5

259

4A1

6s8

r 357

1 201

1 330

1 234

I 311

1 326

I 497

I 533

1 736

2 019

I 126

't 123

1 r33

1 139

1 t46

r 138

I 155

I 165

r 188

1 221

I 220

1 231

r 208

r 233

1 243

1 237

1 232

1 251

1 256

102

291

20r

6{0

250

290

708

318

204

035

329

387

103

161

058

199

681

076

304

42 145

54 811

56 09',|

60 204

60 336

50 622

43 8r0

43 420

44 890

45 848

48 71 9

47 669

44 759

45 424

45 758

37 812

36 55S

42 523

42 204

19812)3)..

ßB22t ltsl

r9s34) s)

r 98a3) {)

r 468

r {68

1 415

I 407

1 399

1 {15

1 358

1 313

1 321

1 611

1 600

1 492

1 505

1 555

r 538

1 090

1 030

1 021

I 019

I 017

1 051

1 052

r 066

1 0s6

952

I 153

1 163

1 156

1 r99

1 204

1 077

I 108

32

ot?

290

9

9

I

9

l0

't0

9

I

I

9

9

I

9

't0

9

9

9

9

7

?

1

I

I

8

8

I

1

6

6

5

7

,|

3

4

5

12

12

12

ll
l0

ll

12

l3

15

t7

215

215

210

223

226

224

225

226

230

240

23'l

235

230

233

231

221

216

219

340

333

326

321

305

296

292

273

264

255

245

232

223

216

205

195

r88

119

r53

140

120

r05

88

75

68

58

52

{9

46

i'
35

29

{8 8r9

49 336

41 209

45 793

44 079

43 749

42 469

40 1r9

39 r80

3a 777

3? 095

35 702

34 901

33 388

3r 308

30 055

29 093

28 ill

26 191

22 042

19 295

16't97

t4 0{6

12 053

11 r09

9 3r5

8 49r

.8 038

7 466

5 924

5 235

4 5',17

128

124

132

134

131

l3r

't 35

124

138

't 33

141

rsrb)

t 23"1

71

64

68

71

73

90

91

98

91

102

108

105

r05

't l9

117

120

124

668 24

288 32

503 25

189 24

550 25

014 23

903 17

89s 23

859 22

050 28

25s ig

'logb) ro

s?9") l3

33s t8

562 19

569 20

322 24

232 20

659 21

965 23

0r7 22

503 22

943 23

539 20

433 18

833 20

143 20

652 22

166 23

9t6 24

809 22

909 24

117'1

5 031

2 404

2 327

2 300

2 020

1 562

2 271

2 994

5 059

1 702

938

r4 893

1 522

1 637

1 730

2 182

1 920

2 100

2 451

2 236

2 422

2 384

2 813

2 161

2 Ä68

2 398

2 451

2 545

2 691

2 554

2 652

85

85

9',|

93

94

94

94

92

92

92

98

100

89

63

50

5l

52

53

61

6?

66

65

65

53

6l

60

60

56

55

53

48

83

89

93

104

r06

94

90

94

99

92

97

98

91

93

94

79

95

95

103 5 491334

35

36

37

38

39

10

4',|

42

43

44

davon (1984):

schleEulg-Eolstein

Edburg .....,,..,.

NiedlersachEen .....

Br4en . .. .. .. .. .. .

lbrdrhein-westfalen

Ea"""n4)..........

Rheinlard-Pfalz...
Bden-württdberg .

3)Bayern

354 50

109 43 17 881

2 019

1 173

2 173

11 4 9r0

15 3 986

24 t3 961

a 1121

12 1 085

195

499

467

080

214

't 235

234

11 249

B 676

656

560

3 l5l

11 785

I 454

18 958

259

{5 96r

28 539

12 918

38 944

42 114

2 132

l1 590

24

785

431

281

159

72

278

3l

47

4

105

162

175

11

292

309

l3

70

l0

3

,|

8

5

210

894

421

t50

8r0

032

90 l3

1

l{

3l

4

l4

62

saarlard ....

krlin (we6t) 7 3098

1) Ohne Saarl.ard.
2) Ohne 17 ps]rchiatri6che N!ankenhäuse! des Lardesrchlfahrtsver-

bandes Hessen,

3) ohne fünf xrankenhäuser in Bayern, alie über keine plamäßigen BetEen
verfügten.

Krankenhäuse! für Akut-ßranke

xrh. fü!
Eaut- und

Geschlechts-
krankheiten

Krh. für
Rjntgen-

und strahlen-
heiLkudle

enstsige
Fachkrilken-

häuser
zusNen Tuberkulose-

Krankenhäuse!

(rh. für
Psyhiatrie

(einschl. Heil-
und Pflege-
anstalten)

xrh. für
Neurolog ie

Klan-
ken-

pl an-
näßi9e

ßran-
ken-

häuEer

pLan-
häßige
Brtten

K!an-
ken-

häusEr

plan-
näßi9e
ktten

Ktan-
ken-

häuser

plan-
näßi9e
&tten

Xran-
ken-

häuser

plan-
näß ige
Betten

Kr an-
ken-

häuser

plan-
mäoi9e
Betten

Kt an-
ken-

häu6er

Jahr

LaDd

Kran-
ken-

häuser

plan-
näß i9e
Betten
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häuser
nach Zweckbestimungen und Ländern
Dezenber

krankenhäuser

xrh. für
Srchtkr anke

6

4

4

3

4

4

5

6

5

5

1

,1

I

10

l0

12

l6

20

21

27

35

44

41

57

59

66

82

85

89

92

3

12

24

l3

1l

12

17

521

't 32

141

ll8

546

550

629

156

766

380

58r

564

827

921

987

I 146

I 28t

I 365

1 417

I 711

I 953

2 120

3 056

3 637

4 234

4 474

5 220

5 972

5 247

5 450

6 A24

7 152

157

804

2 329

966

1 077

716

1 043

2 150

2 262

2 291

2 868

3 r38

3 A12

4 142

4 'tg'l

4 707

4 448

4 435

4 792

4 835

4 954

4 155

4 958

4 619

4 901

5 il3

5 185

5 096

605

30

1 681

1 759

I 985

2 219

2 628

2 731

2 178

2 149

3 462

{ 275

4 282

6 574

9 155

1l 365

12 326

13 212

14 327

11 464

15 941

16 718

18 289

155

166

192

205

218

256

35s

382

402

152

481

504

552

565

512

577

574

576

574

594

604

535

667

650

650

548

649

644

644

537

630

632

2 185

2 274

2 095

l 986

2 037

2 444

2 509

2 599

2 724

2 604

2 501

2 478

2 496

2 929

2 706

2 764

2 503

2 611

2 591

2 s32

2 449

2 382

2 198

2 095

2 003

1 86t

r 780

I 804

r 807

1 740

r 738

I 783

243

547

261

Lfd.

I

3

4

5

6

7

I

.9
l0

11

12

l3

14

t5

15

't7

18

't9

20

21

22

24

25

26

21

2A

29

30

3r

32

33

3iI

35

36

11

38

39

40

41

42

43

44

NT

ken-
häuser

9

l0

10

13

l4

t9

21

25

26

21

24

27

29

27

24

27

29

30

29

ll

12

13

l4

17

18

19

19

26

32

14

ill

52

53

68

74

78

78

83

86

94

8

12

lo

24

7

10

l9

4

2 960

4 334

I 51?

8s5

3 959

835

29

g5

34

't 98

2',to

5

l3

l9

9

l5

l9

l6

35

40

35

4l

38

23

25

26

24

32

32

12

3?

31

13

42

42

35

34

17

3il

33

33

l9

4

1

2

4

133

50

30

35

38

43

40

41

50

52

54

53

54

60

64

69

69

68

62

60

59

60

62

60

58

55

54

62

55

58

70

69

74

71

3 736

4 230

4 629

5 r43

5 112

5 203

? 426

? sga

8 554

I 546

a 825

9 188

9 986

l0 6?0

l0 043

9 970

9 687

9 641

9 137

0 882

9 145

I 206

8 188

7 093

6 749

7 217

9 107

9 562

9 633

9 609

10 185

9 ?rr

10 5',t 3

11 134

13 340

r5 134

16 449

l9 761

29 365

32 059

34 932

40 498

43 218

44 624

49 303

s2 306

54 64?

55 44r

56 004

57 466

58 4?0

53 304

67 349

?2 923

79 702

78 3il

78 183

76 841

77 409

16 718

16 752

74 ll4

70 982

70 127

2 540

5 r53

5 000

12 413

3 660

22 454

18 131

776

,;l
r 1r4l

?31 

II l6? I

, ,ral
, rnrl

s 2071
[-or

::t:l
e srrl

5 622l|

t zstl

,,J
3 510

3 504

3 659

3 655

4 639

4 567

4 842

5 691

6 211

6 294

s 668

5 48s

5 255

5 025

5 r57

5 005

{ 5ll

4 322

4 854

37

39

31

36

36

40

44

46

45

43

42

43

45

43

43

39

40

40

40

40

40

38

37

37

35

34

33

33

33

652

556

375

0l I

s67

r58

153

35

314

72

3 487

392

't4

105

693

I 319

2 510 50

220

92

2 101

133

7 095

5

4

10

2

5

9

2

t5

2

4) In Hessen ohne Xurkrankenhäuset, die nicht ganzjährig geöffnet sinal
(1982: 8. 1983: 7, 1984: l).

5) Ohne drei xrankenhäuser in Bayern, die über keine plamäßigen
Betten verfügten.

a) Ein6chl. ALlgeneine Krankenhäuser nit abgegrenzten Fachabteilungen.
b) In Mldrhein-westfalen, Eessen und BerLin ein6ch1. Neurologie.
c) In Hessen und &rtin einrchl. Neulologie.

-55-

Rheuna-K!h Rehabil itat ions-
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(rh. für
chronisch K!anke

$wie geriatrische
Rliniken

Kur-Xrh.

K!h. bzt.
Krankenabteilungen

in den
Justizvollzugs-

anstalten

sonstige
Fachkr ankenhäuser

plan-
mäßige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäßige
htten

NraD-
ken-

häuser

plan-
n:iß ige
Betten

K!an-
ken-

häuser

pl-an-
n:ißige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäßige
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
mäiß ige
Betten

Krü-
ken-

häuEer

plan-
miiß ige
Betten



1es?l
1 9551
1 es6l
1957
1es6
1959
1 960
1 961
1961
1 953
1 964
1965
1 965
1967
1 968
1969
1910
19'11
19'12
1973
197 4
1975
19'16
191 7
197 8
19'7 9
1 980
1981
1982
1 983
1984

Jahr

Ft)

2)

-1)

2)

232
21 4
203
197
183
181
172
171
112
155
150
144
144
141
138
135
131
123
116
111
102
102
100

98
87
80
74
74
73
66
63

356
348
343
326
327
313
320
314
30'7
310
291
281
270
252
247
241
236
229
221
223
209
190
183
1'75
1'7 5
164
r64
151
156
155
149

210
206
221
229
225
225
220
217
222
216
213
206
206
208
200
199
19't
20s
200
196
200
199
200
197
184
'l 80
175
177
170
159
162

122
119
120
121
140
'l 50
144
146
145
150
155
163
167
158
164
166
164
169
164
162
160
169
170
175
165
161
150
r55
'l 57
169
171

135
129
130
129
138
142
152
165
1'1 4
177
178
172
183
190
201
205
2't 1

218
217
227
230
224
209
202
199
205
208
201
196
186
181

60
71
67
72
'19
84
82
80
87
94
90
93
94
96

i11
113
110
110
113
111
105
111
108
106
'I 01
103
't 04
r00
'I 01

93
93

28
25
26
24
25
21
26
26
35
32
30
28
26
29
26
21
35
34
33
27
31
33
30
35
3'7
33
30
30
32
33
30

33
28
30
25
30
27
24
24
28
30
34
34
3'7
36
45
42
4',!
41
45
53
54
50
50
47
47
48
51
51
48
54
57

24
29
25
25
21
22
29
30
29
27
29
27
29
30
25
31
28
26
26
26
25
27
25
29
26
28
2'7
24
32
34
34

1 000
uncl
mehr

53
55
56
60
63
56
59
59
56
58
67
72
70
10
73
72
'73
78
80
81
B1
83
85
82
82
81
81
'79

72
70
67

6 Krankenhäuser
6.2 Krankenhäuser nach Größenklassen und Trägern

Davon Größenklassen von ... bis unter " ' Betten

Öf fentliche Krankenhäuser

1 385
1 353
1 342
1 325
1 354
1 357
1 348
1 351
1 395
1 389
1 363
1 354't 355
1 353
1 352
1 345
1 337
1 340
1 322
1 330
1 309't 291
1 2'71't 258
1 215
1 195
1 190
1 162
1 143
1 I33
1 119

19
80
72
69
75
74
'14
73
16
73
76
72
73
75
67
5B
55
50
47

52
49
49
48
48
52
46
45
54
47
49
55
57
58
55
55
55
57

50
50
53
55
64
64
55
66
68
71
55
52
66
70

46
45
47
47
45
44
45
44
44
47
42

Freie gemeinnützige Krankenhäuser

I e5a
l ess l

1es5l

t3;+l
1959
19 5o
1961
1962
1953
1964
1 955
1966
1967
1968
1 959
1970
197 1

19'12
19'7 3
197 4
197 5
197 6
197'l
1 978
197 9
1 980
1 981
1982
1 983
1 984

51
49
50
46
49
51
70
64
5l
62
59
51
55
48
51
54
49
38
35
32
29
26
22
21
18
18
20
25
24
24
21

197
203
'l 98
180
200
179
191
192
185
183
173
171
168
164
156
149
146
134
131
115
113
104

94
90
9l
86
87
85
86
86
85

331
335
31'7
302
292
294
282
275
293
2'7-l
278
271
265
255
242
244
240
221
210
199
192
192
181
1'15
180
175
115
169
163
167
168

21 1

208
203
220
215
224
214
208
216
210
198
204
201
194
188
18'1
187
198
19't
191
186
181
116
1'7 7
164
165
1s9
15'l
149
1s2
145

126
125
128
123
125
1 1'1
142
134
134
141
148
142
152
152
150
155
156
160
159
171
16'7
167
165
155
152
149
146
147
149
1s0
'l 43

164
170
175
180
184
181
16'7
185
211
216
21 1

220
222
232
226
224
221
221
217
21 4
219
224
224
224
226
224
210
210
203
195
198

80
90
90
92
92

101
85
93

101
99

108
109
1',1 1

112
125
134
134
132
140
144
'l 41
138
145
145
141
138
143
136
138
141
142

40
40
45
50
49
49
46
44
49
54
52
52
55
50
63
64
66
73
77
'77

81
78
75
'73
16
75
77
83
80
75
71

24
21
24
21
22
27
20
20
26
24
28
27
30
31
31
33
35
33
34
33
33
36
3't
38
38
38
39
3't
38
39
41

14
16
15
17
15
17
16
16
18
19
18
2o
\9
20
23
27
26
28
30
2B
28
30
29
31
30
31
28
28
28
29
28

1 250
1 269
1 258
1 243
1 256
1 252't 245
1 245
1 298
1 29'7
1 285
1 288
1 288
1 218
1 274
1 281
1 270
1 248
1 239
1 21't
1 200't 187
1 159
1 141
1 128
1 113
1 097
1 091
1 070
1 059
1 054

1
7
7

6
6
6
7
8
6
6
5
4
4
3
3
3
3
3
4
5
5
5
5
5
7
8
8
7
6
7

5
5
5
5
6
6
6
6
5
6
6
5
5
6
6
7
'7

7
6
6
6
6
6
6
6
5
5
5
5
5
4

600

800

800

1 000

400

500

500

500

200

300

300

400

100

1s0

150

200

25

50

50

100
unter

25

Ins-
gesamt

Fußnoten siehe S.57
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5 Krankenhäuser
6.2 Krankenhäuser nach Größenklassen und Trägern

Jahr

Davon Größenklassen von ... bis unter ... Betten

Private Krankenhäuser

1 000
und
mehr

195
195
195
195
195
195
1-9 6
't96
196

1)

'I 85
203
209
225
244
260
264
265
292
290
294
297
291
288
282
285
277
270
262
250
262
247
244
251
241
237
231
222
214
215
209

25
24
34
36
44
48
46
51
61
63
72
80
82
82
83
82
89
98

102
97

'109

107
106
102
105

17
18
20
21
19
20
18
16
t8
20
20
23
28
30
32
36
39
41
39
41
45
58
65
75
77
76
71
71
59
66
66

1963
1964
1965
1955
1967
1958
1969
1 970
197 1

197 2
197 3
197 4
1975
197 6
1977
1 978
197 9
't 980
1981
1982
1983
1 984

2l

r,,

t1
10
'l 5

690
731
760
793
830
8s2
858
880
9s8
958
961
977
973
978
992
975
980
957
958
947
974
997
006
017
985
978
947
936
917
91'7
933

324
344
333
340
352
345
339
337
337
329
318
310
300
293
300
278
27 1

250
238
225
21 1

215
21 4
219
203
189
158
160
159
150
158

129
133
155
162
159
167
178
197
234
241
241
248
251
263
27 1

265
270
264
273
279
27'1
279
275
264
2s1
256
249
251
244
246
249

ll
10
31

1

1

1

1

1

2
3
4
3
3
3
4
4
3
5
7
5
8
't

10
10
16
17
18
l8
20
19

6
4
3
4
7
8
8
I
9
8
8

10
12
13
16
19
22
24
31
42
50
64
59
72
72
74
81
82
83
82
83

21
19
18

1

1

1

1

1

I
1

1

1

I
1

1

'|

1

2
1

1

I
1

2
2
2
2
3
4
4
6
5
4
4
4
4
7

1

I
1

I
1

'|

1

1

1

2
2
2
1

2
2
2
2
1

1

1

3
6
5
5
4
4
3
2
5
6
4

;
1
'I

l

-
1

2

:

-
2
6
6
6
7
'1

9
9
6
7
7

53
47
51
46
48
49
47
47
62
58
50
57
57
62
59
62
72
58
68
51
67
75
72
78
79
75
72
69
75
'78
75

Krankenhäuser insgesamt

1 esa
l essl
1es6l
ß57)
1 es6]
1 9591
1 e6ol
1e6Ll

, 1962
1 963
1964
1 965
1956
1967
1 968
1 969
1970
197 1

197 2
197 3
197 4
197 5
197 6
197 7
1978
1979
1980
1 981
1982
1 983
1 984

ä;;;'.:
3)s)6).
3)s)5).
4)5) ..

3 325
3 353
3 350
3 362
3 440
3 461
3 451
3 476
3 651
3 644
3 509
3 519
3 617
3 509
3 518
3 601
3 587
3 545
3 519
3 494
3 483
3 481
3 436
3 416
3 328
3 286
3 214
3 189
3 130
3 119
3 105

454
473
455
455
476
47 1

483
4't 4
464
464
453
443
428
416
418
390
375
338
320
307
286
286
283
287
266
251
233
229
227
231
221

614
620
610
602
627
620
627
628
649
638
617
612
503
593
s76
569
554
521
s09
471
477
453
438
439
419
403
392
382
373
367
357

815
815
816
790
7'18
174
780
786
834
828
810
806
786
770
760
750
746
714
704
701
618
651
539
614
605
595
s88
571
553
559
s55

446
438
458
485
484
497
480
476
499
489
483
490
489
484
471
458
473
501
499
484
495
487
482
476
453
45'7
444
449
430
421
439

265
262
268
265
284
287
304
296
297
311
324
328
347
3s0
3s6
357
3s9
370
362
376
372
394
400
406
395
386
377
384
375
385
380

305
303
308
313
329
331
327
359
394
401
397
402
417
435
443
448
454
453
465
483
499
512
502
498
497
s03
499
493
482
463
462

141
162
158
16s
172
185
159
176
192
196
201
205
209
212
239
252
251
247
261
262
257
259
269
268
260
259
267
255
260
253
253

92
90
96
99
98

101
92
90

103
101
102
110
113
118
118
120
122
130
137
140
148
148
145
144
149
150
157
157
148
148
148

48
45
46
44
47
45
41
41
47
50
53
55
58
57
59
70
58
'71
77
83
84
83
83
82
83
84
83
83
80
87
92

31
36
32
32
27
28
35
37
37
33
35
32
33
35
29
35
32
30
30
31
3l
32
30
35
32
35
35
32
39
41
41

59
51
62
66
70
13
66
66
73
75
74
79
'77
77
80
80
81
86
87
89
89
91
93
89
89
88
87
85
78
76
72

1) Ohne Saarland und Berlin.
2) Ohne BerIin.
3) Ohne 17 psychiatrische Krankenhäuser des

Landeswohlf ahrtsverbandes Hessen.
4) Ohne fünf Krankenhäuser in Bayern, die

über keine planmäßigen Betten verfügten.

5) In Hessen ohne Krankenhäuser, die nicht
ganzjährig geöffnet sind ( 1982: 8, 1983:
7, 1984: 1).

6) Ohne drei Krankenhäuser in Bayern, die
über keine planmäßigen Betten verfügten

InS-
gesamt unte r

25
25

50

50

100

100

1s0

150

200

200

300

300

400

400

s00

s00

600

600

800

800

1 000
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1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1
,l

1

1

2
2
2
2
1

1

1

1

1

I
I
1



Jah r

Land

190 r
1902
1 903
1 904
I 905
't906
1 907
1 908
't9 09
191 0
l9'r 1

19 12
r 913
191 4
1915
191 6
't917
191 8
r919
't920
1921
1922
'1923
1924
't925
1926
192'l
't928
1929
1930
193'l
1932
1933
193t
1 935
1936
1931 ...
1 e 35"1
re3z[- 4)

19495).
1e s 6-l
tesll
l3i3l- ' ,

tssll
rrssl
1955 ...
195't
1958
1959
r 960
196 r
1962
1963
r 954
1965
1965
1961
r 958
1969
197 0
197 1

19'7 2
1973
197 4
19 75
1916
19 71
1978
1979
1980
1981
19A2
't983
1984

1)-t)
9)
8)

r0)
9)

davon ( 1984):
schleswi g -Ho1 ste i n
Hilburg
Brenen.
No rd rhe i n-We stfalen
Hessen 9 )
Rheinland-Pfalz ...
Badän-württenberg.
Bayern 8)
saarland . . ;.......
Berlin (west) .....

6 Krankenhäuser
6.3 Xrankenhäuser, Betten und Krankenbewegunq in tlen Krankenhäusern

Pflegetage der stationär behandelten Kranken

du rchschnittl i che

ve rwei I -
daue r=.

in .Tagenz )
aus- 3 )nutz ung
t

Re ichsgebieta )

060
116
213
334
478
556
544
653
611
805
871
921
930
718
555
528
436
430
512
512
s02
s01
429
402
418
489
546
646
728
7't 4
951
958
938
921
864
'192
745
673
608

328
343
358
373
384
390
407
426
444
462
466
453
473
468
473
4'14
475
4'71
4'16
459
471
489
506
526
551
573
s91
59s
594
599
504
614
620
628
631
603

983
659
695
354
800rrstl
5'7 6
934
035
203
525
854
517
880
't85
669
r83
21 1

102
'7 65
716
389
538
469
121
4'18
920
103
002
037
447
888
151
684
090
49'1

452
547
681
756
8s0
91 1

024
145
277
419
608
678
808
591
162
343
4 8',I
639
'161
008
o29
030
646
817
360
51r
817
107
350
213
290
961
31|
628
993
1't 6
421
808
151

084
964
541
883
998
451
835
706
898
613
706
317
701
46't
7r3
379
004
120
452
954
929
'19 4
682
186
033
59',1
269
045
951
521
930
734
608
620
988
802
856
274
6',11

92
97

102
't06
110
r15
119
123
119
110
114
112
109
112
116
11'1
119
1t'l
119
135
141
149
1s6
162
165
16s
155
161
r68
175
180

124

2'14 526
30't 't I 5
305 396c )

52 ,1
52.3
55 .3
57 ,0

48 ,3 255 ,3
26A,0
286,8
295 ,4
306,9

es zs;l
ze ssel
8r 4411
85 7851
89 ?991 fb

6e,61
69,61
72,81It,tl
71.61
70,81
11 r6l
'12 ,'t I

74,8J
74,sl
14 ,e'13,'t

70,3
65 ,4
66 t2
65,6
63,2
65,2
61 ,O
68,4
59 ,0
65. t
69 ts
'15 t6
76,6
'11,6
71 ,9

16 ,1
7 6-,2
71 ,8
13,7
16,4
78,3't9,1

83, i

6l
nl
al
el
sl .

slo
2l
6l
8l
el
6
6
0
2

9
2
4
8
6
8
6
2
6
2
1
'|

'|

4
I
6

,3
,A
,4
,2
,9

40
38
38
39
42
41
40
40
39
38
3',l
38
38
39
37
36
35
34

33

zi1
254
266
261
261
259'
261

2-t3

tz zr.sl
tz zssl
t: sstl
14 4241
14 889lh
15 163t-
rs 7331
16 244l'
16 12sl
tt tt!
1-1 790
18 064
18 458
17 647
16 3't3
16 909
16 654
16 346
17 951't8 802
18 821
19 382
l7 9'10
19 093
21 190
22 250
23 286
24 326
25 120
25 461
25 296
23 698
24 41't
25 381
26 263
25 808

28 19;

n,)
30,1
29,3
29,2
28 ,8
28,1
28,5
28,1
28,2
27 .1
27 ,4
26,8
26 ,4

25,3
24,9
24,3
23,9
23 ,4
22,1
22.2
21 ,5
20,9
20 ,4
20 ,1
19,7
19 ,2
1A .7
18 ,6
18 ,4

28 974
34 454
34 763
35 646
35 313
35 506
35 831
35 600
35 462
35 552
35 542
35 493
35 495
35 471
35 749
36 051
3s 950
36 200
36 248
36 275
35 990
36 r48
35 978
15'144
3s 557
35 765
35 154
35 552
34 631

263,ötl)
240,0
259,8
26A,6
290,8
300,s
32'7 ,9
325.O
33',| ,9
323,0
340,2
364,9
376,2
403,8
430.5
41 4,5
503,5
539.5
569,0
590,3
5r't ,4
661 ,7
691 ,.4'134.6
771,9
83',t ,9
847 ,6
880,6
8'12,5
816t7
886,3
942.'t

l-b )

48.
49,
48,
48,
48,
48,
48,
47,
46,
45,
44,
44,
44,
46,

48,
45,
41 ,

l-b )58,
50.
61 ,
61 ,
63,
65,
61 ,
69,

5l
1

5!
I
2
4
6
6
1
5
I
2

1
2
2
3
t
3
1

0
8
3
9
6
8

9
4
9
4)
5
6)
7
6
9
0
4
7
0
0
2
7
9
1

149
179
183
190
190
193
197
198
200
203

I 145
5 293

21 253
2 469

56.551
20 336
13 210
31 423
36 705
3 966

't I 't87

3l
12
34
35
11
39

,6
.5

,1
,1

191 294

265

)1
269
267
256
239
242
239
231
218
245
250

238
254
276
280
283
284
284
280
2'18
252
269
219
286
291

303

67
15
92
67
16

68
68
69
6q
70

76
15
76
75

77
79
82
85
88
90
9t
90
90
91
92

92

87

404,9
419.3
3A2.3
318.6
346, r
368 ,3
395,0
440,0
486,9
485,0
489,s
424,8
458,9
531,9
551 ,9
596,2
63't r8
672,1
656,6
655,8
602,9
653 ,0
691 ,O'746,8
'168,7
799 ,3
841 ,2
829 r8

904
't84
617
915
590
706
't tl
579
082
643
624

5t'l
731
219
591
624
552

83
21
32
40
01
92
12

3 233
3 395
3 400
3 433
3 450
1 472
3 502
3 555
3 556
3 594
3 614
3 604
3 62't
3 651
3 644
3 609
3 619
3 611
3 609
3 618
3 601
3 s87
3 s45
3 519
3 494
3 483
3 481
3 436
3 416
3 328
3 286
3 234
3 189
3 130
3 I r9
3 105

502
538
544
533
540
55',l
558
575
582
588
597
583
594
604
5r5
619
631
640
649
655
61't
683
690
701
707
716
129
726
722
'11 4
712
701
695
683
682
618

843
569
037
't 18
400
7r3
340
311
871
293
148
s13
642
932
68s
388
441
372
590
545
695
254
236
263
450
s30
791
846
953
819
055
710
503
624
-7 47
708

108 ,
109 ,
109 ,
105 ,
r05,
107 |
108.
101 ,
r08,
107 ,
108,
104,
105.
r05,
106 ,
105,
105 ,
1O7 ,'r08.
't 10.
110,
112 |
112 |
113,
't't3,
1ls,
118,
118,

060
286
350
48'l
533
118
952
121
312
565
874
148
337
649
829
007
300
426
55'l
907
209
351
595
555
550
564
860

'155
897
855
806
442
9'11
224
811
154
0s5
'7 46
225
032
481
240
508
705
644
468
085
837
753
854
920
912
69't
558
545
146
239
212

ts,g
89,2
89 ,9
90,s
89 ,6
90 ,3
90 ,5
93,2
92.5
92 t2
91 .5
92.O
91 ,3
90,7
90 ,4
89 ,8
88 .9
88,5
88 .5
87,6
85 ,5
85,1
83,3
a2,6
82,9
84, I
84,5
84,9
84,2
83,s
83,i
84 ,8

5
6
6
6
6
'1

7
1
7
7
7
7
I
8
8
8
9
9
9
9
0
0
0
0
0
,|

,|

t
1

1

1
,|

0
n
3
6
1
9
0
9
0
7
3
6
1

7
4
1
5
t
4
,|

7
0
2
5
9
6
4
3
8
6
9
8
1
t
4
2

Buntlesgebi et

16 s2ötl )

11
74
24
25

205
20't
210
212
214
218
219
220
222
224
223
224
221
219
218
219
219
219
213
204
201
210

618
59',?
'195

060
558
885
514
s95
617
524
660
944
475
089
311
036
994
826
935
215
500
089
784
620
167
3r9
612
885
119
407
027
'139

217
326
328
330
321
330
331
340

336
334
336

331
330
328
1?q
323
323
320
3r6
313
304
302
303
10'7
309
311
307
305
303
311

11

33 862
33 769
34 5r9

125
44

322
17

565
326
203
626
716

45
11',?

26
16
68

181
65
42

102
120

12
33

686
550
999
3r9
742
580
192
041
154
172
653

102 ,1
103,9
95,6

12s,O
108 ,8'l r8,5
116t4
110.4
11O.2
i15,8
182t1

1 592 ,12 146 .'7
1 '742,5
2 262,3
1 881 ,72 011,1
1 985,.6
2 O9't,7
1 953,8
2 161,5
2 169,7

3r 930
33 23't
29 451
37 096
33 855
36 140

313
320
308
297
311
310
3',| 3
308
304
326

20,9
16,0
17 t5
16,9
18,6
't8.9
1 9,0
16,7
't't .7
18 ,0
29.9

415 14',|
34',t 850

1 257 4s0't50 585
3 153',l 10'I 1r3 200

719 583

85,4
a7 .4
84 t2
8',| ,l
85 ,0
84 t7
85 ,5
84,1
83,0
89 ,0
90 ,8

1 938 492
2 140 939

227 768
401 094

36 450
34 004
33 498
37 '137
60 516

I-=Efia- m-Tahresende.
-. Pfleqetaqe x 2
'' z\qaag + Abgang '
3) Pflegetaqe x ,l00

plann. ietteu 365 (im schaltiahr 366) .

4) cebietsstand: 31.'12. 1937.
5) Ohne saarland unal Berlin.
6) ohne Saarland.
7) ohne t7 psychiatrische Krankenhäuser ales r,andeswohl-

f ahrtsverbandes Hessen.

8) ohne fünf Krankenhäuser in Bayern' die über keine plan-
mäßigen Betten verfügten.

9) In Hässen ohne Kurkränkenhäuser. die nidht ganzjährig
geöffnet sind ( 1982: 8, 19833 1, 19842 1],.

lO) Öhne drei Krankenhäuser in Bayern. die über keine plan-
näßigen Betten verfügten.

a) Bis 1937 jeweitiger Gebietsstand.
b) ohne Pflegetage in Entbinalungskrankenhäusern.
c) ohne Bettän in Krankenhäusern für Augenkrankheiten

und Entbinalungskrankenhäusern.
d) Ohne Bayern.

stationär behandelle
Kranke

Kranken-
häuser 'l )

Planmäßi9e
Betten 1 )

1 000
je

10 000
Einwohner

)pI
näß
Bett

e
an-
i gen

je
10 000

Einwohner
AnzahL

je
'10 000

Ei nwohne r
Anzahl
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6 Krankenhäuser
6.4 Krankenhäuser und planmäßige Betten am 31.'12.1984 nach ciößenklassen unal Trägernr)

Davon crößenklassen von ... bis unter ... Betten
T!äger des Krankenhauses

zusameD

Krankenhäuse!
Nrankenhäuse! fü! Akut-Kranke

1 000
urd
mehr

örfentlictre ...... ]'l
aar. , univ...itat.- |

I xrankenhäuser
Freie Semeinnützige 

IPrivate........ :J

798

76

754

294

850

669

600

51s

160

404

21

99 83

21

129 r55

21 11

59

3

64

52 r01

10

83

51

241

108

to

103

28

239

54

107

7

106

8

221

54

138

9

175

11

324

43

84

3

125

4

214

11

I

5

5l

21

l6

61

21

4

I

12'

125 62

Sonder kr ankenhäuser

58 72

159 138

11

7

148

25 899

1 329

27 196

908

54 603

22

17

12 19

Offentliche

dar. : Uni.ver6itäts-

F!eie gemeinnützige

Private ...........

Zusilen

xr ankenhäuse!

Krankenhäuse!

Nrankenhäuser

Kr ankenhäuser

Krankenhäuser

321

8

300.

635

256

119

84

054

933

106

12

59

92

126

201

48

4

85

186

319

43

t03

200

3764 r6

14

39

51

28

92

70

11

63

85

209

357

rnsgesmtl )

23

30
öffentliche ...

dar. : Universit

Freie genej.nnüt

Private .......

Ins9esilt

äts-

zige

42

4

21

158

221

149

l4

r68

249

s66

162

10

146

131

439

171

9

143

55

380

l8l
'il

r98

83

462

93

3

142

l8

253

34

I

?

41

4r

4

15

Plamäßige Betten
KrankenhäuEer für Akut-Rranke

öffentliche . .... .l
da!.: Universitäts-

Freie geneinnützi9e

Private...........

öffentliche

dar.: Universitäts-

F!eie geneinnützige

Private ...........

Zusamen

öffentli.che

dar. : Univer6itäts-

Frele geneinnützige

Private

Insge6ilt

252

39

192

18

453

1 986

329

812

2 955

5 183

2 402

329

3 270

1 514

13 185

l3 118

1 120

12 415

3 341

28 814

l8 470

1 240

r8 081

37 903

32 905

2 143

42 46s

2 534

71 905

418

68

117

310

905

7 458

7?5

6 099

4 379

1? 936

28 335

1 068

43 908

1 381

73 625

t5 r7r

935

4 361

71 181

30 592

71 781

13 570 23 555

19 800 16 631

33 370 40 187 19 532

2 630 14 684 15 469 21 958

1 727

r7 196

94 788

1 130

41 562

72 954

215 304

32s

218

016

559

3 684

3r3

5 041

12 859

22 594

3 017 4 908

3 203

2 253

r0 364

30 807

1 329

30 999

3 16r

64 967

416

2 428

4 559

7 403

't 1 034

344

6 298

10 225

27 558

10 122

473

16 998

32 667

Sonder krankenhäuser

6 541

Insgesamt

5 024

12 193

23 758

5 587

4 590

13 294

2 101

2 10?

6 838

I 993

410'l

21 384

7 395

1 336

30 589

347

40

240

91

678

457

?30

r37

114

708

143

68

395

326

454

r9 659

1 120

11 439

15 534

52 632

43

.2
48

19

M

31 353

1 068

49 495

5 0?1

86 919

16 200

21 901

2 10?

ilo 208

38 240 30 640

935

6 088

11 142

1 088

12 140

11 24A

40 530

29 504

I 584

24 379

l1 5?8

55 461

028

615

012

572

1A 524

4 707

5l 571 36 728

93

30

7

1

102

Ins-
gesamt unter

25

2a

50

50

100

100

150

150

200 300

200 300

400 500

400 500 500

800

800

1 000

r) ohne ein nicht ganzjährig geöffnetes Kulkrankenhaus iD Hessen.
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1) Ohne fütrf xrankenhäuse! in Bayern (2 öffentliche, 1 privates Akut-
krankenhaus und 1 öffentLiches, 'l privates Sorderkrankenhaus), die
über keine plamäßigen Betten verfügten.

139

592

395

335

470

35

50 51

4

4 I

Zusmmen



6 Krankenhäuser
6.5 Krankenhäuser unal plamäßige Betten m 31.12.1984 nach Trägern und zweckbestinmungen*)

Davon

private
zweckbestimung

Krankenhäuser für
Akut-Kranke . ...

Allgmeine I(ranken-
häuser ohne abge-
grenzte Eachab-
tei I ungen

AIlgemeine Kranken-
häusef mit abge-
grenzten Fachab-
te iI ungen

Krankenhäuser für
innere Krankheiten

Krankenhäuser für
Infekt ionskrank-
heiten.

Säuglings- und
Ki nderkr anken-
häuser.

Krankenhäuser für
chirurgie,0ro-
logiel Neurochi-
rurgler sowre
md Kieferkrank-
heiten.

UnfaIlkr ankenheuser
orthobädische
Krankenhäuser . ....

cynäko1og i sch-ge-
burtEhi 1f1 iche
Krankenhäuser . ...

Entbindungsheine ..
Nrankenhäuser für
BNo-Krankheiten ..

Krankenhäuser für
Augenkrankheiten '

Krankenhäuser für
Haut- und Ge-
schlechtskrank-
heiten.

Krankenheuser für
Röntgen- untl
Strahlenhei lkunde

sonstige Fach-
krankenhäuaer ... '

Sonderkrankenhäuser.

1 850 453 404 58,3

6 489 1.0 66 2 9'13

't 1

321

13

34 t 98',1 0, 8 20 1 535

29

46

3

12

62

2

14

9

planmäß ig e
Betten

1,7

20 0,0

798 252 669 72,7 754 192 575 80.2 298 18 160 19,9

120

48

84

2

18

18

9

7

17

256

29

0,9

1 233

'I 14

409 086

12 861

231 151

5 712

66,5

1,6

114 644

2 581

3 291

4 548

3,5

5,0

38 6 652 1,0

50, 3 599

1,9 4'l

't0

72,'l

2 111 0.6

1 927 0,6

0.1

o,2

0,3

0,0

0, 'l

2't ,3

o,7

27

2'1 4 521

10

5

25

t.t

1,9

1,2
0,4

1 242
t 307

4 512

0,5
0,5

1,9

131

11

g 262
2 552

3 732
886

408

652

900

158

49'l

94 788

2 486

r 383

2 0s2

25

309

298

32

176

844

'72 954

419

1,1
0,3

34
3

3 288
359

3,6
0,4

't

4

1

t

2

215

4

822

3r 0

25

11'1

12't

r08

344

049

304

517

1,2

0,6

0,0

0,1

0,2

o,2

0.1

0,3

31 t7

o,1

61

6

39

10

38

32

12

1 1',|9

38 030

507

24 415

1 007

1 211

5 930

10 ,9

0,1

7,O

0.3

o,4

2,O

1,5

2,3

0,0

0,3

0,3

0,0

o,2

o,9

80,r

0,5

1,2

1,3

5,6

3,5

2,2

11,0

51 ,

11 1 532 O,4 1',|

6

300

10

726 0, 3

177 0, ',l

176 0, 1

3

4

6

3

9708

4'1 562

16',t2

0,3

19,8

o,7

635

Tuberkulose-
krankenhäuser ....

Krankenhäuser für
P6ychiatrie (ein-
schließ1ich Heil-
ud Pflegean-
stalten )

Krankenhäuser für
Neurologie . ......

Krankenhäuser für
Psychiatrie und
Neurologie ... ....

Krankenhäuser für
Suchtkranke ......

Rhema-Kranken-
häueer.

Rehabil itat ions-
krankenhäuser ....

Krankenhäuser für
chronisch Kranke
sowie geriatrische
K1 ini ken

Kur- Krilkenhäuser
Krankenhäuser bzw.

Kr ankenabtei lungen
in den Justizvoll-
zugsanstalten . ...

Sonstige Each-
krankenhäuser ....

Inagesmt

9 '775

'r 002

12 115

2 928

'I 838

t 335

r 104

r t43

5 074

3 211

t 987

10 024

125

24

95

92

29

94

48 909

2 652

a2 204

'1 152

5 096

l8 289

7'2

0.4

6,2

1,1

0,8

2,',l

47

11

51

6

12

4,1

0,4

5,3

1,2

0,8

o,6

6

'l't

1

24

31

15

44

71

632
9 711

70 127
1,4

10,3
25

461

'39

16

'1

95
2 134

14 8s4
0.5
4,3

4 544
s 729 3,6

3 033
46 544

0,5

0,4 '16 3 084 1,3 s 409 0.4

1oo r 054 240 137 100 933 91 114 ',100

a) ohne fünf Krankenhäuser in Bayern (2 öffentliche. 1 pri-
vates Akutkrankenhaus und 1 öffentliches. 1 privates
Sonderkrankenhaus),die über keine planmäßigen Betten ver-
fügten.

32 I 783 0,3

33 4 854 O,7

3 106a) 678 708 loO

öffentl iche freie gemeinnützige
Insgesmt

planmäß i9 e
Betten

Kr an ke n-
häuse r

pI anmäß i9e
Betten

Kranken -
häuse rKr anken-

häuser
planmäßi9e

Betten
Kr anken-

häuse r

r) ohne ein nicht ganzjahrig geöffnete Kurkrankenhäuser
in Hesgen.

1 783

1 311

34't 45'7

-60-
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Fachabteilungen

davon inübr i9e

Fachkrankenhäuser

unive!-
sität s-

zuSamen Universitäts-l ) A1Igene inen
Kr ankenhäusern

Fach-2)

Kran-
ken-

häuser
mäßi9e
plan-

Betten

Kran-
ken-

häuser

PIan-
näßige
Betten

Fach-
abtei-
lungen

plan-
näßige
Betten

Fach-
abte i-
Iungen

plan-
näßige
Betten

Fach-
abt e i-
Iungen

pLa n-
näß ige
Betten

plan-
näo ige
Betten

6 Krankenhäuser
6.6 Fachkrankenhäuser, Fachablei.Iungen unal plamäßige Betten m 31.12.1984 nach den zweckbestimmungen*)

PIamäßige
Betten

insgesmtZteckbestimung

Fachkrankenhäuser bzw.
Fachabteifungen für Akut-
«ranke ,......,,.

Innere Krankheiten ........
Infektionskrankheiten .,...
Säuglings- und Kinder-
krankheiten

Chirurgie (einscht. fü!
Unfallverletzte)

Orthopäd ie

Urologie ........
Neuroch i!urgie

Zahn- und Kieferkrankheiten

cynäkologie und Geburts-
hilfe .....

EDtbindungsheire

llals-, Nasen-, Ohrenkrank-
heiten .........,

Augenkr ankheiten

gaut- und ceschlechtskEank-
heiten...,.....,

Rihtgen- und Strahlenheil-
kunde.......,,..

Sonstige Fachrichtungen ...

53

9

1 441

I 549

861

I 380-

735

50

139

254

911

408

414

168

452

105

42

109

45

l5

214

21

72

914

7o2a)

34 r66

g s'tg

6 924

I 200

293

261

1 297

226

433

14

103

1 401

838

366

96

116

150

514

46

400

139

4

17

121

12

15

3

50

043

964

739

725

250

576

729

480

016

954

355

124

4

14

113

I

14

I

41

249

112

241

503

419

493

057

o22

341

624

16 747

9 354

215

487

2 494

2 500

225

115

79

523

421

19

'to

135

100

550

092

739

877

-904
914

399

519

302

005

25

587

649

397

112

029

65 ,1

22,1

0,7

323

34

10

26

33

l8

2A

24

11

35

5 337

r 583

1 447

I 343

s96

21A

175

390

45

8l

784

339

74

148

148

271

84

9

10

46

33

l5

4

.5

20

441

l.5 r

4

22

128

19

l6

3

55

1

5

4

4

3,4

8,',|

0,0

2,3

28 047

5 888

283

6 330

1 082

214

4 291

32

3 130

297

555

694

176

r 890

14 882

6 s22

4 289

3 ?66

2 139

817

114

592

756

r39

78

32 043

12 641

4 749

.2 621

2 877

1 900

I 802

5 638

4 649

r 598

378 031

2 735 225

214

603

620

I 9,0

2,9

2,4

0,5

0,3

79 2 A17 1 346

2925

22

20

25

14

14

5

3

11

0.8

o,5

0,6

Sonderkrankenhäuser bzu.
entsprechende Fachabtei-
lungen . , . . . . . . . . . . . . . . 1 130

I 571

1 250

29

I 88 985

2 972

38 935

2 267

3 996

185

22 782

1 095

12 157

985

229 050

5 239

56

26

1

3

319

319

84

135

56

15

6 649

139

l5

410

21

33,7

0,8Tuberkulose

Psychiatr ie
(einschl. HeiL- und
Pflegeanstalten) .....

Neurologie

Chroni.sch Xranke swie
geriatrische Xliniken

Sonstige FachEichtungen

Zustuen

897

233

82 410

2 180

151

206

2 303

1 129

6 134

2 All

1 00 505

13 3s7

l4 ,8

2,0

561

I 599

28 904

14 982

94 856

670 700

5-

3

51

17

l0

5

3

438

239

944

210

275

978

2,2

14 ,0

98,8

41

48

9 772

.91 59r

223 151

66

45

7 438

Außerden:

PIamäßi9e Betten auße!haLb abgegrenzter Fachkrankenhäuser

Universitätsf mhkr ankenhäusern

Übrigen Fachkrankenhäusern

Allgene inen Univers itätskr ankenhäusern

bzw

tibrigen Atlgeneinen Kre(enhäusern

Plamäßige Betten in Allgeneinen Krankenhäugern ohne abgegrenzte FachabteiLungen

Plamäßige Betten insgesmt

r) Ohne ein nicht ganzjährig geöffnetes Kurkrankenhaug in Eeseen
l) Einschl. Fachabteilungen in Universitätsfachkrankenhäusern.

2) Ausschl. Fachabteilungen in Univer€itätskrmkenhäusern.
a) Einschl. drei Fachkrankenhäuser in Bayern, die ilber

keine plamäßigen Betten verfügten.

4B

355

68

1 048

6 489

678 708

0,0

0,1

0,0

o,2

t,o

r 00,0

-61-

4

5

4

4

lracl-
I "rt.i-lr*s.n



6 Kranken
6.7 PLamäßige Betten in Fachkranken

und
St ichtag

PIamäßige

in Fachkrankenhäusern und Fach-

Lfd
Nr.

Gynä-
kologie

ur|d
Geburt6-
hilfe

t

3

4

5

6

7

I

9

10

'r

12

13

14

t5

t5

17.

t8

l9

20

t965.....

1955 .....

1967 .....

1968 .....

1969.....,

1970 ......

't971 ..,,..

.1972.,..,.
. 't973 .. .. ..

19?{ ......

1975......

1976 ......

1977 .....,

1978 ... ,. .

1979 . ... ..

1980 ......

19811)....

ßa2tl2l . ,.

19832) .. .. ,

19842) .....

davon (1984) !

Schleswig-EoIstein

Hdbulg ...........

Nieder sachEen . . . . .

Bte[en . , . . . . . , , . . .

Nordrhein-lYestfalen

E.sg"n2)......,....

Rheinlanl-Pfalz...

Baden-Württembelg.

Bäyern............,

Saarlard ..........,

Erlin (We6t) ...,..

631 447

640 312

649 590

565 546

677 595

683 254

690 236

701 263

707 460

715 530

729 791

726 846

722 953

714 879

712 055

707 710

695 603

683 624

692 747

678 708

376 il53

387 856

404 000

41? O14

418 710

42A 3A?

437 861

444 506

45t r56

458 037

{58 904

4s9 065

454 {33

453 681

454 294

45't 710

444 148

4{l 900

441 650

r1s 584

lr6 489

lr9 513

126 600

I 30 437

r 30 425

134 226

137 587

141 069

tiq tcz

146 372

t4? 972

150 690

148 668

149 734

l5 r 310

150 448

149 2A1

150 509

r51 092

28 15?

21 67s

2A 320

30 53S

31 049

30 438

3r 353

31 322

30 187

3',t 250

31 323

29 678

29 1A7

28 rr5

27 A67

27 16A

26 6Ag

25 112

23 471

22 877

118 086

111 613

119 607

123 A24

126 536

126 5A4

129 903

131 865

133 327

13{ 813

135 849

136 786

I 35 857

133 705

1 32 s93

r 32 583

132 023

129 995

129 313

12A 904

r 2 846

ll 351

ll 855

12 042

l3 17t

r3 5lr

14 01r

14 470

l5 l6r

15 193

17 052

11 219

r7 358

18 050

18 434

r8 609

18 715

18 920

r9 007

l9 914

39 412

46 314

51 585

53 173

s5 556

56 957

s8 255

59 s56

60 207

60 670

61 432

5 r 366

6r r59

60 191

59 314

59 246

58 437

51 1A2

56 17'l

55 005

t2 428.

r0 674

10 826

l1 042

l0 897

10 944

9 742

9 686

9 391

I 433

I 572

7 900

7 062

1 416

6 151

5 554

5 497

5 371

4 122

4 739

7 650

8336/

9 2A4

E 889

10 573

1r 483

12 310

l2 580

l3 353

14 130

l4 855

15 409

15 724

15 925

t6 030

r6 341

16 457

16 420

16 399

1 152

I 099

1 31A

r 518

1 480

I 541

I 760

I 846

I 973

r 960

2 159

2 295

2 426

2 724

2 685

3 0't4

3 010

3 222

3 330

3 619

1 221

1 279

1 447

1 47A

I 469

1 357

1 673

r 834

I 951

2 053

r 945

2 027

2 084

2 151

2 176

2 220

2 23'

2 2tg

2 302

2t

22

23

24

25

26

27

2A

29

30

3',|

26

58

I

181

65

42

102

120

12

33

586

550

9ee

319

742

580

192

041

164

172

651

294.

{5

111

1 803

338

210

536

985

91

256

905

880

2 916

464

1 203

1 592

1 141

3 195

'3 123

612

819

202

337

2 107

234

5 8?3

2 017

881

2 115

4 025

406

1 057

345

56s

1 563

143

5 393

I 614

I 105

2 031

z itz

342

625

94

200

409

107

1 209

130

3r6

534

72

223

55

r36

216

? 61.

il3

134

434

208

50

100

1 717

1 448

6 112

8r9

r6 954

4 911

3 510

7 931

9 005

1 l8l

I 410

t: ezo

13 228

47 231

5 356

r 36 800

35 550

28 951

59 529

75 r60

8 813

15',t02

4 107

4 097

16 228

1 703

48 165

l1 168

l0 528

20 039

25 564

2 666

6 527

4 218

4 060

13 ?93

1 633

39 080

10 202

I 368

11 769

23 621

2 434

3 126

2) In Eessen ohne Kurkrankenhäuser, die nj.cht ganzjährig geöffnet
sind (1982: 8t 1983. j, 1984: 1).

Jahr

IEnd

Ins-
gesilt

§ffien
Inne!e
Krank-
heiten

In-
fektions-

krank-
heiten

säu9-
I ing s-

und
Kinder-
krank-
heiten

Chirurgie
(ein6chl.

für
UnfaII-

verletzte)

Ortho-
pädie Iog ie

Uro- Neu!o-
ch irurgie

zahn-
üd

Kiefer-
krank-
heiten

I ) Obne I ? pEychlat! iehe Frankenhäuser des Ländesrchlfah!tsverbardes
Hessen.
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häus e r
häusern und Fachabteilungen nach Zweckbestimmungen,

BetEen

abteilungen für Akut-Rranke

Lände rn
3 1 . Dezember

Entbin-
dungs-
beine

Lfd
Nr.

I 8l8a)

2 9AO

295

324

249

185

r83

92

65

59

59

5l

35

2A

38

13 925

l3 971

14 673

15 524

16 494

16 784

11 121

17 785

18 131

r8 503

18 865

r8 554

r8 169

17 141

11 419

l7 108

r6 635

16 065

r5 810

l5 587

7 218

7 725

1 641

I 001

8 144

I 192

I 299

I 494

I 616

I 688

I 541

I 314

I 302

B 236

B 062

7 96s

7 920

7 599

7 5A1

7 549

5 818

6't28

6 175

6 832

6 662

6 456

6 396

5 431

6 402

6 328

6 204

6 0r0

5 731

5 721

5 638

5 529

5 532

5 467

5 408

5 397

3 024

2 931

3 164

3 463

3 546

3 599

3 694

3 842

4 000

4 021

4 078

4 150

3 919

4 014

3 958

3 9't1

3 913

4 026

3 989

4 112

2 032

2 538

377

351

944

s28

178

845

I 159

1 322

1 791

1 704

I 981

3 693

3 896

4 185

3 127

3 295

4 029

919

241

711

398

94

,:u

914

31

212

43 110

38 953

36 242

3s 038

33 628

31 458

29 A91

25 659

22 512

19 599

't 7 198

r5 203

t3 863

l2 109

r0 353

9 208

8 181

7 245

5 102

5 239

1 1o 74ob)

104 858

105 716

I 09 988

111 235

I t7 595

114 357

I 13 {94

lll 063

112 975

115 922

114 180

Ill 936

ll2 151

111 57 2

108 904

r00 656

98 621

104 r57

100 606

4 731

4 839

5 238

6 166

617'l

I 702

9 506

9 718

9 793

10 071

10 129

r1 063

lr 66t

12 037

12 260

12 225

12 856

l2 958

l3 357

12 915

15 494

14 644

14 62A

12 180

13 007

r3 669

14 r09

r4 390

r3 588

t3 253

'13 620

12 802

12 940

13 251

l4 015

13 869

t4 683

l5 396

14 9A2

7 127

6 5{6

1 649

5 401

5 221

5 208

4 898

4 986

4 447

3 823

3 738

3 359

3 329

2 550

2 440

2 175

1 925

1 630

1 519

33 108

30 739

27 622

24 556

25 491

23 731

22 348

21 438

19 628

17 88r

15 033

r3 982

't 3 889

r2 530

9 780

9 225

1 646

6 948

6 489

223

224

226

230

233

232

236

236

241

250

249

246

243

243

241

232

229

232

684

449

275

724

832

9r0

't 56

430

299

050

171

547

228

294

r96

493

865

269

050

59

53

61

6l

65

61

73

1A

85

93

95

96

94

96

95

97

96

93

94

648

008

383

51s

594

091

388

747

344

606

439

883

367

015

809

562

460

546

866

I

2

3

4

5

6

8

9

't0

l1

12

13

l4

't5

16

17

t8

l9

20

22

672

29

25

59

464

248

15

448

415

r 367

228

5 122

1 404

I 114

2 260

2 435

355

379

r98

373

651

170

2 196

717

433

1 159

1 218

r83

351

175

213

571

131

519

466

244

593

855

80

349

68

158

567

80

328

352

183

504

5r3

1.1 3

246

354

684

676

163

587

831

140

924

992

359

140

25

lr3

210

110

28

1 574

276

92

2 342

220

234

10 006

5 244

191

8 550

35

2 411

l8 653

5 840

25 246

25 768

I 691

1 011

490

638

420

326

174

9t

429

148

12

2

20

1

44

29

l3

40

42

3

l6

2 434

475

137

?94

943

r08

6 751

1 5r9

10 725

I 505

33 435

9 331

6 038

r0 52r

14 3A4

1 106

5 287

b) Einrchl

224

761

1 088

r95

4 672

r 096

1 033

2 021

1 671

220

370

21

22

it

24

25

26

27

2S

29

30

3r

in Sonderkrankenhäusern bzw.
entspr*henden Fachabteilungen

Hals-,
Nasen-
ohren-
krank-
he iten

Augen-
krank-
heiten

Hauh-
und
Ge_

schlechts-
krank-
heiten

Röntgen-
und

Strah-
I enhe i I-

kunale

son6tige
Fach-
!ich-

tungen

zu-
samen

Tube!-
kulose

Psychi a-
tr ie

(einschL,
HeiI- u.
PfIege-

an-
stalten)

Neuro-
Iogie

Chronisch
Xranke
swie
ger ia-

trische
l(lIni-

ken

sonstlge
Fach-
rich-

tunge n

außerhalb
abge-

9renzter
Fach-

kranken-
häuser

bzw.
Fachab-
tei-

Iungen

in
Itanken-
häusern
ohne
abge-

grenzte
Fachab-

te ilungen

a) In Bayern einschl. ceburtshilfe

34
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5 Krankenhäuser
6.8 Krankenbewegung in den Krankenhäusern'1984 nach Zweckbestimungen, Trägern und Ländern

zweckbestimung
Trä9er

La ntl

Insgesamt
Krankenhäuser für Akut-Kranke

Durch-itr
liche-
Betten-
a usnut-
zing 2)

Allgemeine Krankenhauser ohne abge-
grenzte Fachabteilungen .. . . .

Allgemeile Krankenhäuser mit abge-
grenzten Fachabteilungen . .. ..

Krankenhäuser für innere Krankheiten ..
Krankenhäuser für Infektionskrankheiten
säuglings- und Kinderkrankenhäuser ....
Krankenhäuser für chirur-gie, Urologie.
Neurochirurgie sowie zahn- und Kiefer-
k r ankhe it en

Unfallkrankenhäuser . ..
orthopädi sche I(rankenhäuser
cynäkologi sch-geburtshilf 1 iche Kranken-
häuser 3 )

Entbinatungsheine . .. ..
Rrankenhäuser für HNo-Krankheiten ' . ...Krankenhäuser für Augenkrankheiten ....
Krankenhäuser für Haut: und Ge-
schLechtskrankheiten .

Krankenhäuser für Röntgen- und strah-
Ienhe i lkunde

sonstige Fachkrankenhäuser ....
Zusamen . . .

davon, -ottentlrche I
iiäiä"ääiäi".utzige I-- Krankenhäuser
private J

9 ool 968
188 537

I 38 286

9 246 501 9
195 156

010 5r3 338 711
r88 492 9 449

164 182 1 092

3 029 ',t 886 763 14,0 79,43 385 134 901 135 25'l 4 ',l 1l

218

235
'7

988 125 616 380
664 3 919 0'73

14t1
21 ,1

3 583 154 758 168 341

244 533
'7 519

4 063 202 134 206 19'l
1 791 44 640 46 431
4 431 1r 0 256 ',l 14 687

202
44

110

5
5

3 559 1 192 713 10,9 73.6

84
84

41s 20 042 20 457 20 146

3 462
173',1
3 978

2 476 594
9r8 819

2 591 967

1 313
6

163
314

1 250 002
4 354

21 1 981
346 203

15 s82
10 348
40 141

12
20
23

13
69
70

4
5

2
6
5

9
6

8'7
't9

8't
98
90

79
47
80
83

'l 538 158 391 160 029 158 716
r 1 539 550 544

175 2A 047 28 222 28 059
357 34 663 35 020 34 106

7,9
8,0
7,6

10,0

16,9

17 ,2
21 ,A

14,1

2
6
I
9

273 032 10 122 680 t0 395 712 10 133 158 3s8 391 262 554 143 181 232

't66 6448 6614 6440
865 27 356 28 221 27 365

So nde rkr ankenhäuse r

498
1'14
8s6

84 ,4

3 752
484

9 169
28 491

3 328 748
19 455 699

12
43't

1 014
2 124

350
571

30 827 58?
15 463 45',|
21 256 191

391 83',l
1 4-1't 953

60
83

88
88
't9

51

28 311 338 902

372 385 41 r 7s5 210 738 471 18,4. 84,8

83,6

147 417 5 663 948 5 8lr 42s 5 669 318
11'1 2't4 4 063 281 4 r80 555 4 068 269

8 281 395 451 403 732 39s 571

204 889
148 731

a 171
50

5

353
34.0
477

'17I
005
449

142 107
112 286

8 161

13,1
1 4,8
13,8

83,
85.
82,

Tuberkul ose-Kr ankenhäuse r
dar.: vorwiegend für Kinder

xrankenhäuser für Psychiatrie(einschl. Heil- und Pflegeanstalten)
Krankenhäuser für Neurologie
Krankenhäuser für Psychiatrie und Neu-
rologie

Krankenhäuser für suchtkranke . .. . ' .. .
Rhema-Krankenhäuser.
Rehabi I itat ionskr ankenhäuser
Krankenhäuser für chronisch-Kranke
6owie geriatrische KI iniken

Kur-Krankenhäuaer ....
Krankenhäuser bzw. Kradkenabteilungen
in den Justizvollzugsanstalten . .,.. .

Sonstige !'achkrankenhäuser ...........
Zusmen . .

davon !
öffentliche I

f reie geneinnützige [- Krankenhäuser
pr ivate -J

125 43'7
22 '156
61 461

183 103

163 156
28 961
64 339

193 671

125 278
22 240
61 262

180 928

3 401
21
2',|

624

37 878
6 121
3 011

12 '7 49

14 114 307
2 434 444
I -154 71 1

6 t63 999

112,6
1O8,2
2A,e
33,9

91 ,4
93 ,0
94 ,1
92 ,1

93,7
75.8

2 988
113

.27 478 30 466
1 59't I 710

27 870
1 589

1 085
12

2 596
121

r 331 895
65 851

80 ,5
'13 ,1

43 915
2 050

124 573 158 548
25 171 27 221

125 138
25 248

3 905
246

43 4r0
1 9't3

16 r96 808
905 843

90 ,5
93 ,4

'1

0

3't 719
5 205
2 872

l0 574

I 873
20 540

14 620 23 493
655 788 586 328

14 324
657 837

1 040
2 094

15 0',1 7 ',16 057
50 'r 60 62 254

rs 043
60 130

230
29

26
24

6l
69
35

20
16
17
16
18
18
19
15
17
l8

4 750
114 495
3B 309
24 826
58 449
68 612
8 044

27 134

448
592
505
356
371

56
89
55
67

0
4

0
5

r38 930 1 325 5'1A 1 454 500 1 115 298 13 994 149 202 67 s5'1 239 51,2 85,7

12 217
35 263
31 390

500 1lo 572 387
223 163 25A 426
602 291 533 687

500
222
592

7 310
4 604
2 080

72 016
36 076
41 110

I
6

6
4
5

Krankenhäuser insgesmt

411 962 11 448 250 11 860 212 11 448 456rn"g.r*t4)5)

davon t
ottentllcne I

freie gemeinnützi9e Fprrvate I
Kr ankenhäuse r

219 '754 5 154 058 6 383 8t2 6 169 689
152 531 4 286 444 4 438 981 4 290 619
39 671 997 748 1 037 419 988 148

21'2 199
153 335

6 851

21 4 123
1 48 362
49 271

108 191 355
75 803 466
26 143 640

11 ,5
1'7 t7
26,9

85
86
80

85
a1
84
81
85
84
85
84
83
89
90

t
2
2

schleswig-Holstein ...
Itilburg
Ni ed ersachsen
Bremen.
Nordrhein-westfalen . .
Hessen 4 I .
Rheinland-Pfalz . .. .. .
Baden-württenberg ....
Bayern 5 )
saar land
Berlin (west) ....,...

16
10
40

4
1't5
36
24
58
'70

7
26

785
526
450
969
362
087
148
't 31
384
559
951

399
331
216
145
037
0'17
695
879
070
220
374

356
324
990
616
748
't t3
435
161
555
209
't 43

399
33r
211
145
038
074
694
880
0'12
219
313

559
502
303
83s
515
89',|
751
041
26'7
724
950

t3
12
40

5
106
29
21
45
66

6

8 345

21 252
2 469

56 551
20 335
13 209
31 423
35 705
3 965

1 1 185

882
821
'12 4
170
328
454
584
006
068
5't6
848

141
850
450
585
'l 10
200
583
492
939
768
094

4
4
2
1

0
't
5
1

0
0
8

9
0
5
9
6
9
0
7
'1

0
9

Pfleqetaqe x 2
" Krankenzugang + Krankenabgang.

Pfleoetaqe x 100
'' Planmäßige Betten x 356.

3) In Niedersachsen, Nordrhein-westfalen, Ilessen, Baden-
Württemberg und Bayern werden in den gynäkologisch-
geburtshilflichen Krankenhäusern auch nännliche Patien-
ten stationär aufgenommen.

4) ohne ein nicht qanzjährig geöffnetes Kurkrankenhaus
in Hessen.

5) ohne fünf Xrankenhäuser in d.y.r., die über keine planmä-
ß igcn Bet. Len ver{ügteD.

Kranken-
z u9 ang ins-gesilt

darunter
durch

Tod

Kr ankenabg ang
Stat io nä r
behand e1t

Kranke

Kranken-
bestand

m
,1 ,12 .1984

24 Uhr

PfL eg etag e
der im

Berichts-
j ahr

stat io na r
behandelten

Kr anken

Durch-
schn it!-
Iiche

ve rweil-
dauer 1 )

Kr anken-
bestand

il
r.'r.1984

0 Uhr
im Berichtsjahr
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6.9 Krankenhäuser,
5xr ankenhäuser

plannäßige Betten 
' Fachärzte und pfLegepersonen in der psychiatrie

stichtag 3.1. Dezember

Pflegepersnen in «rankenhäusern
in der p6ychiatrie täti9 1)

Jahr

Land Son6tige
Pflegekräfte

reibL

1952

1953

1954

1955

- 1956 .....
r95?.....,

19s8......

1959 ..,...
1950......

1961 ......
1962 ....,.
1963 ......
1954 ......
1955.....,

1965 .....,
1957 ......
1958....,.,

1959.,.....

1970...,...

1971 ..,....
1972 ..,....
r973 .......
1974 .......
1975....,..
t976 .......
1917 ...,...
r978 .......
19?9.......

r980 .......
19814) ......
19824) s) ..,.
19835) ......
1984s) ,.....

davon (1984) |

SchI.-Ho1st.

Hanburg .....
Niedersachsen

Bremen ......
Nordrh.-westf

H""""nS) ,...
Rh.-PfaIz...,

B.-Württdnb. ,

Bayern.......

Saarlard .....
BerIin (West)

3)
I 'tzt
I

123

131

134

't3r

131

135

128

t 38

r33

't4I

154

123

71

64

58

7',l

73

90

97

98

91

102

108

105

105

r19

11't

120

121

22

28

21

24

23

17

23

22

28

l9

10

43

t8

l9

20

24

20

2l

23

22

23

20

l8

20

20

22

23

24

22

24

1 660

4 410

I 818

2 327

2 300

2 020

1 562

2 271

2 994

5 059

1 702

938

14 893

1 622

1 637

1 730

2 182

1 928

2 100

2 451

2 236

2 422

2 3A4

2 213

2 163

2 468

2 39A

2 451

2 545

2 691

2 554

2 652

4

4

4

3

4

4

5

6

6

5

7

7

9

10

l0

12

l6

20

21

35

44

41

57

59

66

17

82

85

89

92

195

853

872

870

914

948

952

960

948

I 043

1 028

1 028

1 047

1 052

1 097

1 117

1 125

1't85
't 188

1 229

1 278

1 387

1 415

r 536

1 625

r 665

I 813

I 888

2 039

2 207

2 240

2 504

I264'l

I gB2

9 838
I

1o 332 I

, ,r3..1

83 843

83 835

90 050

93 I89

94 550

94 014

94 903

92 895

92 859

92 050

gB 25g

t00 ?58

89 579

63 335

50 562

5l 559

52 322

53 212

6t 659

61 965

55 017

6s 503

56 943

53 539

5l 433

50 833

50 143

56 652

55 156

53 915

52 809

48 909

42 145

54 811

56 091

60 204

60' 335

50 622

43 810

43 420

44 890

45 848

48 719

47 669

44 758

45 424

45 7s8

37 a12

35 558

42 521

42 204

4 298 5 103

4 396 5 155

4 501 5 083

4 479 5 337

4 714 5 354

5 105 5 536

5 244 5 552

5 512 5 588

s 575 5 449

5 632 5 557

5 679 4 661

s 82't 5 989

5 942 5 835

5 785 5 7oO

6 044 6 038

6 278 6 304

6 565 6 734

6 8s0 7 408

1 244 7 893

7 A27 I 412

1 945 9 300

8 224 9 965

7 553 9 735

I 075 l0 243

9 086 l1 720

8 031 l0 804

689

r 067

1 563

l Trl

2 756

3 155

3 s52

3 878

4 274

4 225

4 429

4 450

. 1 520 565

127 1 660 5l I

132 1 718 548

14t 1 857 822

118 1 970 891

545 2 073 932

s50 2 112 942

629 2 157 980

756 2214 I 061

766 23't4 11.13

380 2443 1164

581 2473 I 184

564 2536 1251

B2'1 2593 1270

921 2652 I 332

987 2688 1331

I 146 2 A42 1 445

I 281 2 885 I 450

r 366 3 009 I 508

1 417 3 096 I 589

1 711 3 155 I 598

l 9s3 3 295 I 691

2 120 3 518 1 83?

3 066 3 743 1 916

3 53? 3 949 2 oa5

4 2t4 4 099 2 155

4 474 4 196 2 198

5 220 4 414 2 228

5 912 4 633 2 345

6 241 4 900 2 444

6 460 5 114 2 457

6 824 5 230 2 575

7 152 5 79s 2 813

157

265

112

1 443

570

250

I 038

874

: lsob) I zarb)

F.l

s ssil
l-' al ul4'6:l

155

3r0

555

971

I 086

1 291

1 434

1 749

1 896

2 031

2 331

2 3A6

2 431

2 383

z zgl"l I ssat) z oto.) g gll.)
z 25e"1 q 618.) t 9s7.) 4 t22.)

t ggl") l zllt) t B2o"l z 9iz"l
t 89rt) 4 269") t 595.) 3 52t.)
2 33et) n Bett) t lz9.) 2 947")

1 8{3 3 962 1 153 2 280

t gsn

2 196

2 495

2 455

2 309J
2 188

1 927

,r 939

r 898

2 084

2 261

2 2A1

2 275

2 423

2 679

2 667

2 391

2 202

2 041

I z elo-

3 347

rcl: Sgd
I

I4 0531
I

n orjl

3 729

3 654

3 715

3 638

4 015

4 220

I 314

4 343

4 404

4 404

4 625

4 299

3 951

4 214

lb.r

124

125

83

89

93

104

r06

94

90

94

99

92

91

98

91

93

94

77

79

95

95

43

2 019

1 173

2 t73

17 8Sl

103 5 4 913 3

12

24

l3

lt
12

1'1

3 098

195

499

467

080

218

13

I

14

3l

4

l4

6

28

42

62

25

511

80490

204

538

426

45

301

1 235

234

l1 249

I 676

655

5 523

550

2 329

' 955

I O77

776

I 043

109

264

62

821

276

132

501

394

102

r53

246

46

55r

247

99

{93

414

458

I t9

908

140

2 934

421

231

995

:ie
053

279

55

172

34

497

5s3

ll3
404

90

ta7

'192

45

108

70

964

ll

15

24

4

12

334

142

521

153

312

r09

318

r58

15

206

76

86

lr3

4

206

218

242

30

338

4 910

3 985

13 961

1 121

I 085

8
473

1 485

I 928

176

578446 1 8l 143

l) Ergebnisse der Xrankenhausgtatistik.
2) Ergebnisse de! Statistik aler Berufe des cesundheitssesens.3) ohne saärland.
4) Ohne l7 psychiatrische Krankenhäuser des Landesrchlfahrt6verbardesEessen.

5) In Hessen ohne Kurkrankenhäuser
(1982: 8. 1983: 7. l984: t).a) Einschl. weibl. personal.

b) Ohne Hessen.

die ni.cht ganzjähr1g geöffnet sind

Rrankenhäuser und planmäßige Betlen ärzte für
Nervenheilkunde,
Neurologie und

Psychiatrie 2) 3)

darunter

Psych iat! ie
(einsch1.
HeiI- und
Pflegean-
st alten)

Neurolog ie
Neurolog i e

und
Psych iatrie

suchtkran ke
(ranken-

schwestern
und -pflegerhaupt-

ilt1ich
iE

Kranken-
haus

in
f! eier
P!uisK!anken-

häuser
p1am.
Betten

Kranken-
häuser

plam.
Betten

Kr anken-
häuser

plam.
Betten

Kranken-
häuser

plam.
Betten

9esmt

männ1. we ibfi männl. reib1

Xr anken-
pflegehelfer

männl.

-65- c) In Bayern ohne ttie in Akut.(rankenhäu*rn tätige persnen.
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I

3
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6 Krankenhäuser
6.10 Personal der Krankenhäuser

6.10.1 ärzLe nach ihre! funkcionellen stellung srie Medizinala6slstenten und zahnä!zte

Haupt-
ilt-Jahr

Lanal
I iche
zahn-
ärzte

ß;
1 953

1 954

lea
1 956

r 957

1 958

1959

1 950

1961

1962

1963

1964

1 965

1 956

1967

1 958

1969

19'lO

197 1

l9'12

1973

197 4

1 975

1976

19'17

I 978

19'19

I 980

-l )

28 250

28 95s

29 1't 1

29 470

30 321

30 417

30 801

30 835

30 767

31 380

32 t46

32 79'l

33 547

34 785

35 713

37 200

38 891

4t 589

46 550

50 121

52 827

55 '149

58 430

50 635

62 301

63 808

67 215

70 038

'12 540

74 656

75 509

78 154

80 627

19 439

r9 73s

20 003

20 r83

20 39s

2A'768

21 463

22 065

24 015

25 s36

25 561

26 866

28 830

29 620

30 494

31 385

31 932

32 915

34 023

35 532

36 sir
38 ',I30

59,3

58 .8

57,5

56, 5

s1, 8

53,4

51,6

4-1 t4

49 ,1

48,3

45.9

46,O

41.5

47.5

47 ,A

4§ ,7

45,6

45 ,4

45 .6

47 ,O

4't,1

47,3

5 048

5 528

5 801

6 220

6 635

7 235

I 6t6

9 338

9 944

10 543

1r 334

l1 784

t I 855

12 182

13 036

l3 936

14 836

15 505

15 992

1't o29

r8 039

4 358

4 273

4 32't

4 334

3 650

5 056

5 r69

5 335

5 431

5 481

5 642

5 122

5 746

5 912

5 978

6 155

6 390

6 699

6 923

7 33'l

7 674

7 854

I 216

8 575

8 700

8 940

.9 1?5

9 44r

9 501

9 542

9 66r

9 705

9 936

1 982

2 083

2 231

2 395

3 s09

2 424

2 101

2 940

3 r 59

3 436

3 555

3 851

I 206

4 504

4 ?88

5 093

5 314

5 666

6 146

6 162

7 110

7't54
I 451

9 02't

9 499

9 948

10 467

r0 882

t1 409

11 830

12 018

12 353

12'141

9 296

10 040

10 774

11 39r

't2 494

13 48'7

14 215

14 \52

r3 988

14 024

t4 554

14 957

15 826

16 624

16 978

17 952

19 262

21 389

25 614

28 358

30 392

32 543

34 368

35 439

36 449

37 314

39 921

42 552

44 s83

46 155

46 881

48 688

50 483

6 750

7 060

7 138

7 310

7 510

7 450

7 500

7 552

7 601

7 597

'1 546

7 573
'1 247

7 252

7 176

'1 139

7 036

5 880

5 865

6 668

6 508

6 422

6 221

6 114

6 120

6 042

6 06',|

s 938

5 '199

5 818

5 703

5 759

5 580

'15;0

15,9

16 ,2

16,',l

17,1

1'7 ,4

18,5

18,5

18,8

19 ,1

19 .4

19 .4

19.0
'19 .1

19 ,4

19.9

20.5

20,8

21 ,2

21 ;1

22 ,4

854

499

901

040

't 58

000

216

8s5

588

842
'7 49

694

522

493

193

86t

889

955

o02

996

143

176

168

420

533

564

590

225a\

248a]

31ta)

345

648

'78'7

2 458

2 30'7

2 013

'I 830

1 623

1 187

2 375

2 8',t5

3 414

4 024

4 597

4 972

5 556

6 408

7 753

8 610

9 50't

8 994

5 748

5 1s0

5 289

5 212

5 142

4 064

3 9290t

3 547

1 228

3ei
134

238

210

371

46'1

465

510

571

696

744

858

922

851

812

845

919

93r

969

963

965

908

985

19812) .

19822 | 3 )

1 9S33 )

r9843) .

alävon ( '1984 ):

Schl eswig -Ho1 stei n

Hmburg

Niedeisachsen .... .

Brenen.

No rd rhein-we st faI en

H."".n 3 )

Rheinland-Pfa1z ...

Baden-t{ürttemberg.

Bayern .

Saar land

BerIin (west) .....

1) ohne Saarland.
2i öi;;; Ä;;.-ä;; t7 psychiatrischen Krankenhäuser

des Landeswohlfahrtsverbandes gessen.

2 942

3 087

1 166

1 105

21 24A

7 379

4 124

12 571

14 194

1 557

4 653

1 727

1 871

3 729

542

9 443

3 454

2 006

5',?14

5 948

930

1 156

58,',]

60 ,6

48. 0

49,O

44 ,4

46 ,9

48 ,6

45,5

49,0

59,7

640

704

1 740

218

4 134

1 7AO

888

2 780

2 884

336

1 315

21 ,8

22t8

22 ,4

25 ,1

22.3

23 ,5

21 ,5

22t1

20.3

21 t6

28,3

361

376

I 094

r19

2 636

943

579

1 523

1 645

200

454

422

382

1 234

190

3 633

1 171

't 13

2 090

2 000

294

612

1 610

2 056

4 580

129

13 992

4 505

2 472

't 871

8 380

974

3 214

215

147

s60

39

98't

s68

301

740

783

84

196

268

126

r98

29

51

a4

13

r88

r03

60

196

185

25

3

192

59

341

386

5

't77

3) In uessen ohne Ärzte der nicht ganz
kraokenhäuser (1982t a, 19832 '1, 19

Arzte
undl zwar

Fachg ebietsä rzte
ins-

9 e samt

t An zahl

weibl-ich

t
Ie itenal e
Ärzte

Ober -
ärzte

hauptmtliche Ärzte
Assi-
stenz-
ärzte

BeI eg -
ärzte

so n-
stige
Arzte

Pfl icht-
assi -

stente n
bzw.

Mealizinal-
assi-

ste nte nAn za hl

-66-

jährig geöffneten
84: I ).



6K
6.'10 Personal der Krankenhäuser
6. I0.2 Pflegeper6onen und Hebmen')

Jahr

LaDd

bchen-
pflege-
schüIe-
rinnen

1952

1953

r 954

r 955

1956

1957 .

't 958

r 959

r 960

l95l .

1962

1953.

1954.

1 955 .,

1966.
't967 .

1968

1969.
'1910

19 7l

1912

19?3

't974 .

1975 .

1976

1977.

1978.

1979.

1980 .,

55 884

68 504

58 538

71 216

14 924

18 674

84 515

83 330

84 365

85 149

86 543

87 531

88 86?

90 278

93 588

95 527

91 116

1 00 503

't06 745

ll4 344

120 431

128 100

1 38 973

144 207

r 49 373

't5s 93r

165 085

1?3 509

182 797

r 87 520

194 844

203 668

212 306

58 281

62 107

51 954

64 r 53

67 562

10 75s

74 786

't3 173

74 077

14 544

?5 903

76 431

77 313

78 4{6

8l 075

82 72A

84 394

87 167

92 114

98 898

r04 350

110 972

1 20 068

r 23 879

127 4?7

132 131

r38 ?68

I 45 576

r 53 046

r 57 390

162 652

168 958

175 851

I 264

I 952

9 838

10 132

9 802

1 697

9 401

9 561

9 590

9 816

't 0 078

l0 6rt I

r0 796

ll 100

1l 025

1r r89

il 345

ll 8r6

rr lze

1l 486

12 082

12 582

13 300

14 258

15 137

16 239

t1 245

r8 190

17 285

l8 3r8

20 806

18 835

5 261

3 799

3 455

6 189

5 196

5 9t I

r6 733

r6 093

11 238

't9 9{ I

20 65.1

25 959

29 078

24 327

25 461

26 071

26 994

29 3t].

3r 585

34 r98

35 83r

37 36r

40 r30

31 991

34 452

31 512

30 593

31 287

33 081

33 235

29 829

27 59r

25 404

6 424

6 809

? 123

7 311

I 086

13 835

17 447

r7 515

1? 157

17 835

20 237

22 317.

23 926

24 992

25 100

26 965

27 711

2A 298

31 3r5

35 442

{3 078

46 900

{9 544

52 047

56 076

57 2A9

51 323

6E 992

73 438

12 471

68 890

67 67A

58 539

70 s52

73 270

74 282

76 239

70 868

4 E48

5 243

5 3s2

5 158

5 r08

5 224

s 024

5 1zg

5 195

5 427

5 437

5 4ll

5 194

5 554

5 683

5 708

5 750

5 124

5 563

5 532

5 358

5 242

5',t43

4 956

4 973

{ 909

4 967

4 926

{ 981

5 130

5 r87

5 331

5 412

460

539

501

442

58',|

387

450

5r I

486

411

466

503

501

534

568

536

625

681

680

724

695

634

560

720

686

?55

504

?80

798

826

904

021

995

r)

19812) ..
I 9S22) 3)

19033)

19843) .

I 533

9 674

I 868

8 957

9 505

9 998

l0 594

l0 9l?

1l 041

11 477

lr 888

l2 848

13 25s

l4 096

r4 990

l5 9',t o

l6 9s5

l8 461

19 250

r9 861

20 4r3

21 793

22 569

23 163

23 519

24 r59

24 244

24 592

5 999

7 467

r0 796

13 731

16 430

20 318

24 546

29 524

33 046

37 829

40 840

41 223

41 576

40 s39

40 274

{0 553

39 262

38 094

37 971

36 5r8

482

.999

1 633

2 534

2 797

3 563

{ 190

{ 915

5 440

5 909

6 605

5 6l I

5 860

5 843

6 848

6 902

5 t70

6 166

7 199

5 805

5 590

4 965

4 772

5 533

5 089

5 508

6 403

5 917

5 581

5 654

5 536

6 099

6 481

6 595

6 618

6 827

7 083

7 292

5 690

6 r63

6 255

5 944

6 089

5 792

5 116

4 r7i
3 433

r 566

r 594

r 690

1 874

2 102

2 439

2 572

2 718

2 604

2 919

2 990

2 123

2 429

2 331

2 112

2 047

1 757

r 536

t 421

I 16l

45t

487

529

556

559

642

654

650

644

664

601

555

522

164

486

4e!

451

455

435

376

39

113

112

129

r03

116

9l

86

8l

64

72

52

56

44

27

24

39

52

22

dävon (1984):

Schlesuig-Eolstein

Hmburg..,,.......

NlederEachsen.....

Btenen.,......:...

Nordrhein-Westfalen

Ea""a.3)

Rheinlänl-Pfalz.

B;d en-wü r t tenbe rg

Bayern..........

Saarland . . . . . , . .

Berlin (B€6t) ,..

7 135

7 872

21 813

3 168

59 409

r8 952

12 196

30 883

35 s62

4 242

1r 073

817

s93_

800

594

385

447

033

219

396

092

4',t 5

139

540

2 621

514

5 989

2 126

1 342

4 089

4 087

570

957

2 064

I 0t6

it ll3

sl1

10 565

i tts

1 718

5 r25

4 323

413

3 004

432

.l58

515

124

16811

3t3

955

58,1

6l

507

t 347

938

2 556

371

7 8?3

1 992

r 023

3 240

2 831

124

3 099

220

80

t70

95

475

35

35

252

't0

{07

95

121

173

32

5

6

17

2

49

l5

l0

26

29

3

9

879

356

't 903

498

5 98?

2 797

2 367

0 207

924

22 951

807

2 527

3 449

339

990

5 500

11 724

'I r 606

r 53t

3 157

t"
t{1

605

7t

559

471

339

923

859

97

l,! {

30

248

115

3t

79

'12

124

65

2

60

46

t55

l0

53

{

198 103

la8

304

355

34

.544

r) VeEehledene BerufEglu[rlEn uurden von einigen Ländern nicht oder nuruvollEtändig goeldet. die Aussagekraft der zahlen wltat daa!urch je-
2) Ohne Perenal der l7 psychiatrlachen Rrankenhäuaer des L.rytegEhl-

fah!trye!b€ndes EeEsen.
3) In gesren ohne Pelenäl iler nlcht gan.jährig geöffneten f,ukranken-

häu@! (1982! 8, 1983: 7, 1984r l).

sOnStige
PfIege-
kräfte
ohne

staatL
Prüfm9

6äug-
I i ngs-

und
Kirder-
pfle9e-
rimen,
-pfleger

Pf legelErsonen ohne pf IegeschüIer

Krankenschweatern, -pf leger

und zwar X irde r-
kEanken-

schPe-
stern,

-pfleger

da!unter
in der

PEychia-
trie
täti9

darunter
in der

Ps]rchia-
trle
rärt9

K!anken-
pfLege-
helfe!ins-

gesmt
in der

Pslchia-
trie
täri9

reib-
Iich

PfIege-
IE rSOne n

in
Au6-

biLdung

Eeb-
amen
Ent-
bin-

dung6-
pfIegeE

Heb-
men-

ehüte-
r innen

wochen-
pfIeg€-
! i nnen

doch tricht reEentlich beeinflußt
1) Ohne Saarlärd. -67-

22



5 Krankenhäuser
5.'10 Personal der Krankenhäuser

6. lo.3 sonstigeE Perrc..lt)

Jahr

Land

wi r!-
kr äfte

1952

1 9s3

I 323

I 432

I .468

t 576

1 622

r 678

1 712

1 80r

1 972

2 204

2 326.

2 447

2 617

2 702

3 211

3 254

3 5{1

3 89t

3 886

3 832

4 219

4 384r

4 531

4 596

4 570

{ 516

5 091

| 779

393

421

390

423

e39

437

462

493

517

500

514

512

s34

548

543

s59

514

s96

622

691

713

740

749

756

739

7S3

809

864

899

985

9s8

130

168

127

238

723

71

457

87

267

766

656

102

281

27

64

102

15

36r

87

55

174

170

22

91

I 502

r 785

4 694

520

r2 088

2 753

2 720

I 055

6 577

I 138

2 338

561

8t0

1 278

174

e28

981

477

I 9a1

3 470

337

508

315

308

803

85

671

855

384

789

133

127

595

370

327

410

403

384

380

4oo

951

515

515

594

494

152

799r

850

886

729

874

178

103

7 298

7 467

8 173

8 586

9 309

10 031

r 0 80'l

1r 325

12 202

12 735

12 543

13 916

15 951

r7 183

18 203

't9 505

20 226

21 867

23 627

25 693

27 948

30 097

32'tt6
3s 002

35 674

39 307

40 590

42 511

43 930

45 829

52 s55

47 038

44 174

6 376

s 927

6 526

6 923

7 5'18

8 069

8 489

8 83 r

9 165

9 s78

9 471

9 i45
10 006

1r 074

11 361

11 111

12 094

12 764

13 432

14 47'l

r5 598

16 668

r8 516

19 276

19 6rO

17 859

17 5t{
12 822

12 416

18 517

18 175

11 665

r1 485

1 099

1 1'17

1 260

1 414

1 530

1 599

1 837

1 942

I 981

z 168

2 332

2 406

2 628

2 '103

2 853

3 000

3 089

3 441

3 733

3 922

4 202

4 5t8

4 826

5 002

5 292

5 667

5 962

6 297

6 570

6 936

7 560

I 056

r 658

2 006

2 102

2 093

2 136

2 151

2 2'11

2 436

2 581

2 694

2 997

3 153

3 225

3 241

3 465

3 475

3 539

3 774

2 641

2 671

2 759

r00

109

108

112

'120

125

132

r35

r38

131

14',|

145

153

157

162

163

r66

r70

176

182

186

r89

194

194

r87

184

183

185

186

183

177

175

174

r4 899

18 515

r9 108

r9 s00

20 750

21 883

23 155

24 092

24 964

25 781

28 431

29 529

30 549

31 868

33 211

34 268

35 595

37 700

37 r80

39 996

42 347

45 53{

48 326

49 536

49 ?76

s0 s36

52 082

53 966

55 806

56 314

57 033

58 150

6l 4r8

499

617

044

716
289

809

848

209

706

413

446

't06

740

'! 50

608

280

86'l

750

040

962

392

444

668

535

195

859

845

260

02s

602

405

320

720

r)
1 465

r 599

1 751

1 855

2 055

2 152

2 547

2 779

2 993

3 191

3 523

3 652

3 853

4 095

4 2',t6

4 496

4 801

5 225

5 519

5 934

5 330

5 780

7 399

7 431

7 592

7 780

I 160

I 283

I 421

a 192

I 036

8 396

24C

258

z:q

307

3r4

326

352

175

413

434

487

512

555

623

670

794

492

't 121

1 240

1 401

1 575

1 890

2 106

2 170

2 334

2 719

2 116

135

143

1t4

86

75

130

't35

84

71

160

116

203

214

188

221

243

222

271

281

312

ra

195

1955

1 955

.1957

I 958

I 959

1 960

196t

1962

r 963

1 954

1965.;....

198r2)...
r9822)3)

r9833 ) ...
198t3) ...

davon (1984):

Schl eselg -Bol8teln
E!!burg
Nledersachsen . , . . .

Bre[en.
Nord rhein-$eatf!1en
Eeagen3 )

Rhe1nland-Pfalz ...
Baden-fürttenberg .

Bayern.
saarland

Ber1tn (rdest) .....

22

67

343

318

101

796

43

995

s4e

626

705

449

162

254

345

206

592

605

59

194

100

a1

286

29

a76

261

2I0

4t3

r90

83

287

1 512

1 902

7 461

766

t6 918

6 {31

3 310

6 402

11 228

1 310

4 115

6 471

5 oal

17 657

2 2A1

42't11
16 1il
9 896

28 577

30 530

3 846

l0 597

117

126

470

356

76

103261

r) verschledene Berufsgruppen uurden von elnigen Lendern
nicht oaler nur unvolletändig gmeldet, die AuEsagekraft
der zahlen eiral dadurch Jedoch nicht resentlich beein-
flult. Ab 1977 slntt beln med.-techn. Personal auch zyto-
lo9le-, Rediologle- unal Laboratorlusassistenten enthalten.

21

86

1) ohne Saarland.
2) ohne 17 paychiatrlsche Rrankenhäu3er dea Landeawohlfahrta-

verbandeg Eegsen.
3) In tlesgen ohne Kurkrankenhäuser, die nicht ganzJährlg

gedffnet sintt (1982: 8, 1983r 7, 1984: l).

59

84

180

43

36

7

Iired . -techn
Per sonalApothekenpersonal

tlarunter
verwaL-
tungs-
kr äfteins-

gesmt

dar-
unter
Metl . -
techn.
Assi-

stenten

Kranken-
9yn-

nasten

Masseure 'liras s eu re
und netl.

Bade-
meister

sowie
ned .
Bade-

mei ste r

Diär-
assi-

st ente n
und

Diät-
küchen-
leiter

sozial-
arbeiter

(Für-
so19er,
wohl-
fahrts-

pfleg er ,
Gesund-
heits-
pfleger )

In Aus-
biltlung:
sozial-

arbeiter,
Fürsorger,

I.lohl-
fahrts-

pfleger,
Gesund-
heits-
pfleger -

.ins-
gesmt Apo-

theker

sonstigea
pharma-

ze uti sches
Pe rsonal

-68-

1 966

196't

I 968

1 969

19 70

19'11

19't2

1973

197 4

1975

't976

1977

1 978

't979

l 980



6 Krankerihäuser
6.10 Personal der Krankenhäuser

5.10.4 Personal insgesantr)

Jahr

Land

-1
1 9601

1961
1962
1 963
1964
1 955
1966
1967
1 968
1969
1 970
197 1

1972
1973
197 4

1975
197 6

1977
1978
1979
1 980
1981
1982
1 983
I 984 3)

davon (1984):

Schl eswig -HoIste in
Hamburg

Niedersachsen ....,
Bremen

No rd rhein-Westfaler
Hessen 3 )

Rheinland-Pfalz ..,
Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Berlin (West) ....

*) Einschl. Personal in Ausbildung. Verschie-
dene Berufsgruppen wurden von einigen Län-
dern nicht oder nur unvollständig gemeldet,
die Aussagekraft der Zahlen wird dadurch
jedoch nicht wesentlich beeinflußt.

1 ) Ohne Zahnärzte.

Weiblich
je 10 000

a-
tionär
behan-
delte
Kranke
ins-

amt

507,6

595,5

501 ,3

536,7

511,7

421 ,9

473 ,4
468,8

453,2

503,6

852,5

2.) Ohne Personal der 17 psychiatrischen Kran-
kenhäuser des Landeswohlfahrtsverband
Hessen.

3) In Hessen ohne Personal der Kurkrankenhäu-
ser, die nicht ganzjährig geöffnet sind
( 1982: 8, 1983 z 7, 1984: 11.

-69-

Er-
werbs-
tätige

2t...
2)3)
3) ..

353
370
382
399
418
436
458
478
499
521
547
584
611

643
687
706
702
709
721

742
765
775
781

788
7go

035
202
195

344
385
055
503
731

0s3
451
283
617
799
622
815
041
242
387
87 4r
161

641
135

941
s93
013

137 .0
137 t7
143,4
149 ,4
155,9
150,9
169 .1
181 ,4
'189,4

195.7
206,9
219 ,8
227 t8
237,8
256 ,1
272,0
272,7
274 t1
277,4r
281 ,7
284,9
287,7
292,0
297 ,8
296,9

493,9
494,8
507 t4
517,4
526,1
535,9
541 ,7
558,9
562 ,4
570,0
586,1
605,8
622 ,4
643,2
667 ,7
677,1
558 ,9
649 ,O
644,0r
653,8
660 ,3
670 ,8
677 ,0
681 ,9
666,2

96
101

106

111

116
122
134

140

149
160

166
168
't72

176
18t
r87
189
192
197

199

530
233
239
196

826
900
000
525
191

148

396
898
469
040r
764
830
778
002
516
632

55 r9
58 ,4
62;7
65.7
68,3
72 r5
78 rG
82 ,4
87 ,3
94 ,4

101 ,9
104,4
105 ,7
107,8
110,2
11119
'I 13,1
115,7
120,8
121 ,5

119,9
120,9
124 rO
125.3
127 ,7
131 ,6
138,9
143,0
140,1
155 ,5
159,6
158,5
157,8
157 ,0r
160, 1

162,0
164,2
166,2
170,9
168,3

339
357
372

387
404
424
450
47 1

494
527
s39
533
s36
545
s50
577
585
s89
591

s90

526
270
492
857
625
383
617
273
431

668
64s
344
918
83 4r
397
811

351
939
017
381

345,3
365,4
393,6
411.5
424 ,4
446.3
472,0
480 ,6
495,7
533,4
559 r9
556,7
557,1
553,0r
568,3
572,5
575.4
579,4
583 ,7
580 ,5

418,1
426,7
434,9
437,1
442,3
454r5
467 ,O
479,4
494,1
5'12,3
51'l ,6
500 ,4
491 ,2
486,9r
493,7
498r3
506,6
51 0,8
51 1 ,1
497 ,8

28

28

83

10

217

64

45

120

't29

15

46

724

209

488

583

250

141

310

088

774

904

442

251 ,0

390 ,8

278,4

423,4

320,9

262,1

290,9

276 18

250,3

405r3

581 ,5

690,2

825,2

663.9

709,4

689 ,0

576,8

629.7

619,5

606,2

698,3

157 ,9

7 602

7 851

20 446

2 601

54 012

17 234

11 246

29 210

32 748

4 434

12 248

107,0

195,0

108,4

16 8,6
123..6

113,8

1l3,8
112.3

106,5

164,8

277,1

't82,7

229.1

162,6

172,7

171,3

154,9

155,3

150,7

153r0

194,7

305,4

21

20

53

I
163

46

34

90

97

11

34

122

3s8

042

082

238

90't

054

878

o26

470

194

496 ,6

684r1

566,4

824,7

679 ,7

502,9

599,9

523,0

459.9

937,1

958,9

MännlichInsgesamt

An-
zahl

An-
zahl

je 10 000

Er-
we rbs -tätige

t ionär
behan-
delte
Kranke
ins-

gesamt

a-
An-
zahl

-l)

je 10 000

Er-
we rbs-
tät ige

t ionär
behan-
delte
Kranke
ins-

oesamt



Arzte

je 1

t Ein-
rchner

Er-
uerbs-
täti9e

An-
zahl t Ein-

wohner

EE-
rerbs-
tätige

ins-
gesdt An-

zahl t Ein-
rchner

Er-
re(bs_
tätige

An-
zahl

lns-
geEilt An-

zahl t Bin-
rchner

6 Krankenhäuser
5.10 Personal der Krankenhäuser

5.10.5 iüzte und Pflegeperenen nach det staatsangehörigkeit

Nrankenpflegeper rcnal
d avon

,rähr

Land

No!d

Hes6en2)

Rhelnland-Pfalz.

Baden-württssberg

Bayern..........

saarland . . . . . . , .

Berlin (West) ...

32 B2la) 9l ,9a)

33 55'rc)90,2c)

34 977c) 89,9c)

37 45{c)90,lc)

42 oooc) 99,4c)

45 04r 89,9

47 273 89,5

49 617 89 tO

.51 ?04 88,5

53 43r 88,r

s4 634 87,7

55 88 r 87,6

58 9?1 87,7

6r 849 88,3

63 950 88,2

65 A77 88,2

67 546 99,3

71 131 91 .o

14 392 92,3

z egzb) to,rb)

: elsd) ro,od)

g gtld) ro,gd)

o ', rsu) 'r o , ,u)

l Egod) g,9d)

5 080 10,1

5 554 r0,5

6 132 11,0

6 126 11,5

1 204 11,9

1 667 12,3

7 927 12,4

I 244 12,3

8 189 11,7

8 590 1r ,8

I 779 1 1,8

I 053 10,7

7 023 9,0

a zis 1,7

rgarl)..

t ggz') 2)

tgeE2)

t9el2).

davon ('1984):

Schleseig-EoIstein

Eilbulg ......,....

Nieder6achaen ....

Blemen .....,....

Er_
rerbs-
tätige

1965 .

igoe.

1957.

r966

1969.

1970.

titt .

1972.

1973.

1974 .

r 975

1976

\977.

1978

1919 .

1980.

t8,9

19 ,1

21 ,2

22 t5

23 ,1

21 ,4

24 ,6

25,4

25 ,9

21.4

29 ,1

30 ,4

94 t4

93 .9

93.1

93,4

92 t5

92 ,9

93,5

94,4

94 ,5

94 t7

94,9

95,2

95,4

95,5

31,0

32,9

34 .9

38,4

39,3

40,0

41,0

42 ,9

44 t6

45 ,7

44,5

48,3

19,6

50 ,7

84,8

85,5

80,5

72,0

12,2

68,8

67 ,5

65,3

65 ,8

62 ,6

785

713

200

89r

589

550

121

027

149

{30

635

301

808

215

038

540

6s6

609

r54

627

31

38

50

52

55

58

50

52

63

67

70

14

75

80

20 ,5

20 ,6

17,6

15,3

t'4,8

15,7

15,5

16,3

't1 .6

19 ,4

20,1

20,7

r9,8

l9 ,3

19 ,5

17,3

15,4

14 t2

29,9

31 .7

21 t7

33,2

37 t3

38,8

40 ,1

40 ,1

39,5

40,4

3'l ,6

33,8

29 ,6

133

139

145

152

t6l

1?5

190

204

218

238

20.5

247

251

260

259

2Al

245

288

294

300

211

987

972

889

507

r83

750

450

066

312

219

642

860

34r

851

551

293

500

969

081

5,8

6,0

6,4

7,3

1,8

8,1

8,5

a,g

9,3

9,5

9,7

't0,3

l0 ,8

11,2

11 ,6

1l ,9

12,5

13,t

1 80 099

191 917

203 0r 5

222 685

226 868

230 055

235 431

245 753

255 122

266 143

210 608

214 512

241 320

286 913

?6,4

80,8

91 ,2

95,4

91 ,4

98,'l

102,4

105,0

108,0

91,4

111,4

t 15,3

111,1

lo 651e)

't2 5ßf')

rs osr9)

r azlh\

5,0")

--il

7 ,49)

8,Oh)

1,1

5,5

5,6

5,5

5,3

5,1

4,8

4,6

4,4

1,2

5,8

2,0

1,7

5,9

7,3

3,0

3,8

2,3

1,3

7,7

32,8

36 ,8

39 t4

42,4

45,0

44,5

41 ,6

36 ,6

3s,5

33,5

3l ,l

29 ,9

29,9

18 iI l0

17 5A'1

16 429

r4 588

14 729

14 908

14 585

l3 988

r3 649

r3 168

2 942

3 087

7 756

1 106

21 244

7 379

4 124

12 571

14 194

1 557

4 653

823

996

032

o21

333

857

718

993

776

410

.391

96 ,0

91 r'l

90,5

86,3

92 ,9

90,9

95,{

90,5

94 .5

11 .2

20 ,g

10 ,1

l5 ,5

l1 ,9

13 t6

10 ,9

14 t3

13,4

t4,1

2't,7

25 ,8

46,6

24,4

42,9

29,4

31 ,1

25 ,2

30 ,9

28,8

37 ,9

64,4

ll9

91

,:o

.19
2 915

522

375

574

418

147

2s6

13,6

5,9

25 ,8

18 ,3

22,4

10 ,5

22,0

6,7

6,1

28,8

9.9

24 ,4

11 ,5

59,8

50,8

53,5

21,5

52 tA

12,4

10,6

77,4

22,0

11 321

10 401

31 365

4 594

a5 243

26 415

l6 375

43 459

46 9'16

5 389

t8 r43

I I 184

9 195

30 724

4 515

80 193

24 851

r5 876

41 199

45 911

5 720

16 745

98,8

94 ,2

.98,0

98,3

94,1

92 ,7

91 ,O

96,2

97 ,7

9A ,7

92,3

102,1

152,5

106,8

188,7

128,5

112 ,1

105,8

107,5

95,8

142 tA

245,3

2

7

I

18

5

3

ll

13

I

4

4,O

2,9

1,1

13 ,7

7,1

9,1

4,6

9,4

5,5

44 ,3

68,1

44 ,3

72 t5

52,1

49 ,3

46 ,0

49 ,9

44 t7

53 ,2

10 5,4

137

606

641

19

050

964

499

660

055

69

398

15,5

19 t2

22 t5

18 t2

38 t7

19,5

29 t1

19 ,2

15,4

11t5

53 ,9

28 ,1

76 ,3

52,2

60,8

92,7

8l ,0

70,1

36 ,6

27 ,O

36,5

12O,4

l) ohne ikzte und KrankenpflegelErsnaL der l7 psychiatrischen x!anken-
' häuser des Lardesrchlf ahltsvelbandes Beasen.

2) In Hessen ohne fuzte üd Nrankenpflegepersonal der nicht ganzjähri9
geöffneten xurkrankenhäuse! (1982: 8, 1983: 7, 1984: l).

a) Einehl. Ausländer in Bayern und saarland.
b) ohne Bayern und SäüIand.

c) Einschl. Auslänaler im Saarfand.
d) ohne Saar1ard.
e) Ohne Saarlard und Berlin.
f) In BerIin und NordEhein_westfalen ohne Ninderkrankenrchwestern und

säuglings- und Kinderpflegerimen.
9) ohne Berlin.
h) Ohne Niedersachsen und Berlin.
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6 Krankenhäuser
6.10 Personal der Krankenhäuser

5.10,6 Pflegep€rsonen nach der Staatsangehö!igkeit

Jahr

Land

Sonstiges Pflegepersonal
ohne stetliche Prüfung

dar.: AusLänaler

I 955

r 966

1961

1 968

1 969

r 970

19?1

1912

1973

1914

1975

1976

1971

1978

191 9

r 980

90 27A

93 588

9s 527

97 436

I 00 503

105 745

't l4 344

120 437

128 100

r 38 9?3

144 207

1 49 373

155 93r

1 65 085

173 609

182 791

187 520

194 84rl

203 658

212 306

? r35

7 A72

2l 8t 3

3 r68

s9 409

18 952

12 196

30 s83

35 562

4 242

ll 073

1r 041

11 411

11 888

12 848

13 255

1{ 096

14 990

15 910

r5 955

l8 46r

r9 250

't9 85r

20 413

21 793

22 569

23 163

23 s19

24 1g4sl

24 30591

,n ,rrä'

?39

540

2 621

514

6 989

2 126

1 342

4 089

4 087

578

967

zgo")

1 13")

zszd)

ror r)

337

340

602

217

209

202

213

r93

222

211

1l

1 ,7"1

1,6-'

r,6d)

r,9f)

1,8

1.0

0,9

0,9

0,9

0,8

0,9

0,9

s 999u)

7 867

l0 796

13 131

r6 430

20 318

24 646

29 524

33 046

31 A29

40 840

41 223

41 516

40 539

40 214

40 563

39 262

38 094

37 911

35 618

2 585c)

I Andl

r zotd)

4 38?f)

5 213

4 424

4 149

3 854

3 799

3 ?50

7 454

3 296,

3 r8l

3 069

fi,u")

I 3.5d)

r 3,?d)

tl,:f)

12.8

11 ,1

10 .0

9,5

9,4

9,2

8,0

8,7

s,4

8,4

566

594b)

69ob)

ezab)

102

439

572

?48

604

9r9

990

723

424

331

112

047

757

539

432

l5r

45c)

2oe)

60d)

5l f)

51

47

39

20

2A

2A

l0

't7

'12

1,8c)

1,1")

zSdl

2 ,lfl

1,9

1.1

1,6

0,9

't ,3

1,4

0,6

1,1

0'8

1,5

1,7

1,2

I ?31c)

I 8?8d)

2 l45d)

I 96?f)

2 053

I 951

1 721

1 473

1 590

| 704

l 806

I 615

1 559

I 456

5,7c)

5,8t1 )

6,3d)

6,2tt

5,4

5,5

4,8

5,r

5,2

5,1

5,4

5,5

5,7

l0 750

10 425

9 918

9 014

9 103

9 224

9 202

I 856

I 656

a 420

80

408

4r9

52

3 314

't 292

348

I O22

789

56

540

E o6oc) 5,8c)

o lgod) o,td)

a:grd) 'r,od)

a gztrl l.tfl

24

25

26

26

29

3l

34

37

{0

37

34

3l

30

3l

33

33

29

25

327

{61

071

994

311

585

198

E3l

361

't 30

99r

462

512

593

28?

08r

235

429

593

40{

l98ll)

7,5

7,0

6,4

5,0

4,9

4,6

4,3

4.0

tg821l2).

19832) .,

19842) ..

davon (1984):

SchIe6wlg-HoIEtein

Baburg .,.,.......
Niealersachsen.....

Bremen . . . . . . . . . . . .

Nordrheirtle6tfalen

H."""n2)....,.....

RheinIaDd-PfaIz . ..
Baden-Württenberg.

Bayern . . . . . . . . . , . .

SaärlaDd.........,

Berlin {we5t) .....

5,2

1,9

1,6

5,6

6,8

2,9

3,3

2,2

1,3

5,8

0,4

0.3

'2 064

r 015

{ !'t3

531

10 565

3 745

'l 7lE

5 126

4 323

413

3 004

39

t30

132

l5

245

510

96

370

l30

l0

392

35

35

252

t0

407

29

80

31

1.9

12,9

3,2

2,9

ll,8

13,6

5,6

7,2

3,0

2,4

13,0

1 34?

938

2 566

371

7 813

1 992

1 023

3 240

2 !1'
121

3 099

l8

66

79

t2

405

125

49

236

t09

2

355

1,3

7,0

3,1

. 3,2

5,r

6,3

4,8

1,3

3.9

1,6

tl,5

30

35

1,1

0,{

0,7

0,9

0,2

t,l

95

121

t73

32

l) Ohne PflegepersoMl der l7 psychlatrischen trrilkenhäuBer deg
Landesrchlf ahrtserbanilea Ee6sen.

2) Ohne Pflegeper@nal der nicht ganzjäh!ig geöffneten (urk!an-
. kenhäuser in Ilessen ('1982: 8, 1983: ?. 1984: l).

a) Ohne Schleseig-HoJ-stein.
b) Ohne Eessen.

c) Ohne SaaEland und Berlin.
d) Ohne Berlin.
e) In Berltn untl in Nolalrhein-sestfalen ohne t(lnderkrilkenschwestern,

-pfleger und Säuglings- und Kinderpflegelinnen, -pfleger.
f) Ohne Niederaach6en üd Berlin.
g) Kinderkrankenpf leger ohne Bayern.

Fr ankenschBe6ter n
bzw. -pfl-eger

Kinderkt anken-
shseste!n, -pfleger Kr ankenpflegehelfe! innen bzw. -pfleger

säu91ing6- u. Kinder-

da! .: Ausländer alar. : Ausländer dar.r AusländeEins-
gesilt Mzahl I

ins-
gesilt AnzahI t

ins-
gesdt

dar.: Ausländer

AnzahI t
ine-

9e5At AnzahI t
i ns-

geset Anzahl
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Beruf

Funktionel.l.e SteIlung

Facho eb i et sbe ze i chn unq

Ärzte insgesmt

Hauptmtliche Ärzte
Leitende Arzte . ,. '
Nachgeoralnete Ärzte
dar. : oberärzte

Belegärzte . .. ...
sonstige Ärzte I )

Anerkannt und tätj.g als Arzt für
. Allgemeimedizio. . . . .
Anästhesiologie ....'..
Ar be itsned i zi n
Aug enhe i1 kunde
chi rurg i e
darunter I
Kinderchlrurgie ......
Unfallchirurgie . ....

Dermatologie und venerologie . .. .... ..
FrauenheiLkunde ud Geburtshilfe . .. ..
llals-, Nasen-, Ohrenheilkunde . .. .. ..
innere Hedizin
darunter:
Gastroenterologie ...
Kard iol09 i e
Lungen- und Bronchialheilkunde . .. .. .

Ninderheilkunde . .. .. .
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Laboratoriwsnedizin.
Lungen- und Bronchialheilkunde ' .. ....Mikrobiologie md Infektionsepideni-
oloqie .

Mund-.Kiefer-.Gesichtschirurgie ......
Nervenheilkunde (Neurologie und

Psychi atr ie )
Neur och i ru r9 ie
Ne urolog i e
NukI earmed i zi n
öffentl. cesundheitswesen............'
orthopäd i e
Patholog i e
Pharmakolog i e
Psychiatr ie
Ratliologie
Rechtsnedizin
Urologie

Übrige Arzte (Ärzte ohne Anerkennung ode
Tatigkeit aLs Arzt mi.t Fachgebietsbe-
zeichnung. z.B. in der weiterbildung)

Hauptmtliche zahnärzte

Krankenpflegepersonal (ohne SchüIer) ..
KrankenschHestern bzw. -pfleger . ,...
clar.: in der Psychiatrie tätig 2) ...
Kinderkrankenschwestern bzw. -pf leger
Kf ankenpflegehelfer . .
dar.: in der Psychiatrie tätig 2) ...
säuglings- und Kinderpflegerinnen bzw
-pfleger 2) .....

sonstige Pflegekräfte ohne slaatliche
Prüfung ... .... ,. j. .

dar.: in der Psychiatrie tätig 2) ...
Krankenpflegepersoneo in Ausbildung(schüIer) 2l .....

Krankenschwestern bzc. -pfleger .. ..
Kinderkrankenschwestern bzw. -pfleger
Krankenpflegehelfer ..
KrankenpflegevorschüIer 3 ) .. .. ,.. ..

Hebmmen,/Entb i nd ung spf l eg er
dar. : festangestellte
tlebilmenschülerinnen .
wochenpfLegerinnen 2)
wochenpflegeschülerinnen 4) . .....,..
Ffüi6EEEieEe s. 7r

5 Krankenhäuser
5.10 Personal. der Krankenhäuser

6.10.7 Persnal in den xrankenhäusern an 31.12'1984 nach Trägern und Berufen*)

Davon in

freien
gemein-
nützigen

Und zwar (Sp. 1) in

öffent-
1 ichen

Arzte

.J 80 527 18 039 6 235 48 102 26 429

nach der funktionellen stellung
73 150
9 935

15 433
550

46 039
5 155

23 301
3 7r0

3 820
r 060

pr ivaten Akut-

Kr ankenhäuse rn

5 496 71 098 9 529 10 958

ll
I 

sonaer- 
l,.Yliir."-

443
230

7
55

404

873
821

906

62
42

4
58
45

40
1
,|

63 224
12 '141
5 680
1 181

29 96'7
24 079
3 723
t 550
r 015
2 352
1 838

169
201

22

a)

nach Fachgebietsbezeichnungen

813
853
311
495

9 591
4 284
2 651

41',l

760
626
266
410

263
809

3'1
3s9
425

699
4 392

74
963

6',r5s

627
73
19
3'7

122

23
338

8
r45
508

32
185

67
5s9
812
'125

2;
23

653
186
927

103
533
393

3 902
1 8',18
6 391

;
42

105
65

489

24

143
241
154
149

209
228

68
107
130
288
170

87
113

512
44
56

22
51
12
46

5
4

3',|

289
298

536
12

132

29
94
48

't29
107

21
121,

56
58
18

330
35
80

4

326
465

93
000
287

373
151

32
140
3',t 4

47
'120

1

27
661

103
640
435
007
883
880

17
8

87
389
117
't 14

ll
40
'1 3

297
5b

360

318
392
r03
665
179
348

23

14
463

55
49

16
5

7.4
3
8

26

'11

433
345
695
885
228

58s
324
576
205)
094
s03
110
611
675

42
146

381
1't
99
33

1

46
63
13

165
254

10
18

984
248
132
r38

,|

4t8
431
109
438
074

42
575

123
59

189
52

1

463
10

,|

173
559

213
2

50
42

116

418
307
409
199

l
890
483
108
253
607

40
094

't 67
1'1

16',1
6
t

204
20

2
418

68

52

40
70

169
99
84
56

.^:
139

58
83

226
3't
98

60
316

59
216

288

83 171;

59
43
3'!

6

16

I
35

t
103

59
305

2'18
17
55
15

455

a2 491

985

't't5'l 1 159

11 904 3 455 27 650

tiauptiltl iche zahnärzte

300 64 9'70

Pflegepersonen und Hebmmen

13 158-

1 567 38 061 4 436

9'7I

47 895 266

300
212

18
24
36

5

08r
306
83s
592
6't 8
805

251
1'7 5
t0
24
29

3

236
851
804
502
861
962

114
124
l5
15
19

3

589
955
464
209
494
870

ll1
74

2
9

14
t

387
931
854
041
390
552

14 005
8 414

s17
342

2 134
383

a 420
418a'

r3 r80

12

826

6 925

123

29

3 059. .
217D I

211

31 421
23 111
1 l42
4 162'I 917.t60

251 590 48 491
182 438 29 864

2 671 16 154
23 861 131
26 481 .10 137

506c ) 5 2gg

873
825
1',?9
349
520
412
0r 5
995
3',76))

25 404
3 433

19 857
2 280

1 456
157

12 193
1 482

2 468
274

17 915
295

't 489
3 ',!37

1 935
98

0 '14
67 3

70 858
57 926
8 305
2 997
1 640
5 412
4 015

995
3'16

22

6t 037
48 851
8 ',|98
2 467

5 411
4 014

995
376

22

952
718

59
144

31
2'7 7
196

't4
14

1

40 '102
33 172
4 979
r 391

550
2 811
2 058

826
,u1

199
75

3
56
65

239
119

9

6 995
6 r0'l

126
648,rl

5 799
3 987
I 550

260
2

364
324
433

63
51

8
2
t
5
4

InS.
gesamt

Und zwar

Aus-
1änaler
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Beruf

Funktionelle Stellung
Fachgebiet

Apothekenpersonal .,..
.. Apotheker

Sonstiges pharmazeuti6ches Personal

darunter:
- Apothekerassistenten

Pharnazeutische Assistenten .. . ....
Nichtpharn.-Personal: Apothekenhelfer

Labor anten
Med. -techni.sches Personal

Med. -techn, -Assistenten
zytolog ieassistenten5 )

Radiolog ieassistenten5 )

!aborato riwsassi stenten5 )

Med. -techn. cehilfen5 )

Ungeprüftes Personal- im med.-techn.
Dienst 6 )

Krankengynnasten, Masseure und med.
Bademei ste r
Krankenglmnasten . ,. ..
Masseure
Masseure und med. Bademeister .......
Ued. Bademeister (soweit nicht vorhe-rige Positioo)'1) .....

Diätass.istentenS )

Di ätküchenI eiter
Beschäft ig ung stherapeuten/Ar beits-
therapeuten

Aualiometristen
l,ogopäden5 )

orthoptisten5 )

Desinfekto r en
Rettungssanität..9 ) ..
Sonstiges med. Hilfspersonal . . .. .. .
Soz i aI arbe ite r
schüIer für sozialarbeiter5) .......
Erziehungs- und Lehrpersonal .... .. .
Verwaltungs- und Wirtschaftspersonal

Verwaltungspersonal ..
wi rtschaf tspersonal ( Hanalwerker,
Heizer. Pförtner, Küchen-, Reini-
gungs-, Wäschereipersonal usw. )..

5 xrankenhäuser
6.10 Personal der Krankenhäuser

6,10.7 Personal in den Nrankenhäusern il 31.12.1984 nach TEägern urd Be!ufen*)

freien
gemein-
nützigen

Und zwar (Sp. 1) in

öffent-
I i chen pr ivaten Uni-

ve rs itäts-

5s1
140
'tt9

4

72

Akut - Sonder -

4 779
1 168
1 103

1 613
513
974

2 900
746
669

1 761
409
418

't 12
'13

16

4 339
1 090
r 025

440
78
78

29
5t6

21

484

't3

3r3
14

198
20

479 37

83

2 018
643

11 560 10 386

Sonstiqes Personal

2r8c)

296

7 161 3 586

Krankenhäusern

125
254
r89

r0

807 10 261 1 299

2

2 508
44 118
1r 485

159

5 357
10 128

4 489

2 186
4r 308
t0 943

145
5 907
9 132
4 194

't 485
27 791
I 787

134
3 626
6 087
r 990

940
l4 369
2 055

25

2 606
3',787
2 3',t0

2 224
40 3s6
10 119

157
6 118
9 58r
4 120

284
822
365

2

239
547
369

298
9 555
3 67',|

53

935
2 159

55't

2 280

16 462
8 060

98s
6 963

11 242
7 153

491

3 080

59r
310
337
'177

10 408
5 748

524
3 9't9

6 054
2 312

461

2 984

219
082
364
665

652
614
284
521

208
964

55

185

448 167

2 243
516

2 189
298

1 210
212

555
112

378
192

108 113 157 291

r 693
281

550
235

'177

13

12

669
120
395
117
102

21

1r5
'17 6

312
644
't38

418

4
'175

44
r 34

35

3

182
49

465
I l0
349
116
122

311
160
231
380
285
070

632
9'1

't 95

144
693

12

413
40r
202
701

44'l
324

14'16
22

r35
28

385
8

3 699
1 082

97
2 770

'18 7 45
20 814

561

1

65

5

24
1

1 003
293

't3

173

22 946
5 280

031
'I 16

219
't't 1

967
2l

001

r 33

109

194
303
491

207
65

9t
91

126

3 19s
198

t9
564

26 858
9 324

9 1

2 638
4

156

135

2 114
r 543

203
2 4s0

53 835
t1 927

236
51

1't 4 '120 131 215 99 123 57 931 17 666 132 812 41 908 17 534

*) Ohne ein nicht ganzjährig geöffnetes Kurkrankenhaus in
Hessen.

1 ) Ohne Nordrhein-westfalen.
2) Ohne Hessen.
3) Ohne llessen und Bayern.4) Angaben nur für Baden-Württenberg.
5) ohne Bayern.

6) Einschl. ned.-techn. cehilfen in Rheinland-pfalz ud
Bayern.

7) Ohne Bayern und Ber.Iin.
8) In Berlin einschl. Diätküchenleiter.
9) Ohne Baden-württemberg und Bayern.a) Ohne Hessen.
b) ohne Hessen und Berlin.
c) ohne Bayern.

Ins -
gesmt

Davon inUnd zwar

we ib-
lich

Aus-
Iänder

-73-
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In59eailts I nnungs- See- Knappschaft-
IicheBetr iebs-Orts- Landwirt-

schaftliche
ins9e6üt männlich ee ibI ich

7 Fachübergreifende Statistiken
7.1 Gesetzliche Krankenversicherung

7.1.1 trrankenstand der Pflichhitglieder in der gesetzlichen Krankenversicherung

t der Mitglieder

Jihr

r40 - 208

240 - 219

h6.-Nr
der ICD
19?9 r )

001
140

139
239

966
204
422
521
510
465
254
394
262
828
082
210

911
364
756
3r5
960
120
560
100
220
610
310
410

Ersatzkassen für

A!beiter AngesteIlte

5,1
5,4
5,6
6,2
5,8
5,5
5,6
5,6
5,8
5,9
5,0
5,6
4,9
4,7
4,8

5,4
5,2
5,3

5,3
5,0
5,0
5,0

4,8r
4,2
4,1
4,2

3,6
5,r
5,3
5,1
5,6
5,3

5,5
5,8
5,9
6,0

4,8
4,6
{,8

7,2
5,9
1,1

6,1
6,1
6,'t
6,8
1,2
1,4
1,4
5,8
6,r
5,8
6,r

4,7
4,5
4,6

4,5

1,1
3,8

9,5
9,4

10 ,0
10 ,6
9,8

9,4
9,8

10,1
9,8
9,2
8,1
1,4

4,6
4,1
4,8

,0
,0
,5
,7
.8
,6

,1
,8

,1
,6
,0
,B
,9

,1
,8
,6

,6
,7
,8

5,2
5,3
5,6
5,8

5,1
5,1
5,1

5,4
5,4
5,0
4,5
4,2
4,5

7. 1.2 Arbeitsunfähigkeit de! PfLichtmitglieder der Allgeneinen ortsk!ankenkassen

naih AltersgrupIEn und Arbeitsunfähigkeitsursachen

QueIIe: Bundesfiiniste!ium fü! Arbeit und Sozialordnung, Bonn

Weibliche Mitglieder

Tage

fall
le

1 950
1959
1960
l96l
1962
1963
196 4
I 955
r 966
1967
I 968
r 969
I 970
19 71
1972
1913
191 4
1975
1916
1917
1 978
19't9
t980
19Bt
1942
198 3

22,6
23,5
22 t2
21 tA

21 ,9
22,1
21 ,a
22,3
23 ,4
22,2
22,3
18 ,4
17,5
1A t2
l8 ,3
20 ,4
l9,t
18,?
11,8
17,1
17,1
1? ,0
16,9
l6 ,5
15,2

23,5
24 t5
23,5

22,8
23,2
23,6

23 t9
24,3
23,3
23,2
19,6
18 ,9
19 ,4
19,2
19 ,5
20 ,1
19 ,6
l8 ,9
l8 ,'l
l8 ,0
11,9
17 t3
l6 ,5
15. r

104 911
221 927

2'11 151
36 413

I 80 693
r5 156

53 522
19 002

9,5
51.2

140 004
40 785

Infektiöse und parasitäre K!ankheiten ..... '.
Neublldungen
darunte! |
BöEartige Neubildungen, einschl. Neubildun-

qen des lldphatischen und hänatoPoeti6chen
c€webes ...,.....

Entlokrinopathien, Ernährungs- und Stsof f-
rechEelkrankheiten $eie Störu;gen im
lmunitätssystem

Psychlatr i6che Nrankheiten
Krankheiten des Nervensystens und der Sinnes-

31't 062
314 583
246 266
210 144
242 880
21'7 710
208 310
234 830
223 870
183 610
216 310
235 940
373 565
394 490
394 954
415 807
353 753
295 14A
318 828
329 902
379 616
410 50t
399 208
360 030
269 422
2s8 98r

11 713
1 25A

584 51 3
550 933
121 A60
506 420
473 5r0
519 040
404 300
112 7 20
261 120
392 310
836 110
909 468
042 349
214 154
941 251
786 41 I
917 068
0r? 885
179 lr0
302 892
349 822
31 5 665
859 382
7SO 522

044 433
161 2t3
431 707
341 690
400 210
360 830
158 320
229 100
1 95 960
980 870
083 1 90
142 680
426 836
4s2 639
51 6 000
601 614
412 501
324 550
392 041
521 602
719 37 5
885 438
981 159
985 884
656 324
591 019

221 569
s86 165
091 826
275 265
529 980
343 450
053 600
235 580
143 010
512 920
973 250
254 420
1 59 503
464 250
639 154
810 332
230 063
789 995
050 884
199 424
505 ',t99

708 iO6
196 591
604 53?
653 495
438 555

432 915
471 489
417 442
432 944
388 670
331 700
219 210
320 370
3r0 840
243 140
281 090
307 1 70
674 146
132 146
132 420
773 616
5A9 952
589 863
607 114
623 662
111 592
164 977
't11 289
752 622
598 443
594 051

36 946
1 255

946 915
049 899
31 8 860
035 980
49r r90
785 250
650 81 0
797 530
337 530
70a 670
25r 185
549 035
888 174
21s 642
332 525
704 408
050 099
346 588
003 166
359 121
549 055
341 043
91A 263
629 595

060 468
1 45 509
323 491
551 259
118 226
86e 249
050 594
239 291
396 142
788 426
856 635
784 900
054 381
91 5 539

l5 180
3 550

815 054
12 518

283 096

28 995
192 205

16 ,8
31,8

52 ,9
76,5
9,6

15,3

40 ,4
19,2

25 ! 55',t
402 154

89 245
21 052

32 985
18 475

398 298
481 621
551 911
589 639
640 220
640 990
582 580
540 230
534 050
532 340
598 280
642 100
850 793
84 1 551
886 r 84
920 284
821 216
785 683
824 698
891 504
03? 355
074 933
107 505
109 205
925 5 t'|
876 035

3
1

9
52

't I 453 228 3 585 7 550 103,8 I 989 199 3 131 5 4s3 105,5

290
320

319
389

592
085

23,0
35,1

836
095

81
33

48
91

43 830
92 938

643 542 1 157 215
795 023 239 804

4 400 069
1 229 626

23 213
51 216

24 432
2't 062

20 512
16 s31

't0 185
46 166

34 ,6
3l ,3

58 514
146 365

104 592
203 159

6 661
ll 373

51 030
105 091

l5,9
20,4

35
51

9
19
13

135
286

895
705

4 264. li 738
1 052 2 518

509 552 219 595
6 949 5 002

180 79r 71 3'lO

9
21

35
85

organe . . . . . . . . , .

390 - 459 Krankheiten des Kreislaufsystemg
daruntel:

410 - 414 Ischämische Herzkrankheiten...
438
5t9
485
579
577

430
450
480
520
570

580
630

629
616

660 - 709

1to - 739

110 - 719
730 - 139

oot - 799
800-
999

tuankheiten des zerebldaskulären systens .,
Nrankheiten iler Atnungso!gane

dar.: Pnewnie (Lungenentzündung) .,.....,
Krankheiten der verdauungsorgane ............

dar.: K!ankheiten der Lebe!, aler Gallen-
blase und der BauchslEicheldrüse ...,

Krankheiten der Earn- und Geschlechtsorgane .
Ronpllkalionen in der ScheaDgerschaft bei
htbindung und in wochenbett

Kränkheiten de! Haut und ales Unterhautzellge-
rebes..........,

xrankbeiten ales Skeletts, der uuskeln und
de5 Blndegewebes

darunter:
A!thlopatshlen und verwandte Affektionen ....
Osteopathien, Chondropathien und errcrbene
kformitäten ales Muskelskelettsystems .....

sonstige xEankheiten ....
zusamen , , .

unf äIIe, verg lf tungen und cewalteinui rkungen.

182 843
2A6 125

14 432
l2 955

596
078
462
491
725

909 506
160 147

s30 628
95 194

14
130

103

38

234

21

217
75

610
169

216
047

514

822

656

157

509
458

579
843

32,5
17,8

20 ,3

14,1

20,8

54
9

440

585

436
135

11A 924
1 134

' 53 39s

r78
80

85 907
621

30 935

109 197
126 195

14 129
2 344

891 712
14 617

383 128

23 714
52 423

39 431
5 598

364 206
12 086

149 202

137 614

1 066 121

156 621

51 582
14 478

399 252
194 799

17 140

60 221

I 539

793
565

85 916

51 1 019

80 391

34

394

51

327
50

558

887

591

296
475

821
445

000

821

961

712

249
355

1't 2
809

19 323
34 950

13
45

958
113

451
579

14, I

19,2

16

I

1

21

2

21
l0

224
34

19

185

2A

746

8',t 8

481

828

653
652

112 320

55 461

448 1 08

52 697

18,1

l6 ,'t
16 t'l

395 41 1

119 465

2 622 308
293 231

156
33

787
88

19 t6
15 ,2
15 ,9
18 ,0

'ifTäIäiääElonare Klässif ikation der Krankheiten, verletzungen und Todes-

uännliche Mitglieder
in Alter von ... bis

unte! ,.. Jahren
unter 20 20 45 45

und mehr

in6-
9esmt

lns-
gesilt

tFä].]

Tage

FaI I20-45
ke t

unter 20

von Arbe
und nehr

Rr ankhe it

uEsachen 1979
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Ouel1e : Bundesverbanal der o!tskrankenkassen, bnn_Bad Godesberg

1 9?0
1911
1972
1913
1914
1915
1916
1977
r 978
1919
r980
1981
19A2
r 983
1 984

,6
,3

,9

,3
,3

3,

5,4

5,1
5,3
4,7
4,1
4,5

,2
,2
,3
,2
.2
,2

3

bis



7 Fachüberqrei Stat i stiken
7. 1 Gesetzliche Kränkenversicherung

?.1.3 Inanspruchnahne der Maßnähmen zur Früherkennung von N!ankhelten nach Kassenarten, versicherungsgruppen und ALter
7.1.3.1 Inanspluchnahme in t der Berechtigten

DavonJahr

Be recht igte

Unte rs uch ungen

1973 . ..
1974 .,.
1975...
1976 ..,
1977 . ..
r 978 . ..
1979 . ..-l980..
r981 ,..1982...
1983...
davon ( I 983):'Mitglieder 1 ) .. .. ..
Familienangehörige.
Rentner 1 ) . .. .. .. ..

'12, 65
14,41
16.56
16t12
18.'l 1

1'1 ,26
1s,73
13,37
't4,81
13.94
13.28

9.73
11?72

12 ,79
14,9't
13 ,62
13,13
r0,52
12t79
11,75
1O,94

See-
kranken-
kasse

10,3s

10, 59

43.37
35,33
23.79

3s,9't
33,53
16,04

Orts-

r0,30

Männer

12
12

Frauen

11,31

6 ,66

't 4,24

12,08

16,93

15.46

,21
43

,42

24.17
24 ,89
26,38
26,14

26 .60
21,72
21 .82
21 ,30
19,53
18,69

17 ,82
19,73
20, 18
20t28
24 ,'18
24. 06
17 ,82
1',l ,36
16, r8
14,74
15, s3

64,39
65 ,29
57.12
61,40
59,63
54. 85
53.93

99
82

15
39
88
73
76
57
85
96

36

53

32,34
36,14
33.38
2'1 ,98
31 ,12
31,0s
32 ,50

9, 88
14,81
'r 3.58
11.42
15,88
18, 91
't 6,06't3,94
't 4,38
15,29
9t25

12,58
13,69
12t53
16, 09
14t79
13 ,72
13,42
13,15
r3,63
r3,89
12 .81

9 ,13
12. 14
12,43
17 t75
18.92
1't , 62
25, 17

5 ,54
13. 28
11,45
I 0,08

r 4,00

12 ,30

99
69
81
21
27
3l
93
65

36

55

25 ,3't
30 ,27
31,6'l
32,90
32,16
30,43
28 ,65
28,91
21 ,O'7
27t11
26 ,91

2

6

9

19't 9
r980...
r 98l . . .
19A2 ...
1983 ,..
davon (1983):
MitgIieder . ., .. ..
Familienangehörige
Rentner 1 ) ... .. ..

I ) Einschl. Familienangehörige

ALter von..,
bis unter .. .. Jahren

20
30
4Ö
50
50
70
80 und

27,89
27 ,36
28 ,60
12, 30

43, r 5
42,46
42 ,52

39,84
47,03
16,44

39,59
39,3r
14,44

49 .57
47 ,64
23,80

8

6

43

25
60
70

37
44
21

23 ,82
36 ,24
14,26

33,97
30,13
13.32

39,s4
3s,63
15,50

31t41
35,',|0
35t21
35,70
3s,03
33, 54
12, 12
31 ,15
30,s7
30,91

20, 46
23 ,77
29,15
2't,80
28,33
26,8A
26,65
25 ,64
25,46
24.88
24 .66

29,72
37.95
39,09
40,04
3A,47
40, 08
4s,05
30 ,97
33.36
33, 47
36. 59

1 7,38
19 ,82't7.30
21 ,01
22.34
20, O4
16.99
21 ,68
23,11
20 ,94
20 .97

49t53
52,14
52,6't
52,24
50,76
46 ,35
46,56
38,58
37 .62
37.42

35 ,26
46t60
35,58
3'l ,62
38192
28, 80
30,03
27 ,40
2q,'78
29,76
28t10

7. l. 3. 2 Krebsfrüherkennungsuntersuchungen tEi Männern und Frauen l9g3r)

Mä nne r

Malignom der Eaut

davon
bestätigt

unte 0
5
8

24
38
38
31
14

0
r58

20
30
40
50
60
70
80
mel

2

96
362
709
622
543

87
I

447

1

't6
95

702
2 088
3 202
3 736

845
I

10 687

0
1

2
38

170
4'12
8'78
231

0
792

'|

49
289'I 837

3 098
2 776
2 359

407
2

10 8r8

0
9

45
207
374
378
312

47
0

312

0
1

4
23
63
8't
66
l9

0
263

7
183
so2
920
749
545
290

29
0

225

0
4

l4
28
22
29

0
127

hr.

0
3
9

112
246
311
349

72
0

108
Sons t ige/unbekannt

Insgesilt.

Alter von...bis unter ... Jahren
l,lalignon der Haut

alavon
bestäti9t

Frauen

50
2 7'tO

13 837
30 362
20 396
12 043
4 812

413
7

84 590

0
49

232
807
726
658
453

10
n

995

122
5 619
1 564

10 9r8
7 't14
4 147
2 200

262
4

38 670

14
738
070
911
62A
500
357

46
0

324

't5
778

1 289
2 496
t 802
I 202

819
132

0
8 s34

0
6

t6
62
98

109
103
24

0
4r8

6
267
626

2 852
3 76 1

3 05t
1 970

260
0

12 793

0
3
I

18
38
11
54
I
0

206

*) Bei den Männern ud Frauen sind auch Angaben von personen inA1ter unter 45 bzw, 30 Jahren enthaltenl denen die Kranken-kassen die Früherkennungsuntersuchungen aIs freiwillige Itlaß-
nahnen gewährt haben.

QueIIer Kassenärztliche Bunaleavereinigung, KöIn, Bundesverband

Landwi rt-
schaft.L iche Betriebs- Innungs-Insgesmt

knapp-
schaftl iche Arbei ter Angestellte

Ersatzkassen für

Karzlnom der
äußeren Genitale Prostata-Karz i nom Ko Io r ekta Ies

Karzinom
Ve rtlachts-
fä1Ie

davon
bestäti9t

Ve rdachts-
fäIIe

dav on
bestät igt

Vertlachts-
fä11e bestäti9t

davon Verdachts-
fäIIe

Mamma-Karzinom cebärnutter-
Karzinon

Karzinom des
übriqen cenitals

Ko Iorektales
Ka rz i nom

Ve ral ach ts-
fäI 1e

davon
bestätigt

Verdachts-
fäl1e

davon
bestäti9t

Verdachts-
fäIIe bestäti9 t

davon tlavon
bestätigt

Veralachts-
fä1Ie

Verdacht§-
fäI Ie

-75-

der ortskrankenkassen

16,75

23 .25

unter 20 . ... .. . j. ..20 - 30..
30 - 40..
40 - 50..
50 - 60..60 - 70..'10 - 80 ..
80 und mehr
Sonstige/unbekannt ..Insgesilt . .. 2



Männlich

40-54bis 19undbis 39 40-54 55-64

zeischen den Besilligungs-
zugangsalter

55 64

Insgesilt
Berufs- und Erwerbsunfäbigkeltsursache

7 Fachübergreifende Statisti.Le!
7. 2 cesetzliche Rentenversicherung

?.2.1 Rentenzugang ,egen Berufs- und Erwerb6unfähigkeit der Arbeiter 1984 nach Altersgruppen und Ursachen

Diagn06en-
schlüsgeI-
zähl I )

010 - 018
r37

,,10 - 239
't40 - 199

150 - rs9

160 - 155

I 361

I 030

weiblich
(Unterschied

aischen dem BewiIIigungs-
Ud

43 205 444 12

390 24 105

705OOI - 139 Infektiöse und Parasitäre KEankheiten

darunter:
Tube!kulose einschl. sPätfolgen

Neubildungen
Etisartige Neubildungen

darunte!:
Bösartige Neubildungen der verdauungsorgane

Bösaltige Neubildungen der Atnungs- und int!athorakalen
Organe . ...

Bösartige NeubiLdungen der Earn- und Geschlechtssorgane
BöEartige Neubifdungen des Ilmphatischen und

hänatopoetiechen Gewebes .........

s78
405

200
048

ll5

79

2 r51
I t48

61
9l

647

50'l

3 941
3 396

941

I 079
381

333

935

641

61

4 931

691

3 1t't

2 209

59{

442

558
224

023

005
66'1

261

291

853

84

210

149

171

929

550
269

738

102
941

737

222
615

23
23

120
l0

29

44

133

7 158
6 37r

365
289

93
76

? 061 8s 1 218 39

l0
65

350 34

11 3 73'1 55

14

23

5

14

25

ll4

64

29

6

l9

5

I

182

1 927

lJ I

7 932

049
434
091
090

I 018

4 088

3 154

25

548

720

'105

655

143

676

319

48

144

481

246

094

92

7

77

4

39

50

636

261
15

5

605

68

21

2 819 121

5
1t179 - 189

200 - 204 't14 120

2 332

48

11

r 615

330

177

240 - 279 'Endokrl
swie

inopathien, Ernährungs- und stoffwech6elkrätrkheiten
Störungen in Imunitätssystem ...........

250

240 - 289

290 - 319

darunter i
Diäbetes nellitus (zuckerkrilkheit)

Klankheiten des Blutes und der bl.utbildenden Organe

P6ychiatr ische (!ankheiten

darunter:
schizophrene Psychosen
Neurosen, PersönIichkeit6störungen (Psychopathien) und

andere nichtpsychotische psychische Störungen .......

darunter:
Enzephalomyelit is disseminata (MuItiple Sklerose)
Affektionen ales Auges und seiner Anhangsgebilde .

390 - ,159 Krankheiten des XreislaufByEtems

I 225
ll 906
5 485
5 858

r 556

170

9 ?85

I 580

5 900

4 792

5?1

3 104

1 r0'l

729

532

629

1 491

91

4 453

258

2 509-

1 685

295
300 - 316

340
360 - 379

259

194

335320 - 389 xrankbeiteD des Nervensystems und der si.nnesorgane

102
1 023

l1s
r03

155
469

32
444

315
7381

86
38

233

38
22
47
33

64

t2

100

235

535

59
435

171
250

38 0',r0 s99 10 400 26 545 466 37 115

14

3 550 31 984 I 908

401
410
430
440

405
4r4
438
448

darunter:
Eype!tonie und HochdEuckkrankheiten .'...
I 6chänische Herzkrankbeiten
Krankheiten des zerebrova6kulären systems
Krankheiten der Arterien. Arteliolen und NäpiILaren

67
134
108
105

137

1 690

559

332
939
6s3
410

4 694

4 534

997

2 111

6 589
7 131
3 689
4 192

't37
102

91

142
593
499
352

14 174
5 429
2 425
3 363

695
290
120
142

150 - 519 Klankheiten der At[ungsorgane

darunter !
chronische Bronchitis

(rekheiten des Skelett6, der üuskeln und des
Bindegerebes

710 - 719
iD5 - 729

darunter:
Arthropathien (GeIenkIelaten) untl vervandte Affektionen
Rheunati6[u5, äusgen. des Rückens .......'.

xongenltäle Anonalien

SyEpto;e und Echtecht bezeichnete Af fektionen

740 - 759

799

8r0 - 829
850 - 854

Nrankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane

darunter:
Neph!iti6 (Nierenentzündung), nePhtotisches Syndr@ und
Nepb!ose

Kdplikationen in der sch{angerschaft, bei Entbindung
und in W@henbett

Krdkheiten der Eaut und des UnteEhautzellgeuebeg

487 244 438 66 171

17 5

328 23 155 149 220 15 49

25 541 633 6 rs2 18 655 201 21 756 2A5 3 907

8 090 109 2 032

30

13

245

I 
'11

s 835

3 603

2 058

415

I .l50

196

155

s20

084

2tI

226

948

1 224

r 390

213

792

557

197

8

151

22 938

706 2 289 97

{91

52O - 579 K!ilkhe1ten der verdauungsorgane

alarunter:
ilagengeschwür und ulcus duodeni (zwölf f ingerdarmgeschsür)
KrankheiEen der Leber, der Gallenblase und der
Bauch6lEicheldrüse ..,...........

531, 532
5?0 - 577

3

48

86

4l

361

247

49

58

't4

25

18580

580

530

680

710

629

589

676

709

739

132865

2

4

241

223

695

33

l0l

r 007

109

577

1 779

104

't 353

1 872

396
384

317

3 100

139

2 110

983

384
355

52
1

788
564

198
6s7

210
20

2 130
't53

9 512
468

1 741
88

tnr

340

3671 55r

790

I
800

800

999 verletzungen und Velgiftungen

darunter:
Erakturen (Brüche) des schädels, der t{irbelsäuIe und des
Runpfskel,etts

Frakturen (Brüche) der oberen und unteren ExtrenitäteD ,
Intrakranielle (in Schädelinneren) verletzungen ausge-
nomen solche mit Schädelbruch

250 308 235 4 243 29 70 1t0 4

317 585 648 7 619 37 135 {35 12

264 272 145 - 91 27 34 29 1

6 039 36 733 67 840 I 131 99 944 2 AsS 17 882 15 833 3 771

nalen (Iassifikation der ßrankheiten, verletzungen Dd Eodesur-
sachen (ICD l9?9).

Ouelle : veaband Deut6cher Rentetrversicherungstsräger. Fränkf urt^aln

001 - 999 Insgesant

1 ) Ausführlicher Diagnosenschlüs6el der deutschen gesetzlichen Rentenver-
sicherung auf der Basis de! 9. Revision der dreistelligen Internatio-

681

I 1t ?{3

76-

8
7

4



Männlich

zwischen den Bewilligungs-
und ceburtsiahr)

ZugangsaIter (Unterschied
Derufs- und Erperbsunfähigkeitsursache

Insgesilt
bis 39 40-54 55-54 65 und

älter

Insgesmt
bis 39 40-54 55 - 64

. 7 Fachüberqreifende Statistiken
7. 2 Gesetzliche Rentenversicherung

7.2.2 Rentenzugang wegen Berufs- und Erwerbsunfähigkeit der AngestelLten 1984 nach AItersgEuppen und Ursachen

Diagnosen-
schlüsseI-
zahl I )

weibl ich
zugangialte!
4ischen dem BewiIIigungs-

und Gebur

382 40 254

185 't5 118

55 und
äIter

001 - 139

010 - 018,
131

140 - 239
1t0 - r99

1s0 - 159

roo - res

Infektiöse und parasitäre Xrankheiten

darunter:
Tuberkulose einschl. Spätfolgen

Neubildungen
Biisartige Neubildungen

da!unter:
Bösartige Neubildungen der verdauungsorgane

und des Bauchfells .......!,..
tltisartige Neubildungen der Atnungs- und intrathorakalen
Organe.,.....

kisartige Neubildungen der Harn- und ceschlechtsorgane
&isartige Neubildungen des l)mphatischen und

hämatopoetischen cepebes .........
Endokrinopathien, Ernährungs- und Stoffuechselkrankheiten
s@ie Störungen im InmunitätssyEtem .,....,........,....

darunter:
Diabetes nellitus (Zucke!krankheit)

Xrankhei.ten des Blutes und der blutbildenden Organe

Psychiatr ische Krankheiten

da!unter:
Schizophrene psychosen
NeurGen, Persönlichkeitsstörungen (psychopathien) und
ildere nichtpsychotische ps!rchische Störungen .......

Krankheiten des Netvensystems und der sinnesorgane .....
darunteri

Enzephalomyelitis disseminata (Multiple Sklerose) ....
Affektionen des Auges und seiner Anhangsgebil.de ......

Krankheiten des Xleisfaufsystens ............
darunter:

Hypertonie und Hochdruckklankheiten .
Ischämische Herzkrankheiten
Nrankheiten des rerebrovaskulären Systems
Krankheiten der Arterien, ArterioLen und Xapillaren

Krankheiten der Atnungsorgane

darunter:
C'hronische BEonchltis . , . ,. .. .

Krankheiten der verdauungsorqane

302 18

194

9l 189

52 131

5

't02 12

15
21

802

3 516

697
268

499
509

513

1 556

2 246

785
12s
162
354

r ?85
138

153

251

68
393

120

301

142

39

2 5r8

s44

r 084

1 121

406
423
438
t09

542 9

r06
5s6 4

171 1

449 26

769 23

70 'l

85r 31

221 4

549 8

708 25

175
114

939
767

1 569
1 3?3

t4
l4

5 935
5 235

2 255
2 018

3 r05
2 165

28
21

541
425

179 - 189
200 - 208

240

171
123

445

306
361

r35

104

556

29

786

49

769

202

31

16
85

68

82

49

l0

808

403

248

556

281
54

r59

l0
1

?8
12

10

14

r50

4

52

85

207

4

833

190
138

360

240 - 2't9

281 38

1 006 49

4l

10

443

251

.ll5

238

108

24s

189

13

280

206

671

791

983

120

I 214

889

426

I 1858

280 - 2a9

290 - 319

295
300 - 316

320 - 389

340

390 - 459

218
48s

1r3
112

l5

5

213

50
59
34
25

t9

16

21 890

93
496

243
215

623
812

40
273

55
35319360

516
374
835
950

521
209
485
111

208
430
624
201

16 375 104 2 924 13 134 1 955 19 195 571

40r - 405
t'r0 - 414
430 - 438
440 - 448

6

19
ll

I 116
4 930
2 408
I I t4

184
126
57
43

460 - 5r9

491

s20 - 579

53r, 532
570 - 577

580 - 629

s80 - 589

630 - 675

580 - 709

710 - ?39

2 020

1 229

1 300

168

821

389

2 355

't 148

1 9',t9

208

t 060

861

53

'il6 ltl

r05 35 51

7 108 'r40 1 262 5 625

331 58 116 144

18 l4

226 11 r48

81 22 946 413 3 126 t9 l2l 256

l3

2

341

153

395

2A

31{

129

152

955

310

111

732

562

4l

25

4

12

3

35

9

I 6{ I

1 058

834

t38

458

206

492 r

r54

431

29

264

211

da runte r:
Magengesch{ür und Ulcus duodeni (zwöIffingerdarngeschwür)
Krankheiten der Leber, der calLenblase und der
BauchslEicheldrüse .........,....,

Krankheiten der Earn- und ceschlechtsorgane

darunter:
Nephritis (Nierenentzündung), nephrotisches Syndrom unal
Nephrose .......

Konplikationen in der SchwangerEchaft, bei Entbindung
und in wochenbett

Krankheiten der Eaut und des Unterhautzellgewebes

Rrankheiten ales Skeletts, der Muskeln und des
Bindegerebes

darunte! i
Arthropathien (celenkleiden) und vels6ndte Affektionen
Rheunatisnus, äusgen. des Rückens .......,.

Xongenitale Anonalien

?80 - 799 Symptme unat schLecht bezeichnete Affektionen

800 - 999 verletzungen und vergiftungen

44

48

46276

1',t0 - 719
725 - 129

740 - 159

35
2

8

6

151

329
24

317

73
104

55

r 39',1

r09
6 172

320

120

72 031

l'l4it
71

I 751
240

30
3

,:

1 079

I',t6

310

575

35 295 53 125

107 391 9 43

607 4 r 019 153 282

800 - 809
darunter:

Frakturen (Brüche) des Schädels, der wirbeLsäule und des
Runpfskeletts

Frakturen (Brüche) der oberen und unteren Extrditäten .Intrakranielle ( in Schädelinneren) verletzungen au6ge-noren 6o1che nit Schädelbruch

8t0 - 829
850 - 854

199
293

4l
31

85
157

31
40

52
ll8

I t0
308

19 46

195
467 I

r71

Insgesant .. 38 500 1 479 I A36 27 790 395001 - 999 3 225 13 112 54 635 I 065

I ) Ausfübrlicher Diagnosenschlüssel de! deucschen gesetzlichen Rentenve!-
sicherung auf der Basi6. deE 9. Revision der dreistelligen Intelnatie

nalen trIa8slfikation der Klankheiten, verletzungen und Todesur-
sachen (ICD '1979).

-77-

QuelLe: VeEband Deutscher Rentenversicherungsträger, FrekfuEt/[ain

4

4

2
5

I

60

63



Männl,ich

55-64bis 39 40-54
ins-

gesdt
40-54 55 - 54

ins-
gesilt

bi6 39

Beruf§- und E!§erbsunfähigkeltsursache

7 Fachübergreifen'le statiEtiken
?. 2 Gesetzliche Rentenversicherung

?.2.3Rentenzugang§egenBe!ufs_un'lErweEbsuDfähigkeitbeiderKnaPPschaftl-ichenRentenversicherunq
1984 nach AltersgruPIren und Ursachen

weiblich

dischen alen Be*iIIigungs-

älter
und

Dlsgnosen_
6ch1ü5se1-
zahl I )

00r - 139

010 - 018,
131

1.40 - 239
140 - 199

150 - 159

t60 j '165

Infektiöse und parasitäre Nlankheiten

daEuncer:
frbelkulose einschl. sPätfolgen

Neubildungen
Bdsartige Neubildungen .

da!unter:
tläsartige Neubilalungen aler verdauungsorgane

und des Bauchfells ......""""'
Xi""rtig" Neubilalungen der Atmungs- und intrathorakalen
Organe.....

Bis;ltige Neublldungen tler Harn- und Geschlechtsorgane
Bö6artige Neubildungen des l)mPhatischen und

hä@tolEetirchen Gewebes ....''' "
Endokr inopathien, Ernährungs- un'l stof fsechselkr ankhe iten
s@ie Stötungen iß Imunitätssy§tem """"'

darunte!:
Dtabetes neIlitu6 (zuckerkrankheit)

Krankheiten tles Blutes und der blutbildenden Organe .'""'

P6ychiatr ische Krekheiten

daruntet:
SchircPhrene Pslrchosen
N"oto""n, persönl ictrte itsstörungen ( Psychopathien) und

andere nichtPsychotishe psychische störungen

darunter 3

390 - 459 Krekhelten des xreislaufsysteßs

darunter:

238 15

95 12

r20 100

49 34

21

38

18

62

3

40

24

1l 399

21

I

;
45

20
5
3
5

36

7 160

11

1{

2

35

1

25

1l

328 25

l9

2

16

I

9

3

2

123 l',|
604
13 1

735

't3
1212

29
25

493
401

22
14

256
213

215
180

119 62

420

t65

r98

13r
76

53
48

316
35

61
23

1

179 -',|89
200 - 208 36

263 r36

65

9

251

l1

118

55

r51

1

103

120

240 - 219

250

280 - 2A9

290 - 319

125

16

{40

31

292

367

14
105

911
011
3{8
603

398

346

I 028

5

295
300 - 315

320 - 389 R!ankhelten des Nerveneystens und der sinnesolgane

16

29

'll

21

173

218

ll
593{0

360 - 379
Enzephaldyeliti 5 d i s6eni nata (Multiple sklerose)
Affeittonen tleE Auges und seiner Anhangsgebilde ' 35 69

3 550 43 1 391 2 105

40,| - 405
4',t0 - tl4
{30 - 438
440 - 448

450 - 519

491

520 - 579

EylEltonle und H@hdruckkrankheiten' " " .' " " " "'
Ischlinische Eerrk! ankhei ten
ßrankheiten deg zerebrovaskuläten systeßa
(rankhelten der Arterien, Arteliolen und Kapillaren

Rrskheiten aler Atmungsotgane

daEunter:
chronishe BEonchitis

Krankhelten aler Verdauungsolgane'

darunter:
n pt rial" (Nierenentszündung), nephlotisches syndrd und

Nephlose . . . . . . . .

K@plikationen in aler scheangelshaft. bei Entbin'lung
und ifi Vlochenbett

Krankheiten aler gauE und d€s Unterhäutzellgewebes '"""

Krankh€iten des sheletts6, der üuskeln und 
'lesBi ndegeG beB

alaruntel:
rthropathien (Gelenk1eiden) und verwandte Affektsionen
Rheuatistrus, ausgen. des Rückens """"'

Kongenitale An@alien

Slmptde und &hlecht bezeichnete Affektionen

Verletzungen üd Vergiftungen

dalunter t
Erakturen (Brüche) des schädels aler Wirbelsäule und des

Int! akr anielle ( iil schädel imeren) ve! letzungen ausge
tren Eolche nit Schädelbruch

Insge6ilt

ll5
1
4
I

33?
49',!
't23
170

s54
516
221
431

155
69
11
83

darunter:--oö.ng.".trU. ud Ulcus iluodent (z''öIf f ingerdarFgeschwür)
Krükheiteh der Icber, der Gallenblase und der

BauchstrE icheldrüse . . . . . . . . ' ' ' ' ' '

ßrankheiten de! ttarn- und Geshlechtergane """".'""'

l0r

153

88

650
8l

309
31

'17

63

265

12

21

4

14

5

220

90?

29

l4

l9

2

6

5

64

96

50

519

219

124

34

5l

32

531 , 532
570 - 571

580 - 529

580 - 589

630 - 576

680 - 709

'tto - ttg

58 34

33 23

2 415 107 1 092 1 213

710 - 719
725 - 129

8t0 - 829
850 - 85{

740 - 759

780 - 799

800 - 999

800 - 809

23
9

114

44
2

27

55
6

311

10

l4

574 65

20

156

480 1 02

84

't l0

80
220

l5
46

49
121

16
50

234121
9 961 426 4 527 4 982 25

001 - 999

nalen xtassifikation aler Klankheiten' verLetzungen und Todesur-
Bachen (ICD 19?9)

QueIIe:VerbandDeutscherRentenversicherungEträger'Frdkfurt/kin

l) Ausführlicher Diagnosenschlüs5el der deutschen gesetzlichen Rentenver-'' 
"iaftat"ng 

auf der BaEIE ilet 9. kvision der dteistelligen rnternatie
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Angezeigte Unfä1te
und Erkrankungen Erstmals entschädigte FäIIe

daruntr

völIigerteil-
weiserins-

gesamt

Arbeits-
untalle

im
engeren
Sinne

1)

We9e-
untalle

Be rufs-
k r ank-
heiten

i nsgesamt

E rwe rbsunf äh igke it

Totles-
folge

i ns-
gesant

Witwen
und

Witwe r

1 000 An z ahI
je 1 000

Vol 1-
arbeiter

8t0
818
902
91',?

't 63
593
51 1

511

185
194

234
196

198
116
163

r58

48
45

45

43

35
35

78 680
75 A2't

80 624
76 35r
16 382
74 347

61 342
66 042

3,'l
3,2
3,0
3,0
3,0

2,6

13 181
71 042
75 916
71 946
72 103
?0 490

63 5',t 0

62 466

439
434

446
417

422
411

455
4 5',|

7 Fachüberqreifende Statisliken
7. 3 Gesetzliche Unfallversicherung

7. 3. 1 SchadensfäI.Le, Entschädigungen und Hinterbliebenenrenten*)

126

454
351

262
998

857
446

271
125

13 746
r2 408
12 214
1 1 67't
r2 360
10 836
t0 455
10 047

5 871

5 50s
5 r88
4 842
5 772
4 513
4 221
3 942

1 804
5 854
6 989
6 805

6 588
6 323
6 208
6 085

Erstmals gezahlte
H i nte rbl i ebenen renten

Jahr

Trä9 e r

nossenschaften . ..
Landwi rts chaft I i che
Berufsgenossen-
schaften

Gemei nde -Un fa t lye r -
s i che ru ngs ve r bände

Aus füir r ungsbeh örden

r 310 1 153

194 190

2 044
2 051
2 181
2 158

2 003
1 806
1 ',109

I 7',t'l

AnzahI

492 9t'l

35

555

Kinder
und

Enkel

Krank-
heits-

an2e igen

3t 48'153 2,4 45 419 157 2 3't7 8 352 3 319 s 0't 5

1 12 412 6,4 1',t 854 66

13

15

Ohne schülerunf aLlversicher
Ohne Unfäl1e auf dem Wege n

77
130

64
110

ll
18

ung.
ach und von der Arbeitsstätte

2 394
3 083

2 266
2 927

115
't4 1

208
576

80
198

128
311

2) Einschl. Eigenunfallversicherung der Städte
sowie ohne Berufskrankheiten

7.3.2 Entschädigte Berufskrankheiten und (rankheitsanzeigen l984

Krankheitsg ruppe

Durch chemische Einwirkungen verursachte Krankheiten
darunter:

Kohlenmonox id
Arsen oder seine Verbindungen ...
Blei oder seine verbindungen ...

Durch physikalische Einwirkungen verursachte Krankheiten
darunter:

Erschütterung bei Arbeit mit Druckluftwerkzeugen usw. ...
Lärmschwerhörigkeit.
Meniskusschäden nach mindestens dreijähriger regelmäßiger Täti9-keit unter Tage ..

Durch Infekti.onserreger oder parasiten verursachte Krankheiten sowieTropenkrankhöiten ,..
darunter:

Infekti.onskrankheiten ... :....
Von Tieren auf Menschen übertragbare Krankheiten

7 700 611 20

1 325 64

1 487

21

3

3

7

4

4

36 1 915

40 599 1 714

157
393

83

't 651
26 588

5 997

't40

1 268

212
45

158

601

21

r 95t
896

1 713 t1 81?

883

643 3 245

r40
1 268

662
8 617

itq274

6 674
881

619
24

12

17.2

6
,|

99
E rk r ankun

Ba uchf e I
gen der Atemwege und der Lungen, des Rippenfells unalIs ....,

darunter:
Quarzstaublungenerkrankung (Silikose)
Quarzstaublungenerkrankung in Verbindung mit aktiver Lungentuber-kulose (siliko-Tuberkulose )

Hautk rankhe i te n

Krankheiten sonstiger Ursachen .

Krankheiten genäß § 551 Abs, 2 RVo und sonstige Krankheiten

Inagesamt

29 254

23 262

2 237
1 095

I 017

't0

54

86 959

6 955

3 268

130
533

10 912

3

566

35 413

1 216

734782

109
144

450

43

20

14

229 1 17

54

133

21

4 407

448

4 061

s-

Entschäd ig!e
E rkr ankungen

Follen der erstmalig
entschädigten Erkrankungen

79- QueIle: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung

1

I
2

2

5

5

darunter
1 Tod



7 Fachübergrei Statistiken
7. 3 cesetzlrche Unf aLlversicherung

7.3.3 Versiche(te, Rentenbestard, Schadensfä1.Ie, EntschädigungeD und Ausgaben der SchüIerunfallversicherung

Erstmals entschädi9te Fälle

Jahr

Trä9er

davon (1984)r

cemei nd e-U n faI lve rs i. che i ung s -
verbände

Eigenunf aI lversicherung der
städte .

Ausführungsbehörden der Länder

Jahr

Tr ä9 er

davon (1984):

Gemei nd e-U n fa I Ive rs i che rung s-
verbände

Eigenunf al Lversicherung der
städte.

Ausführungsbehörden der Länder

785 41 ',l

63 43r

159 923

706 403

57 551

144 857

18 982

5 880

't4 994

2 7'79

221

667

2 626

218

538

Todes-
fol9e

1976

1 977

19?8

191 9

1980

1981

1982

1983

r 984

14 481

14 596

14 318

14 400

14 066

14 050

13 741

r 3 393

12 998

2 265

2 820

3 324

3 862

4 461

4 815

5 328

5 843

6 294

2 233

2 783

3 210

3 799

4 39',|

4 798

5 253

5'174

6 228

755

824

84 8'

908

982

981

989

994

008

038

643

059

915

191

892

515

r 59

165

665

731

751

801

a74

879

886

889

908

710

813

18't

705

725

358

643

848

8t I

89

92

96

107

't0'7

'to2

102

't04

99

3r6

808

818

138 '

406

448

770

238

856

3 466

3 900

3 744

4 041

3 835

3 834

3 541

3 6s',l

3 667

3 129

3 553

3 395

3 788

3 605

3 629

3 319

3 425

3 4A2

3r 9

327

328

237

209

179

196

21 ',l

162

12

22

54

-12

66

85

102

73

98

18

20

2l

16

20

26

26

t5

23

4 706

309

1 279

9 r28

729

3',t41

4 693

309

1 226

26 't5 138

2

2272 i

Ausgaben

Ver-
fahrens-
kosten 3 )

197 6

1917

197I

197 9

1 980

t 981

1982

1983

t 984

202

230

251

279

319

349

382

402

420

099

772

209

187

783

961

475

306

471

27 128

30 072

3l 630

35 194

38 277

43 576

46 031

48 148

49 787

9 420

r2 830

r5 023

18 984

21 438

25 545

28 865

33 152

37 r98

141

r65

't7 1

199

220

251

266

285

298

409

491

355

598

't09

005

302

639

071

3 34t

3 889

4 84r

5 304

1 614

8 880

10 092

9 859

10 488

5 687

6 325

5 946

7 616

8 761

r0 '153

11 120

1t 628

't2 103

13 712

r0 465

13 543

9 770

20 656

I 236

t7 541

l1 246

r0 085

r 403

t 700

r 871

2 120

2 328

2 571

2 524

2 634

2 738

325 692

24 881

59 898

26 420

, 't 860

8 918

233 288

19 248

45 535

8 869

237

1 342

9 288

471

2 344

10 057

I

l8

2 059

r84

495

35 701

2 880

11 206

3) Leistungen zur Rechtsverfolgung, Unfalluntersuchung und
Feststeilung der Entschädigüngen, vergütung für Aus-
zahlungen der Rent.en und für Beitragseinzug.

t) Unfallversi.cherung fir Schü1er und Studenten sowie für
Kinder in xindergärten.

t ) Leistungen für ilbuiante Heilbehandlung, Heilanstaltspflege'
Zahnersatz, Übergangsgeld und sonstige Iteilbehandlungskosten

2) Leistungen für umlageuirksame vermögensaufwendungen, zufüh-
rung zur R0cklage zu den Betriebsnitteln, sonstige Aufwen-
dungen.

QueIle: Bundesninisterium für Arbeit und sozialordnung, Bonn

-80-
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au f-
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Abfi n-
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lung 'l )
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It eistungen
insgesamt



7 Fachüberqreifende Steti8tiken
7.4 Kassenärztliche Bundesvereinigung

?.4.1 Ärzte nach Betelllgung an der ka€senärztllchen Versorgung

Jahr

l97l . .......
1972 .....,..
.1973........
1974 . .......
1975........
1976 . .. .. ...
1977. ... .., . .
t978........
1979........
1980........
1981 ........
1982........

,.1983 . ., .,...'1984........

Jah r

196't .....
1968 .....
't969.....
r9701 ) ...
197',t . ....
1972 . ....
1973.....
1974 ..., .
197521 . . ..
19763) ...

46 699
47 418
48 219
48 828
49 928
5'l 435
52 820
54 't 44

55 357
56 138

5't 232
5S 522
60 221

62 271

25 467
25 261
25 235
24 8t0
24 '157

24 '121

24 790
24 813
24 981
24 980
25 151

25 506
26 172
27 022

21 232
22 157
22 984
24 018
25 171
26 714
28 030
29 331

30 375
3r 158

32 081

33 0r6
34 049
35 249

724,53
785,62
847 ,45

l l't6,{3
1 406,29
I 736,31
2 200,02
2 498,52
2 480,96
2 526.82
2 555.74
2 694,27
2 900,68
3 192,23
3 271.53
3 338,42
3 427,32

45, 5

46,'t
47,7
49,2
50. 4

5l ,9
53, I
54.2
54,9
55, 5

56.1
56 ,4
55, 5

56 .6

692.O4
747,25
8r5,66

1 146,27
I 357,81
I 553,80
2 08O,79
2 309,87
2 389,83
2 335,31
2 373.45
2 533,83
2 694,42
2 847.87
2 985,73
3 068,28
3 125,37

. Ärzte
insgesilt

50 0t8
51 494
53 129
s5 112
56 825
59 r31
61 062
63 016
64 756
65 789
57 003
58 295
59 9ss
7r 988

24 41I
25 977
27 475
29 604
31 265
33 452
35 186
3? 02s
38 535
39 609
40 707
41 803
42 946
41 246

54,5
s3,3
52 ,3
50,8
49 ,6
48. I
46,9
45. 8

45,1
44,5
43.9
43 ,6
43.5
43, 4

Teilnehnende Ärzte

25 607
25 511
25 654
25 508
25 560
25 679
25 8't6
25 991
26 221
25 180
26 296
26 493
27 009
27 742

'l) Die Differenz.zwischen den teilnehnenden und den Kassen-/ die vom Leistungamfang her nur eingeachrenkt an dervertrassärzten sinal enrweder Krankenhausärzre oder Arzte, ii"renarriiicr,äi-v"i"äigäri uäi"iiiii-si.ä:'-- -' ---
' 7.4.2 Ausgaben je Xrankenhausfall*)

Dtit

731,72
776.4'l
839,20

1 179,76
r 397.90
1 671,53
2 071 r29
2 323,97
2 369,67
2 440.64
2 460,90
2 593,68
2 773,02
2 947,39
3 O21,24
3 112.90
3 179,69

761,O4
829 ,16
789 ,49

I I 59.89
I 504,67
r 634, ss
1 890,89
2 399,74
2 468,55
2 586,62
2 560. 43
2 530,l8
2 893.82
3 034,91
3 321,87
3 184,81
3 417,33

38,44
43 ,37
42, 03

ErBatz-Kaaaen

Arbelter

669 ,62
725.96
78't,79

7 43, 03
803,92
842,1 4

r 209,85
1 401,88
1 520,95
1 906.17
2 141,65
2 314,51
2 38{,03
2 405,45
2 500,60
2 682,73
2 838,83
2 849,73
2 962,65
3 r 'r 9,81

721 ,23
'150,3't
821.16

I r56,54
1 370.41
1 651,72
2 122,85
2 393,51
2 352,92
2 442,34
2 446,71
2 608.95
2 78O,16
2 937,5O
3 038,90
3 124,82
3 121,14

952 ,32
I 045,55
1 175.22

'I 985, 52
2 448,55
3 '135,23

2 996,59
2 87O.97
3 031,37
3 221.20
3 150,55
3 248,59
3 413,31
3 758,32
4 045,05
4 093,76
4 333.61

085,20
151 ,64
243,46

646,16
680.47
7'14 ,54

Fußnoten siehe Tab. 7.4.3.

Jahr

I 692,57
2 061,s2
2 506,65
3 046,40
3 386,22
3 559, t9
3 744,16
3 836,45
4 12O,95
4 397,5s
4 695,O2
4 912,66
5 079,85
5 183,73

I 088.97
1 095,57a)
1 424,89
1 't19,29
I 965,12
2 101,33
2 175,99
2 393,35
2 403,80
2 586 ,32
2 185,11
2 851.82
2 96't,72
3 020,52

3r,30
34. r3
39.72

1 08s,s9
1 305,68
't 582,58
2 1 10,88
2 362,0?
2 490,95
2 490,25
2 672,50
2 717,11
3 007,23
3 044,50
3 142,53
3 329,23
3 490,16

7.4,3 Auggaben je Rrmkenhau8tagr)
li,t

ErEatz-Kassen

1967.....
t968.....
1969.....

36t52
40,01
44 ,69

65,50
76.82
93,09

I 17,00
'134,3t
138.22
152.21
'ts8,86
171,76
188,43
203.00
21 6,23
226, 49
234 ,43

35,22
38,75
42.1O

34,62
37 ,'r 4

42,64

60,62
7t.86
81.96

110,r6
130,'t2
'134,91

I 47 .33
1 54,99
167,8r
182 ,25
198,42
2l 0,40
22O ,63
227.98

62,38
73,47
89 ,62

115,6r
'134,73
't 3l ,02
14't ,85
15s,56
170,42
r88,28
201,73
21 4, 40
224,43
22't t22

s6, 35
54,48a)
81 ,70
96, 17

'l r 3,59
125,54
1 29, 30
154.48
158 .12
168,54
r 85,38
203,06
208 ,52
2t'1 ,60

36, t8
40,08
44 ,64

55,1 I
't't,24
95.16

1 22.19
1 41 ,75
144.49
153,29
't62,12
t't 6 ,26
192.24
210,95
232.0O
240 ,62
247 r77

64.77
77,01
93,78

120, r I
135,49
1 44, 35
-148 .12
154, l9
11 O ,68
186,65
197,51
220,49
228,03
238.'t5

63.31
81 ,63
90, 48

105,72
138,95
'132,57

r 53, 84
163,23
171.59
187,1 I
207 ,33
229,45
226,'14
235,84

46,52
53,35
59, 55

94,7 4
1 14,05
129,'15
153, I0
1 42.26
151,00
158,07
181,75
192,08
213,10
243,85
268,82
27 1 ,97
297,53

65,81
79110
98,50

l 33, 95
1s1,89
16t,31
1 65 .64
175 ,60
18't,79
208. 00
21 6,97
23 4,98
246,96
261.72

59,88
80,93
95,76

115,08
130,77
145.17
1s2,58
151,57
170,99
196,22
200,45
2O8,78
221,23
236,01

36,o1
39 ,71
45,19

36,55
40,t0
45, t3

40,22
13,57
47,47t97ol)...

l97r . ....
t9't2 . ,...
1973.....
1974.....
197521..,.
19763)...
197't .....
t978.....
1979 . ,. ..
r980.....
t981 .....
1982.....
'1983.....
'1984.....
r ) tlitglieder untl Familienangehörige.l).Angaben liegen nicht vor.2) Ab 1975 ohne LeistungsfäIle nach S 184 a RvO.3) Die werte ab dem Jaür 1976 sind mit denen der Vorjahren-icht vergleichbar. Durch ErIaß des Bundesministerimsfür Arbeit und Sozialordnung vom lA.l.lg.t1 wurden dieKrankeohausfäIle und -tage neu abgegrenzt (v9I. Bundes-

arbeitsblatt 1977, Heft 3/4, S. 144 ff). Dies führte 1976
zu einer statistischen Zunahne aler ZahI der Krankenhaus-fäIle und -tage.a) Landkrankenkassen nur l. bis 3. vierteljahr 1972, ab
1. 10. 19'12 Landwirtschaftliche Krankenkassen.

Quelle: Bundesarztregister der Kassenärztlichen Bundesvereinigung, Berechnungen des BtlA.
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Kas6en-,/Vertragsärzte (§ 24 zoÄls 5,5 EKv)

insgesmt-
AnzahI

Anzi
AJ-lgemein-/

Prakt. Ärzte

Sonstige KaEsenSäntliche Nassen

üitglied
Orts- Landwirt-

schaftliche Innungs-
iaSsen

I Knapp-
I schaftl

See-
Krk.

Orts- Lanalwi rt-
schaftliche B€triebs- Innungs -

Mi t9 I ied Rentner

Sämtliche Kassen Sonstige Kaasen

Arbeiter

197't
1978
1979
r 980
I 981

1982
I 983
1 984

Betriebs-
Rentner



7 Fachübergreifende Statistiken
7.5 Krlegsopferversorgung

7.5. 1 anerk.nnte verergungsberehtigte
1 000

Stichtag 31.12

Land
EI tern-

Paare 4 )

197 2

197 3

,1g74?l
1s7561

2 449
2 355
2 352

1 r53
r r23
1 106

614
597
588

539
526
518

091
075
065

33
32

3r

127
117
I l4

40
33

3r

5

5

5

205
141

080
015
952
885
8r9
752
584

031
000
9't 1

940
910

980
848
817
787

544
527
5't 1

494
4'tB
962
444
428
4t3

481
473
460
446
432
4',t 8

404
389
314

69
46

205
26

413
162
109
263
302

2A

61

27

21

9t
12

192
76

53
't30

150
14

21

t3
It
46

'l

102
40
2't
6'l
g2

8
't0

Nledersachsen ... ....
Brenen.
Nordrhein-westfalen -
Eessen.
Rhelnland-PfaIz .... .

Baden-württemberg ...
Bayern .
Saarland
Berlin (Vlest) .......

Personenkrei s

Besihädi9te inagesant

darunter !
Enpfänger von Ausgleichsrente .

Enpfänger von Ausgleichsrente .. ....
(von mehr als... bis ... des
Höchstbetrages )

bis tO t......
10 - 40 t......
40 - 70 t......
70 t des Höchstbetrages bis l,- DM
unter Höchstbetrag ...

in Höhe des Höchstbetrages bei
witwenrenten und vollen
witwenbeihilfen ......
zweidrittel-witwenbeihilfen .. ..

EaIbwa i sen
darunter:

Empfänger von Ausgleichsrente ......
(von nehr als ... bis ... des
Höchstbetrages )

bis fO t......
t0 - 40 t......
40 - 70 t.......
70 t des Höchstbetrages,bis 1,- D!,
unter Höchstbetrag ..

in Höhe des Eöchstbetrages bei
waisenrenten und vollen

waisenbeihilfen ... .. .
zweidrittet-waisenbeihilfen . . .

53 085

15 830

tt 242

843 563

363 233

51 982

14 465

10 220

2 028

der

. der

433

137',|

20

11

14

tl
9

1

5

4

2

453

39 913

3t 096

r 054

o25
005
985
963
941
916
89r
864
837

39
22

107
l3

207
80
52

122
142

14

39

27

25

23
22
20
't8

17

16
't4

6

6

6

6

6

6

6

6

6

2

3

4

t
1

5

2
'1

6

0

1

0

0
,|

0

0
,|

I
I

0

)
3

0

0

96

88
8l
73

66
58

5't

45
38

I ) Personen mit Anspruch auf laufende Versorgungsbezüge
(Renten. Beihilfen, Härteausgleich) einschl. der FätIe, in
denen das Recht auf versorgung ganz oder teilweise ruht.

2) Beschädigte nit einer Hinderung.der Erwerbsfähigkeit bis
unter 50 t.

3) Beschädigte mit einer ilinderung der Erwerbsfähigkeit von
50 t und mehr.

4) zahl der Personen.
5) Stichtag 30.6.
q) Angaben liegen nicht vor

30.9
1983 1 984

6 064 6 151

5 09r 5 t67
von ... bis unter
unter 50 Dlil .
50 - 150 Dtil .

r 50 - 300 Dr'r
300 - 450 DM .
450 Dl, und nehr .

witwen und witrer ...
darunter:

934
875
338
078
593

?.5.2 RentenberehtiEte Be*hädigte und Einterbliebene nach der Eöhe der Ausgleich6rente

827 322 797 164 vollwaisen
darunter!

Enpfänger von Ausgleichsrente ...
(von nehr aI8 ... bis ... des
Höchstbetr ages )

bis '10 t......
l0 - 40 c......
40 - 70 r.......
70 t des Höchstbetrages bis '1,-
unter Höchstbetrag ...

in Höhe des Höchstbetrages bei
waisenrenten und volLen
waisenbeihilfen .............
zwe idrittel-waisenbeihil fen .

8t 8rI 77 992

47
350
333

4t
322
345

870 34 I

3't 6 115

4 560
9 516

12 512
25 928
25 416

4
9

t4
26
26

122
925
409

2't 139
't 18 898
1t5 ',t75

26 821
115 574't09 627

Elternteile
darunter3

Enpfänger von Rente ...
(von mehr aIs ... bis
voIIen Elternrente)

bis l0 t ... .....
l0 - 40 t........
40 - 70 8.........
70 - 100 8........
nehr als'100 t ......

E I ternpäare

3 '149
179

46 007

35 570

3 827
119

60 972
1 445

57 803
1 426

2 085I 492
8 918l0 834
s 341
2 233

r 876
7 377't 660
9 569
4 614
r 700

zo

r45
1 093
2 957 2

d arun te r:
Enpfänger von Rente .. . ...

(von mehr als... bis zu
vollen Elternrenle)

I 998 bis 10 t
r0 - 40 I
40-'l0r
70 -100 t
mehr a1s ,l00

r33
415
380
302
140

r03
3',|9
291
235
106

QueIIe: Bundesninisterium für Arbeit und sozialordnung, Bonn

Ins- 1 Igesant ' z!-
samren beschäd ig te

l,eicht-z ) schwer-J )
witwen

und
wituer

voII-EaIb-

walse D

El tern-
teile

Perso nenkr ei s
30.9

t 983 r 984

4 633
416

4 344
392
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1 983
1 984

r 981 ... ..
1982 .. -

14

t0
45

5

90
36
26
53
68

6

11
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7 Fachü]ergreifende Statistiken
7.6 Bei Straßenverkehrsunfällen Verunqlückte l9B4

Ve rlet zte
Alter

bis unter davonvon Jahren

Insgesmt.

Beruf

Medizi.nische Bademeister und
Masseure

Krankenglmnasten . .. ..
Arbeits- und Beschäftigungs-

th erapeuten

Logopäden

Orthopt i s ten
Krankenschwestern,
-pfleger 2l .....

Kinderkrankenschwestern. -pflege
Hebammen

Kranketpflegehelfer (innen) ....
Diätassistenten . .... .

Pharm.-techn. Assistenten ......
Arzthel f er innen,/Kaufmänn i sch-praktische Arzthilfen 3).....,.1

187
't65
211
705
462
309
302
925
943
787
200

3

10 824'ls 08s
22 011
50 856'15 424
63 69s
11 3'10
50 026
41 489
26 861
27 734

648

1 393

15 558
41 8',17
s2 066
45 789
54 395
38 730
31 184
19 202
15 885

5',t8

zusamen

Techn. Assistenten in der Medizin
Med.-techn. Laborassistent.n4) ..
Med. -techn. Radiologieassistenten
ZytoIogi e-Assistenten
Veterinärmeal. -techn. Assistenten
Fanilienpflegerinnen .

wochenpflegerinnen .,.............
Altenpflege r
Gesundheitsaufseher ..
Heilerziehungspfleger, -helfei ..
Med. Dokumentationsassistenten ..
PflegevorschüI..5).....
Medizinischer Fußpfleger

6)
5O nSE rg e

Insgesmt . . .

Leicht-
verletzte

6 1t 0't 1'15 250
22 222
61 571
76 886

43'l
163
453
989
358
906
915
296
305
659
849
130

3
5
6

't8

1-t
't6
11
l0

7
10

65 004
72 572
50 951
42 432
21 648
29 934

55 ,l

476 232

26

1't

8

r0 199 455 033 132 514 333 sl9

QuelIe: Fachserie 8: Verkehr. Reihe 3.3 StraßenverkehrsunfäIle

Schüter

zu-
smmen

darunter
we i bIi ch

7.7 Schulen, SchüIer und Lehrpersonen des Gesundheitswesens l9g4

35

19

64

1 860

I 005

5 439

1 ',t08

626

4 831

't 848

639

r 383

588

91

2 553

4 204

1 302

51

44

53

3 169

2 419

3 952

1 173

48

42

53

23

2 734

25

44

7

4

1

5

2

58804

183

33

27',\

32

66 001

8 954

't 066

3 445

'l 097

3 512

5s 335

8 853

1 066

2 920

1 0'14

3 394

640

94

1 510

26

38

108 772

449

84

I 547

22

t'l

93 833

11

1

48

t

2

1 '144

fnsgesmt Getötete
Schwer-

ve rletzte

schulen 1 )
schürer I )

zv- I darunt"r
"..^.. I weiblich

Be ruf schulen 1 )

Lehrpersonen
Lehrpe rsonen

insqesmt

33 950

nebenbe rufl iche
Neben-

be rufl iche

30 345

weiblich

I 932
tl 641 3 60s 2 109 3 201 2 313 404 335

1 ) Die Daten über die Schulen beziehen sich auf den ein-zelnen.Schultyp, die über die Schüler hingegen auf dasjeweilige Berufsziel.
2) In Brenen einschl. Einrichtungen für Krankenpflege-helfer,
3) Schu1e zvr ZeLt ohne Schulbetrieb.
4) Einschl. Einrichtungen für meal.-technische Racliologie-assistenten in Schleswig-ltolstein, Bremeni Bayern und

Berlin (west)i in Niedersachsen für ned._technischeRadiologieassistenten und technische Assistenten inder Medizin.
5) fn Baden-vtürttemberg ohne drei pflegevorschulen mit dreiKlassen und 67 SchüIern.5) In Berlin Einrichtungen, Klassen unal schüIer für med.Sektions- und präparationsassistenten sowie Desinfek-toren.

weibli ch weiblich
zusamen weibl ich

z usmmen

hauptbe rufl i che

zusanmen weiblich

-83-
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65 und mehr
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Anhang
Literaturverzeichni

Ti tel der Yeöffentl ichung/ ües Bejtrages Erschienen in (Quelle) Erscheinungsfolge bzw
Se i te nangabe

Stati sti sches Bundesamt
{Gustay-Stresemann-Ring ll, Postfach 55 28, 6200 liliesbaden)

Fragen zur Gesundhe.it, Ergecnis oes llikrozensus April 1982 l,l'irtschaft und Statistik, Heft
Kraikheiten, l.Jnfelle und St:.cefälle von Kindern 1978 bis l98l
Tuberkul ose 1984
Sterbefälle 1.980 nach Todesursachen
Einflu0 xichtiger TodesLrsJthen auf die Sterol ichkeit und die Lebenserwartung
Eerufe des GesundheitsEsens 1981
Krankenhäuser 1984
Schvangerscha ftsaobrücN 1984

Fachserien siehe quel lenverzeichnis auf Seite 89

4,1984
5,1983
3,1982
s, t982
3,1985
3,1983
6,1985
i, 1985

Im Gesundheitsrese4 :j!ige Personen in Schleswig-Holstein am 31'12.1984
Krankenhäuser in s.-ll3srig-Holstein il 31.12.1984
Die Gestortenen ir Sislesxig-Ho'lstein im Jahre 1984 nach Todesursache,
Geschlecht und Ai te.sgruppe

Anzeigepf I ichtiEe -re.irabbare Krankheiten in Sch'l eswi g-Hol stei n

in den tlonaten -'a'ua' Dis Dezember 1985
Anzei gepfl ic hti ge :certragbare Kiankhei ten i n Schl eswi g-Ho'l stei n

im Jahre 1985
Die Tuberkulose in Scnleswig-Holstein im Jahre 1984
Gemel dete Geschl snis(rankhei ten in Schl eswi g-Hol stei n im Jahre 1984
Die Krankhei ten der Krankenhauspatienten in Schl eswi g-Ho] stei n 1g8l
Daten aus den Gesunoheitsämtern Schleswig-Holsteins 1984

Statisti sches Landesamt Schl eswig-Hol stein
(Fröbe'l str. 15-17, Postfach 11 41, 2300 Kiel 1 )

A IVl4a

A rv/4b

Stati sti sches Landesamt Hamburg
(Steckelhörn 12,2000 Hanburg I1)

Rei he A
A
A

/1
/?
/3

mnat'lich

jährl ich

jähr] ic h
jähr'lich
jährl ic h

jähr'l ic h
jährl ich
jährl ich
jährl ich

jährl ich
jährl ich

TY /5
tu /6
Iv /9
lvls

A
A
A
A

Im Gesundheitswesen täti9e Personen am 31.12.1983
Die Krankenheuser in Hamburg il 31.12.1983
Erkran(ungen an bösartigen Neubi'1 dungen
l{oran starben oie HmDurger 1978?
Krebsvorkmmn und Berufsgruppen
Krebs in Hmburg - Innerstädtische Regionalisierung
Die Entyicklung der sterblichkeit im Bundesgebiet
Hamburger Krebsdokunentation 1978 und 1979

l,littrilung über oie Hamburgische Cholerastatistik 1982
Geburtsge;icht der Kinder und Berufstätigkeit der Mütter
Ergebniise aus der StatistiK des Hamburgischen Krebsregisters

Berufe 6es 3€srndheitsxesens 1984
0ie Kranr:fnäuser in Niedersachsen 1984
Gestorb€ne .äcn iodesursachen in Niedersachsen 1981
lrleldepfl ica:ige (rankheiten in Niedersachsen 1985
Verzeichnis .er (rankenhäuser - Stand 31.I2.1984
Tuberkul cs€ irES

Im Gesundh€i;s*:en täti
Todesursacne. .ra meldep

ge
fl

Reihe A IVll
A t\/2

"Hamburg in zahlen", Heft 6/80
"Hilburg in Zahlen", Heft 8/80
"Hamburg in zahlen", Heft tll81
"Hanburg in Zahlen", Heft 6/83
"Hamburg in zah'len", Heft l2l84
stati stik des Hamburgischen
Staates, Band 137 / 1983,Hmburg in zahlen", Heft 2/82
"Hamburg in Zahlen", Heft 2/84
"Hamburg in Zahlen", Heft 2/85

Niedersächsisches Landesverwaltungsant - Statistik -
(AuestraBe 14, Postfach 107,3000 Hannover 1)

Reihe A Ivli
A ty/2
A IV/3
A tv/4

jährl ic h
jährl ich
jährl ich

ähr'l ich, jährl ichj:
h

vi erte'l
jährl ic
jährl icA IVls

Statisti sches Ländesamt Bremen
(An der l{eide I4li6, Postfach l0 13 09,2800 Breilen 1)

Personen und Krankenhäuser im Lande Brmen 1984 ReilE A Iv 1'2
ichtige Krankheiten im Lande Brflen 1984 A Iv 3,4'5'6

jähri ich
jährl ic h
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Titel der Veröffent'lichung/des Beitrages Erschienen in (Quelle) Erscheinungsfo'l ge bzw.
Se itenangabe

Landesamt für Datenverarbei tung und Statistik Nordrhein-IJestfa'l en
(lilauerstr.5l, Postfach Il O5,4OOO Düsseldorf l)

Im Gesundheitswesen tätige personen in Nordrhein-l{estfalen dn 3t.I2.1994
Krankenhäuser in Nordrhein-Ilestfal en 1984
Gestorbene in Nordrhein-liestfal en nach Todesursachen und Geschlecht
Gestorbene in Nordrhein-tlestfalen nach Todesursachen und Geschlecht 19g5,- Kreisergebnisse -
Gestorbene in Nordrhein-Westfal en nach Todesursachen, Geschlecht und
Altersgruppen 1994 - Landesergebnisse -

Erkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Kraflkheit€n in
Nordrhei n-l{estfal en

Erkrankungen am mldepflichtigen übertragbaren Krankheiten in
Nordrhei n-llestfa'l en 1985

Zugang und Bestand an Tuberkulosekranken in Nordrhein-Ilestfalen 1994
Geschlechtskrankheiten in Nordrhein-Westfal en

-Geschlechtskrankheiten in Nordrhein-lestfaien 1985
Sel bstmorde in Nordrhein-t{estfa'l en 1984
Das Gesundheitswesen in Nordrhein-[estfalen 1984

Jahresgesundhei tsbericht Nordrhei n-!iestfa'l en l9e4
-Verzeichnis der Krankenhäuser in Nordrhein-lJestfalen I9B5

Regionale Mortalitätsanalyse 1979 bis 1983

IY /L
u/2

A
A
A

A IVl3

A tu/3

A 1\/4

A lU/? nit
B tt/L
A IVl3

jährl ich
jähr'l ich
monatl ich

jährl ich

jährl ich

vierteljährl ich
jährl ich
jährl ich
vierteljähr'l tch
jährl ich
jährl ich

jähr] ich
jährl ich
unregelmäß ig

/3

A lu/4
A IVls
A rv/6
A IVl6
A tvl10

Beiträge zur Statistlk des
Landes Nordrhei n-llestfal en
Sonderyerö f fen tl i chung
Verze ic hni s
Statistische Rundschau fiir
das Land Nordrhei n-l.Jestfal en
Heft 2/1986

Hessi sches Stati sti sches Landesamt
(Rheinstralle 35/37,.Postfach 32 O5,6ZOO l,üiesbaden 1)

A tu/tlm Gesundheitswesen täti9e Personen in Hessen il 31.12.19g4
Die Krankenhäuser in Hessen am 31.12,1984
. Ausbi ldungsstätten für nichtärzil iche

Höi'lberufe an 15.11.1984
Gestorbene in He'ssen 1984 nach Todesursachen, Altersgruppen und Geschlecht
Erkrankungen und Todesfäl le an mel depfl ichtigen überlragbaren Krankheiten(ohne Tuberkulose) in Hessen im Jahre 1984
0ie Tuberkulose in Hessen 1984
Geschlechtskrankheiten in Hessen I9B4
Schwangerschaftsabbrüche in Hessen l9B4
Verzeichnis der Krankenhäuser, der Ausbi'ldungsstätten fürnichtärztliche Heilberufe und der cesundheitsämter in Hessen

Krankenhäuser für Akutkranke 1983

Häufigste Todesursache: Krankheiten des Kreislaufsystems (I9g4)

Ausgabe 1985(in vorbereitung
Staat und Hirtschaft

Heft ? /8
Heft 12

jährl ich

jährl ich
zrcijährl ich

jährl ich
jährl ich
jährl ich
jährl ich

zwe'i-jähr'l ich

lch.
ich
ich
ich

IV
A
A
A

/4

jährl ich
jähr'l ich

ährl ich
ährl ich
ährl ich

Iu /5
tY /6
r\ /11

he A Ivlr,z
A w/5
A rvl3

Re

in Hessen

Das Gesundheitswesen'im Jahr 1984 mit Angaben über Berufe des Gesund-
hei tswesens, Krankenhäuser, Me'l depfl ichai ge Krankhei ten, Tuberkul ose,
Geschlechtskrankheiten, Schwangerschaftsabbrüche und Äritl iche tJnter_

_suchungen nach dm Jugendarbeitsschutzgesetz
Tuberkul ose 1985
Sterbefälle nach Todesursachen und Verwaltungsbezirken im Jahre I9g4

Statistisches Landesant Rheinland-pfalz
(Mainzer Straße 15/i6, Postfach,5427 Bad Ems)

4-6

Stati sti sches Landesant Baden-Iürttemberg
(Böblinger Straße 68, postfach 898, TOOO Stuttgart l)

Reihe A lvll
A tu/2
A tY/3' A ru/4

A IVls
A IVl8

Baden-liürttemberg in Iort und ZahlHeft 7, 1985

, 1985
, 1985
, 1985

Heft 5,
1985
1986

Berufe des Gesundheitswesens und Apotheken am 31. Dezember 1984Krankenhäuser a[ 31. Dezember 1994'
Gestorbene nach Todesursachen und Gesch'lecht l9g4
Neuerkrankungen und Sterbefäl le an meldepflichtigen Krankheit€n l9g4
r uoerKut oseerkrankungen und Maßnalmen der Gesundheitsämter im Ralmender Tuberkul osebekämpfung I984
Krankheiten und Unfälle 1982

Xrankenhäuser und Krankenhauspatienten
Modellrechnungen zu künftigen Veränderungen der Fruchtbarkeit und
..denkbare RückMrkungen auf die Bevötkerüng im Jugenda'lter
l'lehr'l ingsgeburten
Die gesetzlichen Krankenkassen (RVO) in Baden-Uürttemberg
Geburtenhäufigkeiten ausgewählter Frauenjahrgänge
Behinderte 1985
Das Gesundheitswesen 1984

jähr'l
jährl
jährl
jähr]

Heft I
Heft 9
Heft 9
Heft 10

0ie Ausgabenentwickl ung im Gesundheitsresen flr Baden-l{ürttemberg

Die Krebssterbefälle in Baden-Württemberg

Krankenhausverzeichnis in Baden-ütürttemberg 1995 (Stand I . l. t9g5)

Stati stik von Baden-l{ürttemberg
Band 356

Jahrbuch für Statisuk und Landeskunde
30. Jahrgang 1985
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Tltel der Veröffentlichung/de§ Beitrages Erschienen in (Quel'le) I Erscheinungsfolge bzw.
I s"itenangabe

Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
(Neuhauser Straße 51, Postfach 20 03 03,8000 München 2)

ihe A lvl1
A tY /2/S

ReIm Gesundheitst€sen tätige Personen am 31.12.1985
Verzeichnis der Krakenhäuser (Stand 31.12.1985)
Die Geitoröenen in Jahre 1985 nach Todesursachen, Geschlsht und

Al tersgruppen
Die meläepfiichtigen übertragbaren Krankheiten 1985

ru /3
tu /4

A

jährl ich
jähr] ich

jährl ich
röchentl ich, monat'l ich,
jährl ich

jährl ich
jähr'l ic h

Im Gesundheitswesen tätige Personen am 31.L2.1982 (zur Zeit eingestetlt)
Krankenhäuser m 31.12.1983
Sterbefä1le nach Todesursachen und Geschlecht (zur Zeit bis l/1985)
Sterbefä'l le nach' Todesursachen, Geschl echt und Al tersgruppen 1984
lleuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 1984
Tuberku'lose im Saarland 1984

Die Tuberkulose in Bayern 1985
Gesch'l echtskrankheiten in Bayern 1985
Die meldepfl ichtigen übertragbaren Krankheiten 1985
Sterblichkeit und Todesursachen im Jahr 1984
Säuol i nos sterbl i c hke i t und l'lüttr rsterbl ic hkei t 1984
Bericht-über das baJerische Gesundheitswesen für das Jahr 1984

A rvls
A tu/6

"Bayern in zahlen", Heft 5, 1986
9,1985. 10, 1985

Sonderveröffentl ichung 92. Band

Statisti sches Amt des Saarl andes
(Hardenbergstraße 3, Postfach 409, 6600 saarbrücken)

Reih€ A lvll
A ru/2
A tr/3
A W/3
A t\/4
A IV/5

Stati sti sches Landesamt Berl i n

(FehrDel'liner Platz 1,1000 Ber'lin 3t)

Reihe A lvl1
A tv/2
A IVIS
A IVl3
ersch. als Sonderheft 374
der "Berl iner Statist'ik"

jährl ich

jähr'l ic h
jährl ich
viert€'ljährl ich
jährl ich
jähr'lich
jährl ich

il"ff:xll[:]'HT:"li:'?;.:ii'ils in Berr in (x"'t[.,,0,*,
lileldepf'lichtige übertragbare Krankheiten in Berlin (Uest) i984
Sterbäfälle näch Todesursachen in Berl in (Iest) I985

jährl
jä hrl
jährl lc
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OUELLENVERZEICHNIS der Veröffent I i chungen über das Gesundheitswesen
Stand: November 1986

J ahresbände

1 Stat istik der Bundesrepubt ik Deutschtand, Gesundheitswesen - Statistische E rgebnisse - {vergriffenl))
Band 61 Ergebnisse 1946 - 1950 Band
Band 74 Ergebnisse 1951 Band
Band 89 Ergebnisse 1952 Band
wurde ab Berichtsjahr 1959 fortgesetzt aIs

127 Ergebnisse
148 Ergebni sse
174 Ergebnisse

Band 'l 87 E rgebn'i s se
Band 232 Ergebnisse
Band 255 Ergebnisse

1953
1954
'l9ss

Jahresbericht 1974 -... --

1956
1957
1 958

.- Preis Dt! 13,00

. Preis DM 12,00

Preis DM. 7150

Preis DM 10,30

Preis DM 9,60

. Preis DM 9,00

.... Prei s Dll 3,00

. . . Prei s DM 'l 1r80

2 Fachserie A: Bevö[kerung und Kuttur, Reihe 7: Gesundheitswesen

Jahresberichte 1959 - 1973 vergriffenl)
wurde ab Berichtsjahr',l975 fortgesetzt ats

3 Fachserie 12 , Reihe 1

AusgewähIte ZahLen für das Gesundheitswesen 1984, BesteLt-Nr. 2120'100-84700 ..-

Sondeibeiträ9e

1 Fachserie A: Bevötkerung und KuItur, Reihe 7: Gesundheitswesen - (vergriffenl))
A 7 tSl1
A 7 /S/2
A 7 ts/3
A 7/S/4
A 7 /S/5
A 7lS
A 7ts

Beruf und Todesursache (Ergebnis einer Sonderauszähtung',l955)
Körperbehinderte, 0ktober 1957 bis 0ktober 1962
Sterbefätte nach Todesursachen 195? - 1961
SterbefäL Le nach Todesursachen, Attersgruppen und Fami Lienstand 1961
SterbefäLte nach Todesursachen, Attersgruppen und GemeindegrößenkLassen
Körperbehinderte Apri L 1966
Kranke und unfaLtverIetzte Personen April. 1966

2 Fachserie 12 Reihe S.1
Kranke und unfaLtvertetzte Personen ApriL 1974, BesteLL-Nr. 2129001-74900 .--.

3 Fachselie 12 Reihe S. 2

Ausgaben für Gesundhejt 1970 - 1983, Bestett-Nr- 2129002-83900

4 Fachserie 12, Reihe S.3
Fragen zur Gesundheit, ApriL 1982, Besteu-Nr. 2129003-82900

Fachserie 12 Reihe 2 - 6 (Angegeben ist jeweiLs der neueste Stand)

1?/2 lvle Ldepf L i cht i ge Krankhe i ten, Jahresberi cht'1985, Beste L l.-Nr - 2'1 20200-85700
6eschLechtskrankhei ten 1 985
Tuberkutose'1984
Sonstige meLdepf Lichtige Krankheiten 1985

Schwangerschaftsabbrüche, Jahresbe|icht 1985, BesteLt-Nr- 2120300-85700.

Todesursachen, Jahresbelicht'1985, Beste[ [-Nr. 2120400-85700(bisher A 7 /IU)
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Fachserie 12: Gesundheitswesen

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für das Gesund-
heitswesen
Die iährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung
bietet einen Überblick über den gesamten Bereich des
Gesurrdheitswesens. Außer den wichtigsten Daten über
Kranke, Verletzte, Schwangerschaftsabbrüche, Todesur-
sachern, Arzte, Berufe des Gesundheitswesens sowie Kranken-
häuser werden auch Ergebnisse aus fachübergreifenden
Stati$tiken (Gesetzliche Kranken-, Renten- und Unfallver-
sicherung, Kriegsopferversorgung, Schulen des Gesundheits-
wesens u.a.) veröffentlicht. Für besonders wichtige Eckdaten
werden längere Zeitreihen gebracht.

Reihe 2: Meldepflichtige Krankheiten
ln dem Jahresbericht werden Zahlen über Tuberkulose-
erkrankungen. Geschlechtskrankheiten und sonstige nach
dem Bundesseuchengesetz zu meldende Krankheiten ver-
öffentlicht.
Tuberkulose: Die an aktiver Tuberkulose Erkrankten werden
nach Diagnose- und Altersgruppen sowie nach Bundeslän-
dern nachgewiesen. Neben den Bestandszahlen finden sich
Angaben über Zugänge, aufgeschlüsselt nach dem Geschlecht
und der Zahl der betroffenen Ausländer, wobei zwischen Erst-
und Wiedererkrankten unterschieden wird. Über die Sterbe-
fälle 'wird regional nach Bundesländern berichtet.

Geschlechtskrankheiten: Die Daten über gemeldete Erkrankte
umfassen die Merkmale Art der Erkrankung, Familienstand,
Geschlecht und Altersgruppen sowie Art der jetzigen und Zahl
der früheren lnfektionen.

Sonstige meldepflichtigen Krankheiten werden nach Art der
Erkrankung, Altersgruppen und Regierungsbezirken nachge-
wiesen. Darüber hinaus geben Vierteljahresergebnisse über
Erkrankte und Sterbefälle nach Art der Erkrankung Aufschluß
über kurzfristige Tendenzen.

Reihe 3 : Schwangerschaftsabbrüche
ln dieser j ä h r I i c h erscheinenden Reihe werden Angaben über
Schwangerschaftsabbrüche veröffentlicht. Hierzu gehören
Daten über die Begründung des Abbruchs, die Schwanger-
schal'tsdauer, Art und Ort des Eingriffs, die beobachteten
Komplikationen und die Dauer des Krankenhausaufenthaltes.
Daneben werden Daten zur Person der Schwangeren (Alter,
Fami[ienstand, Zahl der versorgten Kinder und Zahl der
vorangegangenen Schwangerschaften) gebracht.

Reihe 4: Todesursachen
ln dem Jahresbericht werden Angaben über Sterbefälle
nach ausgewählten Todesursachen in detaillierter systemati-
scher und altersmäßiger Gliederung sowie besondere Nach-
weisungen über Säuglings- und Müttersterblichkeit veröf-
fentlicht.

Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die
berufstätigen Arzte und Zahnärzte nach Berufsausübung und
Fachgebietsbezeichnung sowie über die sonstigen im Ge-
sundheitswesen tätigen Personen. Außer der Zahl der Apothe-
ken und deren Personal wird auch die Zahl und das Fach-
personal der Gesundheitsämter nachgewiesen.

Reihe 6: Krankenhäuser
ln dieser Reihe werden jä hrlich die Ergebnisse der Kranken-
hausstatistik veröffentlicht. Sie weist Krankenhäuser und
planmäßige Betten nach Trägern, Zweckbestimmung,
Krankenhausarten, Größenklassen und Regierungsbezirken
nach. Ferner wird die Krankenbewegung in Krankenhäusern
(Krankenbestand, Zu- und Abgang, stationär behandelte
Kranke, Zahl der fflegetage, durchschnittliche Verweildauer,
Bettenausnutzungsgrad) dargestellt und eine detaillierte
Nachweisung über das Personal der Krankenhäuser gegeben.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 2: Ausgaben für Gesundheit 1970 bis 1983

Für jedes der vierzehn Berichtsjahre sind die Ausgaben im
Gesundheitsbereich nach Leistungsarten, Ausgabenträgern
und -arten aufgegliedert.

S. 3: Fragen zur Gesundheit
Die Ergebnisse des Mikrozensus vom April 1982 vermitteln
einen Überblick über kranke und unfallverletzte Personen in
medizinischer, demographischer und sozioökonomischer
Gliederung. Ferner sind Angaben über Einnahme von Diät-
kost, Anwendung von Rheumamitteln und Schutz der Frauen
bis zum 50. Lebensjahr gegen Röteln aufgenommen.
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Deutschland
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